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Vorwort. 



Das vorliegende Verzeiclmis der im 1. bis 6. cliristlicheii 
Jahi'hundert erwähnten Ortschaften Palästinas ist axis einer 
Dissertation über das Onomastikon des Eusebius, die ich im 
Jalire 1903 der philosophischen Fakultät in Tübingen vorgelegt 
habe, erwachsen und nnn endlich, immer wieder durch sehwei-e 
Krankheit unterbrochen, vollendet ■worden. Läfst mich dieser Um- 
stand schon befürchten, dafs es trotz gröfster Sorgfalt nicht ganz 
gleichmäfsig gearbeitet ist, so bin ich mir auf der andern Seite 
auch völlig klar darüber, daXs der Anfmerksamkeit eines Einzelnen 
bä der Gröfse des zu erforschenden Gebietes gar manches ent- 
g;elien konnte, namentlicli bei der Durchsicht der Kirchenväter, 
bei denen man sich auf die Register meistens nicht verlassen 
darf. Ich richte daher an alle Leser und Benutzer meiner Zu- 
sammenstellung die Bitte, alle ihnen bekannt werdenden Nach- 
träge und Ergänzungen — sei es durch Rezension oder auch 
durch direkte Zusendung — mir freundlichst mitteilen zu wollen. 
Wie weit die gedniekte Literatur — auf solche mufste ich 
mich beschränken — benutzt ist, darüber geben das Literatur- 
verzeichnis und die Prolegomena Auskunft. Nicht verwendet 
le ich das Werk von G, Palamas. 'ItQoöoiv/tlag, Jerusalem 
i2, das mir leider unzugänglich hlieb, und ebenso nicht — 
aulser für das nicänische — die Subski'iptionen der Konzils- 
akten, da diese noch nicht in einwandfreier Form vorliegen. Auch 
die syrischen Quellen habe ich nur insoweit einsehen können, 
als sie in zuverlässiger Übersetzung veröffentlicht sind. Hierin 
dürfte sich noch manche wichtige Notiz finden. Mein Ziel war 
den Freunden der Palästinaforschnng ein Werk zu bieten, 
aus dem sie sich schnell orientieren können, was für Nachncht-cn 
wir aus jener Zeil über die Orlscliaften Paläslinar^ haben und wo 
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man damals die biblischen Stätten gesucht hat. Benzixgers 
treffliche Artikel in der Pauly-Wissow Ansehen ßealencyclopädie 
werden leider erst in einem Jahrzehnt vollständig vorliegen, 
wenn das Werk im gleichen Tempo weiter erscheint. Berichte 
moderner Reisender sind kaum zitiert; der Kundige wird aber 
überall erkennen, dafs ich nicht an ihnen vorübergegangen bin. 
Ein zweiter Band soll später die alten Nachrichten über Jeru- 
salem und die Klöster des heiligen Landes behandeln. 

Zu grofsem Danke bin ich verpflichtet in erster Linie dem 
Deutschen Verein zur Erforschung Palästinas, der durch gütige 
Zeichnung einer Garantiesumme die Drucklegung des Werkes 
ermöglichte, ferner der Verwaltung der hiesigen Königlichen 
öffentlichen Bibliothek, die mich jederzeit mit Literatur, auch 
gelegentlich durch besondere Neuanschaffungen, auf das liebens- 
würdigste unterstützt hat, aus dem gleichen Grunde der Uni- 
versitätsbibliothek in Leipzig, sowie Herrn Professor Dr. theol. 
H. GüTHE, ganz besonders aber Herrn Professor Lic. Dr. 
C. Steuernagel, der mir nicht nur zum Werke geraten, sondern 
mir seinen hilfreichen Rat und immer neue Ermunterungen in 
trüben Zeiten in freundlichster Weise gespendet, auch eine Kor- 
rektur mitgelesen hat. 

So möge denn das Werk den alten Freunden Palästinas 
ein brauchbares Hilfsmittel werden und zu den alten neue 
Freunde werben. 

Dresden, im Dezember 1906. 



Dr. Peteb Thomsen. 
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Prolegomena. 



I 



I. 

Jedes Volk und jede Eeligion bat heilige Stätten. Wie 
der Grieche andächtig und verehrnngsvoll dem Orakel in Delphi 
nahte oder an den Mysterien in Elensis teilnahm, so pilgert heute 
noch der Muhammedaner nach Meika, so zogen und so ziehen 
noch heute tausende von Christen an die Orte, wo der Stifter 
und Begründer ihi-er Religion geweilt hat, wo die Ereignisse sich 
dereinst ahspielten, die in der heiligen Schrift als grundlegend 
für die Entwicklung der Religion erzählt werden. Jahrhunderte 
sind dahingegangen, und noch immer lockt es die Völker des 
Westens nach Osten, nach Palästina, ja es scheint, als wäre 
gerade jetzt dieser Trieb, diese Sehnsucht wieder lebhafter denn 
je. Aber wenn auch das Ziel der Fahrt das gleiche geblieben 
ist trotz des Wechsels der Zeiten, die Beweggründe sind zum 
gTöfsten Teile andere geworden: zu dem rein religiösen Inter- 
esse hat eich das wissenschaftliche gesellt, und dies überwiegt 
bei vielen das erstere. Natürlich hängt das zusammen mit der 
Entwicklung der gesaraten Wissenschaft; die alte Zeit freute 
sich unbefangen der Dinge, wie sie sie vorfand und forschte 
nicht lange nach dem Wie? und Warum?, grübelte nicht über 
die Möglichkeit oder Unmöglichkeit einer Erzählung, 

Eeligiöses Interesse allein war es im Altertum, was Menschen 
späterer Zeiten an den Schauplatz früherer, für ihre Frömmigkeit 
bedeutsamer Ereignisse führte. Was anderes trieb den Propheten 
Elias nach dem Sinai als das Gefülil: dort, wo einst Jahwe mit 
1 Volke seinen Bund geschlossen hatte, dort war er noch 
immer zu finden, dort kam der Sterbliche der Gottheit näher. 
Und so hat man schon in alter Zeit in Israel begonnen, hie und 
da Stellen zu bezeichnen, wo Bedeutsames in der Vorzeit ge- 
schehen war, wo die Stammväter Gott geschaut und gesprochen 
haben wollten: man machte Kultstätten aus ihnen. Noch öfter 



wird das eingewanderte Volk soklie Orte bereits durch eine an 
ihnen haftende Legende gelcennzeichnet vorgefumlen haben; die 
Legende formte sich allmählich um, aus dem autochthonen Helden 
wurde ein Heros der eingedrungenen Stämme. Wurde die 
Legende dann schriftlich fixiert, so war es natürlich, dals sie 
eine mehr oder minder genaue Ortsbestimmung enthalten muTste;. 
denn nicht jeder konnte wissen, wo z. B. der Gott von Bethel^ 
von Hebron zu finden war. So geht die Lokalisation heiliger^ 
Stätten bis in alte Zeiten zurück. Ein Beispiel dafür. Einen 
Ort Lu3 in Kanaan kannte man nicht mehr, Gen. 35,6 ei'klärt 
daher, es sei Bethel, vgl. 28, 19. Rahels Grab miils nach 1. Sam 
10,2 vgl. Jerem. 31, 15 nördlich von Jerusalem gesucht werden; 
der spätere Erzähler oder Bearbeiter aber fügte Gen. 35, 19 j' 
48, 7 nach ,Ephrath' ein: ,das ist Bethlehem', und verlegte damit 
das Grab auf judäisches Gebiet, vielleicht schon von dem Wunsche. 
beseelt, der auch später sich bemerkbar macht, bedeutsame. 
Stätten in möglichster Nähe, wenigstens im eigenen Gebiete zu 
sehen. Den gleichen Vorgang beobachten wir bei der griecliischea 
Übersetzung des alten Testaments. Durch kleine Namens- 
ä.nderaDgen oder Hinzufügungen sucht sie diesen oder jenen 
Punkt für ihre Zeit noch kenntlich zu machen. Äbdon Jos. 21, 30, 
heute vielleicht chirbet 'aide, nördlich von 'al-ka, wird durch 
AaßßiDf wiedergegeben, also wohl an einen Ort namens dihbin 
gedacht.') Noch weiter geht die jüdische Literatur, wie sie in 
den Targumim und im Talmud vorliegt. Die Targumim waren^ 
ja mehi- Kommentare als Übersetzungen; sie stellen für einen 
alttestamentlichen Namen oft ohne weiteres einen andern späteren 
ein, z. B. für Kades Barnea fast durchgehend Petra, für Gurbaal: 
G*rar u. a. 

Dieses jüdische Erbe übernahm das junge Christentum. 
Aber freilich es dauerte lange, ehe es dasselbe verwertete; erst 
im 4. Jahrhundert beginnt man sich auf heilige Stätten zu be- 
sinnen und nach ihnen zu suchen. Verschiedenes hat zu dii 
Verzögerung beigetragen. Zunächst wurde durch den Auszug 
der kleinen Christengemeinde nach Pella im Ost jordanlande, die 
Zeratörung Jerusalems und die Neugrüudung der colonia Aelia 
Capitolina der Zusammenhang mit der Vergangenheit völlig zer- 



') Vgl. GOTHE, 3. a und im folgenden Eegister die Artikel AdoKuf. 



schnitten. Ferner haben uns Haknacks Untersuchungen deutlich 
gezeigt, dafs das Christentum bis über das 4. Jahrhundert hinaus 
in Palästina, dem Stammlande, so gut wie gar keine Rolle ge- 
spielt hat, m, a. W., dafs es sehr wenig Christen in Palästina ge- 
geben hat.') Ganz langsam, unter den heftigsten Kämpfen, ist 
es dem Christentum gelungen, das Land, vor allem die grofsen 
Städte zu erobern. Schlierslich hatte die Kirche in diesem ganzen 
Zeitraum auch andere Aufgaben zu lösen, als sich mit der Ver- 
gangenheit zu beschäftigen. Die Verfolgungen, die Streitigkeiten 
um die Verfassung und um die Lehre hielten alle Gemüter in 
Atem, nahmen die literarische Thätigkeit der gebildeten Christen 
völlig in Anspruch. Für die apologetischen oder katechetischen 
Schriftsteller aber waren die Fragen nach der Lage der biblischen 
Stätten völlig gleichgültig, man begnügte sich mit den Nach- 
richten der geoffenbarten Urkunde. So kommt es, dafs die ersten 
drei Jahrhunderte kaum eine Notiz über die heiligen Stätten 
bieten. 

Ganz anders wurde das wie mit einem Schlage unter 
Constantin. Helenas Eifer um die Auffindung von Golgotha und 
dem heüigen Grabe ergriff die ganze christliche Welt, um so 
wirksamer, als es ihr gelungen war, die teuersten Keliquien der 
Christenheit, das Kreuz, an dem der Erlöser gestorben war, die 
Nägel, die seinen Leib durchbohrt hatten, zu erlangen. Kein 
Zweifel war daran möglich, denn das Gefundene hatte, was erst 
recht die Gläubigen zu gleicher Tätigkeit lockte, Wunderkräfte 
der Heilung gezeigt. „Da ergriff, wie es kaum anders zu er- 
warten war, eine Manie die Menge von Priestern und Mönchen, 
welche späterhin nach der heiligen Stadt zogen, diejenigen Orte 
ausfindig und bemerklich zu machen, an welche sich irgend eine, 
wenn auch noch so geringfügige und legendenhafte Begebenheit 
knüpfte, falls diese nur mit der heiligen Schrift oder der frommen 
Überlieferung in Zusammenhang gebracht werden konnte." 2) So 
sind es vor allem die abendländischen Pilger gewesen, die in 
Palästina nach den heiligen Stätten suchten und diese mit mehr 
oder weniger Recht auch fanden; die Pilgerliteratur ist es auch 
darum, die für unsere Untersuchung in erster Linie Material 



') Vgl. Harkack, n, S. 84 t. und Anm. 3, S. 90, und vgl. 1 
merknBg ZDPV SXVT, S. 101. 

") EOBINSOH 11, 8. 1; Tgl. auch Locms, S. 168ff. 



liefert. ') Wie weit dieser fromme Eifer der fremden Pilger giug, 
und zu welchen kindischen Absurditäten er sich verirrte, dafür 
brauchen nicht erst Beispiele angeführt zu werden. Möglich 
war das alles aber nur dadurch, dals die im Lande wohnenden 
Christen das Bestreben der Wallfahrer teilten und bereitwilligst 
unterstützten, oft genug gewils aus sehr selbstsüchtigen Motiven. 
Hand in Hand damit geht etwas anderes: die Verehrung 
der Märtyrer und Heiligen und die Forschung nach ihren 
Reliquien.^) An die Entdeckung des heiligen Grabes sehlofs sich 
sehr bald der Fund des Grabes der Makkabäer, der Überreste 
verschiedener Apostel und Apostelschüler, des Grabes des Täufers 
in Sebaste. „Der Boden Palästinas schien unerschöpflich; 406 
holte man den alten Samuel ein, 415 den Patriarehen Joseph 
und Zacharias, den Vater des Täufers . . . Sozomenos erzählt, 
wie der Bischof Zebennus von Eleutheropolis die Körper der 
Propheten Habakuk und Micha fand (VII, 29), und wie bald 
darauf selbst ein unfreier Gutsinspector gewürdigt wurde, die 
Gebeine des Sacharja zu entdecken (IX, 17) ... Deu tiefsten 
Blick in die Wünsche uud die religiösen Bedürfnisse der Zeit- 
genossen lälst uns tun jener Brief, den der Presbyter Lncian von 
Caphargamala an die ganze Christenheit richtete, nachdem er die 
Reliquien des Protoniartyrs Stephanus, des Ganialiel, des Niko- 
demus und des Abibon gefunden hatte (Migne, Patrol. Lat. vol. 
XLI, 807 ff.). Nicht jeder Fund kam durch ein besonderes Ge- 
sicht zu Tage, und nicht Jeder, der eines solchen gewürdigt 
wurde, machte soviel Aufhebens davon. Die meisten heiligen 
Stätten werden allmählich vom Volksmunde mit den Orten der 
heiligen Schrift ideutificiert worden seiu. Hiehonymus erzählt 
gelegentlich, dafs bi Sebaste neben dem Grabe des Täufers das 
des Propheten Elisa gezeigt wurde; und auch das Grab jenes 
Obadja, des Haushofmeisters Ahabs, hatte man dort wieder ent- 
deckt, nebst den Höhlen, in denen er die hundert Propheten 
Jehovas vor Isebel versteckt hatte (epist. 108). Auf dem Gebirge 
Ephraim hatte man die Gräber des Josua und des Eleazar, des 



I 



') Weit weniger koraraen die Kommentare in Betracht, da schon zeitig i 
die Ortanamen nicht Gelegenheit bü geographischen Annierlcung'en, Bondem ku 
allegoriBchen Ansein und Ersetzungen boten. 

') Vgl. zum Folgenden besondera H. Achelis, Die Martyrologien, ihre ' 
Qescbiühte und ihr Wert (=^ Abhandlungen der KgL ÜeBellachaft d. Wias. zu 
GBUingeu. Neue Folge. Philol.-histor. Klasse. Bd. III, 1901), S.liS. 



Sohnes Äarons ; auch die Gräber der zwölf Patriai'chen, d. h. der 
Söhne Jakobs hatte man identificiert. Die alten Itinerarien aus 
dieser Zeit können es im einzelnen zeigen, wie damals durch die 
Lektüre der heiligen Schrift Bäume und Steine sich belebten und 
zu Stätten heiliger Erinnerung wurden, wie die Gräber sich auf- 
taten und ihr Inlialt zum Mittelpunkt des Cultus der christlichen 
Gemeinde wurde, in Palästina selbst nnd weit darüber hinaus." 
Festgelegt werden diese heiligen Erinnerungen durch Bauten aller 
Art; Kirchen, Kapellen, Klöster wiesen jedem Pilger seinen Weg, 
auf dem er die ganze biblische Geschichte durchlaufen und 
durchleben konnte, wie wir es z. B. yon frommer Hand darge- 
stellt finden in der lierrlichen, leider so sehr zerstörten Mosaik- 
karte, die den Fufsboden der Kirche in madehä bedeckte, oder 
in jenen Bildern, die Veranlassung gaben zu den frommen Versen 
des AuLUB PßUDENTius Clemens. 

n. 

Schon dieser geschichtliche Überblick zeigt klar, auf wie 
achwachen Füssen die gesamte Tradition über die Lokalisation 
der heiligen Stätten steht. Wenn man genauer zusieht, erkennt 
man noch deutlicher, wie oft die unsichersten Vermutungen und 
Einfälle zu geschichtlicher, fortlaufender Überlieferung geprägt 
worden sind. GewiTs, die beste Absicht leitete meistens die 
.Frommen bei ihrem eifrigen Suchen und Finden. Aber sie waren 
keine im Lande Geborenen, nicht mit der Geschichte des Landes 
Terwachsen, verstanden wohl in den meisten Fällen nicht einmal 
die Landessprache, geschweige denn das Hebräische. Männer 
wie OßiGENEs und Hiekonymös, von denen der letztere einen 
reichen Schatz von zuverlässigen, manchmal jedoch ebenso un- 
begründeten Nachrichten aus jüdischen Quellen erhielt, bilden die 
.Ausnahmen.!) Bedenklicher ist es, dafs auch in diese Fragen 
Techt materielle Interessen hineinspielten. Die Pilger brachten 
Geld ins Land; man wäre töricht gewesen, wenn man es ihnen 
nicht abgenommen hätte. Die Pilger wollten heilige Stätten 
sehen, nun so zeigte man sie ihnen. Die Pilger wollten möglichst 
alles in verhältnismäfsig kurzer Zeit sehen, nun so wies man 
ihnen möglichst viel auf beschränktem Eaume. Beachtenswert 
ist z. B. die Pilgerschrift des Theodosius, die eine Menge 

■) Ygl. dazu BOBIMBOM II, S. öff. 



biblischer Ortschaften in die Nähe von Jerusalem verlegt. ') Die 
damalige Zeit war aber ganz ruhig dabei, ja sie war wohl fest 
davon überzeugt, wirklich an der angegebenen Stelle auf ge- 
weihtem Boden zu stehen. Charakteristisch ist dafür die 
Äufserung des Basilius (contra Amphilochium c. 27 bei Johänkes 
Damascenus, de imag. 1,23; Migke 94,1256): jröS-tr )•«(* Ja/iei 
töl' K{taviov rojTOj' rör ayiov, to jivt/iia rf/g ^tti}-;: Ot! ^aläei i 
xapä xargdg dygägna? jiaQEiXij^ört'; ; ro (uv /«p iv TÖJtcp xQtxvlov J 
ioravQmo&at töv xvqiov, yiyQOjnat, xa\ mä^ä-ai iv iivi^fititp, 
iXctr6(i7}<Jiv 'hiOffip Ir TJJ XETp^ ' ort tti ravta {ort rä i-'vv 
XQoaxvrovjitra, i§ äyQÜqiov ^nQuöriaeog tojter. xal^Xeloza ' 
TOi'TOig xap(»/(o(G"; vgl. aucli Amabtabics SiNAri'A, qnafist. 97: J 
„oi''x iottf ijr) frjq xiarig op&örfosot", d /li/ r^g xaihoXix^s i 
ixxXyjalac. xal 6ia tovto h'ejtlazEvaEV tj(/lv ö SBoe^^vra^A 
Toi-q äylovc xai dvayxalovq oixovg arrov, h' olc ivzt6'ij(i}]t 
T& itfOTj^pia avTOv jiijrnhjxf - zothiati ti/r AVtgßptV, tA Täß(aQ,4 
rijv Bfid-Xtifi, rf)v 'IoQdävTfl>, Tt'jv SuHv, zo FoX-yo^ü, zfjv j4j'd—]^ 
Ozacir, xal ov /tävov, äZXä xal za J£trn. xal axXäJg Jidi>zas\ 
roi'g äXXovg TÖjrort; rijt; xairijq xal zijg jtaXruäq [sc. Stet- 1 
f^flx7jc\, Ol ztjg xaivijq xal xaS^oXtxF/g lxxX))Giaq xazlj^ofiev."^^ 

So wird man allerdings zugestehen müssen, dals hier Wahr- 
heit und Irrtum eine bedenkliche Mischung gefunden haben, und ' 
dafs wir, wären wir auf die Tradition angewiesen, kaum mit 
einiger Sicherheit biblische Stätten nachweisen könnten. Als 

') Vgl. GiLDBMEiSTEK, 8.44, Anm. 24: „Merkwürdige Orte, besonders 
wenn sie unangänglich waren oder Umwege erfordert hStten, wnrden be- 
banntlich an die Pilgeratralae gelegt. Wo Trieb zur Tänsehung nnd Drang, 
getäuscht zu werden, sich so entgegenkamen, war nichts ieiohter. So er- 
Boheint [Aston. Plao. Itin.] c. 9. 21. 24 und 15 Sodora nnd Gomorra auf der 
viel begangenen StraTae nach Jemsalem an der nordwestliehen Ecke des toten 
Meeres , . . mit der dazu gehörigen SalKaäule." Ähnliehes läfst sich in der 
Schrift der gallischen Pilgerin (vgl. Segor) beobachten. 

') Interessant sind anch folgende Aufzahlungen; Paulinus Nolahtis, , 
epist 49 : „praesepe nati, fluvias baptizati, hortus orantis magistri, atrinm . 
jndicati, colnmna diatricti, spina coronati, ügnnm anspensi, saxum sepolti, , 
locns reanecitati et evecti"; Juh. Damasc, de imag. IQ, 34: „[TiQoaxvvoBftevl 
tö Sivalov Sfog, xal r^v Na^ai/iT, t^v ipäTVjjV i>)v iv Bt]&Keifi xal to <m^ 
XuLOv, räv Fokyoitäv tAv ayiov, töC oiavpaC lo |iiJ.ov, loig ijXovg, xäv 
anöyyov, wv xctXa/iov, rriv i-öyzi" ^'' ^9"" *oii aoit^gwv, i^v ia9^a, ri» 
j^iTfüro, Toe aivSövaq, rä onäeyava, zöv iä(pov töv Syiov r^v ntff^v rfq ^;U(Sv 
äveutäoetui, löv }.lBov toV fif^/iarog, tijv i'KÜv zo opo? tÖ Sytov, iä ziSv 
"Ekeiimv aiS-ii; 5{iOi, ti)r n^oßKTtxriy xal FiBoijßfii'fiq to Sl^iov ri/iivoi." 



Ergänzung: und zmt Eichtigatellung kommt aber noch eine andere 
Überlieferung dazu, die man als innerpalästinensisclie bezeichnen 
darf: „die Fortpflanzung der alten Ortsnamen im Munde des 
Volkes," ') Mit welcher Treue dieselben von Geschlecht zu Ge- 
schlecht weitergegeben worden sind, dafür wird das folgende 
Register genügend Beispiele aufweisen. 5} Uralte Namen haben 
die späterer Zeiten verdrängt (vgl. Avööa'Atoojro/Lic-ludd), ge- 
legentlich hat sicli auch die alte Bezeichnung in Übersetzung, 
oft mit drastischer Volksetymologie verbunden, erhalten (vgl. 
ßi.9i^f()f|iie). Diese Überlieferung ist im Grofsen und Ganzen 
zuverlässiger als die erste. Sie hat auch das erste, wissenschaft- 
lich gearbeitete, d. h, nicht allein vom religiösen Standpunkte 
geschriebene Werk über die heiligen Stätten reranlafst, das 
Onomastikon des Edsebius. Denn Eusebius hat die einzelnen 
Ortschaften mit biblischen hauptsächlich wegen der Namensähn- 
lichkeit oder Übereinstimmung identifiziert, wenn auch die andere 
Tradition schon in seinem Werke zu spüren ist. Wir späteren 
sind aber deshalb übler daran, weil die Flut der Zeiten seitdem 
gar manchen alten Ortsnamen spurlos hinweggespült hat (vgl 
z. B. Thantia = el-ckab). In günstigeren Fällen ist der alte Name 
in der Nähe geblieben, vom alten Sitze ist er, unter uns uicht 
mehr erkennbaren Einflüssen, Zerstörung, NeubesiedelUng etc., in 
grfifsere oder geringere Entfernung gewandert (Aa^eig = umm 
läkis). Aber auch dann, wenn ein dem alten ähnlicher oder ganz 
entsprechender Name an einer Stätte haftet, die ganz zu dea 
biblischen Angaben zu passen scheint, werden noch Zweifel übrig 
bleiben. Denn es ist wohl möglich, dafs durch „gelehrte Com- 
binationen der späteren Makkabäerzeit oder der christlichen 
Periode"'') gefundene Namen fest an einem neuen Orte ange- 
wachsen sind. Bedenklich macht auch die Tatsache, dafs nach 
dem Exil manche neubesiedelten Ortschafteu neue oder auch alte, 
eigentlich anderen Stellen zukommende Namen erhalten habea 
mögen.«) 

So steht die ganze Tradition auf recht schwanken FüTsen, 



') Vgl. EoBissoN n, S. 7ff. 

') Vgl. auch die Untersnehungeu Kampfpmbyers in ZDPV SV, S. 1 ff., 
65ff.; XVI, Iff. 

') Brönnow Tind voa Douaszewsci I, S. VIII. Die ÄnTserungr liezieht 
eich EuiiBcbst auf die Ortschafteu des Oatj orditti lande s. 

*) Vgl. HÖLSCHER I, S. 26 £f. 



und man möclite wohl gar ruirsinutig fragen: was hat sie dann 
überhaupt für Wert? Zunächt wird auch besonnene Forschimg 
zugeben, dafs vielfach die Tradition an die richtige Stelle ange- 
knüpft hat, wenn wir sie und ihre Glieder auch nicht bis zum 
Anfange znrückverfolgen können. AuTserdeni bleibt die Tradition 
deshalb von dauerndem AVerte, weil sie uns zeigt," wo frühere 
Zeiten, die den Ereignissen näher standen, heilige Stätten ge- 
sucht haben. \\'ir gewinnen aus diesen oft unscheinbaren Notizen 
häufig tiefe Einblicke in das religiöse und kulturelle Leben der 
damaligen Zeit. Scblierslich — wii- sind Kinder einer kritischen 
Zeit — freuen wir uns doch, dafs uns alte Nachrichten erhalten 
geblieben sind; sie sollen uns mahnen, zu forschen und snchen 
mit Fleifs, ob sich auch alles so verhalte. Mag auch der sicht- 
bare Erfolg der Arbeit eines einzelnen dem oberflächlichen Blicke 
geringfügig erscheinen, mag auch oft die Untersuchung mit einem 
resignierenden ,non liquet' enden, durch sorgfältige, unermüdliche 
Mühe wird sich auch aus dieser Masse Gesteintrümmer gar manches 
Körnchen Gold gewinnen lassen. 

L m. 

^H Die für das nachfolgende Verzeichnis der Ortsnamen 

^H Palästinas benützte Literatur habe ich am Eingange verzeichnet, 

^H mit Ausnahme der meisten Kirchenväter, die in der IfiGNESchen 

^1 Sammlung verglichen wurden. Übersichtliche, wenn auch unvoll- 

^H ständige Zusammenstellungen der in Frage kommenden Literatur 

^B finden sich bei Tobleh und Molinieb ') und bei Röhhicht.^) An 

^H Vorgängern für meine Arbeit habe ich zu nennen in erster Linie 

^M das heute noch wertvolle unerschöpfte Werk von Hadsiänds 

^1 Relandds, das eine reichhaltige Sammlung alter Nachrichten 

^H enthält, für die jetzige Zeit aber einer Ergänzung bedarf, da die 

^H genannten Orte nicht identifiziert sind. Die verschiedenen Aus- 

^B gaben der biblischen Geographie von Jobaknes Clbkicus, Pei'hus 

^1 Bebtius u. a. sollen hier nicht einzeln aufgezählt werden, da sie 

^1 alle an dem Mangel des RELANDschen Werkes leiden. Das Buch von 

^1 E. TON SiARCK 3) kenne ich nur aus Stades Eezension, wo es aJs 



') Pnblications de l'orient latin II = Itiaera Hierosolyinit&na et Da- 
Bcriptionea terrae Hanctee edd. A.MoLiNiER et C.KoHLEK. Vol.H. QeneTael885. 

') E. RÖHRICHT, Bibliotheca Geographica Palaestinae. Berlin 1890. 

■) E. VON Starck, l'aljlaciiia u. Syrien von Anfang der Oescliichte bia 
snm Siege Hea Islam. Leiikitl. Hilfebuch, Berlin 189i. — Rcü. von Stade in 
ZDl'V XVm (1895), a.62ff. 
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wissenschaftlichen Ansprüchea nicht genügend gekennzeichnet 
wird. Benzjnqers Artikel bei Pault-Wihsowa sind noch un- 
vollständig. So gibt es also bis heute keine umfassende Bear- 
beitung der alten Nachrichten über die palästinensischen Ort- 
schaften, soweit sie seit der Wende der Zeiten bis zur Eroberung 
durch die Araber genannt werden, aus der man ersehen könnte, 
wie die heutigen Orte damals geheifsen haben, mit welchen bibli- 
schen Stätten man sie identifiziert hat, was für besondere Merk- 
würdigkeiten man von ihnen zu erzählen wurste. Diese Lücke 
versucht das folgende Register auszufüllen, indem es sich auf 
die schriftlich fixierten Nachrichten (einschl. der Inschriften) be- 
sclu'änkt, dagegen andere Berichte bei Seite läfst.') Die Ab- 
grenzung des behandelten Zeitraumes ergibt sich von selbst, in- 
sofern der Sturm der Perser und Araber nicht nur diese und 
jene Tradition verweht und verwischt, sondern auch manche Ort- 
schaft fast spurlos vernichtet hat, Mit dem Beginne der Araber- 
herrschaft setzt also eine ganz andere Periode der palästinen- 
sischen Geschichte ein, die bis zum Beginn der Kreuzzüge 
reicht. *) Der terminiis a quo der vorliegenden Arbeit war dadurch 
gegeben, dafs sie Nachrichten über biblische Ortschaften des 

A. u. N. Testaments enthalten soll, also den Abscblufs der heiligen 
Scluift voraussetzt Im Grol'sen und Ganzen schliefst sie sich als 
eine Art Fortsetzung an das Bibelwörterbach von H.Gutiie an, in 
dem die alten aufserbiblischen Angaben und die der Bibel in weit- 
gehendstem Umfang zusammengestellt und kritisch gesichtet sind. 
Deshalb sind die hier genannten biblischen Namen {vgl. Register in) 
in der Form, wie sie Gutue nennt, angeführt (davor ,B\V'), nnd 
auch die event. dahinter stehenden Zahlen beziehen sich auf die 
Anordnung bei Guthe. Da im Bibelwörterbuch Josephcs noch 
eingehend verwertet ist, konnte ich mich hier mit einer kui'zen Anf- 
zählung der für die einzelnen Ai'tikel in Betracht kommendes i 
Stellen begnügen, um so mehr als das BöxTGERscbe Lexikon, du 1 

') Das ist insofern ein Mangel, als aJte Oebfiude oder deren 
fttine Ergänzung oder gar ein Ersatz alter Traditionen sein können i 

B. 5). In dieser Beziehung künnte das Verzeichnis gewifs mannigfacfa 
\ werden. 

-) Allerdings dürfte es sich lohnen, die späteren byzant 
I iteller daraufhin anzusehen, iras für alte Nachrichten ttber 
I bieten. Gelegentlich ist darum auch im folgenden auf einif^ i 
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freilich unter der sonderbaren Anordnung nach dem lateinischen 
Alphabet leidet und mit Vorsicht benutzt werden mufs, reich- 
liche Zitate aus Josephus bietet. 

In dem folgenden Verzeichnis sind die Ortschaften Palästinas 
mit ihrem alten Namen aufgeführt. Da die Quellen zum gröfsten 
Teile griechisch geschrieben sind, mufste nach dem griechischen 
Alphabet angeordnet und die nur lateinisch überlieferten Namen 
in diese Anordnung hineingefügt werden. Artikel mit G suche 
man also unter rj solche mit C unter Z, V unter F resp. Ov. 
Lateinische Namen mit Bet . . . stehen im allgemeinen bei Bed^ . . ., 
resp. Ber . . . Die angefügten Register werden den Gebrauch 
der Sammlung, wie ich hoffe, wesentlich erleichtern. 



Verzeichnis der Ortschaften Palästinas 

A—ß 



A 

AßsXa s. AßiXa, AßsXavtj. 

AßeXavri Jos. antt. Vill 124, lat. abellan, = AßsXa Theodoret. 

quaest. in 2. Eeg. 2018; [BW. Abel Beth Maöcha] heute ahil 

el-Jcamh. S. AßsXcoxBa. 
AßeXfiaovX Test. XII patriarch. Levi c. 2. Pseüdepiphan. Nestle 

3212 (R331: AßsX/iovO): Geburtsort d. Proph. Elisa. [BW. 

Abel Mehola.] S. AßiXa 5, Brjd^iiaeXa, 
AßeXfiea Eus. On. 3422: (xcofirj) am Wege von Neapolis nach 

Scythopolis, heute bei ^ain mälih ö. von tajäßr? 
AßeXoxea Jos. antt. Villi?: verschr. für {AßeX/iaxsa) = Aße- 

XavTj, s. d. 
Aßere^sQ Eus. On. 3224: xojtoq zw. AiXia u. AaxaXa)v, üiXrjölov 

Bsd^öa/ivg xai/irjg, fälschl. ident. mit Eben Ezer, heute viell. 

der dbän o. von ^ain schems (PEF Mem. in 24). 
Aßißa s. Xaßaßa. 
AßcXa 1. Eus. On. 32 15: AßsXa xco/itj 6 r. Meilen von Philadelphia, 

wegen 1322 wohl an d. Straf se ^ammän-heshan , ident. mit 

Abel Keramim, unbek. Vgl. Neubauer 260: bax. 

2. AßiXfj Jos. antt. IV 8 1 : jtoXiq, ^oivtxo^vrov x<^qI^ov = 
AßeXa V 1 1 : vom Jordan 60 Stadien entf . (vgl. Steph. Byz. 
614: AßiXrj, üioXiq iütl T(p ^loQÖdvi;! jcoTa(i(p); bell. Jud. II 
132: in Peraea = AßiXa IV 7 6 [91 Schlatter?]; Theo- 
Dosius c. 24: Auila ciuitas in Arabia. Vgl. Hieron. comm. 
in Joel3l8: est autem locus iuxta Liviadem trans mare 
mortuum, sexto ab eo distans milliario, ubi quondam cum 
Madianitis f omicatus est Israel , mit Bezug auf Num. 25, 
also ident. mit Abel ha§-§ittTm, nicht nachgewiesen, viell. teil 
el-Jcefren? 

3. Abila in d. Dekapolis: Plin. h. n. V 74; Jos. antt. XII 
33; Ptolem. V 1418 (var. lect. Aßiöa); Eus. On. 3216; 
67: jcöXig kjciarjfiog, AßsXa olvotpogog, 12 r. Meilen ö. von 
Gadara; Hierocl. Synecd. 7204; Georg. Cypr. 1033: AßiXa 
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in Pal. II Waddington 2631, 2070?. Heute teil ahil, nö. von 
mukes. Vgl. Schürer ü^ 126 ff. 

4. AßiXa Avaaviov Jos. antt. XIX 5 1; XX 7 1; XIV 
32 (djto rfjq aXXtjg, emend. AßiXtjg; HsXXTjg Niese falsch); 
Ptolem. V 1418; Eus. On. 3218: AßeZa Tf/g ^otrlxT/g zw. 
Damaskus u. Paneas (Versehen für Heliopolis?); Itin. Anton. 
198 5 ff.; 1995 ff.; Tab. Peüt: 38 r. Meilen von Heliopolis, 
18 von Damaskus entf. CIL IE 199—201; CIG 4501; 
Waddington 1874—78. [BW. Abilene.] Heute sük tvädi 
baradä, nw. von Damaskus. Vgl. Schürer I^ 716 ff. 

5. AßeXa Jos. antt. VHI 137: jtoXtg^ Heimat des Elisa, 
also Abel Mehola, s. AßsX/iaovL 

{Aßig) S. Katpagaßig. 

AßicaQog Jos. antt. VI 13 8 = Jesreel, s. EaÖQatjXa, 

Aßovfia Jos. antt. X 5 2 verschr. für Agov^ta, s. d. 

Aßgafiov olxTjötg Jos. antt. 172 (Zitat aus Nicol. DABiASc): 
xdfir] im Gebiete von Damaskus. 

Ayaßa Jos. antt. XIII 165, vers. lat. Gabatha: befest. Ort in d 
Nähe von Jerusalem. 

Agazaren s. AQyaQi^sLv, NeajroZig. 

{AyaXaiv) Jos. antt. XIII 154; XIV 14; Stadt in Moab, s. 
ALyaXXELii. 

Ayyai Eüs. On. 62: xojiog egruiog westlich (Mifsverständnis von 
Gen. 128) von Bethel = rat 669. Hieron. 74: vix parvae 
ruinae resident. Fälschl. ident. mit Ai (= chirbet chetjän 
oder teil el-hadschar). ünbek. S. Avva, Naia. 

AyXa Eüs. On. 4818: x(Diirj 10 r. Meilen von Eleutheropolis am 
Wege nach Gaza, heute chirbet ^adschlän, fälschl. ident mit 
Beth Hogla (s. BrjO^ayXa), vielmehr = Eglon. S. AdoXafi, 
EyXcoft. 

AyQaivrj Waddington 2455—59: xdfifj, heute dschuren. 

Aygcjtjccag Jos. antt. XHI 133 = AyQutjtecov bell. Jud. 142; 
54; 218 = Aygcjtjtcva EüS. chron. ed. Schoene II 142: 
herodianischer Name für Avd^rjdmv, s. d. 

AyQutJtiva 1. s. AyQiJtJttag, 

2. Mischna rosch haschana II 4: w>&*^"ia&^, Ort im Ost- 
jordanlande, unbek. 

AyQov öxojiid Eus. On. 1216: Bergkuppe unweit vom Arnon in 
d. Nähe d. toten Meeres; Silviak Peregr. 1210: (de> illa 
parte montis, quam dixi sinistra, quae erat super mare 
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mortuum, ostensus est nobis mons praecisus valde, fiui dictus 
est ante Agrispecula. Stelle d. Verfluchung Bileams. Heute 
teVet e?-safa' Mdsil^I, S. 181. 

AÖaga s. Aöqov. 

Aäaoa Jos. antt. XII 105: xro'/f// 30 Stadien von Betli Horon; 
bell. Jud- 1 1 le versclirieben Axsöuöa (vgl. lat); Eus. On. 
261: xo'ftij nahe bei Gofna, heute ddrhet 'adase sw. von 
er-räm [BW. Adasar]. Eus. Ident. fälschl. mit Hadasa in d. 
Sephela, vgl. Nbcbadek 98 t: h^in, 

A66i<Qa Edb. On. 243: xaJiitj ö{itov AtoauröXtioq in d. &aiivirtx//; 
Cäkt. Mad. 54: <Aäiia)Qa; viel!, chirbet ed-dSr nö. von tibne. 
Anders PEF Mem. 11135: chirbet darie. 

Ad Dianam Tau. Peüt. Station an d. Strafse von Aila nach 
Norden, 16 r. Meilen von Aila, 16 von Easa u. 21 von Prae- 
sidium entf. ^^ Aiaia, s. d. 

( Aöia) Eus. On. 24 23 : xn/irj in d. Nähe von Gaza, viell. = Avd-tjöoiv 
(s. d.), das Eus. unter diesem Namen nicht mehr bannte. 

ASi&a Jos. antt. XIII6S: AÖ6iQ-a jiöXic, auf e. Berge an d. 
judäischeu Ebene gelegen; XIII 15 2; bell. Jud. IV 9 l 
(ScHLATTEE ZDPV XIX 221 liest Iv Aßdoig); Eus. On. 24 24: 
ö. von Diospolis; Gart. Mad. 50: A6iuS-t(i fj vvv A.; Neubaues 
85f.:T>^^. [BW. Adida.] B^mie, el-haäite ^. yon ludd. 

Adittha Not. dign. 8030: ala secunda Valentiniana , apud A. 
(heute kaVat es-zerkä, vgl. Beünnow u. von Domaszewski IT, 
p. 321; 225), vgl, Adtitha 8031: cohors prima miliaria 
Thracum = Hatita Tab. Peut. 9 r. Meilen von Gadda, 40 
von Rhose (doch vgl. BuCnnow a. a. 0.); heute el-hadld. 

Ädmatha Not. dign. 7333: ala Ant(oni;ana dromedarlorum wold 
— Aji/xailvvg s. d. Anders Lutnbs 269 (— wädi'l-Um). Vgl. 
Aiia&a. 

AdoXan Jos. antt VI 123: AdoUtiini jt6li=; VIII lOl: Odo).Xait\ 
Eus. On. 2421: xotp] fitylar?/ 10 r. Meilen ö. von Eleu- 
theropolis; 1727; OöoXXafi; [BW.ÄduUam] heute yiell. chirbet 
'td el-mlje. 

AÖQa Ptolem. V1418; 20; Tab. Peut. Adraha 24 r. Meilen 
von Bostra, 16 von Capitolias entfernt; Eus. On. 12 13: 
L, AÖQau Ji6kiq Tijg 'AQttßtac, 6 r. Meilen von AaraQtuli-, 25 

^^ von Bostra; 848: jtöXiq tjtlatjfiog, 24 r. Meilen von Bostra; 

^^^^^ Theodosiüs c. 24: Astra, ciuitas in Arabia; Hiekocl. 7228. 
^^^^^^^ CIG 5366, 5366' (^AdQotjvmi' UerQaiav firßQOjiöXiraq rf/q 
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'A(iaßiasy, Waduington 2070'^; Brünnow und von Do- 
UABZEW8KI I 220; 11 258 ff. EuB. ident. mit Edrei, heute 

der'at. Anders Sii.v. Peregr. 128: rechts von Nabau sielt 
man Esebon ... et alia [ciuitas] Og, regis Basan, quae 
nunc dicitur Sasdra, also n., unbek. 

A6()aoaog HtEROCL. 7235; Georg. Cyi-h. 1060: AdQasoc.inArdbiA; 
kaum = Adpa (so üelzeb), sondern davon zu unterscheiden, 
da auch Ptolem. V 164 ein zweites Aöqk erwähnt, 

AäQov Ptolem. V 164: in Arabia Petraea, heute odruh ö. von 
Petra; viell. ^ Aiiapa Steph. Byz. 18 18: xojitr/ /isydXii, 
TQiztjig) DaXaiGrivTjq, jiBTagv XuQax/twßoji' xui 'AQfOJioXeojq. 

{A6Q)a}ya Gabt. Mab. 103: im Gebiete des Stammes Simeon. , 
Jacobt verweist auf Reland 222, 228 (Bischofslisten). 

ASmQa Jos. antt. Xm 65; 9l; 154; XIV 53. AScoqso'^: hell. 
Jud. I 26; 84. AöroQitift: antt. VIII lOl; jtüXic in Idumaea, 
nahe bei Maresa; [BW. Adoraim] heute dura, w. von Hebron. 

AtfSfo^ Eus. On. 349: /itylarTj xmi/ij, 4 r. Meilen s. v. Thabor; 
3411; 1405; 9422ff. nahe hei Aativ, ident. mit Endor, heute ' 
endur. Jos. antt, VI 142: Jwpo?. 

ÄenOB Tab. Pedt: 37 r. Meilen von Chanata, 26 von Damaskus, 
demnach = ^aiva, heute el-mismije; vgl. Diafenes. 

Äere {Aiqij) Itin. Akt. 1964; 1987: von Damaskus 32, von Neve 
30 r. Meilen entfernt, heute e^-sanamen. CIL III 13604t, 
14160^ CIG 4554—59. Waddington 2413''-'". 

AtQiTU Waddinqton 24371, heute 'ähire. Nöldeke II 435: | 
Kloster. 

A^aroiB- Ecs. On. 3024: xmjnj im Gebiete von Diocaesarea in j 
der (grofsen) Ebene, ident. mit Asnoth Thabor. Nicht nach- 
gewiesen. 

A^r,xa Jos, antt. VI 91; Till lOl; Eus. On. 18l2: xra>)j dva- 
(liaov 'EXtvSBQOJtöZioi^ xal AlXtas, Ident. mit Aseka, vgl. 1 
Epiphan. de mens, et pond. Lagakdb 203 7 : von Eleutheropolis 
9 r. Meilen eutf,, daselbst Goliath getötet; demnach = 
Soxxoii); ß. d. 

A^i^Q Eüs. On. 12 3; xwfii) 8 r. Meilen w. von Philadelphia, ' 
ident. mit Jaöser, heute chirhet sär w. von 'ammün = la^rjg 
10413 ff.: 10 r. Meilen w. von Philadelphia, 15 von Eaßovq 
am Beginn e, Nebenflusses d. Jordan (heute sir?) = la^ojQog 
Jos. antt, XII 8j ~ ra^oj(iog Ptolem. V 156 (also woM 
auch für A^ijij: layjQ zu lesen, vgl. Hiekon. 133: Jazer). | 
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A^ojTog Sthabo XVI 229: von Inicrnn 200 Stadien entf., Pomp, 
Mela 1 10; Plin. h. n. V 14; Joseph, passim; Ptolem. V 152; 
Eds. On. 2211: A. ■// xal AaSoj6, :T«i(c;; 20l8: Aaötod i) xal 
A,, otoXlxifj IMarjiioQ, U.Ö., ident. mit BW. Asdod; Tab. Pedt.: 
12 r. Meilen von Askalon, 10 von Jamnia entf,; Ind. Patb, 
Nie. 35; Bischofssitz; Caht. Mad. 63: A. ^iQuloq, irnter- 
scMeden von 67: Ao6(oi.6 t) vi-r A.); ebenso Hierocl. Sjnecd. 
7185; B: A. jcaQÜXioq u. [ifoöyuni;; Geoeo. Ctpk. 10201: 
A. jrÜQaXoq u. 7)"l:ujiivoq\ Pshüdepiphan. Nestle 2421: A. 
xarä &äXaGaar. Anton. Plac. c. 25: Diospoli civitatem quae 
antiqnitus dicitnr Azotns [sicl], in qua requiescit s. Georgias 
martyr (also ludd mit Asdod ident.). Heute esäud, resp. 
mJnet el-kal'a. Vgl. Schürer II 3, 96 fE. 

AB-tiXa WADoracTON 2372 (vgl. zu 2329)— 76; Kaibel CIGSI 
2532, heute 'atll im Hauran. 

Ahila 8. AiXa. 

Aia Gart, Mad. 81 : im Ostjordanlaude, heute chirhet 'ajj Musn. 
A I, S. 181. 

Aialon s. AiXmv. 

Aiyailfift EuB. On. 3620: yM/nj 8 r. Meilen s. von Areopolis, 
ident. mit BW. Eglaim, heute diiriet dsdialdschul Mosit. 
A I, S. 181. S. iJyalan-). 

Aidova, Tov JoH. MoscHos prat. apirit. Migne col. 8024, heute el- 
hejdan Mdsil A I, S. 181. 

'Aitha HiLDESHEiMEE 19 f.: sr.i-'s[-t sf'sa-.p], heute 'aita esek-scha'b. 

AiXa Steabo XVI 230: jröXic 1260 Stadien von Gaza entf. (vgl. 
Marc. Heuacl. bei Möller I 9, S. 522); Plin. h. n. Vll: 
Aelana; Dionys. Ltbiss. 926 : EXava; Ptolem. V 16 1; t) AiXa- 
va xo'jfiij; Eos. On. 8l: A., ident. mit BW. Elath, dort die 
10. Legion, vgl.THEODoRET. quaest. in 4.Eeg. XIV 10; Hieron. 
vita Hilar. c. 3; comm. in Ezecli. 47 18 ff. (Ahila); Tab. Pect.: 
50 r. Meilen von Phara, 16 von ad Dianam entf.; Ind. Patr, 
Nie. 38: Bischofssitz; Not. dign. 7316; 30: praefectus legionia 
decimae Fretensis, Ailae; Steph. Byz. 154: AtXn'a; 3l25ff.: 
AtXarot' u. Aü.a; Procop, de bello Pers. 1 19: AiXa^\ G-eoro. 
Cypr. 1053: EXac; Theodosius C.27: de Elusath in Aila 
mansiones VII. quam ille Alexander Magnus Macedo fabri- 
cauit. De Aiia usque in monte Syna mansiones VIII durch 
die Wüste, über Ägypten mansiones XXV. S. UXu^ov:;, 



Utti'iq. Heute die Ruineii bei kal'at cl-'akaha. Tgl. MOlleb I 
Geogr. min. I, S. 178, Not. 19. 

AtXafimv S. Aiioir. 

Ailiu ~ hgoaoXrija s. d. (im 2. Bande). Itin. Anton. 200 1; 
Tab. Pect.: helya capitolina, anlea dicta Henisalem; Sily. 1 
Peregi-. 97: Helia, id est Jenisolima; Not. digh. 72i5; 7321: 
equites Mauri Dlyriciani. Steph. Byz. 3l29ff.: AiXia, jtöXi^ | 
naXaiath'jjc, ij jtäXar leQoooXv/ia; Hierocl. 7187 u. ö. CIL I 
m, 6638-6644, 12080 ff., 13587, 14155«-^ Waddingtoh | 
1895—1903". 

AiXnr Eu8. On. 1814; xojfijj 3 r. Meilen 5. von Bethel, heute J 
cliirbei el-'alijä; Cakt. Mad. 25: Ai^ji/imi; ebenfalls n. von ( 
Jerusalem;fäisehl. ident. mltBAV.Äjalon. Die richtige Identit 
gibt HiEROs. On. 19 16 ff.: nach dem Berielit der Hebraei sei I 
Äialon ein uicus 2 r. Meilen von Nicopolis an der Stralse 
nach Aelia; Pere^r. Paulae VI, vgl. comm. in Ezecb. 4822: j 
rechts vom Wege von Nicopolis nach Betb Horon, heute | 
jäiö. S. AXov-:. 

Aiv Jos. bell. Jud. IV 9 4 f.: xo')(tij in Idumaea (var. lect. nxiv, aia). , 
Viell. het 'ainüa, s. Btj&Eviii. 

Aivav Eo8. 8 13: To'jtoe tQfjfio^ in der Nähe von Oa/iva zwischen ] 
Jerusalem und Diospolis, ident. mit BW. Enaim, viell. 'ain el- 
hezhe so. von het nettif, bei tibnä. Condek, Quart, stat 231: 
'ain 'ainä. Eua. berichtet, dals dort an einer Quelle ein 1 
t'iÖtaXov T(ür LyyjuQuav gewesen Sei. (Ist Enaim Gen. 38 
21 identisch mit Enam Jos. 1534, so stimmt die Lokalisation 1 
des Eds. nicht. An Bethenim [Güthe, BW. 154J denkt 
Eüs. nicht.) 

Airav L Eus. On. 401: rwjtoi,' in der Nähe des Jordan und des ] 
Ortes ^nXfLji 8 r. Meilen s. von Scythopolis; Silv. Peregr. 
15 1: Enon iuxta Salim, 200 passus von Sedima, olim Salem, ' 
der Residenz des Melchisedek, entfernt (doch siehe ^CaXuit); 
Cakt.Mäd.1: Aivo)v i) iyyvi tov SaXri/i, ident. mit BW. Enon. 
Diese Angaben führen auf teil er-ridgha, s. von hssär^, vgl. J 
Th. 1 177. Dem entspräche dann auch « uyioq 'Imävvijg ] 
(eine Johanneskirche) Cykii-l,. Scythop. vita Sabae c. 62, 
Evü-tvaiiiB- u. SaXii^. — II. Eine andei'e Tradition bietet ' 
Cart. Mad. 19: Aivmv iv(ha vvv 6 Sa^ioa^paq auf dem linken 
Ufer des Jordan, vgl. Anton. Plag. c. 9: in illa parte Jor- 
danis (linkes Ufer) est fons, ubi baptizabat sanctus Johannes, 



19 

ad Jordane milia duo. In ipsa ualle Helias inuentns est, 
quando ei portabat coruns panem et carnes. In circnitu 
uallis illius multitudo heremitarum; Jon, Moschos, prat. 
spirit, c. I. II MiGNE 2852 f.: « röjKK ö tj^Xf/öfisroq ^aipaq 
eine Höhle, ca 1 r. Meiie vom Jordaa entfernt, links vom 
Baclie XfoQaS- (Krith), wo der Täufer erscheint. Derselbe 
Ort erwähnt bei Epiphanios Mos., Migne 269 (von Jericho 
8 r. Meilen) vgl. 265 D {üJti'iXann- roC- .T(jod(io//or) u. Joe. 
Phokas c. 25, MiGNE 954. Keine dieser Notizen bestätigt 
MoMMEBTs Ansetzung von Aivi'iv bei 'ain dschirm, sondern 
lassen eher einen Ort des Namens 'ain safsaf vennaten 
(vgl. z. B. Bkünnow-Douaszewski 1 11; oder 'ain es-safsäfe 
ö. von schech er-rehab bei bssän). 
I AiQTj s. Aere. 

Ataia Eu8. On. 362; 6215: in der Nähe von .4/:ift, aogebl. identisch 
mit Ezeongeber ^^^ ad dianam , s. d. Der Name hat sich 
erhalten in 'ain el-ghadjän , 35 km n. von el~'aliaha. Jos. 
antt. Vin 64 setzt es fälschl, gleich mit ßt()frixii. Vgl. 
GüTHE, EE3 V, 285ff. 

Airf'Q{ai(i) Eus. On. 284: xo'mij 5 r. Meilen Ö. von Bethel, ident. mit 
BW. Ophra; heute et-laijibe, s. EtpQatft. 

AxaQxa Eus. On. 246: yMfitj an der Steppe liegend, ident. mit 
EW. Karkaa; nicht nachgewiesen. 

AxtäaOa S. AäaOu. 

AxTj Strabo XVI 225: // IlTOÄt/mi'^ iiBydXr/ jröitc, /jv Axrjv covö- 
{/a^or ^(lÖTiQor. Plin. h. n. V 19: Acce; Jos. antt VIII 23; 
IX 142; Steph. Byz. 385fE.; 35813t. = nroZeimta, S. d. — 

HiLDESHEIMEB llf.: ■l=s[l K-Iliu]. 

AxxaQmr Eds. On. 22 9: xo'tjiii /leylürij 'foväakor, Ö. vom Wege 
Azotus-Jamnia; Gart. Mad. 66: Axy.a%Kov) i) rC-r Ax{...?); 
ident. mit BW. Ekron, heute '«/«>. Jos. antt. V 122; 24; 3l 
{AxKQon'); VI 12; 23; IX 2l; XHI 44. HiERON. On. 2311 ff. 
berichtet, dals manche Accaron und Caesarea für identisch 
hielten (jüdische Trad., vgl. Hildesubimee 5: yfips). 
tAx/iad-a S. AiiaS-a. 
4xQaßßttr Jos. bell. Jud. m 35: AxQaßcTa (vers. !at. acrabatta), 
Hauptstadt der Toparchie Ax(iitßtT>/fi/. Eüs. On. 148: xoj/ijj 
liEylOT/j 9 r. Meilen ö, von Neapolis am Wege nach d. Jordan; 
Gabt. Mad. 14: dviUroXixöp opDov rijg 'lovöudaq AxQußißtfi 
t) vt(p AxQ)aßiT{T7jy, fälschl. ident. mit BW- Äkrabbim an der 



Südgrenze Judas. Reaie 'akralc. Vgl. Neubauer 159: mips 

eine Tagereise n. v. Jemsalem. 
Axxaßtii'Oir Jth(tn Jos. bell. Jud. IT 206; .ixapttßrj vita c. 37j 

Neubaues 226; m3=r, heute 'akhara 0EHi.BR49t (Jacoby 

S. 96 ergänzt das Fragment der Cärt. Mad. AFBAP ... zu 

diesem Namen.) 
AU^arSiiKiv Stkabo XVI 240: Burg bei Jericho; Jos. antt. XTTT 

163; XIV34; 52fE.; 6l; 154; XV65; XVI21; 104; 11 7; 

bell. Jud. I 65; 82ff.; 168; 263; 27g: heute harn sariahe. 
Alexandroschene Itin. Bühd. 194: mutatio je 12 r. Meilen von 

Tyrus und von Ecdippa entfernt, heute chirhet iskanderüne. 
A}.oi-ct Kue. On. 8 lO: -/('k'" bei Petra, ident. mit Aiwa Gen. 36 40; 

unbek. 
Alula HiERON. On. 87 12: uiila bei Hebron; ident. mit BW. Halhnl, 

heute halhnl, wahrsch. — AXnvQoq Jos. bell. Jud. IV 96 

(Schlätteh). 
AXovQOi^ s. Alula. 
AXovc Eus. On. 3027r xot/jt/ bei Nicopolis, fälscbl. ident. mit BW. 

Elon u. dieses mit Ajalon Jos. 2124; Jdc. 135. Gemeint ist d. 

heutige jfliö (s. Aii-cor), während Elon weiter s. zu suchen ist. 
AXovau Jos. antt. XIV 1 4 (var. lect yiorou): Stadt in Arabien, 

neben Medaba, Libb genannt, sicher nicht ^ Elovaa, eher 

el-'äl. 
Afiada Stepb. Btz. 52 36 ff.; rtj^ 'AQaßlag yp^QloT, damals Ax/iaS'a 

gesprochen. Viell, = Admatha, s. d. 
Aiiai)vv^ Jos. antt.Xnil32; 5; XIV 54; bell. Jud. I 42 f.; 85 

feste Stadt im Ostjordanlande = ^f/|W«&OL-c Eus. On.2224f. 

xoji/i/ in d. unteren Peraea, 21 r. Meilen von Pella (fälschl. 

mit Emath kombiniert); Neubauer 249: tiqs? 274: stnian 

iriBi, heute 'amtä n. vom ivädi er-rudscheb. S. Amtd-ov^:, 

E;i/iai)-a. 
Amavante s. Afi/iaovg, 2. 
Aii}jQo-,n- Jos. vita c. 37: xfi/i)/ in GaliJaea — ß*;p<u9-// antt. V 1 18 

(ident. mit BW. Merom) = 3/?/{«u bell. Jud. n 206 = MtiQoiÖ- 

III 3 1, heute msrön am Fufse d. dschehel dschennak Oehlkk 

50 f. Vgl. Neubauer 228 ff.: ina. 
Afi/ia&a Jos. antt. XVII 106 verschrieb, fiir {Brß')aQa[iaQ-a, s. d. 
Aiii/aß-ovc 1. Jos. antt XVm 23; bell. Jud. IV 13 (var. lect. 

A/j/iciove); Job. Malalas chronogr. S. 303; Thermen bei 
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Tiberias, heute hanunäm (ibrahitn päscha) Dehler 10. 

Vgl. Anton. Plac. c. 7; Neubadbk 35; 211; 207 f.: stran. 
2. s. .4,««&or-'. 
Afiftav S, 0tXa6iX(fia. 
Anftaovc 1. s. A/iimD-ovq 1, 

2. Jos.antt.Xini3; X1V112; 157; bell. Jud. 1 11 2; 166; 
II43; 51; 204; HISS; T13l; VI 42; jtÖXi?; IV81; Vl6; 
23: Lager d. 10. Legion = Ejifiaovq antt. XII 73f.; XVII 
107; 9; Plin. h. n. V 15; Ptoleu. V155 = AmaTante Tab. 
Peut.: 12 r. Meilen von Lydda, 18 von Gofna entf.; vgl. 
Neübaüeb 100 ff.: EixrK. Später A'woxo^iv genannt Eus. 
On. 9016: Liiüijfiac jro;.(c; Itin. Bokd. 25 19f.: 22 r. Meilen 
von Jerusalem, 10 von Lydda; Hieeos. peregr. Paulae V; 
comm. in Ezech. 4822; in Dan. XI; Ind. Patr. Nie. 28: 
Bischofssitz; Cakt. ^LvD. 41; Philippus Sidet. (TU V 2, 
S. 169): cjzfi fjjifiaovg rijs xfj[eiji^, r/Ji^ tr IlaXamTtvy . . . iJte 
vmsQOV ölxaia Jto'Aeroe Xaßoi-aa xarä jcpsaßelav 'AfQixavov 
N. iisTon'oiiäa&rj; Eos. chron. ed. Schoeke n 178; Sozou. h. 
e. y21. CIL ni6G4Cf.; 13588; 14155"-". Heute 'omwös. 
Hier suchen das neutestl. Emmaus (abgesehen von codd. s, 
Fuld., Paris, gi mit d. Lesart: 160 Stadien) Eüs., Hieeok., 
Philipp. Sru., Sozom., Theodusius c. 4 (Martyrium d. Cleopas, 
12 r. Meilen von Diospolis), aber zu Unrecht. Vielmehr 
entspricht diesem: 

3. Aiqiaovq Jos. bell. Jud. Vn 66: von Jerusalem 30 
Stadien entf., das heutige Icaianije s. KoiXorin. Für el-hubebe 
spricht erst eine späte Tradition. Vgl. Schüeer P 640ff, 

Arapeloessa Ples. h. n. V 74: unbek. 

Aliif'txa a. Affiixav xcfiyoq. 

Ava Jos. bell. Jud. 14 7: xp'//»/ in Arabia = Kuva antt. XIII 15 1; 
nnbek. 

Aviiß Eus. On, 268: ixojj/?/) im Gebiete von Eleutheropolis, ident. 
mit BW. Anab, heute 'anäh aw. von Hebron. S. BEroavvaßa. 
I AfctßXaD^a Epiphan. epist. ad Johan. episc. Hieros. Migne 43390: 
Villa zw. Jerusalem und Bethel mit Kirche. VieU. 'anata? 
\ Ava^colh Heimat d. Proph. Jeremias, Jos. antt X 73: von Jeru- 
salem 20 Stadien entf,; Eus. On. 2627: :tnXic 3 r. Meilen von 
Jerusalem; Hieuon. prolog. in Hos.; comm. in Jerem. 1131: 
viculus [in tertio milliario ab urbe Situs]. — TesoDosrus c. 6; 
Anato, 6 r. Meilen von Jerusalem, mit d. Grabe d. Propheten 



{bei haimia?), Ideiit mit BW. Anathoth, heute 'anafa. Vgl. 
Neubauer 154: r:3. 

Avaia 1. Eus. On. 269: xoiftij 'lovSuhn- lityiöTtj im Daroma, 9 
r, Meilen s. von Hebron, heute gliuw&t el-gharhye. 

2. Eus. On. 26 13: vollständig christL (.xottirj), ganz nahe ö. 
von At-fua 1, ident. mit BAV. Anim, heut« ghuwm esch-scJmrkije. 
Vgl. Eus. de mart. Pal. 102: JltTQog «ox//i:^t ö xal 'A^it- 
Xitfios, ftjrd Aftag xcifiii^ rdJr OQ<av 'EXtvS-tQOJtöXtoK. 

Ai-&tf6on' Plin. h. n. V 14-: landeinwäi-ts gelegen; Jos. antt. XIH 
133 (s. Ayi,Lv^ucc)\ 154; XIV 53; XV 73: XVUlöa; beU. 
Jud. 184; 203; 218; H 18l; Ptoi.eh. IV57; V152; Eus. 
chron. ed. Schöne II 142; Sozom. h. e. V 9: heidnische jröXig 
ijti fhiXaaam', ca 20 Stadien von Gaza; Steph. Byz. 62l4ff.; 
Theodobius c.3: Antedona; iiiKTiocL.SjaecA.7l9 1: Ai'd-idmv. 
Heute el-blachije. Vgl. Schüueu W 90 f. S. iAäia}. 

Jvii^-n Ptolem.V164: in Arabia Petraea. Fischer emend, ,'M(.9-« 
(s. Adittha), beute eher el-'aine, Th. II 114. 

Animotha r. Motha. 

Art-a Jos, antt. V 112; 15 (var. lect. Nain, Aia, rate): ^öXig 
vjiEQ Ti)r ItQiyoviTa xiiji^iijv; Stefh. Byz. 633ff. ^= AI, s. 
A^yai. Neubauer 157: -»r, 3 Meilen von Jericho, ein andrer 
Ansatz fOr BW. Ai? 

AvovaS^ov BoQxuio^ Jos. bell. Jud. III 35: Gienzdorf d. Juden u. 
Samariter = Arovcall) JifiQxaao^) Kus. On. 28l9; xojfiij 16 
(Hieron. 10) r. Meilen von Neapolis am Wege nach Jeru- 
salem, heute wohl 'am herMt. Vgl. Neubauer 173: «nsiia 
oder KTp-ia, viell. ^= wipis ib:, 

Atttoxtia s. rnSapa, rt[iaoa. 

AvrmaTQtc Joe. antt. XIII 15 1 : früher XajitQOccßn genannt; XVI 
52: ei' Tfü 2tt6U<i to, Xiyoiitvn Ka'fftQOaßa; bell. Jud. I 47; 
219; 11191; 9; Ptolem. V155; Eus. On. 68l5r von xoifiii 
FaXyovXig 6 r. Meilen nach Süden entf. (das schlielst kafr 
säba aus); 724; chron. ed. Schoene II 142: ['77pmcl>/e] Hap- 
Oavaßav flc riiUjV AiTiJt.(tT(iov rnv jrnrQoa avTOV 'Avri- 
jtazQlda oh'öfiaOf.; Itin. Bdkd. 2521: mutatio Antipatrida, 
je 10 r. Meilen von Lidda u. von Betthar, 26 von Caesarea; 
HiBRON. Peregr. Paulae V: semirutum oppidulum: Steph. 
Byz. 653f,; Hiekocl. Synecd. 7183. Heute hal'at ras el-'ain. 
Vgl.ScniiuEit IP 156ff.; Xkuhaueii Stifl'.: c'i-.:c--j!n u. N:n ^e=. 
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Jjrndßi'oi; Theodoket. in Dan, XI 45: A. 6i töjtoi- rirä orrmg 
(övoiiaoitäror oi' jtöppw ttüj' 'Jf(ioao?.i^[i(av ötaxdf/erov (Mils- 
verständnis von ij-jEx, LXX: ttpaöai'o, = sein Palast), vgl. 
HiEEOH. comm. iu Dan. XI: figat tabemaculom suum in 
Apedno iuxta Nicopolim, quae prius Enimaus yocabatur, ubi 
incipiunt montana Judaeae consurgere. G-emeint ist viell. 
chirbet el-heddäden, s. von jäl5. 

Ajraß^ovq Georg. Cypk. 1016: 'Ptynor Ä. in Pal, prima ^^ Ä^a- 
#orc, s. d. (Gelzer vermengt A/iad-ovc n. Erjü-agaft^S-a) 

AjtoXXfQviK Plin. h. n. V 14: zw. Joppe u. Stratonis turris; Jos. 
antt. Xin 154; bell. Jud. I 84; Ptolem. V 152; Tab. Peüt.: 
22 r. MeUen von Caesarea entt; Steph. Byz. 6834. Heute 
arsüf. Vgl. SceÜREE JI^ 103 f. S. Äj^orö«. 

Aq Eus. On. 1025: ro:To^ (Hiekon: vel oppidum) rov AQvmva 
(damit wird das Gebiet oder d. Ta! des Arnon bezeicbnet, 
vgl. 1018; 448; 7611; JoH. Moseeos, prat. spirit. c. 101); vgl. 
Ctkill. Alex, in Jesaiam XVI 3: [Afivoiv] jröAt? de avnj 
TtSi' 6)ri.'iiOT(iTfür, o/toQÖq jrov rä-fa ry Ma)aßiru)i'\ ident. mit 
BW. Ar. Heute wohl miihätet el-haddsch. S. AqeojiqXic. 

Apaßn 1. EU8. On. 1613: stro//// iv OQloiq AioxaiaaQslaq, Vgl. 
Neubauer 204 f.: ais in d. Nähe von Sepphoris = Faßaga 
Jos. bell. Jud. 11 21 7; ni 7 1 (?); vita25; 40 (cod. Piragaß...)- 
45 f.; 51; 61 = Faßagmll- xmiiij vita 45; 47; vgL Paßagsu; 
vita 15 (oder raßaQrjvot 10?). Viell. = raßaXn Ptolem. 
V 14 17. Heute 'arrabet el-bamf Oeuleh 56 ff. 

2. Eds. On. 16 U: xoJ//'^ 3 r. Meilen (sicher falsch) w. von 
Seythopolis, vgl. Neubauer 175: nair im Bezirk von Betb 
Schean. Heute 'araböne (Condbr 232) oder 'arrähc s. von 
kafr JcUd (Ritter XVI 685)? 

AQ(tßa{in 1. S. <I>üa6f:Xr[,ia. 

2. Jos. antt. XIV 1 4 (var. lect. Sagaßnon): Stadt Arabiens, 
Jacobv denkt an 'ain et-teräbe, während der Ort wohl ö. 
vom Toten Meere zu suchen ist. 

Jgaßi'jn Mcmß Eos. On. 12 20 ff.: TÖJtoi,' bei dem Berge ^oyojQ, 
gegenüber von Jericho, am Wege von Livias nach Hesbon, 
wohl im heut, ghor es-sssabän. 

,-((»«rf Eus. On. 14 2 f., 14 f.: xföy// 4 r. Meilen von MaXa[a]9-a, 20 
s. von Hebron; Cart. Mad. 97: A. t^ /Js- oi. AgrJioi, ident 
mit BW. Arad, heute teil 'uräd. Hiekon.: Arat(h), 
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.■/(iffW Eiis. On. 344; xf'j/i/i w. von .Tenisalem, viell. lieiite cltirbet 
hilrüsch bei halönije (Condee, PEF HI 54), fälsch], ident. mit 
BW. Haretb. 

Jgaiiaftct 1. Jos.antt. V 102; Prc/ia!ht; YXZS: A()iia»a; 41; 6; 75: 
Ae!i(t&nr; 11 4 f.; 135: Apiitlha :rökit; in Ephraem, Heimat 
Samuels = jQ/titlhif ^ttr/n Eus. On. 3221: in der Nähe von 
Diospolis, ident. mit B W. Hamathaim und Arimathia =^ 144 28i 
Pff/f{iy]ii^ heute rentis nö. von hidd; so wohl auch Hiekon. 
Peregr. Paulae V: haud procul ab ea (sc. Diospoüs) Arima- 
thiam uiculnm Joseph; während Cart. Mad. 31 {die Karte 
zeichnet den Ort nw. von Jerusalem u. untersclieidet ihn 
von Pcfic:. Für Hiehon. könnte man auch an bet rimS 
denken) AQiiaDt/i ij <.xai} jQi/iaH-i-ia) u. Tüeodosius c. 6: 
de Hierusalem in Eamatha, ubi requiescit Samuhel, niilia 
V, eine andre Tradition bieten, nämlich den Ort n. von 
Jerusalem suchen, der Entfernung nach im heut, en-nebi 
samivll, wo später noch das Grab Samuels gezeigt wurde. 
Vgl. auch Peocop. de aedif. V 9: Justinian haute eh to 
Toil äyiGV ^rtjiovi'/X yyf'cp xul ztl^oi:. 

2, Jos. antt. VIII 153^ 6 = Pafiafh// 155 ^ AQa(i(ü9-a 
1X61; 2 = Aiufiarof IV 74: Eamoth, Stadt in Gilead. 
Damit ident. Eos. On. 144 4 ff. fälschl. Pa/tioH- 15 r. Meilen 
w. von PLUadeliihia (was auf es-sali führt, Hieron. 1456: 
falsch contra orientem). Eher ist an er-remte zu denken. 
Vgl. Neubader 250 f.: "tsbsa nm-i u. Hölscher H S. 135 ff. 
{er-ramta), 

ApßijXa 1, Ed8. On. 1419: xoi/ii/ jenseits des Jordan im Gebiete 
von Pella; Hibhon. 15l9: Arbel, fälschl. ident. mit Ribla 
Num. 3411 (wegen LXX [SijT<p(tii]aQ BiiXa), heute irbiä s, 
von teil abil, das vielmehr = Beth Arbeel Hos 10 14. 

2. Eus. On. 1420: xtö/irj in der grofsen Ebene, 9 r. Meilen 
von Legeon, Neubauer 219f.: Ijd-ik, heute viell. el-'afüle, für 
das die Entfernung stimmt. Conder 232: 'araböne. 

3. Jos. antt. XH 11 1; XIV 154; bell. Jud. 1 162; vita 60; 
xojiiri in Galiläa , heute irbid, in der Nähe Höhlen, heute 
lial'at ihn ma'n genannt, vgl. (iJi//.iof« antt. XIV 1541; bell, 
Jud. 1 162ff.; II 206. Oehler 22 ff. 

AQyaQigmv Plin. h. n. V 68: ttiona Argaris; Jos. bell. Jud. 12 6 = 
FaQtZfir antt. XIII 9 1 : anscheinend ein befestigter Ort auf 
dem Garizim , heute dscliehel cl-lör. Justinians Bauten da- 



selbst Pbocop. de .ledific. V 6 S. 324 ff. Zeuo hatte schon 
eine Kirche gebaut, Jon. Malaläs, chronogr. II S. 93, Vorher 
schwankt die Meinnng über die Lokalisation dieses Berges. 
Schon die Glosse Deut. 1130 verlegt vielleicht Garizim und 
Ebal in die Nähe von Gilgal bei Jericho, sicher bestreitet 
El's, Ou. 649ff. die Meinung der Samariter, dafs die Berge 
bei Neapolis lägen. Noch deutlicher Procop, Gaz. 905 C: 
xarit xh dvctroXtxtn' n^poc 'Ibqi^ovc, vgl. auch Epiphan. adv. 
haer. 1X2; de XII gemmis Migne 43364, während Gart. 
Mad. 9: rißaX-raQiLEiv bei Jericho, Tovq I\i(ii^iv — Tovq 
rvißtj). bei Sichern zeichnet und das letztere für richtig hält. 
Erklärung der falschen Lokalisation bei Buhl 99. A(iyu{)it^oq 
Dämascids, vita Isid. bei Photius, cod. 242, S. 345 B, 20. 
Vgl. NtctjtoXiä. 

j4QfojroXig Eus. On. lOlTff. u. ö.: Stadt in Arabien; 3624ff., vgl 
Tkeodoret in Jes. 15; 29: ident. mit Ariel, da der Gott der 
Bewohner noch damals so genannt wurde, den Eus. mit 
Ares-Mars gleichsetzt; dagegen Hieron. 3724ff.; couim. in 
Jes. 291 ff.: Ariel = Jerusalem; comm. in Jes. 151 ff.: Areo- 
polis ^ civitas Ar metropolis jener Gegend. Not. dign. 805; 
17: equites Mauri IlljTiciani; Steph. Bvz. 1820; Hieeocl. 
Synecd. 721 6; Sozom. VII 15: in Pal. tertia. Nach Eüs. On. 
12417: auch PccßjiaS- Mojaß genannt = Pttßaü'jiojßa Ptolem, 
V164; Pnßab-iiviiia Steph. Byz. 36l3f.; Ilaba[batora (siehe 
BaiTni!uf)Vi;)'\ Tab. Peüt.: 48 r. Meilen von Thornia, 69 von 
Tharaaro, 72 von Philadelphia. CIL III 14148". Heute er- 
rabba. 

Aeia9-a<; T(iaxoivoq Georg. Cypr. 1091: zw//)j in Arabia, heute 
'aere, n. von hosrü^ Anders Nöldbke 11435: emend. 'AiQäd-a(i 
=^ 'äkire. 

A^iiayviv Georg. Opr. 1088: xvifiij in Arabia, heute er-raha, so. 
von el-kanawät? 

Arieldela s. AQii>6tßa. 

AQi^a HiEKOCL. Syned. 719 lO; in der Nähe von Gaza s. FftöaQa 2. . 

AQifiafov S. AQdiiaihi 2. 

ArimatMa s. AfjaimS-a 2. 

AQirßtjXa Not. dign. 7344: cohors secunda Galatorum, Arieldela; 

Steph. Byz. 6i7f.; 7771: jröZic (nach Glaukos: xd/iij); 

HiEttoCL. Synecd. 7214: Aiin'öiP.a: Georg. Cypk. 1046: in 

^L Pal. tertia, vgl.GELZEK 198,247: Bischofssitz; heute ^Anrant^ei. 
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Agcga Pseudepiphan. Nestle 1834: Heimat des Propheten 
Ezechiel (var. lect. SaQtjQa). 

AQcöToßovXcag Cyrill. Scythop. vita Euth. p. 25 f.: xoifiTj s. von 
Hebron, heute chirbet istahül, 

Area Plin. h. n. V 74: zwischen Abila und Ampeloessa genannt^ 
vgl. Aqxtj 1. 

Aqx7] 1. = Exöutjia, s. d. 

2. Jos. antt. IV 4 7 : früherer Name von Petra = Pexb^ii] 
IV 7 1 = Aqxb^ Eus. On. 36 13. 

AQf/aüefi 2u(pa s. Agaf/aüa 2. 

Agf/aO^ojv Jos. antt. VIII 12 3 f.: jtokig 40 Stadien von Jerusalem, 
ident. mit BW. Rama; die Entfernungsangabe fuhrt auf 
charäib er-räm, 

Armona Theodos. c. 20: ubi Dominus baptizatus est trans Jor- 
danem, ibi est mons modicus, qui appellatur A., ibi sanctns 
Helias raptus est; ebenso Itin. Burd. 2420fi: ibi (5 r. Meilen 
von Jericho) est locus super flumen, monticulus in illa ripa, 
ubi raptus est Helias in caelo; u. Antonin. Plac. c. 9: mons 
Hermon ebenda; also 2. Heg. 2 dahin verlegt, vgl. auch 
Psalm 42 [41] 7. Jedenfalls auf d. ö. Ufer d. Jordan zu 
suchen. Ident. mit BW. Hermon. 

Aqvcov s. Aq. 

Arnonensia castra Not. dign. 8134: cohors tertia felix Arabum, 
in ripa Vade Afaris fluvii in castris Arnonensibus; heute 
viell. Icasr hscher und trajjä\ vgl. 8235: Cohors tertia Alpi- 
norum, apud Arnona, heute das obere muhätet el-hdddsch, 
vgl. Aq, 

Aqot/q Eus. On. 125: jtohg auf dem Abhänge einer Schlucht in 
Moab (= Amon), heute 'aräHr, rieht, ident. mit BW. Aroer, 
Damit verwechselt Eus. das A. ö. von Kabba. 

Aqovuq Eus. 329: xcoiii] 6 r. Meilen n. von Jerusalem im Ge- 
birge, heute chirbet el-arajan (?), nach Hieron. 3310: 20 r. 
Meilen entfernt , demnach 'ärüra 30 km n. von Jerusalem, 
von beiden fälschl. ident. mit Aroer Jdc. 1133 (= Aqo7]q7) 

(AQovf/a) Jos. antt. X 52: dafür verschrieben Aßovfia, jtoXcg bei 
Sichern, heute el-'orme. Eus. On. 144 27 ff. sucht dieses Aruma 
fälschl. in Psfig)i{}')tg im Gebiete von Diospolis, siehe Aga- 
fiad-a 1. 

Aqovqtj Jos. VI 124: s. 1. Sam. 226; 148: vgl. 1. Sam. 31 13 Mils- 
verständnis im Anschlüsse an LXX. 
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Jcort; Jos. antt. XVn 109; bell. Jud. II 5 1 : xw//// in der Nähe 
von Samaria, unbek. 

jQ(in Waddinqton 2301 f., vgl. 2308; heute er-rahä. 

,4pi-(trf« Jos. antt. XIT 1 4 (var. lect. prrfdß): jr6}.iq in Arabia, 
onbek. 

AQtfa Jos. bell. Jud. III 35: xr'iiitj an der Ostgrenze des Reiches 
des ÄgTippa, vgl. Patpaia, Pn/iipoi U.S. Raphonbei GuTHE 538; 
Arefa Not. dign. 6839? 

JpX':''-^''' PLm.h.n.Xin44; Jos. anttXVII 131; XVin 22; bell. 
Jud. II 91: xf'i/iij im Jordan tale mit Palmenpflanzung ; Ptolem. 
V 155 (vgl Th. n, 108); Tau. Pect, (der Text ist hier nicht 
in Ordnung, möglicherweise ist A. s. von Phasaelis anzu- 
setzen, vgl. ScHÜiiBR 1= 452, Anm.l2): Arcelais, je 12 r. Meilen 
von Jericho und von Coabis entfernt, 24 von Scythopolis; 
Cakt. Mad. 4. Heute biisehje. Bischöfe Lb Quien III 673. 

Äsabaia Nor. dign. 80 32 cohors prima Thracnm, in Arabia. Heute 
ez-zuberät zw. el-kastal u. »lädebä? Tristeam 225 oder 
besser Jcal'at ed-daba'a, mit d, Wartturm kuser dubs'a am 
wadi ei-tjmed Th. II, 128. 
iaa^ß Cyrill. Alex, in Sach. 145: angeblich xmfirj an den Aus- 
läufern des Öibergs, ident. mit BW. Äzal; unbek. 

ÄaaXsa SozoM. III 14 (Niceph. Call. IX 15: AL^aXta): viell. = 
i.Äi3)aXf:a Caüt, Mad. 106, Jacoby 52, heute na'ljä bei 
Askalon? 

AQÖOiä S. A^MTOC. 

AofQ Eüs, On. 2412: zfri//;/ iieylozt/ zwischen Azotus u. Askalon, 
viell. = AaojQ, b. d. Ersteres wird fälschl. ident. mit Hazar 
[Gadda] Jos. 15 27, Nickt nachgew. 

iAatijia i s. HaQaarjfia. 

AoiiQ Eus. On. 2622: äw//j/ 15 r. Meilen von NeapoHs an der 
Heerstrafse nach Scythopolis; Itin. Büud. 1924: Äser, ubi 
fuit vUla Job, 6 r. Meilen von Scythopolis, 15 von Neapolis; 
heute tajsfir. Eds. ident. damit (fälschl.? Guthe) BW. Ässer. 

AöD-e/w} Eus. On. 26 Ii: xcj/tt/ im Daroma, n. von Jrctia = Ea- 
>\(iof 8630: grofses Judeudorf im Gebiete von Eleutheropolis, 
ident. mit BW. Esthemo, heute es-semüffa]. 

Aölhot Eus. On. 24 18: y-cj/irj zwischen Azotus uud Askalon, fälschl. 
mit Eathaol ident. (s. Eab-uoX). Nicht nachgew., viell. ^ 
Hasta: Not. dign. 73 36: ala prima müiaria (Musil. -4 II, 
p. 12:hosnb, eraendiert hasbis für liastis, was garaicht dasteht). 
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AöxaXcQV Strabo XVI 2 29 : jtoXtöf/a f/txQov ; Pomp. Mel a 111; Plin. 
h. n. V 14: oppidum liberum; Joseph, passim; bell Jud. m 2 1: 
jtoZcg (XQxala, von Jerusalem 520 Stadien entfernt; Ptolem. 
V152; Itin. Anton. 2003: von Eleutheropolis 24 r. Meilen 
entfernt; Eus. On. 2215 u. ö.: Ijttör^iioxaxrj jcoXig rfjg Halai- 
öTivfjg; Expos, totiüs mundi 29; 32; Tab. Peüt.: 16 r. Meilen 
von betogabri, 15 von Rinocorora und 12 von Azotos ent- 
fernt; Ind. PATE. Nie. 27: Bischofssitz; Sozom. h. e, V15: 
Christen; Stbph. Byz. 85 10 ff.: auch AöxaXmviov genannt; 
Theodosius c. 3 : vom Grabe des Zacharias 20 r. Meilen 
entfernt, von Gaza 12; Hierocl. 7199; Gabt. Mad. 64; Anton. 
Plag. c. 3133: daselbst puteus pacis von eigentümlicher Form 
(vgl. dazu auch Orig. c. Celsum IV 44: O^avfiaörä tpQiaxa 
und Eüs. On. 1683: (pqiaQ oqxov mit Bezug auf Gen. 2633; 
18 ff.; S. JüL. Afric. fragm. XIV Roüth II 153: Fsgapa mit 
Askalon identifiziert) und das Grab der tres fratres martyres 
Aegyptii (vgl. dazu Eus. mart. Pal. HI 3 u. Gart. Mad. <rd 
TCQ)v AlyviJDrlcov). 2 r. Meilen entfernt lag civitas Maioma 
Ascalonitis, der Hafen der Stadt, erw. in den Akten des 
Konz. Gonst, heute 'asJcalän, die alte Stadt entspricht wohl 
dem heut. el-medscMel (Glermont Ganneaü). — GIG 4781 
add. 4783^ 6416. 4472. Schürer H^ 92 ff. Hildesheimeb Iff.: 

Aöragcod- KaQvasiv EüS. On. 6 5 kennt 2 Dörfer dieses Namens 
in der Landschaft Batanaea, 9 r. Meilen von einander ent- 
fernt, zwischen Adra und Abila: I. Aöragcod^ 6 r. Meilen von 
Adra entfernt 12 12 f. II. f] KaQvaca, eine grolse xwfitj in 
Arabien, jenseits des Jordans, wo cag ex jtaQaöoasmg das Haus 
Hiobs gezeigt wurde 112 3 ff. Neubauer 246 f. D-^np m^nu»; 
Epiphan. adv. haer. 302. Eüs. ident. mit II BW. Astharoth 
Karnaim; heute teil el-aschfarl {Aöxaqmd) und schBch sa'd 
{fj KaQvaia), wofür freilich die Angaben des Eus. nicht 
ganz stimmen. Hölscher II, 142 ff. gegen Bühl (teil 'asch- 
tara und el-muzenb). Vgl. Garneas, KaQvaiv. 

Astra Theodosius c. 24: ciuitas in Arabia, viell. = Adra oder 
AÖQaooog, s. d. 

Asuada Not. dign. 7332: ala prima miliaria Sebastena, nicht 
nachgew. Viell. = Aaöcoö (Böcking), Th. U 123. 

AccpaQ Jos. antt. XIH 12: Zisterne in der Wüste vor Jerusalem, 
viell. llr eZ'Za'feräne ö. von hallßl (Guerin). 
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AaojQ 1. Eds-Oü. 203: ;<w////ö.u. im Gebiete von Askalon (Cuxuüic 
233: jasiir?) vielL -= AafQ und Aai)fo (s.d.), fälachl. mit 
Hazor, Königsstadt des Jabin. (^ 2) ident. und mit Ha^or 
im Negeb verwechselt (8i27). 

2. Jos. antt. V 5i; 4; IX lll; ;rö2(c oberlialb des Sees 
Semachonifis in der gleichnamigen Ebene XIII 57; auf der 
Ebene merdsch Mdlra gelegeOj Oehlee 25. 

Aamffoiv Jos. antt. XIII 125; tÖjto^ nicht weit vom Jordan. 
SchTjAtteu =: BW. Zaphon; Fdhueh bei Schüheb I^ 278 
Anm. 7 : heute chirbet umm sahony der engl. Karte, 

HlLDESHEIMER 24: NDBrO. 

Aamxiq Joe. antt. Xin 124; bell. Jud. 142; vitail; 45; 68: jroi(? 
in Galilaea, heute teil heäeiwlje im W. der Ebene sähet el- 
bamf, Oehleü 61 f. 

AtaßvQtdv s. IraßvQioi: 

ATaQovd- Evs. On. 26 19: xcö/ir/ im Gebiete (so der Kodex, 
Klostermann mit Hieroh. nördl.) von Sebaste, 4 r, Meilen 
entf., heute 'afßra nnw. von sehasßje, fälschl. ident. mit 
BW. Ataroth Addar, s. Arapcofh. 

AtuqojO- Eus. On. 2626: zwei Dörfer in der Umgebung von Jeru- 
salem, heute chirbet el-'atlära, zwischen el-Ure u. er-räm 
(~ BW. Ataroth Addar, vgl. Hiekon. 27 19: iuxta Eama) 
und chirbet 'alüra so. von dschela' oder 'atära 4,5 km n. 
von dschifnS. Nur das erste kommt für die Identifikation 
mit Ataroth Addar in Betracht. 

Äuatha Not. DiGN. 8025: Ala noaa miüaria in Arabia. Kaum 
= AvaQft; viell. KayaUft? Tn. II 127. 

Ava0a Ptolgm. V164; Steph. Byz. 183; 9332ff.: Ava!ha xai A. 
avi'oixla 'AQäßv>i> (also ^ Auatha?); 94 5 ff.: als Xfvxt) [jt6?.tgj 
erklärt, viell. = Hauarra Tab. Peut.: 24 r. Meilen von 
praesidinm, 20 von Zadagatta entfernt; u. Hauare Not. 
DiGN. 7212 — Hauaua 7325: equites sagittarii iudigenae. 
Heute wohl el-kwEra, c. 60 km s. von el-ma'än, vgl. Jadsben, 
Eev. bibl. 1903J S. 106. 

AvyovOrrjjroXK; HiEKOCL. Synecd, 7213; Ghokg. Cyph, 1045: in 
Pal. ni. Vgl. Gelzer 198 (Bischofssitz), heute el-lafile 
(Germer Durand). 

A'f'uiQtiia Jos. antt. XIII 49: jiö?.tc eines Bezirkes; viell. ^ 
EtpQiufi s. d. 

Afaris s. Naarsafari. 
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Ag)8xa 1. Jos. antt. VIH 144: jtokig bei der grofsen Ebene, nicht 

nachgew. [BW. Aphek 2.] 

2. Eüs. On. 22 20 f.: grofse xoifir] in der Nähe von Hippos, 

also flJc bei JcaVat ehhösn, falsch ident. mit Aphek Jos. 134 

(aßa). ' CIL III 120* (S. 970). 
Acpsxov jivQyog Jos. bell. Jud. II 19 1 : bei Antipatris = A/ig)sxa 

antt. V 11 1, nicht nachgew. [BW. Aphek 1.] 
AtpO^ia Jos. bell. Jud. IV 3 8: xwfirj in Judaea (vers. lat. aphathas), 

unbek. 
Aphthoria Kaabe Petr. d. Iber. 112: Dorf, 12 Meilen s. von 

Caesarea mit je einem orthodoxen Männer- u. Frauenkloster, 

heute viell. ßarafand n. von tantüra, oder besser chirbet 

'ahhärije ö. von Caesarea, n. von Jcafr Jcära'. 
Ag)Qaca Eüs. On. 2826: xcofi?] 6 r. Meilen n. von Legeon, heute 

chirbet el-farnje, ident. mit BW. Hapharaim. Vgl. Neubauer 

155: D^^nssü dans la plaine. Viell. = Afro. 
Afro Not. DiGN. 7338: cohors duodecima Valeria, in Palästina, 

viell. = Aq)Qaia. 
Axccgaßrj s. Axxccßagov jitzga. 



Ba^ar Raabe Petr. d. Iber. 82 : einsamer Ort im Tale d. Arnon 
in Arabia mit e. sehr heifsen u. heilbringenden Therme, 
vgl. 87 ff. (daselbst Soldaten erwähnt) = Baagag Jos. bell. 
Jud. VII 63: Tojtog der Schlucht n. von Machaerus = (Ba- 
agov) Eus. On. 4422ff.: heiTse Quellen bei Baal Meon, vgL 
Gabt. Mad. 21 {Ba)aQov = BaQ7i[-g, so Klostermann, aber 
vgl. Hieron.] Eus. 11217: unterhalb von Kagaid-a. Heute 
hammäm ez-^erhä. Vgl. Neubauer 34 ff.: o^-^n (lies ö*»^::?). 

Baagag, Baagov s. Ba'ar. 

B{aO^)vXiov Cart. Mad. 116 Schulten; Jacoby 84 ff. besser 
B{rjd^)vkiov oder B(rjT)vXiov, SO Petr. Hellad. vita Theognii 
892: von Jerusalem 90 r. Meilen entf. = Betulia Theodosius 
c. 3: de Rafia usque ad Betuliam, ubi Olofernis mortuas 
erat, milia XII (also Verwechslung mit Bethulia d. Judith) 
= Betilium Hieron. vita Hilar. c. 30 = Br/d^eXea Sozom. 
h. e. VI 32: xoifir] rov vo[iov FdC^rjg = BTjd-eXia V 15: xcSfirj 
Fa^ala üioXvdvd^gcojtog = BotcqZcov VII 28 : Bischofssitz == 
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BiTvlij HiEEOCL. Synecd. 71911 = Bi.Tzv).toc Geoeg. Cvpe. 
1023. Von Cart. Mad. viell, ident. mit BW. Betliitl. Heute 
het lähja; anders Müsil A II, S. 11: esck-schScJi nUrän. 

ßtt/h'pa Jos. antt. XVII 2 2: xf/i/it/ u. jüd. Kolonie in Batanaea, 
heute let en. S. Exßarai'a. 

BatlhaxuO^ Eus.Ou. 5626: ;(pi;/'/ Samarias, 15 i'. Meilen von Legeon 
entf,, in der gfrolsen Ebene, ideut. mit BW. Beth Eked; 
heute het Md. 

Baifhtß Jos. antt. 1212; ßj/&*/>l{K) 1192; V l22; 26; VIE 84f.; 
113; BtnijXa (oder-//) V 2 10; VI 3 2; 42; XIII 13; Br/arjßog 
VI 61; Bijihijya bell. Jud. rV99; — Eus. Od. 4020ff.: xw//// 
12 r. Meilen von Jerusalem, rechts vom Wege nach Neapolis; 
428ff.; 1207ff.: damals noch bewohnt, ident. mit BW. Bethel 
und Lus (der Name Ol';.«////««»^? 140 15 ff. stammt ans Gen. 
28 19 LXX) = Bethar (vgl. auch BtD-ijt) bei Pseudepiphan. 
Nestle 3117: Grab d. Propheten Joad); Itin. Bited. 20l2ff.: 
villa, 28 r. Meilen von Sechar entf., daselbst, 1 r, Meile entf^ 
der Ort von Jakobs Traum u. eine arbor amigdala, vgl. 
Hieron. On. 72 u. Paul. Ecst. VIII: Kirche daselbst erbaut; 
HiEßON. Peregr. Paulae XV; Cart, Mad. 28: Aov^a f/ xal 
BeiytjX = Bethsaida Theodosius c. 2. Heute heim. 

BaiB-oiiftii Jos. antt. XIII 142 (var. lect. ßnS-ofiaq): ^öXtg in 
Judaea = Be/fsaiXiv bell. Jud. 146; heute yiell. chirbet el- 
bstüni bei en-nebi samwtl (Fdbheb bei Schüreb I^ 282', 
Anm. 21) oder die alte Ortslage bei biddü. 

Bat&aav S. 2^xvd'0!T0?.iq. 

Bru&aovQa s. BtDaovQ, BelhoovQtt. 

Bai^aaQiöfi Eü3. On. 5621: {xco/»/> im Gebiete u. 15 r. Meilen n. 
von Diospolis tr rij BafiviTixQ, heute ckirhct sirtsia, ident 



mit BW. Baal Salisa (- 
Neubauer 97 f.: rarlsii) V33. 
JiaiftoiQa s. Brj^iOQon'. 
Baina u. Baima Neurader 235 f. 
! Euiticai' s. Sxx'OojtoX.ii.. 
\ SairaQQovq Steph. Byz. 102 8 ff. 



liefr tut'? CoNDEH 234); vgl. 



3 in Galilaea unbek. 



xDi/tti iiifäXi/ Tp/r/;c UaXat- 

OTlvtjq; viell. = Betthoro Not. dign. 80 12; 22: praefectus 
legionis quartae Martiae (=; -batora Tab. Peut. vgl. A. 
VON DoMASZEWSKi, Festschflft für H. Kiepert, S. 69) ^ Bi- 
Twport; HiEROCL. Synecd. 7219; heute el-leddschun , nö, von 
el-kerak (v. Domaszewski, a. a. 0. S. 66). 
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BatToavaia Eus. On. 305fE.: xcofi?] im Gebirge, 15 r. Meilen ö. 

von Caesarea, wo sich (angeblich) Heilquellen finden = 

Baravata 52 24 ff., heute ^änm 25 km ö. von Caesarea am 

Fufse des vulkanischen schech iskander (vgl. Th. I 153), 

fälschl. ident. 1. mit BW. Negiel, 2. mit BW. Beth Anath. 
BatToyaßQBi Ptolem. V 15 5 = Betogabri Tab. Peut.: 8 r, Meilen 

von Ceperaria, 16 von Askalon entf. = BrftaßQcq Jos. belL 

Jud. IV 8 1 : xc6[iri in der Mitte Idumaeas (vers. lat. begabri) ; 

alter Name von EXevd^sQojtoXig, s. d. 
Baxa Jos. bell. Jud. DI 3 1 : xwfiTj an der nördl. Grenze Galilaeas, 

nicht nachgew. (Gehler 51 gegen Buhl 231). Vgl. BaXa. 
Baxad-af-og) 1. Epiphan. Anacephal. I lib. II 12: firirgoxw/ila 

^Agaßlag r^g ^iXaÖ£Xq>laq\ adv. haer. 581: Iv Baxä^oig rfjq 

^cXadeXtpr^vf/g x^Q^'^j nicht nachgew. Vgl. Gelzeb 201. 
2. Cyrill. Scythop. vita Sabae c. 73: Bischofssitz. 
BaXa Jos. antt. VI 53: jtoXig = Bs^ex, s. d.; Steph. Byz. 102 19t 

jtoXig rfjg FaXiZalag bezieht sich eher auf Baxa. 
BaXavog JJixcfiojv s. JSvxsfi. 
Baorin Anton. Plac. c. 16: am Wege von Jericho nicht weit 

von Jerusalem, links davon Bethania = Boxxogrjg Jos. 

antt. Vn 97 (vers. lat. bachor) = Xwgavog VTE 94. Das 

alte Bahurim, nicht nachgew. 
BaQTj s. Ba'ar. 
Bagxa Eus. On. 543: x(6(irj bei Azotos, heute barhä, fälschL ident. 

mit BW. Bne Barak. 
Bagovxa s. KatpagßaQOvxa, 
Baöxa Jos. antt. XIII 6 6 : jtoXig in Gilead = Basc(h)ama, heute 

kaum teil häzuJc. 
Baravata 1. S. Bacroavaia. 

2. Waddington 2127: xcifiri, vgl. 2128— 34; heute el-butene. 
JSaXrcQV Baravscog Georg. Cypr. 1076: in Arabia, heute es-salf 

(?NoELDEKE bei Gelzer 207 f.). 
Batmin Eaabe Petr. d. Iber. 92: xcofirj zw. Medaba und Jerusalem, 

heute latne sw. von es-salt; vgl. Eüs. On. 4812: Bovvia ij 

xal IIoTssiVj damals noch so genannt, ident. mit BW. 

Betonim (wohl zu südlich). Neubauer 262 : ns-jin. 
Beßöavovg Georg. Cypr. 1092: xwfiTj in Arabia, unbek. 
BeeXka Cyrill. Scythop. vita Sab., vita Euth. prol. : vojtog xarä 

^xvd-ojcoktv, daselbst Kloster des Abbas recoQyiogj viell. 

'ain häla ö. v. besän. 
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Betliiunvc Etis. On. 461 f.: -Ac'iiiij [liyiazij rf/g Üiiaßlaq nahe bei 
BatiQov {wohl mit Bezug auf Ezech. 259 LXXB: äjrävfo 
xi)Y'i<^, 9 r, Meilen vou hesban entfernt, heute chirbet mä'm, 
vgl Hieeon. comm. in Ezech. 258: Beelmeon usq^ue hodie in 
Moab vicus sit maximus — xiö/uj BiXßavovi in Arabia 
Georg. Cypr. 1084 Eus. ident. B. mit BW. Baal Meon, 
verwechselt es aber {ivTevO-sr >/r 'EXioaatoo. ö jipo^j'/Ttjq) 
mit Bij9'/iatka-f s. d. u. AßtX/iaot'Z, Mayov^a. 

Bti^ix Eus. Od. 546fE.: 2 Dörfer, einander nahe, 17 r. Meilen von 
Neapoljs am Wege nach Scythopolis, heute chirbet ibzilc, 
ident. mit BW. Besek; s. BaXa n. Zeßtxr/. 

Bt&aßaQa S. Bt/i^außapa. 

BfiQ-ayidm Gart. Mad. 107: ßö. Ton Gaza, viell. = Bt/^ayaSav 
SozoM.h.e.III14;heutec7iij-6e(«mmWscÄw'aMDBiii^ 11,8.11. 

Bethannaba s. BtToavraßa. 

Be&ßiTEv Eus. On. 5220: xv)itTj 8 r. Meilen Ö. von Ptolemais, ident. 
mit BW. Beten, unbek. 

Bt&^axciQ Gärt. Mad. 69; B., tö toC äylov Zaxapioiv} = Btd- 
^aycLitta Jos. antt. XII 94; bell. Jud. 1 15: 70 Stadien n. von 
Bethzur ^=ß7/ftjüt7((() Pseüdepiph. Nestle 269: Geburtsort 
des Propheten Habakuk {vgl. Röhricht ZDPV X [1887], 29 ff.) 
= XaipaQ Za-/RQia SozoM. li. e. IX 17: xm/iij im Gebiete von 
Elentheropolis , heute chirbet het eakarja. Das Grab des 
Proph. Zacharias {^ Sacharja) verlegen auch in die Gegend 
von Elentheropolis Theodosius c. 3: von El. 6 r. Meilen, 20 
von Askalon u. Anton. Plac, c. 32 (Verwechslung mit Z., dem 
Sohne des Baraebja): daselbst basilica pulchra {= ad sanctum 
Z. = TÖ rov äylov Z., s. o.) et servi dei multi. 

7) BBd-).t3fTijv{foiv Tojrapx/ß Jos. bell. Jud. IV 8 1; Plin. h. n. V 70: 
Betholelhephenen (u. a.), vgl. Schüreb II^ 184 Anm. 35 
(Bethletepha -- bet nettif?) = Uahi Jos. beU, Jud. DI 35, 
vgl. die Inschrift (aus Lydda?) Ma(ixiv}v Kqoviöov UekXtvii 
in Hevue bibl. Neue Folge I (1904), S. 83 f. MuNDPV 1905, 
S. 40. 

Be&aafivq Eus. On. 3226 = Biß-aat/fi^inS.: xn'jiii/ 10 (Epipban. 
de mens, et pond. Lagaede 20438ff.; 12) r. Meilen ö. von 
Eleutheropolis nach Nicopolis zu, heute 'am schems, ident. mit 
BW. Beth Semes = Bi/Di/c Jos. antt. VI 13 f. (lat. bethsamis) 
= BiB^ieftiq Vin 23. Viell. = Birsama Not. Diqn. 7210; 
22 equites Thamudeni Illyriciani, doch vgl. Bijfjßovßai. 
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Bit>aoi'Q Eü8, Oll. 524f.: xio/it/ 1 r. Meile von EleutberopolH 
heute viell. der esch-schmr ö. von bet dschibrin. 

Bt&ilovQa Jos. aiitLXII75; 7; 94f.; XIII 56; Cäkt. Mäd.74: . 

t6 tov uyilov) ^iXfijT):jov xrX: Bniü^oovQa Jos. XUE 21^ 
B'tßoovQa(-oc) Xn 94; bell. Jud. 1 1 5 = ß/^ftowpw Eds. On. 1 
52 3 ff.: xojiiij 20 r. Meilen von Jerusalem ata Weg-e nacli I 
Hebron, mit e. Quelle, dem Taufort des Pbiiippus (beute! 
'ain ed-dirwe), Ident. mit BW. Eeth Zur =^ Betbasora iTur.« 
BüRD. 259: von Bethlehem 14 r. Meilen entf. = Betbsni 
Hieron. Peregr. Paulae c. X. Der Name fehlt Paul. Eustoch. * 
C- VII; Theodosids c. 5 (16 r. Meilen von Jerusalem). Heute 
bet sür. Anton. Plac. c. 32 verlegt die Taufe in die Gegend 
zwischen Eleutheropolis und Äskalon. 

BtHifoyoQ Eun. On. 483ff.: sröh^ nahe am Berge *o;'op, gegen- 
über Jericho, 6 r. Meilen ö. von Livias, heute viell. chirbef^ 
fiijägha (ZDVY XVI im i) oier seräkt el-mtsckakkar (Bdhi 
265), ident. mit BW. Betb Peor. Vgl. Nedbaüeh 252 1^ 
-nsB n-'s, u. s. i'oytoQ 2. 

Bt&tuQMV S. BijD-coQfor. 

Bekiin s. Kefar Pekiin. 

Bi).Eiy Jos. antt. VITI 6 1 : salomon. Festung [BW. Baelath] in dei 
Nähe von Beth Horou; unbek. 

BtZijiio!) PsEUDEPiPHAN. Nestle 2228: Heimat u. Grab des Prc 
pheten Hosea im Gebiete des Stammes Issachar, viell. 
BW. Jibleam. 

BtX^EÖtx Jos. bell. Jud. III 2 3 (vers. lat, baldezel): xoj/i>j mitJ 
festem Turm in der Nahe von Askalon, unbek. 

B£JLOttfo)i' Jos. antt VII 82: ji6Zi<i in Ephraim, heute viell. teW 
'a^ür n. von Bethel = BW. Baal Hazor. 

BtittüE).iv s. Batü'Ofifitj. 

Bene Bei-ak Neubauer 82: p-i3 ■'n, heute ihn ibräk bei jafa. 

BsQtvixij s. Ataia. 

Bt(>Cct/ia s. B>j(jijaßii. 

Betaro Itin. Anton. 1992: von Caesarea 31 r. Meilen, von Dios*l 
polis 28 entfernt = mutatio Betthar Itin. Buru. 26 2i 
.\ntipatris 10 r. Meilen, von Caesarea 16 r. Meilen entferntjl 
unbek. Betthar könnte el-ßre sein; die Entfernungen im» 
Itin. Anton, sind sicher falsch. 

BtztvtxlictQiq JoH. Mosch, prat. spirit. c. 93 (Migne 2952): xoj^i/l 
vom Kloster des hl. Jordan ca. 6 r. Meilen entfernt (vera, latJ 



Q ö. von Diospolis; 
, fälselil. ideut. mit 
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Bethabara, falsch) = Bij&BvrußQig Jos. bell. Jud. IV 74: 
xoj/jij in der Nähe (?) voa Gadara {= es-sall vgl. Fadropo) 
= ß>/fl-j'ß;(|3pfi^ Eus. On. 4417: xcöfiij 5 r. Meilen n. von 
Livias, ident. (so auch Targ.) mit BW. Betb Nimra (eine andre 
Identiäkation s. AVtfmp«), hente tdl nimrin. Vgl, Nedbader 
248; HiLDESHEiMEB 60: •,-''<-^: n-'n u. -i-aj n-'3. S. auch Betamarim. 

Bethar 8. Bai^r/L 

Bethasora s. Bsi^fsovija. 

Bethel a. Bailt?ß, Eettar. 

Betilium s. B(al)-)vhoi'. 

BtTOarraßa EüB. On. 2017: xiöjttj 4 r. M( 
Cart. Mad. 42: Arraß ^ vvi- BrfToavvt 
BW. Anab (s. Araß), heute 'annäbe so. von ludd. Htekon. 21 19 
scheint eine andre Identifikation vorzuziehen, er erwähnt 
Eethannaba, 8 r. Meilen von Diospolis, heute lel nüba. 
Ebenso Caet. Mad.? S. Eveiaßa. 

Betogabri s. BairoyaßQti u. EXsvä^BQOJcoXiq. 

BtToitblyijtjts Oart. Mau. 49: nw. von Jerusalem ^= Bethmelchifs] 
der Kreuzfahrerzeit (Clbrmont-Gannead) ? 

Bettar Neubauer 103f.: -.nr-s ;= ■^-in'^D 40 Meilen vom Meere 
entfernt, wohl = BiOHtum Eus. h. e. IV 63: :!T6kic ^/«{»wr^r?/ 
in der Nähe von Jerusalem ^ Bethel (1. Bether) Kibboh. 
comm. in Sach. 8l9; heute bettlr resp. chirbet el-jeküd, 
Schürer I^ S. ö93 f. CIL III, 13586, 14155*. ZÜPV XXIX 51 ff. 

Betthar s. Betaro. 

Betthoro s, BaiTCtpQOvg. 

Eetalia s. B{a9-)v).iov. 

Btffftßafi PsECDEPiPHAN. Nestle 26: in der Nähe von Ehttot = 
BaiToyaßiiti, s. d. u. EXtvS-tQOJtoXig. 

BfjömQM Ptolem. V155: 18 t. McUen s. von Engaiiii, heute 
viell. kaVat muhaghghak n. von ea-suwera, Th. II 108. 

Bijft-aaßaQa Der Ort, WO Johannes taufte Joh. l28. Okiqbnes 
fand in den codd. seiner Zeit Bißunta vor, änderte es aber 
in BijiyaßuQa, da er ein Bij&avm nur bei Jerusalem kannte, 
Tgl. comm. in Joan. t VI 24: äXl' o^dt Öjiojvv//oq t/J Bfj- 
ä-avKj. TÖJtoi eötU' jiiqI tot 'loQÖävjjv . ^HxvvGü-at 61 XiyovOi 
^UQÜ Ty o/S^H Tov 'loQäavov tu Bt/dttßaQa, h'&it lOroQoi-ai 
zbn 'loiävrrjv ßtßajtrvxivat (viell. schon damals paralleU- 
sierte man die Taufe Jesu mit dem Durchzug der Israeliten 
durch d. rote Meer und durch den Jordan , vgl. Ä. Jicour, 
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Ein bisher unbeachteter apokrypher Bericht über die Taofe 
Jesu. Strasburg 1902, S. 63 ff., 54 ff.). Eüs. On. 58 18 ff.: Ä 
»ojtov ijv ^Icodvvfjg ßojtrl^wv, nigav zov ^loQÖdvov^ (bis 
hierher Zitat aus Joh. 128). xal dslxwrai 6 vöjtog, ir a 
xal jcXslovg rmv äöeXqxxJv slg ert vvv ro Xovtqov q)iXoTi- 
(lovvrai Xafißdvecv meint anscheinend den späteren Bade- 
platz d. Pilger südl. von d. Johanneskloster kasr el-jeliüd 
(der mär juhannä), Itin. Burd. 24 19 ff. nennt keinen Namen 
für d. Ort, sucht ihn aber anscheinend auf d. linken Ufer 
d. Jordan, da er in d. Nähe (illä ripä) auch d. Stelle d. Ent- 
rückung d. Elias kennt (vgl. Armona): Inde (sc. vom Toten 
Meere, das nach 24 16 von Jericho 9 r. Meilen entf. ist = 
teil eS'Sultän — rudschm el-bahr) ad Jordane, ubi dominus a 
Johanne baptizatus est, milia quinque. — Paul. Eüst. c. VII 
u. AüL. Prudent. Clkm. col. 108: baptizatur Christus, machen 
keine genaueren Angaben. — Theodos. c. 20: In loco, ubi 
Domnus baptizatus est (nach c. 19 u. vgl. später: ubi 
Domnus baptizatus est trans Jordanem, ibi est mons modi- 
cus, qui appellatur Armona; abunde Domnus baptizatus est, 
usque ubi Jordanis in mare mortuo intrat, sunt milia V), 
ibi est una columna marmorea, et in ipsa columna facta 
est crux ferrea; ibi est et ecclesia sancti Johannis Baptistae, 
quam fabricauit Anastasius Imperator, quae ecclesia super 
Cameras maiores excelsa fabricata est pro Jordane, quando 
implet; in qua ecclesia monachi morantur, qui monachi senos 
solidos per annum de fisco accipiunt pro uita sua transi- 
genda (Schwierigkeiten macht nur die Bemerkung: memoria 
sancti Helysei, ubi fontem illum benedixit, ibi est et super 
ipsa memoria ecclesia fabricata est; denn diese Stelle liegt 
bei Jericho. Der Verf. hat sich wohl ungenau ausgedrückt). 
— Anton. Plac. c. 9: Deinde (von Scythopolis-Sebaste) ue- 
nimus in loco, ubi Dominus de quinque panibus quinque 
milia populos saciauit, extensa campania, oUueta et palmeta 
(die Speisung also in d. Jordantal verlegt?). Ex hoc ue- 
nimus in loco, ubi baptizatus est Dominus noster. In ipso 
loco transierunt filii Israhel (Jos. 3); ibi et filii prophetarum 
perdiderunt securem (2. Reg. 6) et ex ipso loco adsumptus 
est Hellas ... (c. 10: ibi in proximo est ciuitas, quae uo- 
catur Liuiada . . .) c. 11: tenui autem theophaniam in Jor- 
dane, ubi talia fiunt mirabilia in illa nocte in loco, ubi 
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baptizatus est Dominus. Est obeliscus factus clausus can- 
cellis, et in ioco, ubi aqaa rediit in alueo suo, posita est 
crux lignea intus in aq^uam et gradi descendunt usque ad 
aquam ex utraque parte marmoris. In uigilias theophaniae 
flunt uigiliae grandes . . . mit Tauffeier, c. 12: in illa ripa 
Jordanis est spelunca, in qua sunt cellulae cum septem vir- 
gines ... in ipso Ioco dicitur esse sudarium, qui ftiit in 
fronte Domini. Super .Tordane (also auf d. rechtem Ufer) 
non mnltum longe !a Ioco;, ubi baptizatus est Dominus, 
monasterium est sancti Johannis grande ualde, in quo sunt 
xenodochia duo. — Gregor. Tokon. I 17; d. Taufort 5 r. 
Meilen von d. Mündung d, Jordan entf, — Daraus ergibt 
sich, dafs die Tradition den Taufort einheitlich auf d, linken 
l^fer d. Jordan gesucht hat. Der erste Zeuge für die An- 
setzung auf d. rechten Ufer ist Cart. Mad, 20: Bfll-aßtiQn 
To Tov äylov 'I"jäiTov ror ßajrrloituTnq {also Johannes- 
kirche), vgl. dann später Epiphan. Mon. 269 D. 

Brid-ayad^vii' S. BiQ-ftyiöm. 

STf^ayi-a <Edb. On. 8 19: tojtos 3 r. Meilen von Jericho, 2 vom 
Jordan entfernt); Gabt. Mad. 23: AXmrATttO >) li-r Btjf^ayXa; 
heute ftßsr hadschle, fälschl. ident. mit BW. Atad (Schulten 13 
nimmt unrichtig eine Diskrepanz zwischen Eüs. u. der Karte 
an; denn :rtQw tov 'Ioqöüvov ist Zitat. Vgl. H. Winckleb, 
Forschungen zur altorient. Gieschichte 34 f.: für T?-i!n ^asa 
emend, imin lasa = D';i'^sa in?). 

&;&«/Jl(i['/'] Eos. Od. 4819; üteJ//*/) an der Küste, 8 r. Meilen 
(Von Gaza) entfernt, Hieron.: Bethagia, heute teil 'addschul, 
s. von Gaza (Condeb 235). 

BijSuXaya Jos. antt. XIII 1 5: xoJ/t7j in der Wüste Juda, unbek. 
[BW. Bethbesen] = Bij&rf.taii Ecs. Chron. Schoenb U 126. 

Sfj&avia Orig. in Joan. tom. ¥124 (Mione XIV 269): 15 Stadien 
von Jerusalem, 180 vom Jordan entfernt; Eos. On. 5815: 
ixo}(i'i/ 2 r. Meilen von Jerusalem, ara Abhänge des Olberges), 
daselbst o AaZÜQOi' röjtoq gezeigt; Itik. Burd. 23 lö: uilla 
1,5 r. Meilen ö. vom Ölberge, daselbst cripta, ubi Lazarus 
positus fait; Paul. Eüst. c. VII; Silviae peregr. 2511: Laza- 
rium, quod est ab Jerusolima forsitan ad mUle quingenlos 
passus; 293 f.: L., id est Bethania ca. 2 r, Meilen von der 
Stadt; ecclesia est in strata in eo ioco, in quo occurrit 
Domino soror Lazari (heute ed-dschnene? vgl. Epiphas. adv. 



haer. 42: an d. Strafse von Jericho nach Jerusalem liegtl 
lliflhafia); Hiebon. On. 59 17: ecciesia über dem monamentiim;! 
Pereg:r. Paulae c. XIIT: Grab d. Lazarus n. Haas da 
Schwestern; Pali-äd. Hist. Laos. c. 103: rö Aa^uQto 
Theodobiüb c. 6; Antoh, Plac. c. 16; monamentum Lazari, 
multitudo inclausorum uirorum ac miiliemm (das spätere 
Lazaruskloster = die Tormruine?); Cyrill. Scythop. Tita ^ 
Euthym. S. 15 f.: rö AnCaQioi'. Ident. mit BW. Bethanieik| 
Vgl. Neubauer 149 t: ^s-n r-a? Fentseb S. 154f.: im Talmni, 
wird B. nicht erwähnt; S. 176 f.: Der alte Ort lag . 
el-'Szarije {'äearije). 

B^B-ariv Ers. On. 24l6: xotfiij 2 r. Meilen von der Terebintha 
4 von Hebron, fälschl. ident. mit BW. Ain 1; = Br/9-tv^ 
9420, fälschl. ident mit BW. Enaim; heute chirbet bst 'ainm 
nö. von Hebron. 

(BrflhaQa/iaS'a Job. antt. XVII 106: dafür verschr. Afiimüa — Br/S-aM 
Qafuvtvi^a bell. Jud. 11 42 = n>i'J-(n>afiq}i-a antt. XVIII2l:| 
ji6}.iQ in der Nähe des Jordan = lovXta-; XX 84; bell. JTid.| 
n 91; 132; IV 76; Hiekon. ad Matth. XVT: Herodes . , 
nomine filiae eins (sc. Augiisti) Juliadem (var. lect Libiadem) 1 
trans Jordanem exstruxit = Bt/H-iia/KfDfi Eus. On.48l4 = 1 
AtßiaCjSA. Vgl,NEUBAüEB,247f.: nr-s-in'x Heute (eH er-rffme,, f 
vonEüs. ident. mitBW.Beth Haram. Vgl. Schüreb IP, 167 iE. 1 

iBTjöaQitp) Eus. On. 2810: xf'Jiiij in der Nähe von Diospolis, I 
hente dsr luref n. von ludd (C'onder PEF Name Usts 229); I 
Milsverständnis von a^^s Jos. 1828. 

BijS-aaav Euß. On. 264: xfi/n/ im Gebiete u. 16 r. Meilen w. von j 
Jerusalem, heute viell. biH schetine (Condek 233), Ident. J 
mit BW. Äaan, 

Bethasora s. Btf^aovQa. 

Briü^a^ov Eus. On. 50 18: zcJ//// 14 r. Meilen s. von Bafia an derl 
Strafse nach Ägypten, vgl. 98 8 f. ; fälsch], ident. mit BW, Beth ] 
Thapuah, jedenfalls an der Küstenstrafse zu suchen, unbek. I 
GüTHE EE' 1X564 anders {Pa^ia = Kephaimebene bei i 
Jerusalem ?). 

ßrj&ayaQa/j Pbbcdepiphan. Nbbtlk 24 15; Heimat des Obadja,.! 
bei Sichem (var. lect. Dij^^uyaintp , BtfUhax-), vielL 
imrln Dö, von sehasßje. 

Beth Dagon Neubaueu 231: -fin r^i in Galilaea, viell. het äeäschin 
bei 'aJ;Jvü. 



ßeth Daltha Eaabe, Petr. d. Ib. 96 ff.: xoj/uj in der Nähe von 
Gaza, heute teil esck-scliuhana an der Mündung des wädi 
ghazec (Chabot, Kevue de l'orient latin III 383). 
biS^i^ovßtt Jos. beU. Jud. VI 34: xrö/iij in Peräa, erklärt als 
olxog vcacöjrov, unbek. (Zitate Eus. h. e. 111621; Hiekon. 
ad Joel 19 ff.). 

Bfl&fXia S. Bia^ivhor. 

■BtjS^ivi/t S. Bii&ai-iv. 

Bri&trraßQUi S. BtTBvaßaQic. 

3eth Zenitha Hildeshbimbr 16 f,: xr-i:i n^3, heute chirhei suwe- 
nitß nö. von 'ahhä. 

'■jj^^ovyaQ S. Bt&^axap. 

■ri9-fißog 3. Baid^?ß. 
']]lt-ijya S. BaiB^iß. 

Br/fyyq S. Btnaaiivs. 

ßil9d-ajia(i Ed8. Oh. 563: (xoj/iij) in d.Nähe von Gaba; Hieron.57 3: 
Beththamari, viculus; ident. mit BW. Baal Thamar; fälsch!., 
■wenn d. heutige let unimar gemeint ist (Condek 234). Faßa 
wäre dann ^ Atj^««. Vgl. Neubauer 133: mw^ir smian ib=. 

Sijl^Xf£fi l.Jos.antt.VIll7; VTHlOl; -Sj/Mta//// VI 82; VHlS; 
124; Bi/tntf/ia V 92; B/jinf/ia V 28; 7l3; 91; Brjü-XEsii} 
VI 8 1. Justin. Mart. dial. c. Tryph. 78 13: tö amjXaior (so 
schon vorher Protev. Jacobi c. 18f. 21, vgl. Grimm in Theol. 
Studd. u. Kritfc. XXIV [1851], S. 702); apol. I 34: xoififj in 
Jndaea, 35 Stadien von Jerusalem entf. (Usenek, Religgesch. 
Untersuchungen I 324; Theodosios 8. 192 nimmt als älteste 
Entfevnnngsangabe 3 r. Meilen an [s. Protev. Jacobi c. 17], 
nach d. angebl. Briefe d. Cyrill. Hierob. an Julius I. bei 
CoMBEFis, Gr. Lat, patr. bibl. nov. auct. 11 302 D; aber vgl. 
MiGNE Patr. Graec. 331309); Tertuluan. adv. Jud. 13: Ani- 
madvertimus autem nunc neminem de genere Israel in B. 
remansisse, et exinde quod interdictnm est, ne in confinio 
ipsias regionis demoretur qiiisquam Judaeorum; Orig. c. Geis. 
151: TÖ o:z/}Xatm; ;/ ffd'rr;/; Eus.On.42 lOfE.: xfüpy, 6r.Meilen 
s. von Jerusalem an d. Stralse nach Hebron, daselbst /irrj/ia 
des Isai u. des David; Itin. Bukd. 253lf.: links von d. Stralse, 
daselbst basilica facta est iusso Constantini (vgl. dazu Ecs. 
vita Const. III 41; 43; Soceat. h. e. I 17; Sozom. h. e. II 2), 
nicht weit von ihr monumentuui Ezechihel, Asaph, Job et 
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Jesse, David, Salomon, auch cripta genannt; Cyrill. Hiebos. 
catech. Xu 20: jcqo oXlyow yäg Ixöiv ÖQi^fiaiöijg ^v 6 vojcog, 
da Hadrian daselbst dem Adonis e. Hain geweiht habe (vgl 
dazu Hieron. ep. XTH ad Paulinam: Standbild Jupiters 
errichtet, u. Paülin. Nolan. epist. XXXI); Gregor. Nyss. 
MiGNE 46 1013B; 1015B; Paul. Eüstoch. c. IV: praesepe; 
c. V: ecclesia; c. VII: spelunca salvatoris, mausoleum David; 
SiLV. Peregr. 258; 11; 391; 42: ecclesia, in qua spelunca 
est, ubi natus est Dominus; monazontes (vgl. u.); Aul. 
Prüdent. Clem. 101; Hieron. peregr. Paulae c. Vm f.; epist. 
CXXTX ad Dardan.: B. von Joppe 46 r. Meilen entf.; Sülpic. 
Sever. dial. 4; Eucherius S. 127: B. humili muro et absque 
turribus angustissimo spatio circumdatur; Steph. Byz. 
109 27 ff.: Bi]TX£(ia; Procop. de aedif. V 9: Justinian hat vo 
Tslxog u. To Tov dßßä ^Imdvvov erneuert; Cart. Mad. 46; 
Anton. Plac. c. 29: locus splendidissimus; spelunca; prae- 
sepium; Grab d. Hieronymus; in d. Unterstadt basüica ad 
sanctum David mit d. Grabmälern des David u. Salomo u. 
der unschuldigen Kinder; Gregor. Türon. I 18: puteus 
magnus Mariae. Heute let lahm. — Sonstige Merkwürdig- 
keiten: 1. Hieron. On. 45lff.: regis quondam Judaeae 
Archelai tumulus, qui semitae ad cellulas nostras e via 
publica divertentis principium est; viell. d. Bergkegel 
tantür. — 2. Hieron. On. 4322 ff.: eine r. Meile von B. entf. 
turris Ader, Stelle der Verkündigung an die Hirten, ebenso 
quaest. in Gen. S. 5530; peregr. Paulae c. IX; vgl. Pallad. 
bist. Lausiac. c. 77: rb jioifitvcov; Epiphan. Mon. Migne 
264 C: (lovaöTTJQiov to Xeyo/ievov Iloifiviov; Neübaüer 152: 
^^5 b*i3i?3. — 3. In d. Nähe e. Kloster: Joh. Cassian., de 
coenob. instit. m 4; 31; collat. XII; 5; XVH 2; 5; 81; 
HiERON. epist. XVni ad Marcellam; Epiphan. epist. ad 
Joh. Hierosol.; Cyrill. Scythop. vita Euthymii S. 67 
(Kloster d. Marcianus = chirbet slr el-ghanam nö. von B.?); 
Joh. Mosch, prat. spirit. c. 182: fiovaörfJQcov tov aylov 
UsQylov, 2 r. Meilen entf., rd ajtovofia^o/ievov StjQojto- 
tafiog. — Vgl. CIL HI 115 (S. 1214). 

2. Neubauer 189 f.: [n^^-ns] ort n-^a, ident. mit BW. 
Bethlehem 2, heute het lahm in Galiläa. 
B7]&fiaeXa Eus. On. 3423 (emend. Brjd^fiaojXa, vgl. Hieron. 35 19; 
Epiph. de mens, et pond. Lagarde 20449): xoifir] im 



41 

Aulon, 10 r. Meilen is. Hieron.* von Scythopoliä, Heimat 
des Elisa, bei dem heutigen 'ain el-helwe, ident. mit BW. 
Abel Mehola. 

BijO-i/aovc Jos. vita c. 12: zcu',«?/ 4 Stadien von Tibeiias entf., 
der Name westlicher in teil mafun erhalten Oehlee 10; 
vgl. Neubauer 218: i^n n-^a, 

B-^&vft/ißQig S. BiTtvaßagtg. 

lBrjSo)iSe-/ava Cakt. Mäd. 59 = Ä'£;ra()K(J«y(or EüS. On. 50l6 
(hesser Ka^tp^ayoilf], vgl. Hibeon. 51 15): xoj/itj fivflarrj 
zwischen Diospolis u. Jamnla (emend. Iojtjti]7), heute het 
dedsckan, ident. mit BW. Beth Dagon; vgl. Neübatjer 81: 



Bfi>9pa/i^'i>a s. Bij't-aQaitaH-a, Äißiaq. 

BTj&aaiön 1. Jos. antt. XVlll 2l: xw/ir/ am See Genezareth, 
später genannt lovXiaq XVlli 4 6 (daselbst jtvtjfiiior d. 
Philippus); bell. Jud. II 9l; III 35; 107; IV 82; Plin. h. n. 
V15: oppidnm; Ptolem. T 15S; Eub. cbron. ed. Schoenb 
II 146; On. 58 11: ^löhq in Galilaea am See G., ident. mit BW. 
Bethsaida ; Theodosius c. 2 : von Caphamaum 6 r. Meilen, 
von Paneas 50 entf., heute et-teU (Güthb, BW. 89: B. xo'i/itj 
=^ el-'aradsch, Iov).iai jtöXm =^ et-tell), anders Dalman 
PJB I 79. Vgl. SCHÜBEB 113, 161 f. 

2. s. BaiffyX. 
Bijü-OGvi} 8. ^xvS-ojtoXis. 

Betb Sche'arim Neubaueb 200: ta^-oö n-a in Galüaea, imbelc. 
Beth Sukkoth Hildesheimeh 46 ff.: r.i:o n-'a, nach d. Talmud 

später Tar'ela genannt, heute viell. teil der 'alla. 
Bi]&aoi(ifa s. BtD-öuvQd. 
Beth Taföa üaabe, Petr. d. Iber. 93; 95: Dorf 5 r. Meilen n. von 

Jerusalem mit tiefer, fischhaltiger Quelle, heute bei iJcsa. 
Bijii-rf'ny}} Orig. in Matth. c. 20; Eus. On. 5813: xfö[ui am Ölberge; 

Hiebon. Peregr. Paulae c. XITE; Chrysost. homil. XI in Marc. 

— Theodosius c. 21 : ecclesia, ubi sancta Tecla est, et ipse 

locus dicitur Bethfage (= B. der Kreuzfahrerzeit); ident. 

mit BW. Eethphage; heute vielleicht kefr e/-/flr (Clebmont- 

Ganneaü). Vgl. Mebx 112, S. 368: ■'aMB n-'a, ein Meierhof 

am Ölberg. S. ^ixnXn. 
B^&fptorj S. BrjS^aXaya. 
Br)ft-f>}jio{>fi)r PsEUDEPiPH. Nestle 24 12 : Heimat u. Grab des 

Propheten Joel, wohl im Ostjordanlande (var. lect.: L*//&w//), 
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BißmQcr Jos. antt. V 117; XII 10 5: B,ßoiQu(-f>i); Xu 71;, 
Xm 13; bei!. Jud. II 122; 19 1: ßßi&w(>w[r]; 192; 8r Ili»o?Qa; 
antt.Vlil6l: HijTxmQa; xröitrj; Eu8. On. 462lff.: zwei jtfö,«at' 
(das obere u. das untere). 12 r. Meilen von Jerusalem an 
der Strafse nach NicopoHs; Hieron, Peregr. Paulae c. VI; 
comm. in Zeph.ll5: parvus viculus; Cabt.Mad.39: Bt^coQtoi'-, 
PsEUDEPiPH. Nestle 2030: Geburtsort des Propheten Daniel 
(das untere); ident. mit BW. Beth Horon, heute l)et 'ar 
el-fsM u. let 'ür et-iahia. 

R)lvrfi/iaiiH!i EüB. Ou. 13821: ixoJ/irj> nördl. von Zoara; Hiekon. 
comm. in Jes. 156: Nemrim ... hoc oppidum super mare 
raortuum est, salsis aq^uis et ob hoc ipsum sterilibus; ident. 
mit BW. Nimrin, heute chirbei schaJmSn am Anfange des sei 
en-numsra (Mitsil A I, S. 181, vgl. de Saulcy I, S. 2871), 

Bijpa Eds. Ou. 5426: xföitjj 8 r. Meilen n. von Eleutheropolis, 
heute cMrbet el-bire (die Entf. ist reichl. grofs), ident mit 
BW. Ber 1. 

BtjQai^octTift SozoM. h. e. Vn 29: xioQiov ca. 10 Stadien von KsiXa 
(s. KijXa) entf., wo das Grab des Proph. Micha gefunden 
wurde; sein Grabmal war unter dem Namen Niqtaa/ietiioi'a 
(lies Nupcavssiicwa) bekannt; heute wohl hir es-sttweidije 
bei ckirbet kila (Niceph. Cai,i,. Xu 48: BtjQai'>ßaaia. Ver- 
lesen für MiapaBei?). 

BtjQÖar Eüs. Ou. 166 23 : xföfii] Iv tu rtgaptrix^, womit einer 
der Brunnen Isaaks ident. wird, vgl. Gen. 26 20 ff. VielL. 
bärade oder wärade 1 Tagereise w. von el-'m-iscli gemeint 
(Gildemeister ZDPV XIV 82). 

BijpL^i/ftoj Jos. antt. XII 102 (var. lect. BijO-L.tjO-oi): xo'ijirt in Judaea 
= Zii»o} XII II I. [BW. Berea.] Heute hir e^-set nw. voi 
dsdiifna. Anders Schlattee, ZDPV XIX 225. 

BtjQoaoßa s. Bf/QOaßse. 

BtjQaaßiif. Jos. antt. IX 75 = Biipaovßm 1 121 = BeQüovßft (-() 
VIII 137; VI 32 =BeQC,aita Ptol.V157 in Idumaea; Eua. 
On, 50 1 fE.: xoinTj [ttyiaTij 20 r. Meilen s. von Hebron mit röm, 
Besatzung, damals BtjQOGoßa genannt 16621, womit BW.Beer- 
seba ident wird, ^^ Berosoba Notit. Dign. 725; 7318: equites 
Dalmatae Illyriciani; vgl. Cod. Tbeodos. de erog. milit. annon. 
1. XXX: castrum VersaminI; Euchek. S. 128; Cart. Mad. 90: 
B. y rvv ß>njoaaoßa\ Hiekon. quaest in Gen. 2130: [Isaac 
natus est] in Geraris, ubi et Bersabee usque hodie oppidum 
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est Quae provineia ante non grande tempus, ex divisione 
praesidum Palaestinae, Salutaris est dicta (vgl. FtQapa, 
ZuXtciv rtyftQiTixoc) ^^ BiQoOftiiinr Georg. Cypr. 1052; heute 
ckirbct hir es-seha'. 

BijQOovßat Job. vit. c.S7 ^ Bijpaaßef-?/) bell. Jud. II20l; 11131; 
xföiiTj im unteren Galilaea, heute abu esch-sckela' nw. von 
Icefr 'anän (Oehlek 621); viell. = Birsama der Not. Digk. 
(s, BfÖ-Oa/ivc), ü. viell. = EjtTdjrtjyor Cyrill. ScvTnop. vita 
Sabae c.24; Epiphan. Mon. Mirne 269 A: Ort der Speisung, 
doch vgl. Septem Fontes. 

BtiQoD- 1. Eus. On. 489: xoj/ifj 7 r, Meilen von Jerusalem entf. 
am Wege nach Nicopolis, ident^ mit BW, Beeroth, heute 
viell. chirhet 'ul an der alten Bömerstralse; Hikron. 499 
(Neapolim) denkt fälschl. an el-Mre. 

2. Eüs. On. 4615: B. vhSv laxem, ^'^^ ^'^ Aaron starb, 
10 r. Meilen von Petra entf., aaf d. Spitze e. Berges, heute 
wohl dschehel kärUn, vgl. ÜET^a; ident. mit BW. Beroth 
Bne Jakan. 

BtjQoi&ij s. AinjQruiy. 

BiiOca'öovxij SozoM. h. e. VI 32 : xci/iij in der Nähe von Elen- 
theropolis (Johännib vita Epiphan. Migne 4124: von E. 
3 r. Meilen entf.), Geburtsort des Epiphanius, Bischofs von 
Cypros, heute viell. chirhet der sa'd s. von het dschibrin; 
NiCEPH. Call. XI 39: Bfuavdovx?/; vgl. auch Hieron. epist. 
XXXIX ad Theophilum: monasterium sancti papae Epi- 
phanii ... in Eleutheropolitano territorio et non in Äeliensi 
aitum est. 

Bi/aapa Jos. vita c. 24: Ort im Grenzgebiete von Ptolemais, 
20 Stadien von Gaba entf., heute chirhet el-beda (Dehler 66 f.). 

Brjöijpa Jos. antt. VII 15: röjroq, 20 Stadien von Hebron, ident, 
mit BW. Borhasiro, heute vielL 'ain $ara n. von Hebron. 

BiiGi[io) Jos. bell. Jud. IV 76: jröXig in Peraea, neben Abila u, 
Julias genannt = lai/joviy Eus. On. 487: xM/ir^ gegenüber 
Jericho, 10 r. Meilen s. entf., am Toten Meere, ident. mit 
BW. Beth Jesimoth, heute chirhet a. 'ain siiwsme. Vgl. 
Neübaohk 251: -n'^ffl-'n TT'a 12 Meilen von Abel Sittim. 

BijTaßovaiämv Cyrill, Scythop. vita Sabae c. 39: «x') B. xm/irjg 
in der Nähe von Jerusalem, viell. chirhet abu sa'd oder 
abu dls. 

BijTCißtJi^ S. BaiToyttßQfn. 
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Betamarim Jon. Mosch, prat. spirit c. 15: der Abt Conon 
geht vom xocvoßcov rov Ilsvd^ovxXä . . . ijtl Bircav ayiov xo 
X(oqIov^ vers. lat.: B., viell. = BerevaßaQtg s. d. Vgl. dazu 
die Randbemerkung im cod. Vatic. zu Eus. On. 8 4 — 13 : o iariv 
ägri Xeyofievov 6 jtevO^ovxXäg (auf Brjd^ayXa 8 19 bezüglich?). 

BrjtXeiia s. B7jd^Xee(i. 

BfjToavvaßa S. Beroavvaßa, 

{B7jT)o6eYava s. {Brid^)o6Byava, 

Briro/iagöea fj x{al) Matovfiag Gabt. Mad. 84: im Ostjordanlande, 
zw. Callirhoe u. el-herak, heute el-mezra' u. chirbet el-hUde 
(MiJSiL A I, S. 181, vgl. auch Jacoby 94). 

BtjrypQa S. Brjd^mQmv, 

Btd^d^BQBßiq SozoM. h. c. IX 17: ütoXtq in der Nähe von Xa(paQ 
ZayaQia (s. Bed^^axccQ), heute wohl chirbet der el-bufm zw. 
teil es-§äßje u. teil mkarjä (in der Nähe ein eh. atraba), 

BiO^Tjga s. Bettar. 

BiO^isfieg S. Bed-öa^ivg, 

BtXßavovg s. BseZ/iaovg. 

Birsama s. Be^aa/ivg u. BrjQoöovßai. 

Biragovg S. BatragQOvg, 

BiTvXrj s. B{ad')vXtov. 

Birmv s. Betamarim. 

BoxxoQTjg s. Baorin. 

BoQSxad^ IJaßacov Waddington 2396: /irirgoxcofila, vgl. 2414 — 16; 
heute breJce. 

Boöava Waddington 2242 vgl. 225 1, 2237 — 53 : x6(iri^ heute husän. 

Boaaga Jos. antt. IV 74: jtoZig an der Grenze von Arabien, 
ident. mit BW. Bezer, unbek. 

Boöxed^ Jos. antt. X 4 1: jtoXig in Judaea [BW. Bazekath], unbek. 

(Boöoa?) Waddington 2041, 2053^ vgl. 2042—52; heute viell. 
'awwas. 

BoöOQ 1. S. BoöCDQ, 

2. Jos. antt. XII 83: jtoXtg in Gilead, heute teil el-asch'arl 

Kölscher II S. 146 ff. 
BoaoQa Jos. antt. XIISS: jtöZtg in Gilead, heute busr el-hariri 

an d. Ledschä. Kölscher II S. 146 ff.: bu^rä esJci schäm. Vgl. 

zur ersten Identifikation CIL III 124 (S. 970), Waddington 

2471—78 (2 Kirchen); Nöldeke TL 435: Kloster. 
Boörga Ptolem. V 164: in Arabia Petraea B. XeytcQv y Kvqtj- 

vaixri\ Eus. On. 4610: i) vvv fir^TQOjtoZig rf/g jigaßlag (fälschl. 
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mit BW. Bezer ident, s. Boaa(>a); 12 14: von Aöquu 25 r. Meilen 
entf. vgl. 849 (24 r. M.); auch B. Bootqwv gen. plur. 11222; 
1663; Dämascius vita Isid. bei Photiub cod. 242, S. 347 
B. JtöXig ftiv ovx dQ-/^aia (I:jt6 ynQ ^eßrjgov tov ßaOiXicji; 
jioUC,BTai), (pQOvQiav dt oiaXaiät", Expos. ToT. Mukdi 38: in 
Arabia . . civitas maxima est B,, quae negotia maxima habere 
dicitnr, propinqua Persis et Saracenis, in qua pablicnm opus 
tetrapyli mirantur; Tab. Peut.: je 24 r. Meilen von Thantia 
u. Adraha entf., (von apud Hatitam 40 vgl. Eliose); Amuian. 
Marc. XIV 813; Ind. Pätr. Nie. 72: Bischofssitz; Notit. 
DiQN. 8010; 21; praefectus legionis tertiae Cyrenaicae; Stepr. 
Byz. 11727ff.: B. QväiTtQüjQ xa) »rßvxvjQ (= Q. U. fem.); 
TiiBODosius c. 24: Vostra; Hiekocl. Synecd.722i; Pkocop. 
de aedif. V9; Joh. Malalas, ehronogr. S. 288. VoGufi, Inscr. 
Palmyr. no. 25: xi*=-i wt^jV; CIL IH 89—107; 14149^■^ CIG 
4644—53; Waddington 1906-1941, 1942~58[; 1959", 1984", 
2088, 2229, 2302, 2463]. Vgl. Hildesheimee 55 ff.: mss. 
Neübauee 255. Heute bu^rä eski schäm. 

BoacoQ TnEODORET. in Jerem. 49: iv rfj 'Jdovfiala ötaxBi/iivii; 
Zitat aus Ena. On. 46iiff.: BoOo(i jcoXtg Iv ÖQtoi Ttj-; 'lÖov- 
/talag, ident, mit BW. Bozra 1, heute el-busera, s. von et-taßle. 
Vgl. Necbauer 254 f.: 133. 

BoTvia s. Batmiu. 

BoTfoüiov s. Biad)vXior. 

BovQimr (gen. pl.?) CyRiLi,. Sctthop. vita Sabae c. 79: xtä/itj in 
der Ebene, unbek. 

Buzana Theodosius c. 3: Berg, wo David mit Goliath kämpfte, 
je 15 r. Meilen von Jerusalem u. von Eleutheropolis entf., 
der Name ais lucerna gedeutet, vgl. Epiphan. de mens, et 
pond. Lagarde 203 7 = A^i/xn, s. d. 
, BovxoXoiv :!TÖXig Stkabo XVI 227: zw. ^vxa/iifov jtöXi'i (haifä 
el-'atika) a. KQoxoätlXmv itdXtg (nähr ee-eer^a), unbek., 
viell. 'atlit. 



Vaßu 1. Jos, antt. V 28; lO; 11; VI 8l = Ft^ßaa VIII 124, das 
alte Gibea Benjamins, heute dscheba'. Heimat und Grab 
d. Propheten Nathan? vgl. Psbudepiphan. Nestle 28. 

2. Jos. antt. XV 85; bell. Jud. 11 18l = Faßaa, %iXt.a, 
ür.TiW' in 3l; vita c. 24 = Faßm HiEKOCL. Synecd. 720il: 
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in Pal. aecunda; heute sdiech abrek (Oehler 66 f.). Steph. 
Btz. 1272f. vermengt 1 a.2. Vgl. Schüreh II^ 153f. S.Faße. 

Faßaa 1. Eus. On, 70 lO; F. xul FaßaÜ-a xoifit/ im 0. des Daroma, 
yieU. nur Doppelname, aber Hieron.71 il: viculi; vgl. FaßaS-a 
Eü9. 7023: xmitii 12 r. Meilen von Eleutheropolis , daseibat 
d. Grabmal d. Propheten Habakuk vgl. 8827; 11427 bei 
KjjXa (a. d.). Faßan ist heute dscheha' so. von bei netiif, 
fälschl. ident. mit BW. Gibea Pinehas. 

2. HiBRON. comm. in Hos. 58: G^ in qua natus est San], 
bei Rama; iu Zeph, ll5: nsque ad fundamenta diruta est; 
peregr. Paulae c. VI: urbs usque ad solnm dirnta = Faßa&a 
Jos. antt. YIU; = Feßal^a VI 42 = FißaX VI 6l -= Faßa& 
^aovX bell. Jnd. V 2 1 : xoj/i?/ 30 Stadien von Jerusalem 
entf. = Faßaoiv antt. VI 62; heute tulel el-fal; BW. Gibea 
Sauls. Vgl. FaßaS-a Ena. On. 7011. 

Fußaü-ic 1. Ena. On. 709: xoj^ij im Gebiete von Diocaesarea an 
der grolseu Ebene; heute dschcbata sw. von Nazaretb. 

2. Eus. On. 70 10 s. Faßna 1. 

3. Eüs. On. 7023 s. Fitßaa 1. 

Faßad-tj Stbph. Byz. 127 3 ff. : mifsverstandenes Zitat aus Josephus. 

Faßa^Mv Jos. antt. Vin 114; 124f.: PMlisterstadt, BW. Gibbe- 
thon, unbek. 

Faßai a. Faßa 2. 

FaßaXa 1. Jos. bell. Jnd. I 84: jrüXi'i, von Gabinius wiederher- 
gestellt, vielL = ra!;aQa s. d. Schlattek ZDPV XIX 227: 
= Faße. 

2. Jos. antt XIH 154: :xüXig in Gaulauitis = FuiinXa S-d. 

3. Ptolem. 8. Aiiaßa 1, vgl. Th. II 104. 
FaßaovjtoXig Steph. Byz. 127l3ff.: confuses Zitat aus Josephus 

= Faßace 2. 

FaßaQa a. Agaßa 1. 

Faßaa>n s. Faßaav. 

Faßacov Joe. antt. VII 13; 117: 40 Stadien von Jerusalem; bell. 
Jud. 11 191: 50 Stad. entf.; 197 = FißQow antt. VIII 21 = 
IßQvn'X'äb {wg\. FißtamaiN W^^.; FaßaoiviTaiTlll^xS:)-^ 
ident. mit BW. Gibeon, ■= Faßato// Epiphan. adv. baeres. 46 5 : 
viprjXnrctTi] 8 r. Meilen von Jerusalem; heute ed-dschib. — Eos. 
On. 66 11: xtöfitj in der Nähe von Rama, 4 r. Meüen w. von 
Bethel, fälschl. mit BW. Gibeon ident., heute rämalläh wegen 
1. Sam. 105, also Verwechslung mit Gibea Sauls. — Hiekon. 
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Peregr. Paulae c. VI: rechts vom Wege von Nicopolis nach 
Bethoron bei Ajalon ^ chirbet äschebt'a? Gabt, Mao. 32. 
Anton. Plac, 7 setzt Gabaon ■= G-adara. 

Faßt Plim. Ii. n. V 18 U: Geba am Karmel; Eus. On. 70 8: jtoXlxri} 
16 r, Meilen von Caesarea entf., heute dscktha' sw. vom 
Karmel, fälsch!, ident. mit BW. Gibbethon. Vgl. Fa^aXa 1. 

Gäbhithä NÖlüeke I 79; Ort der Schlacht am Jarmuk v. 20. Aug. 
636, vgl. Theophan. chron. S. 510: Faßi^a, heute teil ed- 
dsckahije nw. von nawä. Nöldeke II 430: daselbst e. 
Kloster d. hl. Sergius. 

raäuQa 1. Steauo XVI 2 29; Pltn. h. n. V 1874: G. (in der De- 
capolis), Hieromice praefluente; Jos. passim; Ptolew. V 14 18; 
Itin. Ant. 1971; 19SI0: je 16 r. Meilen von Gapitolias u. 
Scythopolis entf.; Oriq. in Joan. tom. VI, c. 24: jr6Xiq rf/g 
'loväala^, ^sqI i}v xa dtaßö?/TK S-tpfiä Tvyxäi'tr, Eus. On. 
7410: jcöÄiq, jenseits des Jordan, ö. von Tiberias u. Scytho- 
polis auf e. Berge, or jcpog ralg v^togslaig tu töji- ä-tpfidiv 
vöÜTfor kovTQa jittQÜxBirat (vgl. EfiftaD-a); Tab. Pedt.: je 
16 r. Meilen von Tiberias n, Capitolias entf.; Steph. Byz. 
12830fE.; 15 ff.: auch Amoxtta XL. .SE/ltr^fi« genannt; Theo- 
Dosius C.24; Anton. Plac. c.7: Gadera, fälschl. ident. mit BW. 
Gabaon; Hiebocl. Synecd. 7203. [BW. Gadara] heute mukes. 
Die Grabhöhlen ö. davon, heute dscJieäär, erw. Epiphan. adv. 
haer. 1131. — CIL HI 181 = 6697 (colonia Valen(tia> G.), 
12091. CIG4660. Vgl. ScHifBEHlin22 ff.; NEL'BADEB243fE.:Ti3. 

2. Geoeg. Cypr. 1019: Ptysojv F. in Pal. prima = rVi^ßpa 
Jos.antt.Vl22; Vn4l; 122; Vni6l; Xll 74; XIH 13; 
67; bell. Jud. 122 ^ Fa^npa antt. Xlll 92 = FaAaQig 
Strabo XVI 229 -= rai^apa Eus, On, 6621: xriifiTj 4 r. Meilen 
n. von Nicopolis, ident. mit BW. Geser =^ Apt^a Hierocl. 
Synecd. 719i0; heute iell ed-dscheser. Ind. Patr. Nie. 26: 
Bischofssitz. Vgl Schürer P 245 f. 

3. Jos. bell. Jud. IV 7 3: //yrpöjro/it; Ttjq ütealag; 74ff. 
(vgl. litTüraßaQid) = ru6m{ia PTOLEM. V 14 18; heute es-salt, 
dessen Quelle noch heute 'ain äschadur heilst. BW. Gadara 3. 

4. Jos. antt. XTT T 135: xfö/jt/ in Gaulanitis, var. lect. Fa- 
Qaäa, XaQaSpa; Uübek. 

rada(tig s. Fadapa 2. 

Taöda 1. Ecs. On. 6818; xo'j//r/ im äufsersten Daroma, am westl. 
Ufer des Toten Meeres, ident. mit BW. Hazar Gadda, viell. = 
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Maöaöa^ s. d. Man könnte auch an Engedi denken, wegen 
86 19; vgl rird^a. 

2. Station der Römer strafse Philadelphia -Bostra, Tab. 
Peüt.: 13 r. Meilen von Philadelphia, 11 von Thantia entt, 
Not. Dign. 809; 20: equites sagittarii indigenae, in Arabia; 
Steph. Byz. 128191: x<^Q^ov 'Agaßlag, heute chau bei kcJfat 
ez-zeriä (Bbünnow u. v. Domaszewski Dl 224). 

Fadoga 1. s. Fadaga 3. 
2. s. Fiöcoga, 

Fa^a Strabo XVI 221: xareöjtaöfievrj . . xal (livovöa sgr/fiog] 
PoMPON. Mela 1 11: ingens et munita admodum; PiiIN. h. n. 
V 11; 14; DiONYS. Libyss. 910; Jos. passim; Arrian. II 26 1; 
Ptolem. V 155; Eüs. On. 6226: jröZtg ijrlörjfiog rfjg IlaZai- 
örlvrjg u. ö., h. e. VIII 135 (ein /cöpejr/öxojro^?); Ind. PATg. 
Nie. 37: Bischofssitz, aber vgl. Eus. h. e. VllL 13: SUvanus, 
Bischof d. Kirchen um Gaza; mart. Pal. XIII 4 u. s. Maiov/ia 2; 
DiONYS. Perieg. Hudson t. IV 39: ^ via Fa^a, jtoZig . . . 
eid^* fj sQrjfiog F\ Expos. Tot. Mündi 29; Hieron. On. 6322 t: 
antiquae civitatis locum vix f undamentorum praebere vestigia, 
hanc autem, quae nunc cernitur in alio loco, pro illa, quae 
corruit, aediflcatam; Küfus Fest. Avien. 1070; Hteron. 
Peregr. Paulae c. X; comm. in Isai. XVII 3; in Dan. 1145: 
Gazae; Steph. Byz. 128 33 ff.; Theodosiüs c. 3; Hierocl. 
Synecd. 7197; Anton. Plac. c. 33: civitas splendida deli- 
ciosa etc.; Gart. Mad. 110; Marci diac. vita Porphyrii passim 
(an SteUe des Marnastempels e. basilica errichtet, c. 10). Dem- 
nach ist Alt- und Neu-Gaza zu unterscheiden, jenes n. vom 
neuen, heute öfÄa^^e. CIL IH 14155^. CIG 5127B. Wad- 
dington 1904. Der Hafen von Gaza s. Macovfia 2. Vgl. 
Schürer IP 84 ff.; Neubauer 67 f.: nw. 

Fa^aga s. Faöaga 2. 

Fa^(Dgog s. A^rjg, 

Faia Eüs. On. 6218: ütoXig in der Nähe von Petra, fälschl. ident 
mit BW. Ijim; = Fea Steph. Byz. 133 7 ff.: ütoXig jtXtjölov 
IIsTgcöv iv 'Agaßla , heute el-dscM (Brünnow u. v. Domas- 
zEWSKi I 429). Vgl. Hildesheimer 53 f. ; 69 ff. : nx'^a [up^]. 

FaZavd^cQvr] Jos. antt. XIV 14: verschr. tür AyaXaiv Owva^ s. 
AiyaXZetfi u. Ooava, 

FaZyaXa Jos. antt. V lll; 15; 18; 19; VI 42; 54; 6lf.; 72; 4t; 
VII 114: Tojtog am: Jordan; nach Vl4 von Jericho 10 
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Stadien entf.; Ecs. On. 6424ff.: röjtog ?Qt/fiog 2 r. Meilen ö. 
von Jericho, von den Einwohnern als hQÖs verehrt, vgl. 
64 19; nach 46 18 ff. wurden daselbst die Steine aus dem 
Jordan gezeigt, vgl. Josua 49; Itin. Bord. 2413: locus, ubi 
fnit arca testamenti et lapides duodecim; Silv, Peregr. 103; 
Adl. Prudent. Clem.97 ; Hieron. Peregr. Paulae cXIV: castra 
Galgale ... et duodecim lapides; Cart. Mad. 7: F. xb xa\ 6(0- 
dtxäh&oi' (deutlich eine Kirche gezeichnet). Tmeodosiu8 c. 1; 
von Jericho J r. Meile entf., ibi est ager Domini, nbi dominus 
Jhesus Christus unum sulcnm de manu sua aravit; ibi sunt 
duodecim lapides; Anton. Plag. c.13: ähnlich, aulserdem: la- 
pides . . . positi sunt uon louge a civitate Hiericho in ba- 
siljca post altarium magni valde; von allen ident. mit BW. 
Gilgal, heute teil dsdieldschnl. 

raXyovXic, Ecs. On. 6815: xminj 6 r. Meilen n. von Antipatris, 
heute dscliildschulije n. von /cal'at ras el-'ain, fälschl. ident 
mit Gilgal Jos. 1223 (entw. = Falyaka oder Galiläa zu 
lesen), 

raXXaia Eus. On, 727: angeblich x(6//}j in der Nähe von Akkaron, 
fälschl. ident. mit BW. Galllm (s. Te&Jlß), heute viell. diirbet 
salluje s. von Ekron (Furreb bei Biehm, Hw. 474); Hieron. 
737: Gallaa. 

rafiaXa Plin. h. n. V 14; Jos. antt Xin ISsf.; XVm 11; bell. 
Jud. I 48; II 204; 6; IV llff.; vita c. 11; 24; 36f.; 71; vgl. 
ra/mXizixtj bell. Jnd. III 3 5: jröXig in der unteren Gaulanitis, 
gegenüber von Tarichea oberhalb des Sees Genezareth, heute 
wohl dschamle am nähr er-rukkäd, resp. ras el-käl (Führer). 
Steph. Byz. 13l29f. S. SafiovXiq. Vgl. Schürer I» 6151; 
Nedbauer 240: s*>a5. 

Gamla s. Caphargamla. 

/"aparfß a. FadaQ« 4'. 

Garasa Pl™. h. n. V 18 74 ~ ftpam s. d. u. vgl. Schühbr ü» 142, 
Anm. 324 

roQt^ift 8. AQyaQi^eii: 

raQiü Jos. antt. VIII 134 (Höhlen i. d. Nähe); vita c. 71; 74: 
xmfiTi\ bell. Jud. III 63; V115: höX-lü 20 Stadien von Sep- 
phoris, heute er-rene (Gdbrin), dagegen Oehlbb 60 f. Vgl. 
Neubauer 265: d-'d-ü. 

raaioiv FaßtXoq s. Ataux. 

Tbomiea, Lou uucu 1. i 



1 12ff.: [rrsni] iirss[i imsai »■'^ m-n], heute 
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G'athOn Hildesheimer I 
ckirbet dscka'tün. 

ravXavTj(-a) Jos. antt. IV 74; Xm 158; bell. Jud. I 44; 8: äo'^ 
in Batanaea =^ Favlcov Eus. On. 647: xföftri luyiarT/ in der 
gleichnamigen Landschaft =? W.///« ravXa/n/Q oder rav- 
Xavii^ Gkokg. CypR. 1041, von Bus. ident. mit BW. Glolan, j 
heute sahem ed-dsclwlan. 

Pta B. rata. 

Geba s. Faße. 

Feßad^a S. Paßaa 2. 

FBßai s. Faßaa 2. 

FtäovQ s. FiäQOvc. 

FtÖQovi; Ed8. On. 6822: jcdJ//^ inylOTTj, 10 r. Meilen von Diospolig 
an der Stralse nach Eleutheropolis, heute diirhtt dschedlre 
sw. von Nicopolis oder Mira, so. von jebnä, fälschL ident 
mit BW. Gedor (s. FidcoQa). Caet. Mad. 43: Fsöovq 
x(a)) FtötO^pa. 

FeS^ 1. Ed8. On. 684 ff.: xojiitj 5 r. Meilen von Elentheropolis an j 
der StraTse nach Diospolis; Gabt. Mab. 57: FtS- t) vvv ] 
rixra; Cyrill. Alex, in Arnos (Mignk 72, 516): t) 6h , 
FtO' jcöZig tjr tu TJ/rixäöi Ttjg i'vrl IlaXatOTivrß jtQOTsga; , 
heute wohl chirbet diJcrtJi, ident. mit BW. Gath. Vgl. Firra. i 

2. Hieron. comin. in Mich. 1 10: Geth ... de Eleutheropoli i 
euntibus Gazam nunc usque vicns vel maximus; Peregr. j 
Paulae c, XVIII: in der Nähe von Eleutheropolis; comm. in i 
Jon. praef.; vieU. heute 'aräk el-menschije (Güthe), ident. 
mit BW. Gath. 

3. Geth quae est in Ofer, Hieron. comm. in Jon. praef.: 
haud grandis viculus, 2 r. Meilen von Diocaesarea an der 
Strafse nach Tiberias, mit dem Grabe des Jonas, ident mit 
BW. Gath Hepher, heute el-meschhed. Vgl. Neubauer 2001: isn. 

Fe&Xa Jos. antt VT 138: BW. Galtim, unbek. 

Gethonum vicus Pbeudoclement. Eecogn. II 7, vgl. 1 12: Heimat 
d. Simon Magus, viell. = G'athün, s, d. u. Fittcc 1. 

re&QB/j/icov Eu9. On. 70 14 ff.: xci/jr/ laylöTTj, 12 r. MeÜen von 
Diospolis an der Stralse nach Eleutheropolis, ident. mit 
BW. Gath Eimmon 1, heute viell. teil ee-?afije (Condeb 247, , 
aber nicht ^ A&). ' 

Gelbuae Anton. Plac. c. 31: mons, wo David Goliath erschlag- ' 
(1. Sam. 17) 0. Saul n. Jonathan gefallen sind (also ident. 
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mit BW. Gfilboa), 20 r. Meilen von Jerusalem an der Stralse 
nach Elentheropolis, also die Gegend von ckirbet 'asMün. 
Vgl. Petrus Diac. 11411: miliario vicesimo secundo ab 
Hierusolimis ioter Socchot Judaeae et inter Zecara Mahel 
occidit David Goliam. S. Buzana. 

FeXßovg Edb. On. 72 10: xoiiif} auf dem Gebirge rEkßovt (= BW. 
Gilboa), 6 r. Meilen von Scythopolis, heute dsclielhsn. 

nx/ioiv Jos. antt. VII 98: BVV. Gilo, unbek. 

re(i(iaQ0VQiq Ptoi^bm. V 157; in Idnmaea, kaum = XtQ/mXa 
(Müller), sondern eher heute 'ar'ara sw. von chirbet 
el-milh (verschr. für xoi//»/ ÄQovQiq'^), Th. II 110. 

Genara Theodosius c. 24 : civitas in Ärabia, viell. = Nemara. 

(.rEvrjva^) Waddinoton 2187, vgl. 2186 — 91, heute dsdiunsne. 

FtQaQa Jos. antt. 1 121; 182, vgl. VIII 122; Jul. Afric. fragm. 
XIV (EocTH II 153): ident. mit BW. Askalon; Eua. On. 60 7 ff.: 
jenseits des Daroma, 25 r. Meilen s. von Eleutheropolis, 
ident. mit BW. Gerar, kaum chirbet umm-dscharrär (das den 
Namen erhalten hat), sondern eher teil äbu, harere oder 
teil esch-scherta sw. Gaza u. Beerseba, wo auch Cart. 
Mad. 91 r. zeichnet; 92: £vB-a to rEQaQittxüv ßtiXTOV, vgl. 
Peocop. Gaz. 1212 C: jtöXig naXaiOTlv/jg rä F., äio xtü 
aüXrov (üvönaOtat FBQaQtTtxov JttQl rijv 'EXsvd-epöjcoXiv; 
Theodohet. quaest. in n. ParaHp. XIV 13 ff.: jieqI /äp t^v 
xaXovfttvtjv 'EXbvS^£q6jioXlv PepaQijvmv adXrov (li^Qi- tou 
xaQÖvzoq (av6(iaOTai; Sozou. h. e.VI32; Mönche in d. Gegend, 
XiliiaQQoq erw. (also wadi dsckerür?); Georg. Cypr. 1027: 
SaXrmi' reQalrixöq i'jTot BaQOafjtnv (ident. mit BW.Beerseba). 
In späterer Zeit Bischofssitz Le Qüien DI 661 f. Sonderbar 
HiPPOLYT. I 2 92 : Gerar, das ist die Stadt von Schanbak 
(escii-schöbak). Vgl. Neübäüeh 65: p^Tia. 

FtQaoa 1. Ptolem. V 16 4: in Arabia Petraea = Kasa Tab. Peöt.: 
je 16 F. Meilen von ad Dianam u. von Cypsaria entf., heute 
ras el-Jcä'a. 

2. Plin. h. n. V 18 74: Garasa oder Galasa (vgl. CIL X 867; 
Ephemer, epigr. II, S. 288; V, 8. 1); Jos. bell. Jud. I 48; 
n 181; m 38, vgl. II 185; antt. XID 155; Ptolem. V 1418; 
Orig. comm. in Joan. tom. VI, Sp. 269; Eus. On. 642: jtöXig 
Ijtlarjfioq TTJg 'ÄQaßlaq (vorgeschl. zur Identif. mit d. Wohnort 
d. Girgositer u. mit BW. Gergesa); Hibron. comm. in Obadja 19: 
Arabia, quae prius vocabatnr Galaad, et nunc G. nuncupatur, 
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also ident. mit BW. Gilead 1 (s. u.); Amm. Marc. XTV 813; 
Epiphan. adv. haer. 7326; Steph. Byz. 135 15 ff.; Theodosiüs 

c. 24; HiEROCL. Synecd. 722 7; Georg. Cypr. 1063: in Arabia.— 
CIL III 6598. 118 f., 60341, 13603, 14156—160. GIG 4661 
—64. MuNDPV 1901, S. 49 ff. — Auch Avrioxsca genannt: 
MuNDPV 1900, S. 18; 21 (ca. 160 p. Chr. zu Arabia gezogen). 
Heute dscherasch. Vgl. Schürer IP 141 ff.; Neubaueu 250: 
tt:-ia (ident. mit BW. Gilead 1), Morgenstern S. 83. 

3. Jos. bell. Jud. IV 9 1 : unbek., vgl. Schürer U? 142. 

rsQysöa Orig. comm. in Joan. tom. VI, Sp. 272: jtoXcg dgxala 
üibqX r^v vvv xaXov/itvTjv TißsQtdöa Xlfivrjv] Eüs. On. 74 13 ff.: 
x(DfiTj auf e. Berge am See von Tiberias, ident. mit BW. 
Gergesa, viell. kursi. 

Getta Plin. h. n. V 1874: am Karmel, unbek. 

recoQyiovjcoXcg s. Atoöjcohgi 

rrjßa EüS. On. 742: xci/irj 5 r. Meilen von Gufna am Wege nach 
Neapolis, fälschl. ident. mit BW. Gebim, heute dschlbja nw. 
von dschifna oder am wädi ed-dschlb (wohl = BW. Gibea 
Pinehas, s. Faßaa 1). 

Friiia, rTjvtg s. rivarj, 

Fcßgcov 1. s. Faßacov, 
2. s. Xsßgwv, 

Fiöcoga EüS. On. 6820: xco(iri im Gebiete von Aelia in d. Nähe 

d. Terebinthe, fälschl. ident. mit BW. G^dera, heute chirbet 
dschedür sw. von Bethlehem, vgl. FeÖQovg, 

Ftd^afi Eus. On. 723: fieylarr] xoifiTj zw. Antipatris u. Janinia, 
ident. mit BW. Gath (s. Fed), viell. ein Ort an Stelle des 
heutig, er-ramle (späte Gründung, ramula Bernard. Mon., 
PüfißXs Epiphan. Mon., Joh. Phokas). S. Fizra 2. 

Gimzo Neubauer 98: it^a, heute dschimm so. von ludd, vgl. aber 
Morgenstern S. 26 ff. 

Ftvarj Jos. antt. XX 61: xcofirj Iv ued-OQlco JSafiaQelac= Ftjfia bell. 
Jud. II 123 = FTjvig{?) in 34; heute dschentn Oehlbr 67. 

FivvaßQLv Jos. bell. Jud. IV 82: x(A(iri im Norden d. Jordantales 
= EvvaßQig III 97; var. lect. Uewaßgig (urspr. Form) heute 
sinn en-nabra Oehler 10 f. Vgl. Neubauer 215: ^^'^'lass. 

FiöxaXa Jos. bell. Jud. II 206; 211; 7 f.; 10; IV ll; 21 ff.; Sit; 
13; vita c. 10; 13t; 201; 25; 38; 44f.; 53; 59; 62: jtoZig 
(jtoXlxvTJ) in Galilaea, heute ed-dscMsch Oehlbr 25 f. Vgl 



Neubauer 230; aVn iru. Higeon. comm. in Philem. 23, Tgl. 
de vir. ill. 5: Heimat der Eltern d. Paulus. 
rixd^a 1. Jos. bell. Jud. 1 172; antt. XTV 15 10 (var. lect. Hxxov, 
fiTTav oder rtrTov): xioQiov in Idumaea, yielL =^ Faäöa 1 
(= Ttföößrfß?}. 
3. s. rizra 1. 
Att« 1. Justin. Mart. apol. 1268: xtöjirf in Samaria, Heimat 
des Simon, (vgl. die Namenzusammenstellnng bei Otto); 
Epiphan. adv. haer. 211: Firiya jtnXiq, v^'v'i xm/j?] vjtaQ- 
XOvQi}, heute lur-}et dschit. S. Gethonum vicus. 

2. Jos. antt. V 122; VI 12; 23; 9l;5; 122t; 1310; 14l;5; 
VII lOl; vm 15; 1X84; 103; 133; Vgl. Vn92: die Philister- 
stadt Gath, vgl. rE&, Pi^S-un [Kölscher I, S. 31: antt. V 1 22; 
IX 133 = na-aa//]. 
Gomoha Not, Dign. 8026: ala sexta Hispanonim, in Arabia, heute 

umm el-'amaä? Th. H 127. 
Fovßßa Ptolbm. V 164 in Arabia Petraea, zw. Avaa u. rvipaQia, 
viell. wädi el-ghubäi, vgl. Robinsos I, S. 298. Th. II 111. 
[HiERON. vita Pauli erem. c. 6: Gubba = cistema vetns.] 

I rovvaq Steph. Byz. 14020fE.: xazoLxla SvQlaq vgl. Fojviaq. 

\rotf>va Plin. h.n. V 15; Jos. antt. XIV 112; bell. Jud. I 112; 
ni35; V21; VI2 3f.; vgl. Fo^vitix// I l5; II 204; IV 99; 
=i'oi'5;raPTOLEM.V155; Eus.On.l68 l6:(xöA(s?} 15r.Meilen 
von Jerusalem an der Strasse nach Neapolis (fälschL ident., 
wenn auch mit Bedenken, mit BW. Tal Eskol); vgl (262); 
74a (hier stets die Form F<)vff.vu, ebenso Hierok., also wohl 
auch 16816 einzusetzen); Tab. Peut.: 16 r. Meilen von 
Jerusalem, 20 von Neapolis entf.; Cart. Mau. 29; heute 
dschifnä. Vgl. Neubauer 157 f.: wen, r,-itiM u. 'i^ifi n-'S. 

l/i!i/)Kp(« Ptoiem. V164: in Arabia Petraea zw. Fovßßa resp. 
FiQaCa u. Avaa = Cypsaria Tab. Peut.: 16 r. Meilen von Easa, 
28 von Lysa entf. Pälmbb S. 422 f. vergleicht Contellet 
hiraija{?). 

Wrcamaq Georg. Cypr. 1079: xfä/j?] in Arabia, vgl. Foi'vag, und 
t) Fcovia Tifi 'Agaßlaq Eus. On. 186; 1363; unbek. 



Y AaßaQivra 



js. Vit. c. 62: xfö/iti Galilaeas itt der grolsen Ebene, 
— AEßaQia^mv xröftTj bell Jud. II 21 S = Jaßetpa 
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EüS, On. 78 5 ff.: xaiiiij 'IttvöaUm- am Thal:ior im Gebiete Ton 
Diocaesarea (unterschieden von BW. Debir), heute dthuriie. 
Vgl. Neubauer 265: nninai. 

JaßfiQa 8. daßaQtTTa. 

Aayuv & AfiX, Kt^a^iaöaycor, BiijlhoSfyava. 

Aaißwv i} Aißoiv Eds. On. 7Öi8ff.: xm//?/ jraitiisyt&r/c am Ämon, 
Vgl. 10412; fälsch!, unterschieden von BW.Dibon, heute dlfiä«. 

Aaiäav Ena. On. 80i4f.: in Idumaea, 4 r. Meilen n, von ^nivvn' 
viell, die von Jaküt erw. Ruinenstadt el-daidän (Delitzsch 
zu Jes. 21 13), zusammengestellt mit BW. Dedan. 

Aa/taaxoc Stbabo XVI 220; Plin. h.n.V18; Jos. passim; Ptolem. 
V 147; 18: in d. Decapolis; Justin. Hart. dial. c. Tryph. 78 23: 
T^? dQGßtXf/ii yf)Q t/r xal iOtu; tl xa\ r\v JnioOvt'iiJjrar. rfj 
Hvpotfoii-lxy; SoLiN. 36l; Itin. Anton. 1968; 1986: von 
Aere 32, von Abila 18 u. von Thelsea 23 r. Meilen entl; 
Expos. Tot. Mundi 30; Isd. Patr. Nie. 42: Bischofssitz; Tab, 
Pküt.: 56 r. Meüen von Caesarea Paneaa entl, Eus, On, 764: 
jtöXiq ajtlöTjfioq <PmiixijQ; Steph. Byz. 145 5£; Theodosiüs 
c 24, Heute dimaschh — Hieron. comm, in Ezech. 2718: 
Hebraeorum traditio est, campum in quo interfectus est 
Abel a parricida Cain (Gen. 4), fuisse in Damasco. — Anton. 
Pläc. c. 46: Die Stelle der Bekehrung Pauli bezeichnet e. 
Kloster zwei r. Meilen von der Stadt in dem vicus qui vo- 
eatur rectus, in quo multae fiunt virtutes; gemeint ist damit 
wohl derb el-mustakim Guthe 115. — SchüRKK II^ 117 ff. 
Benzingeb bei Pauly-Wissowa IV 2042 f. Waddinqtok 
1879; 2549 ff. 

Damin Neubaues 225: T-ai, ident, mit BW. Adami [Nekeb], 
heute vielL dämije w. vom See Genezareth. 

Jav s. Aaroq. 

iAavaßa) Eus. On. 76ll: xdi/ir/ über (= ö.?) d. Berge Fogor, 
7 r. Meüen von Hesbon, vorgeschl. zur Identii mit BW. 
Dinhaba, viell. chiriet sijagha oder d. Euinen auf d. dschebel 
el-muscha^r. 

Aairpsa Eos. On. 7610: xm^iii 8 r. MeÜen von Areopolis am Wege 
nach d. Amontale, ebenf, vorgeschl. zur Identif, mit BW. 
Dinhaba, heute chiriet denne Müsil A I, S. 181, vgl. auch 
DE Saulcy II, S. 19; 43. 

Aavoq(-tj) Jos. antt. I lOl; V 3l; VIII 84; 124 = Aav Edb. On. 
766f.: xo'jiui an d. Quelle des Jordan, 4 r. Meilen von Paneas 
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am Wege nach Tyrus, ident. mit BW. Dan, vgl. Hieron. 
quaest. ia Gen. 243; comm, in Amos 8ll; Edchebius S. 128. 
Heute teil el-kädi. 

Ja^jTj Jos. bell. Jud. IV 1 1; tÖjtoc am See Semachonitis, heute 
chirhet dafne. Hildksheimek 22 (ident. mit BW. Eibla? 
Tgl. HiEBOK. comm. in Ezeeh. 47is): ^:in. 

Ata S. Aiov. 

iAiaS-iji Wetzstein 81: heute ed-dijäte sö. von el-muscfiennef. 
Inschr. No. 151 bietet aber nur: xröfiijg -riaoqq. 

Aia&rjfia Jos. antt. XII 8 i : g^poi'pwj' in Gilead [BW. Dathema], 
heute kaum 'aiaman ö. von el-muzenb (Fukbeh), sondern 
wohl = BW. Eamoth in Gilead, vgl. Sjr. zu 1. Macc 59: 
Pajitiya, HöLSCHEK I, S. 76; ü, S. 135. — S. Pi//fm9- rakctad. 

Diafenes Not. Dign. 8011; 23: equites sagittarii indigenae, Arabia, 
wohl -= 0aiva HiEBOCL. Synecd. 723 1 = ^bvqvzoq Gboeg. 
Ctpk. 1070, vgl. Gelzer 205: Bischofssitz, heute el-mismije. 
Vgl. Aenos. CIL HI 126f. (S. 970). CIG 4542—51, 1833. 
Waddington 2524—37. 

AioxaiaaQtia Eus. Ou. 16 13 u. ö., 98 24: 10 r. Meilen w. vom 
Thabor; Hierocl. Synecd. 7209: Aioxtaaa; Hieron. On. 1714: 
Dioc, quae olim Safforine dicebatur; comm. in Jon. praei: 
Saphorim, quae hodie appellatnr Dioc; Ptolem. V 1S3: 
Scarforpfi; Epiphän. adv. haer. I 3011: b' A. rtj xul Stjz- 
^ovQiv baut Josephus mit Erlaubnis Constantins eine Kirche; 
Sock. h. e. II 33: überwiegend jüdische Bevölkerung; Sozom. 
h. e. IV 7; Pallad. Hist. Laus. c. 117 = SejiqioiQig Jos. 
passim, heute sefarije; vgl. Neubaüek 191ff.: (i)->-i'iex. Viell. 
= Sabure Not. Dign. 7328: equites primi felices [sagittarii 
indigenae] Palestini, Sabure sive Veterocariae. Theodosius 
c. 4i Heimat des Simon magna; Anton. Plag. c. 4: daselbst 
amula et canistellnm s. Mariae, cathedra, nbi sedebat, qnando 
ad eam angelus venit (Verkündigung). SchOrer 11* 162 ff. 

AioxeaoK s. Aioxaiaageia. 

AtoxhjTtarovjtoXtq Hibkocl. Synecd. 7192; Georg. Ctpb. 1012: 
in Pal. prima; unbek. 

Aiov Plin. h. n. V 18: neben Hippos u. Pella genannt; Jos. antt. 
XIV 44; bell. Jud. I 64 [dmc ^Uov jröUmq]-, antt. Xm 153: 
Ata; XrV 33: AtiXog [verschr.]; Ptolem. V 14l8: in d. De- 
capolis; STEPH.BTz,1556ff.: xria/ta 'AXEgävSpov, r/ xallleXXa 
[falsch, vgl. ScnÜBEB n* 138]' /jg rö vöcoq voatQÖv; Hiehocl. 
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Synecd. 7224; GEOEa. Cype. 1061: Jia in Arabia; heute de- 
häma, s. von er-remte (Smith) oder el-hußn (Bbünkow u. 

V. DOMASZEWSKT II 337). Vgl. SCHÜEEE 11^1401 S. /I COÖJ€OZig. 

Aiovvöiaq HiERocL. Synecd. 7233; GEOsa. Cype. 1072: in Arabia; 
Ind. Pate. Nie. 77: Bischofssitz; Damasc. vita Isid. bei Photiüs 
bibl. 347*: in der Nähe von Bostra, vgl. WAnniNaTON 2299, 
2309: = JSoaöa, heute es-suwedä (anders zu 1989). 

AiocjtoXiq 1. Jos. antt. XV 5l; bell. Jud. 1 192 (= Aiovf Ktjbit- 
SCHEK, Jahresh. d. öst. arch. Inst VI 52); Itin. Anton: 28 r. 
Meilen von Betaro, 18 von Eleutheropolis entt; Eus. On. 
8 14 u. ö.; de mart. Pal. c. 3; Hieeon. Peregr. Paul c. V: Lyddam 
versam in Diospolim, Dorcadis atque Enee resurrectione ac 
sanitate inclytam; Caet. Mad. 53: Amö rjroi Avöea ^ xal A.\ 
Theodoeet. h. e. 1 4; Augustinus, adv. Julian. 1 5 19; de gestis 
Pelagii c. 35; Hieeon. epist. ad Alypium etc.: daselbst 411 
Synode gegen Pelagius; Steph. Byz. 15620; Hieeocl. Synecd. 
7184; Geoeg. Cype. 1002: AioöjcoZig rjroi rewQYiovjcoZig = 
Avööa Plin. h.n.V 15; Jos. antt. Xm 49; 66; XIV 11 2; 15 3; 
XX 62; bell. Jud. 1156; ni26; 191; 204; 1035; IV8l; 
Ptolem. V 155; Itin. Bued. 2520: von Nicopolis u. von Anti- 
patris je 10 r. Meilen entf., Expos. Tot. Mundi 31 ; Ind. Pate. 
Nie. 34: Bischofssitz; Tab. Peut.: je 12 r. Meilen von Azotos 
u. Emmaus entf.; Hteeon. comm. in Habacuc 2 15: Juden da- 
selbst; Theodosius c. 4: D., ubi s. Georgius martyrizatus 
est; ibi et corpus eins est; Anton. Plag, c.25: ähnlich, fälschl. 
ident. mit Azotus. Jon. Damasc. epist. de imag. c. 4 : Petrus 
u. Johannes haben dort d. Maria e. Kirche erbaut. Heufe 
ludd [BW. Lod]. Vgl. Neubauee 76 ff.: ^iK 

2. s. JSaXafiiVTj, 

AoQoa WADDiNaTON 2412» (= CIG 4576) , heute ed-dMr. Vgl. 
Wetzstein S. 77. 

Aovfia Eus. On. 7821: xoifiT] ftsylöTr) im Daroma, 16 (Hieeon. 17) 
r. Meilen von Eleutheropolis entf., im Gebiete der Stadt; 
ident. mit BW. Duma 1; heute ed-döme, Hieeon. comm. in 
Jes. 21 14 f.: Duma non tota Idumaea provincia, sed quaedam 
eius regio, von Eleutheropolis 20 r. Meilen entt = BW. 
Duma 2. 

Aovf/aO^a? Waddington 2200 f., heute dümä-, vgl. Steph. Byz. 
158241: jcoktg HQaßlaq (aus Glaukos). 
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jQovciag Ptolem. V 15.5: in Judaea, unbek. Ein Turm in Cae- 
sarea hiefs Jpovöwj' Jos. antt. XV 96; bell. Jud. I 2l6. VielL 
heute et-tire n. von Antipatris, Th. II 107. 

AQV[toQ(-ni) Jos. antt. XIV 133; bell. Jud. I 132: y/oQhv in d. 
Nähe des Karmel; unbek. 

AmSavuit Ena. On. 808: in der Nähe von Areopolis, ident. mit 
BW. DedaD, s. Aai6av. 

Joj&auii Jos. antt. IX 43; Eus. On. 76l3fE.: im Gebiete voa 
Sebaste, 12 r. Meilen n. davon, ident. mit BW. Dothaim, 
heute teil dötm. 

Acox 1. Maec. 1615 = Aayoiv Jos. antt. XTH 8l; bell. Jud. I 23: 
Burg bei Jericho, die spätere XavQa xov Aovxa (resp. Aovxa) 
Pallab, Hist. Laus. c. 106 ff. Heute chirbet abu lahm bei 
'ain ed-duk, resp. tahünet el-hawä. 

AmQa(-OQ) Plin. h. n. V 19: Dorum; Jos. antt. V 1 22; Vm 23; 
XIII 72 {rpQOVQiöv Ti ßvaäXmrov); 122; XIV 44; XV 96; 
Vita c. 8; c. Apion. 119; bell Jud. I 22; 77; 215; vgl. antt. 
XIX 6 3; PaEui)ocLEM.B.ecogTl. IVl: breve oppidum; Ptolem. 
V 14; Eus. On. 789: A., vCv '^Qr^/tog, 9 r. Meilen von Caesarea 
an der Strafse nach Tyrus; Tab. Peut.: 8 r. Meilen von Cae- 
sarea, 20 von Ptolomais; Marciani epit. Geogr. Artemid. 1. 
IX S. 576; tm xfQ(>ortjaofi<iovc Ttjjroit xilfitvoi' ^loliGiidTiov; 
Steph. Byz. 167 18 ff. AviQoc; Hiebon. Peregr. Paulae c. V: 
mirata ruinas Dor, urbis quondam potentissimae; Hierool. 
Synecd. 7182. Von Euseb. ident. mit BW. Naphat Dor, 
heute cUrhet lan/üra. Vgl. SchÜrkb II' lOSff.; Le Qüien 
in574ffi. Htldesheimeb 4; lOf.: Tn[T sria], 

/iwQO? B. Aev6m(i. 



Eaxxaia S. {Saxxfua). 

EßoÖa Ptolem. V 164: in Arabia Petraea =^ Oßoia Steph. Byz. 
321 uff.: x^plor NaßaTcdnr, ojtov 'Oßiötjq 6 liaaiX&vg ri- 
&ajtTar, viell. (Tuch) = castrum, in quo est xenodochiuB 
8. Georgi, von Elusa 20 r. Meilen entt Anton. Plac. c, 35, 
heute el-'abde. Vgl. nni=3 CI3 H, S. 217f. 

Eßpfov s. XißQdir. 

Eyya6a Jos. antt. IX 1 2 (300 Stadien von Jerusalem); Steph. 
Btz. 170lOff.: xw/iT^ iiBydXr), :^Xt)gIov SoÖo/imv 'Apaßlag ^ 
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Ei<ya66a Ptoi,em. V 155: in Judaea; Fun. h. n. V 17: Infi» 
hos (sc. EsseDos) Engada oppidum fuit, secundum ab Hiero- 
solymis fertilitate palmetorumque nemoribus, nunc altemm 
bustum; Solin. 35l2: Engada esetsum est, Temm incUtis 
nemoribus adhuc durat decus lucisque palmarum eminen- 
tissimis nihil vel de aevo vel de belio derogatum = Et-yaööt 
Jos. bell. Jui III 35; IV 72 (AV/fdwi-' antt VI 13 1 vgl. 4); 
Orig. in Cant. cant. lib. li; Eue. On. 8618: xoj/it/ fityloi^ 
'lovdakov, am toten Meere, ident. mit BW. Engedi; Hiekos. 
comm. in Ez, 47 g ff.: Engallim enim in principio est maria 
mortui, ubi Jordanis ingreditur, Engaddi vero, ubi fioitor 
atque consumitur; quaest. in Gen. S. 23 Sit: ident. mit BW, 
Hazezon Thamar (bei Eus. = Ön/rapcj); Peregr. Paulae 
c. XII; Aeth. Isth. 108. Heute 'ain dsdiidl. Vgl. Neubäti^ 
160 f.: ^is r=. 

E-/Xu Waddington 2025, 2209, 2206: x*ö>j/, heute karjet ePad- 
schelät, vgl. Wetzstein S. 77. 

EyXoi/i Em. On. 8423: xo);/// /itytoTTi 10 (Hieron.: 12) r. Meilen 
ö. von Eleutheropolis , viell. chirbet Id elmije. Durch den 
Zusatz t) x(ü OäoXÄtifi wird dieser Ort richtig ident, mit 
BW. Adullam (s. ^tCoA«,«), fälschl. stellt aber Eca. damit 
nach dem Vorbilde der LXX (aufser Josua 1213; 1539 u* 
LuciAN. Jos. 103; 6) BW. Eglon zusammen, das aucli 
10 r. Meilen von Eleutheropolis, aber w. liegt, vgl. Ayjia. 

Edfu'iia Eua. On. 8624f.: xaiiiij in der Landschaft Äkrabattine, 
12 r. Meilen ö. {von Neapolis); Hiebon. comm. in Obadja 
c. 1 : quod ergo Hebraice Edom et Graece dicitur 'Idov/zaia, 
nunc viculus Palaestinae est, a conditore sie imposito no- 
mine; fälschl. ident. mit BW. Aufstieg Adum[m]im (vj 
MaXijäoiJvn); heute dorne. Hölschee II, S. 134, 

<Et&a?) Waddington 2113 (Kaiaattem E.?), heute el-hit, vgl 
2112, 2114-26. 

Eana Jos. antt. VIII 101: von Salomo gebaut, vgl. 2. Chron, ll5;rl 
Gath, 8. TeS. 

Exßarava Jos. vit. c. 11: jüd. Kolonie in Batanaea, wohl 
BaS-fQa, s. d. Anders Schuber II^ 13. 

ExdiJiJta Plin. h. n. V 19: oppidum; Job. antt. XIV 135 (//era 
mjt£«iv)\ bell. Jud. I 134: Exöutjtciv; Ptodem. V 14; Ena 
On. 3013: Ort an der Straf se nach Tyros, 9 r. Meilen vot 
Ptolemais entf., ident. mit BW. Achsib 1; Itin. Bded. 195: 



I 
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matatio Ecdeppa, 12 r. Meilen von Alexandroschene, 8 von 
Ptolomais; Jos. antt. V l22: Exösuiovg, auch Aqxtj genannt, 
s. Area; heute es-eib. Vgl, Neubaueb 233: ^.-ts, n-'W. 

Ex]^m B. EaipaQBXxto. 

EXaiQ DiONTS. Ltbiss. 910: zw. Gaza iL Tyrus genannt; Stbph. 
Byz. 1722if: FAam ZW. Tyrns n. Sidon; anbek. Vgl. Neu- 
baues 120: nVs; Stahk, Gaza 451. 

EXaq s. AiXa. 

EXtaltj Eü8. On. 84l0fE.: xmfiri ittylonj, 1 r. Meile von Hesbon 
entf., heute ekirbet el-'ül, ident. mit BW. Eleale. 

EXtvovotoXig Hieeocl. Synecd. 720S; Georg. Cype. 1038: in Pal. 
secunda, vgl. Sozom. h. e. 11 2; unbek. 
1 EXevd^EQOJtoXtg Älteste Erwähnung auf d. Meilenstein CIL III 
14155",^''; vgl. sonst Eevue bibl., Neue Folge, I [1904], 
S. 266ff.; Itin. Anton. 1994: von Diospolis 18 r. Meilen entf., 
(falsch); 2002: von Aelia 20, von Ascalon 24 r. Meilen entf., 
Eus. On. passim (Ausgangspunkt für viele Entfernungsan- 
gaben); Amm. Mauc. XIV 8ll; Expos. Tot. MundiSO; Ikd. 
Pätr. Nie. 30: Bischofssitz; Epiphan. adv. haer. 401: EaßaQ- 
ßaQiX^, 3 r. Meilen von Hebron, liegt Iv t;/ r^yg 'EXbvO-eqo- 
jüöZecoq xal h^ovaaXijß h'Ofjlit; FAuaTiNi et Mahcellini 
Über precum (Mignb SIII 103), c. 29: Sacra virgo Christi, 
nomine Hermione; monasterium; c. 30: Turbo, Eleuthero- 
Iiolitanae episcopus civitatis; Hieron. Peregr. Paulae c. XVIII 
(Chnrrei = Horiter in E.; vgl. comm. in Obadja 1: regio 
quae nunc Gebalena dicitur, et in finibus est 'EXBvi)-£Qii7iö?.Koq, 
ubi ante habitaverant Horraei; 4: omnis australis regio de 
Eleutheropoli nsque Petram et AUam . . in specubus habi- 
tatiunculas habet); Sozom. h. e. VI 32; VII 29; IX 17; 
HjERocL. 7187; Thbodosiüs c. 3; Astton. Plac. c. 32 (idenl 
mit BW. Lehi, ebenso Mich. Gltcae ann. S. 1Ö4); heute 
het dschibrln = Bairoyußiiti. Vgl. auch Stephan., Acta 
Sanct. Mart. in, S. 167 f. (796 zerstört). 
\ EXxiCi HiEHüN. comm. in Nah. prol.: cum Elcesi usijue hodie in 
Galilaea viculus sit, parvus c[uidem et vix ruinis veterura 
aedificiorum indicans vestigia; sed tamen notus Judaeis et 
mihi quoque a circumducente monstratus, heute viell. el- 
ktmze\ anders Pseudepiph. Nestle 262: Naov(t d^b E. Jtigav 
toi" [laJßijfaßaQiv (^ iet dschibrlri) givXfjg 2vjiecdv; ident, 
mit BW. Elkos: unbek. 
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EZovöa Ptolem. V157: in Idumaea; Tab. Peut.: 24 r. Meilen 
von Oboda, 71 von Jerusalem, 53 von Thamaro entt, Bjebon. 
in Jes. XV 4: quidam putant non viros, sed nomen urbis 
intelligi (axi« ""^^Ti), quae hodie appellatur Eluza et est in 
Moabitidis partibus sita; vita s. Hilar. c. 25: daselbst Venus- 
fest; NiLus MiGNE 79, 673 B: ev EZov^tj rf] xoZsi; 676 A: 
Tcov xarä Xqiötöv ß^elcov fivöTTjQlwv IsQSvg; B: jcqwtov fisv 
tbv ayiov vscov . . . ajcs^rjrrjöa; 692 A: 6 öe d-sog)cX?]g xwv 
avTod^i ijilöxojiog-, Steph. Byz. 176 22 f.: xoZig rfjg vvv (ihv 
naZaiöTlvrjg TQirfjg, jtdXai &^AQaßlag\ Gabt. Mad. 95; 
Theodosius c. 27: Elusath, 3 mansiones von Jerusalem, 
7 von Aila; Anton. Plac. c. 34: civitas in capnt heremi; 
Hierocl. Synecd. 72110; GEona. Cypr. 1050: in Pal. IIL 
Heute el'Chalasa, Bischofssitz, vgl. Le Quien m 735 ff. 

EfisxaxcoQ Eus. On. 84 18 ff.: rojiog in der Nabe von Jericho bei 
rakyaXa, ident. mit BW. Tal Achor; 18 17 ff.: xoiZag Axcoq 
n. von Jericho, unbek. 

Efifia Jos. antt. VI 136: jioXig in der Gegend von Ziph, vgL 132: 
ijtl TTjv [leydXriv jcargav rfjv ovöav hv rfi 2Jifi(Dvog [emend. 
Maojvog?] SQfjfiq? = Macov Eus. On. 13012: [egriftog] im 0. 
des Daroma, ident. mit BW. Maon 1, heute chirbet ma%n. 
Vgl. Neubaueb 1211: iis»^ (Synagoge erw.). 

Efifiad^a Eus. On. 2226: xcoiirj bei Gadara mit heifsen Bädern; 
Hieron. 2322: Ammatha; Epiphan. adv. haer. 307; Steph. 
Byz. 5226: Afiad^a (s. d.); viell. = Admatha (s. d.); Anton. 
Plac. c. 7 : von Gadara 3 r. Meilen entf . aquas calidas, quae 
appellantur termas Heliae mit ausf. Beschreibung; heute 
el'hammi Vgl. Neubauer 243; 35 f.: nn^an. 

Efifiaovg s. Afifiaovg 1. 

E[iq>Q(X)v Jos. antt. XII 85: jtoXig in Gilead [BW. Ephron 2], 
nicht bei d. heutigen kasr wäd el-ghafr in der Nähe von 
irbid (Buhl, Studien 171), sondern et-taijibe, früher 'efre ge- 
nannt, HÖLSCHER II, S. 141 ff. 

Evaxcofiia Georg. Cypr. 1078: in Arabia, unbek. 

Evyaööt s. Eyyaöa, 

Engallim Hieron. comm. in Ez. 47 6 ff.: E. enim in principio est 
maris mortui, ubi Jordanis ingreditur, ident. mit BW. En 
Eglaim, heute 'ain el-feschcha? de Saulcy I, S. 187 f.: = ^ain 
hadschle vgl. Brß^ayXa. Jos. antt. VI 13 1 viell. zu lesen 
EvyeXatVj vgl. {AyaZaiv). 



Evtxaßa Caet. Mad. 56 zw. Lydda u. Jamnia, demnacli 'annabe, 
Vailhe Byz. Ztschr. X 649. 

Ef&fvavTjd- Cykill. Scythop. vita Sabae c. 62t: Name e. Klosters 
bei Scythopolis, av rolg xepl röv uytov 'Imävvtjv röxoiq 
(= B-^isrin -p?? vgl. eine jrtjpj tcSv avxcöp LXX Neh. 2 13), 
viell, ed-der, ca. 1 r. Meile s. vom teil er-ridghäh. Vgl. auch 
Neitiaceb 221, Aiim.7: rexn i-s bei Kapernaum? 

Ei'xijXa Eu8. Oq, 8826ff.: ixoiiitp 7 r. Meilen voE Eleutberopolis, 
in deren Nähe das Grabmal des Habakuk gezeigt wiu'de, 
fälschl. ident. mit BW. Hachila; vielmehr = Kr)Xa 11416: 
xü/irj (8 r. Meilen) ö. von Eleutheropoüs am AVege nach 
Hebron, ident. mit BW. Kegila = KiXXa Jos. antt. VI 13 1 = 
KiXa, 7} ^Qtv KtiXa 6voim^o/itvt/ sröXig, xc&' ijv 6 Aftßa- 
xov/i Evpelh/ SozoM, h. e. VII 29; heute chirbet kilä. Petr, 
DiÄC. 11412 kennt d. Grab Habakuks in loco Bycojca bei 
Eleutheropoüs. 

Ewaßgig 8. FtwußQn: 

t6 IvvaTov Gabt, Mad. 38: zw. Jerusalem u. Beth Horon, Station 
des 9. Meilensteines, oder liegt eine Beziehung auf die kirchl. 
Festbenennung ,t« Iwara^ = Sonntag nach Ostern vor? 
Dann könnte man an Emmaus denken, vgl, ICrumbachee, 
Sitzber. d. Kgl. Bayr. Akad. philoL-hist. Kl. 1892, S. 341 E 
Die Entf. führt auf chirbet el-lattälln oder el-kubebe. Vgl. 

Ev Ptff/iovq Eus. On. 14625: xoj(iT/ im Daroma, willkürlich za 
BW. Harmon gestellt, viell. = Eiit/z/iojv 88 17 : xoiiit/ lovÖaLmv 
lieyiazfj 16 r. Meilen s. von Eleutheropoüs im Daroma, ident. 
mit BW. Ain + Rimmon, heute chirbet wnm er-ramämin. 
VgL Neubadek usf.: y\^\ 

E^aXmÖ- Jos. bell. Jud, III 31; xmiirj in d. grofsen Ebene = 
SaXcoO- vita c. 44 = XoaXovg Eus. On. 224: ztö//;; in d..Ebene 
am Thabor, 8 r. Meilen von Diocaesarea, fälschl. zuaammen- 

I gestellt mit BW. Achsaph; 2823; ö. von Diocaesarea, ident. 
mit BW. Chesulloth, heute iksäl. 
E:itxaiQoq Ptolem. V156: in Judaea ö. vom Jordan, wohl = 
MayaiQovQ, s. d. 
Ejrzajifffov Cteill. Scythop. vita Sabae c. 24: zw. Chorazin n. 
Paneas, Ort der Speisung? vgl. Bfjpöovßai. 
E^axm[tia Hiekocl. Synecd. 7225; GEOKa.CYPB. 1077: inArabia; 
unbek. 
\ ■ - - 



EQaoafioq Job. antt. VII 124: tiJjio?, vgl. 2. Sam. 239: DamimjJ 
«nbek- 

EQya EüB. On. 16 21 : xoJ//;/ 15 r. Meilen w. von Gerasa, zosammai^'V 
gestellt mit d. Landschaft Argob (Hiehon. Arga), vielL = 
Payaßa Job. antt. XIII 15 5: <f,Qovpiov im Gebiete von Gerasa, 
heute rädsckib. Vgl. Neubau eb 247: 35i. Anders Schübee 
I»284. 

Egtßiv&mv oixog Jos. bell. Jud. V 122: xo>//)j bei Jerusalem ia| 
d. Nähe d. fivjj/isiov rov 'HQfäöov, viell. chirhet abu wair. 

EQE(tiv&a Eüs. On. 866: xtäiirj im Daroma; Hieron. 879: Ere-1 
miththa, ident. mit BW. Arab, heute el-'arahl^e? MühlauI 
bei BiEHM 101. 

EQi(i[io}v s. Ev Pe!//iov<;. 

Eaßovg Eua. On. 844: hrtofjiJog jiüliiq t/)? 'A(>aßlag, im Gebirge! 
gegenüber von Jericho, 20 r. Meilen vom Jordan, n. ö., andtj 
Eootßo3v genannt vgl. 84l3; 10418; 12820; 1323; Ha 
10514; 12919; Georg. Cypk. 1066 = Eaßovrn Ptolem. 1 
V 164: in Arabia Petraea = Esebon Suviae Peregr. 128: [ 
quae nunc appellatur Exebon = Haißmv Jos. antt XIH 154; | 
ident. mit BW. Hesbon, heute fyeshän. Ind. Pate, Nie. 74: 
PtwaÖMc, loßovvTvn; Bischofssitz, Schuber II* 155i; | 
HiLDESHErMEE 651: iiaion, 

EaÖQaTjXa EüB. On. 10813: IsTiat/fiOT^ij xoj!i?j in d. grolsen Ebene 1 
zwischen Scythopolis u. Legion = Stradela Itin. Bprd. 19 20: " 
civitas, ibi sedit Achab res et Helias prophetavit (vgl. l. j 
Reg. 17?), 10 r. Meilen von Maximianopolis, 12 von Scytho- | 
polis; in der Nähe der Ort, wo David Goliath tötete ^=1 
lE^aQijXa Jos. antt. Vm 138; hC,fQii).a 136 (verschr.); 154; ß;I 
1X61; /tgipe^ß 62ff. = AßiouQOQ s. d.; Hiekon. eomm. inj 
Hos. l5: Jezraelem quae nunc juxta Masimiauopolim est etcjj 
ident mit BW. Jesreel 2; heute zei-'m. 

Ea&aok Eus. On. 88 12 ff.: koJ//// (vgl. 10610) 10 r. Meilen n. vonl 
Eleutheropolis an der Stralse nach Nicopolis, ident. nütl 
BW. Esthaol, heute asc7iuwa' (die Entfernung stimmt freilich I 
nicht). Vgl Neubaueb 115f.: VNnnjK. 

Eod-Ejim s. AaS-eftoj. 

Escol HiEEOx. Peregr. Paulae c. X: inde (sc. Bethsur) venit E., 
quae in botrum vertitur, also ident. mit BW. Tal Escol, I 
heute bet iskähel. Die Identif. des Eus. (s. rorpva) hat Hieboh. f 
in seiner Übersetzung des Onom. nicht wiedergegeben. 



Eooa Jos, antt. XHI 153 verschr. für Fipaoa, vgl. Schükeb U? 
142; 571 

Eraia S. Kajuiagizaia. 

Evx<f>iiitLfi]v Georg. Ctpb. 1022 =r SvxaftaCmv Hterocl. Synecd. 
7193: in Pal. I. = ^vxo/ia^ojv Caet. Mab. 112: im Süden 
des Landes bei Gaza. Bischofssitz vgl. Le Quien HI 657. 
• Heute chirbet sük niäsen (Müsil All, S. 11). 

E(fQcu{i Ecs. On. 861: xcu'//ij inylanj 20 r. Meilen n. von Jeru- 
salem, ident. mit BW. [Berg] Ephron 3, nach 90 19 = BW. 
Ephl'em; vgl. Gabt. Mad. 24: ßypwu ?/ E<pQaia, ti^ev rjl&tv 
6 xvQioq, n. von Jerusalem. Der Name ist viell. erhalten in 
chan abu 'l-haddsch faris (PEF 2 324). Möglieherweise -= E. 
Jos. bell. Jud. IV 99: jioXlp-'ioy a. vgl. Atg:0iai{i), A^atQ^iia. 

EqiQav Jos.antt.V65; 7: Heimat Gideons = BW. Ophra 2 ; unbek. 



ZaßovXfov 1. Ind. Patb. Nie. 33: Bischofssitz, imbek. 

2. S. XaßmXcov. 

Zadagatta Tab. Peut.: 18 r. Meilen von Petra, 20 von Hauarra 
entf. = Zavaa&a Ptolem. V 164: in Arabia Petraea ^ 
Zodocatha Not. Dign. 728; 7324: equites promoti indi- 
genae; heute 'ain sadaka Bbünnow u. v. Domaszewski 
I 465; 469. 

ZavaaB^a s. Zadagatta. 

(Zßj'ovß) Eu8. On. 9214: xdj/zjj im Gebiete von Eleutberopolia 
an der Strafse nach Jerusalem, ident. mit BW. Sanoah 1, 
heute chirhet sänu'a; vgl. Neubauee 155: »msi (^ BW. 



Zitat 



. antt. V 22 



Ztßtxr/ Steph. Brz. 193l7ft: 
Be^tx, s. d. 

Zqtpror s. Ziip. 

Zia Eos. On. 943: xoJ^jy, 15 r. Meilen w. von Philadelphia, als 

Erklärung von Jer. 494 LXXQ: jrtd/i'oic Ztjfp {~ 3j) viell. 

= Mia Jos. antt. XX 1 1 (Eeland) , nicht nachgew., entw. 

bei es-salt oder bei dem alten TvQoq =^ 'aräk d-&m\r zu 

suchen. 
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Zi^u Ptolem. V 164: in Arabia Petraea; Not. Digk. 807; IG; 
equites Dalmatae lUyriciani , in Ärabia, heute el-i^aslal a. 
von eieä (Bhünnow u. v. Domaszewski II 91). 

iZiff) Eus. On. 92l5fE.: ixoiiitj im Gebiete von EleutheropoliB 
im Daroma), 8 r. Meilen ß. von Hebron, ident. mit BW. Siph, 
heute teil mf (die Entf. stimmt nicht ganz) = Zupa Jos. antt 
VnilOl; Vgl.Z£¥>?/JV/VI132; Z((p//roiVI132i 6; 9 = Siftm 
Steph. Erz. 319 18 f. = i) tQijiinq, Zi/<f,(ov CteilIi. Sctthop. 
Tita Euth. S. 25f, 

Zi^a B. iZiff). 

Zoaga Jos. antt. XIII 15 4 ; bell. Jud. IV 8 4; Ptolem. V 16 4: ia 
Arabia Petraea (plur.codd.2wap«; etwa dscÄwÄ^a.?) ; Hiebos. 
On. stets Zoara; Peregr. Pauke c. XII: Segor (a. n.) . . . quaft 
prius Eala vocabatur et in Zoaram, id est parvulam (vgl 
Jos. antt. 1 114 ZoojQ = zb öklyai' und On. 43l3fE.), syro 
sermone translata est; Not. Dign. 727; 7336: equites sagit- 
tarii indigenae; Steph. Byz. 182 s. v. AdÖava; 1958iL: lört 
xa\ xfö/if/ lityükij ij (ffiovQiov Iv HaXaiöTlv^j, tjrl rf} AogxiX-' 
Tiöt xai^ovjiivy &-aXäaö^! ZoaQa, ovötTt^ag. dijXol äe tJ 
'Eßpaliov gxovy tA /iixQbv xrX. {Aojt erwähnt); 33513 S.V. 
naQaiTaxa\ 40430 S.V. TuQrpaQa ^ ZcouQa Jos.antt. XIV 14? 
Steph. Brz. 170 11 s.\. Eyyada: ZojaQ?jrog = Zmoga Eus. 
OiL42lff.; noch bewohnter Ort am Toten Meere, <pqovqiov 
öTQaTimrviv, ident. mit BW. Bela u. Zoar; 100 S: södl. End- 
punkt des Toten Meeres; 1C8 lO; HiEB0CL.Synecd.721 7; Geobq. 
Gypr. 1051: in Pal. III ^ ZooQa Eas. On. 942; 12229; 138 
15020; Gabt. Mad. 78: BaXax »J xaX Si,7jymQ i) vSv) Zooga 
(diese Stelle stützt allein die Lesarten des Cod. Vatic. für 
EcsEB.). Heute wohl chirbet und Jal'at eß-säfije (anders 
ZDPV XIX 53 ff.). T« iiiprj Zon/pcsv am Toten Meere Anabt. 
SiNÄTT. quaeat. 96. Vgl. Neubauer 256 f.: -isis. — Die Si 
sänle (Lots Weib, vgl. Gen. 19 26) erwähnt in dieser Gegen« 
heute bint Scheck lut, Joa. antt. I 114 (tri /«p xal vvv Öi 
ftivti), an andrer Stelle Silviae Peregr. 12 6 (locus, übt 
titulus uxoris Lotb . . . ostenditur; columna autem ipsa dl* 
citur mari mortuo fuisse cooperta), viell. bint scheck lüt 
vom wädi el-mödschib; im Norden des Toten Meeres suchen 
diese Stelle (und damit Sodom u. Gomorrha) THEODOsrua 
c 20; Anton. Plac. c. 15. Sonst vgl Clem. Rom, ep. a4 
^^^ Corinth. 1 112; Iuen. adv. haeres. IV 482. 



Vi- 



i 
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Zodocatha s. Zadagatta. 

ZoQaa Waddington 2479-2504; CIL IH 125 (S. 970); CIG 
4562 — 73''; heute ezra'. Hildj;sheimee Glff.: ■>sni[T srta], 
ident. mit BW. Jaeser. — Nöldeke II 434f.: Kloster d. hl. 
CoDon der Zorawener, 

Zfoaga s. Zoa(ia. 

H 

mal)- Eue.Oii.949f.: xojqu 10 r. Meilen ö. von Petra, wobei 

gewüs an e. bestimmten Ort gedacht ist, ident. mit BW. 

Ela 2, unbek. 
HXa3-ovQ Jos. antt. IX 12 1 = AiXa, s. d. 
mco/i Jos. antt. VIII 10 1 = BW. Ajalon, s. AiXojr, AZonc. 
Hvaäaß Eds. On. 9429: xrö/it/ 10 r. Meilen von Eleutheropolis 

an d, Stralse nach Jerusalem, unterschieden von Enhadda 

JosüÄ 19 21, heute wohl bet neitif. 
Hi'yavva Eus. On. 94 26 f.: xüiiij in der Nähe von Gerasa in d. 

Peraea, unterschieden von BW. Engannim 2 (s. rtrajj), heute 

'ain dächenna oder dschenni (Schumacheii MuNDPV 189781; 

85; 18981). 
Hvyavvtfi Eü8. On. 94 18: fxoj/t)/) in der Nähe von Bethel, fälschl. 

ident. mit BW. Engannim 1, heute viell. 'ain smja n. von 

beim (CuKDEK 239). 
iöaiov 1. Jos. antt. XY 9 4 (60 Stadien von Jerusalem); XVII 83; 

bell. Jud. 1 13 8; 21 10; 23 9 (Burg); vgl. HQoöia antt. XIV 139 

(Stadt) = Herodium Plin. h. n. V 15; Eus. chron. Schöne 

U 142, heute dschebel el-furedis. Vgl. Schuber I^, S. 390. 
2. Jos. antt. XVI 2 1 ; bell. Jud. I 21 10; ni 3 5; IV 9 5; 9; 

VII 6 1: ^QovQwv in Idumaea an den Grenzen von Arabien; 

unbek. 
JlrafiE Jos. antt. VIII 10 1; jiöXig = tfrcir 73: /rap/oi' 50 Stadien 

von Jerusalem bei d, Gärten Salomos, ident. mit BW. Etam, 

heute 'ain 'atän\ vgl. Neubacer 132: oa-is y^. 
-Jhav s. IlraiiE u. vgl. Hermippus. 
^yia Ed8. On. 10831: andrer Name für y^vxa^ivoc, s. d. 



^aavax Eue. On, 100 7 fi.: zcj'//// i/Eyiorij, 3 r. Meilen von Legeon 
entt =^ diivax 9812: ixvjjiij}, 4 r. Meilen von Legeon entl, 



beidemale ident. mit EW. Tliaanacli, lieute ta'annck (die 
Entf. stimmt nicht genau). 

6aßa9-a Heeeon. vita Hilar. c 2; Hilarion stammte aus Th., vicus 
ungef. 5 r. Meilen b. von Gaza; Sozoh. h. e. III 14: xoJ(ii} i 
an e. x^iiiaQQog, der in das Meer fliefet = Oma&a Cakt, 
MAD.113;Tiell. = MagJalTutlia RAAJ3E,Petr.d.Ib. 96: Dorf I 
s, von Gaza bei d. Tempel d. hl. Hilarion (lies: M. Tlionata? 
Clekmont-Ganneau; anders Musii, A 11, S. II: clmrebet utnm 
et-tüt) u. vgl. Anton. Plac. c. 33: ad secundum miliariam 
Gazae requiescit sanctus pater Hilarion. Heute teil el- 
'addschul, 

QaßfOQ Jos. vita c,37; bell. Juill 206: hajivptor scheint e. Stadt J 
auf d. Berge zu bezeichnen (sonst vgl. antt. V 122; 
VIII 23; Xni 154; bell. Jud. IV 1 1; 8); Eos. On. ft passim ] 
(als Ausgangspunkt für mehrere Eutfernungsangaben , vgL I 
bes. 9823 ff.); HiEKON. comm. iu Hos. 5l: est autem Th. mons 1 
in Galilaea, situs in campestribus. i'otundus atque sublimis, 
et ex omni parte finitus aequaliter. — Ctkill. Hiekos. 
Catech. XII 16, Hiebon. Peregr. Paulae c. XVII u. Paul. J 
EusTocH. c. VIII erwähnen d. Berg als Ort der Verklärung | 
(zuerst das Hebräerev. bei Obig, in Joan. tora. II 6?); Theo- 
Doeius C.4: deNazareth in syceTaburi (emend. inuico Tabor? I 
SiTTL oder Itabyriiun Getek) milia VII, ibi Domnus post | 
resurrectionem apostolis appamit; Anton. Plac. c. 5 erwähnt | 
oben 3 basilicas an der Stätte d. Verklärung; .Ioh. Dahaso. 
hom. de transfig. Domini c. 12. Heute dschehel et-iör. [BW", j 
Thabor.] Eine andre Tradition über die Verklärong Itin. 
BuED. 2317: Ölberg. 

Qaiftar Eus. On. 9620: xoijnj mit römischer Besatzung, 15 r, 
MeCen von Petra entf., Hikbon. 97 16: 5 r. Meilen, zusammen- 
gestellt mit BW, Themao; unbek. Vincent ßevue bibl. , 
1898447; heute odruh, kaum ricbtig. 

Thainatha Nut. Dign. 8089: ala prima Valentiana, in Arabia = 
Thautia Tab, Pedt.: 11 r. Meilen von Gadda, 24 von Bostra 1 
entf., heute el-chab. (Die Zahlen der Taijula sind nicht in. | 
Ordnung, vgl, Adittha.) 

ÖfiAß Eus. On. 9826f.: 'lovöuloiv xäft// (ttylövi}, 16 r. Meilen von J 
Eleutheropolis im Daroma, ident. mit OaXxa Jos. 19 7 LXX ] 
(fehlt im MT), heute vieU. chirhet el-chuicelife. 



Tbamana Not. Dign. 734Gr coliors quarta Palaeatinorum, in Pa- 
laestina, wohl — OaimQn, s. d., Th. II 124. 

Oßfiapa Ers. On. 88: xo/fiT/, a Tagereise von Mampsis entf., am 
Wege von Hebron nach AÜa, mit i-öm. Besatzung, vgl. 
Gabt. Mad. 87 =^ Ößf/ßpcj Ptulem. V 155; Tab. Peut.: 53 
r. Meilen von Jemsalem, 69 von Eaba[batora] entf., viel], = 
Ta(}q>aQa Steph. Byz. 183; 40429ff. Von Eca. fälschl. mit 
BW. Hazezon Thamar ident. Heute wohl die Kuiuen von 
hurnuh (in der Nähe der Name ahn farä'ife; de Satjlct I, 
S. 237 ff. schlägt kal'al muhaghghak s. von 'ain dsdiidl vor). 
S. Thamana. 

OafittQo) s. &a/ia^)a. 

ßa/iyct 1. Job. antt. V 129 (Joaxia daselbst begraben); XIV 112; 
bell. Jud. II 204; III 35; IV 81: Hauptort e. Toparchie, vgl. 
PLiK.h.n.V15; Oa/ivatyK Jos. 8.ntt.XJlIl 3; Ptolem.V155; 
Eü8. On. 245: xoifit/ in d. Nähe von Diospolis. danach ?) 
QafiviTixrj ■/mQ<' genannt; 9625: x"j/i/j f/tycdtj im Gebiete 
von Diospolis an d. Strafse nach Jerusalem (Text unver- 
ständlich!), fälschL ident. mit BW. Thimna 2, ebenso 8 13: el(i 
6evqo f}lx(iv//ivti layiöTii xoifitj zw. Diospolis n. Jerusalem 
u. Cäet. Mad. 40; nach 1002fE.: wurde hier das Grabmal 
Josuas gezeigt, richtig mit BW. Tliimnath Serah zusammen- 
gestellt; Hieeon. Peregr, Paulae c. XV: Thamnathsare mit 
d. Grabe Josuas; vgl. Neübauee 102 ft: nsan. Heute tibne, 
nö. von hidd. 

2. Jos. antt. V85; 7: JiijZig der Philister; Steph. Byz. 
202 11 f.; heute tibtie sw. von 'ain schems. 

BaftvaS-a s. Qa/iva 1. 

Qarax 8. Gaiwax- 

Thantia s. Thainatha. 

ÖaQaßaöa s. AgaßaS-a. 

QaQam Gabt. Mad. 82: Ort im Ostjordanlande, heute chirbet 
tar-in (Musil ä I, S. 181). 

ßoQßa Waddington 2203, 2269, 2203", heute tarhä im Hanran. 

eaQOTj Jos. antt VUI 124f.; IX lll — eai,ao^ VIII 125 = 
ectQöaXtj Vin 123 = 0aQaüa Eua. On. 1025: xt-j/itj i'n;/«- 
(jt'for in Batanaea (Hiehon. 1036: Thersila), ident. mit ©ap- 
asiXa 2. Eeg. 15 14 LXXB (also schon hier von BW. Thirza 
unterschieden); heute tsll, w. von sclmh sa'd. 
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OaQöila s. OagöTj. 

Oavad-a s. Oaßad-a. 

eaipa Jos. antt IX 11 1: ütoXiq = BW. Thapuah 2 (im MT 2. Eeg. 
1516: Thiphsah); vgl. Toxoa. 

ßexoa Jos. antt. IX 13; vita c. 75: :jt6Xiq = Obxob antt. VIII 
10 1; Eus. On. 98 17 f.: bei der Wüste Aelias, Geburtsort des 
Arnos = dsxova 86 12 ff.: xoifirj 12 (Hieron. 87 13: 9) r. Meilen 
ö. von Jerusalem mit d. Grabe d. Amos; Hiebon. comm. in 
Jer. 61: uiculus 12 r. Meilen von Jerusalem; Peregr. Paulae 
c. Xni; Caet. Mad. 75; Cyrill. Scythop. vita Cyriac. H, 
§ 18; vita Sabae c. 36: ro ütQO(prjrslov xov äylov Aftcog 
(Kirche?); vita Euthym. S. 67: Kloster d. Eomanus bei 
Thecua u. vgl. Johannes von Majuma, jtXrjQo<poQlai c. 10, 
S. 242; c. 25, S. 339 = eexovs Jos. bell. Jud. IV 95; Hieeon. 
comm. in Amos praef.: oppidum 6 r. Meilen s. von Bethlehem; 
JoH. Cassian. collat. VI 1: vicus, dabei solitudo vastissima, 
darin monachi; Pseudoeupin. comm. in Amos (Mione 21, 
1059): viculus; Pseudepiphan. Nestle 247. Ident. mit BW. 
Thekoa; heute teJcu'a. Vgl. Neubauee 128 ff.: rpn; Moegen- 
STEEN S. 29 ff. 

OeXXa Jos. bell. Jud. HI 3 1 : xoifirj in Galiläa in d. Nähe d. Jordan, 
viell. heute et-ielel, anders Oehlee 51. 

Oegaömq Caet. Mad. 48: sw. von Neojcohg, heute der 'asfln? 
(Cleemont-Ganneau). 

Thesbe Silv. Peregr. 16 1: Ort im Jordantale, Heimat des Elias, 
mit e. Höhle, worin der Heilige sitzt, daselbst auch memoria 
s. Gethae (= Jephtha?). Da kui'z darauf ein Tal, welches 
von links kommt, Corra genannt, also mit BW. Krith 
identifiziert wird, so ist der Ort, wo man damals Thisbe 
suchte, wohl auf d. w. Ufer des Jordan zu suchen, s. von 
lesan. Vgl. deöösßwvr] Jos. antt. VCCI 13 2. 

efjßac Jos. antt. V 75; VII 72 = Gr]ßr]g Eus. On. 10013: xci/if] 
im Gebiete von Neapolis, 13 r. Meilen davon entt, an i 
Stralse nach Scythopolis, ident. mit BW. Thebez, heute tubas, 

Orjßrjg S. ßrjßai, 

erjva Eus. On. 98 13 f.: xoifif], 10 r. Meilen ö. von Neapolis am Wege 
nach d. Jordan, ident. mit BW. Thaanath Silo; Ptolem. 
V 15 4: in Samaria; heute ta'nä. Vgl. Neubauer 159: n\>^^ rsi^n. 

Oifiovva Epiphan. de mens, et pond. Lagaede 206 : andrer Name 
für Axx(o rj aöriv nroZefiaig. 



&oarn Ptolem. V 164: in Ärabia Petraea = Thornia Tab. Peut.: 
(24) r, Meilen von Negla, 48 von Kaba[batora], heute tatcäne 

(BrüNNOW U. V. DOMASZEWSKI I 89). Vgl, Q0}V1]. 

Thornia s. ßoava. 

Sq?]§ Stkabo XVI 240: Burg bei Jericho — ©pj^öß Jos. antL 

XIV 39 (xcoQlfir in Idumaea) = Pijoa 152; bell. Jad. I 138; 

154; heute het dscheber? 

(Öojvrj) Jos. antt. XIII 154; XIV 14: ^ökig in Arabia, viell. = 
Qoara, a. d. 



Halamisch Nbubauek 241): •'^^•^■n bei nawä, unbek. 

Hasta s. ÄaS-m. 

Hatita s. Adittha. 

Hauare s. Ava^a. 

Hanarra s. Ava(>n. 

Hefer Neübauee 2001: ^nn weniger als 12 Meilen von Sepphoris 
entf., heute el-meschhed, s. ^tl^ 3. 

Hermippas TnEODosrns c, 6: uicus 1 r, Meile vom Ölberge entf.; 
Zitat aus: t« JtaQaXetjröiieva 'ItQE/ilov rov JiQOf'fjtov (Ceeiäni, 
monumenta sacra et profana V 1) HI 10: dq x6v AiijtsXöiva 
rov 'Aypljtjca; UI 15; V 25: xciiilov rov A. (daraus verderbt); 
unbek. (Rendel Haebis, The Rest of the "Words of Baruch, 
London 1889. S. 12: := Salomonsgärten, Ilrai; s, d.) 

Herodium s. Hgcoöeiov. 

Hirjje Neubauer 189: '•■■''V, ident. mit BW. Jedeala, heute hirje 
w. von Nazareth. 



laßetg riü.aad Eus. On. llOiaf.: xotiiij jenseits des Jordan auf e. 
Berge 6 r. Meilen von Pella am Wege <nach Gerasai = 
laßiq 325fE.: (isyloTtj jtöXiq mit derselben Entfernungsangabe 
(bei Pbocop. Gaz. 1049 A ist der Text verdorben: 20 r. Meilen 
Ton Pella); ident. mit BW. Jabes, das Eub. demnach an der 
Stelle der Eiüne äschübeha gesucht hat. Vgl. laßig Jos. antt. 
VI 51; VI 148 = laßiiOüi; V 211; VII 12 = laß/jOa VI 148. 
I Steph. Btz. 212lf. Siehe lehibo. 



og(-a) 3. laßtiq. 

laßig 

la^aßartj Jos. antt. X 32: BW. Jotba, unbek, 

la^mpos 8. A^tjQ. 

Jathlr HiLDESHEiMEE 251 80: ■»^■■'■[■i sn-^n-a]; heute ja'ter sw. 
von tibnln. 

laiifiia Stkabo XVI 228f.: xoifi/i von Azotos 200 Stadien entf.; 
Philo, leg. ad Gaium § 30; Plin. h. n. V 14: JaroBeae duaej 
altera intus (s. u.); Jos. passim; Ptolem. V 155: la/ivia; Eus. 
On. 106 20 f.: jio?.lxi''i 2W. Diospolis u. Azotos, u. ö., ident. mit 
BW. Jabneei; Tab. Pedt.: 10 r. Meilen von Azotos, Je 12 von 
Joppe u- von DiospoUs; Ind. Patr. Nie. 29: Bischofssitz vgl 
Le Quiek III 587 u. Epiph. adv. haer. 694; Steph. Byz. 173 9 
s.Y.EXavia; 212l9ff.; Cart. Mad. 55; Vgl. Neubauihi 73ff.: 
n;=i; heute jf et kS. Der Hafen von J. erw. v. Strabo; Ptolem. 
V 152; Räabe, Petr. d. Iber. S. 114f.: daselbst baut Eudokia 
e. Kirche d. Stephanus u. des Thomas; heute mlnei rubm. 
SchürerIP, S. 98f. 

Ja/nttü Jos. bell. Jud. 11 206 — luiiria II 63; vita c. 37: zoj'//// 
in Galilaea; heute chirbet benit oder ibnit; doch vgl. Neu- 
BAUEB 225: niji ib3 {^ jemmä?). 

lavovu Ecrs. On. 108 5 ff.; xm/iii 3 r, Meilen s. von Legeon, ver- 
glichen, aber nicht ideuL mit Janum Jos. 1553; heute jämön 
oder 'anin nw, v. dsdiinin (die Entfernung stimmt nicht), 

lavm Eus. On. 10820: xoJ//// in d. Landschaft Äkrabattine, 12 r. 
Meilen ö. von Neapolis, ident, mit BW. Jauoha; heute janün 
so. von n&hulus. 

Janoah Nedbaueb 268: n-vr, heute viell. jänüh 5. von Tyrns. 

laQÖa? Jos. bell. Jud. III 35: xnjii// am .siidl. Ende von Jiidaea 
an der Grenze von Arabien; unbek., vgl. Iuqöijq 6r)i/t6c 
VU65. 

Ia<pa Jos. bell. Jud. II 206; 111731; vita c. 37; 45; 52: xm/i?/ 
lihylarii in Gralilaea; heute jS/a. 

IßQtov S. Faßamv, XsßQoiv. 

ItßQoiv 8. XtßQtav. 

Itöva Eus, On. 106 15: 6 r, Meilen von Eleutheropolis an d. Slrafse 
nach Hebron , im A. T. nicht erwähnt (BW. Ithnan kann 
nicht gemeint sein); heute ültia zw. Eleutheropolis u. Hebron. 

h^af/tßa U. ähnL S. Eoäput/Xit. 
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led-tipa Eps. On. 883f.: xw//ty /ityloTii im inneren Daroma, bei 
Malatha; fälschl. ident. mit BW. Ether; lOSsfL: 20 r. Meilen 
von Eleutheropolis, nur von Christen bewohnt; 11018 ident. 
mit BW. Jather, heute ckirhet 'attir. Vgl. Cart. Mad. 96; 

lehibo Not. Dion. 7342: cohors secunda Gratiana, in Palästina; 
unbek. Kaum = laßetg (Reland), eher = /ojrjrjy. Th. II 125. 
h^a^oJ-tq Steph, Btz. 216l3fE.; HrEBOCi.. Synecd. 72211; Geokg. 
Cype. 1068: in Arabia; heute schech mislän? Wäddington. 
legarixiiv XaZzoir s. J^aZzfor. 
IfQtxoi-q s. hQixm. 

tept/tov^ Ers. On. 1069: (jröifc? 4> r. Meilen von Eleutheropolis 
in der Nähe von Esthaol, Phocop. Gaz. 1020 C bietet 14 r. 
MeUen; ident. mit BW. Jarmuth 1, heute kaum chirbet 
jarmük, eher chirbet marmitä s. von aschuwa'. 
leQiym Steabo XVI 2 34; 40l: Jb(>ixovc in e. Ebene rings von 
Bergen eingeschlossen, daselbst ßaalXtioi' u. h tov ßalcäiiov 
jTKpfiVetöo^; Plin. h. n. V 14: Hiericuntem (aec. sg.), Hauptort 
e. Toparchie; .Tos. bell. Jud. IV 35; 82f.: von Jerusalem 150, 
vom, Jordan 60 Stadien entf., u. ö. {Initxovq n. Ii()r/(ii)\ 
Ptolem. V15ö: hQixm-^; Eus. On. 1042511.: hQix^^; ident. 
' mit BW. Jericho; zweimal zerstört (Josua, die Römer; vgl. 
3S. bell. Jud. IV 82; 9l; andere Solenus 354: Artazei-xis 
L beUo snbacta, vgl. dazu G. Kölscher I, S. 46 ff.); die Spuren 
■ der früheren Orte waren noch zu sehen; u. Ö.; Itim. Bukd. 
, 2321: von Jerusalem 18 r. Meilen entf.; 24 16: vom Toten 
' Meere 9 r. Meilen entf.; Expositio Totids Mundi 31; 
Epiphax. adv. haeres. 6681: tö 61 jteQlfterQov v/fi I. vjitQ 
azaölovg t'lxooi Triyz«')'»; Tab. Pect.: Herichonte 12 r. Meilen 
von Arcelais, 32 von Neapolis entf., vgl. Pßocop. Gaz. 905 C: 
52 r. Meilen; ebenso Epiph. de XII geramis Miöne 43364. 
Neubaüee 161 ff.: iniT' 37 Meilen von Jerusalem; Suv. 
Peregr. 124; 11; Hieron. Peregr. Paulae c. XIV; Euchebiub 
S. 128; Pallad. Eist. Laus. c. 106; Steph. Btz. 21624ff.; 
I Theodosius c. 1: vom Jordan 7 r. Meilen entf.; c. 19; 
I Cehill. Scythop. vita Sabae c. 25: [£aßag] Iv I. S^ti-odox^iov 
L XEQiuiQir'jOazQ iivv TOlg avTi'iDi :aa()a6ualoii;; Vgl. e. 31; 
IProcop. de aedif. V 9: Justinian hat daselbst renoviert 
igfj'ßirK u. kxxXtjalar rf/ü, ä-tozöxoc, Vgl. Anton. P LAC. c 13: 
I Hiericho vom Jordan 6 r. Meilen entf. . . domus Eaab stat, 
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quae est xenodochium , et ipse cubiculus, unde deposuit ex- 
ploratores, est Oratorium s. Mariae; Caet. Mad. 6; Geoeg. 
Cypb. 1017: Psyecov L; Bischofssitz: Ind. Pate. Nie. 32. Heute 
enha. — Merkwürdigkeiten in der Nähe: 1. Garizim u. Ebal, 
s. ÄQyaQi^eiv. 2. Die Sykomore des Zachaeus: Itin. Bued. 
23 22 ff.: rechts am Wege von Jerusalem nach Jericho mo- 
numentum est arbor sicomori etc.; Hieeon. Peregr. Paolae 
c. XVII; Anton. Plag. c. 15: non longe a civitate est illa 
arbor . . . inclausus infra Oratorium, ipsius per tectum foris 
dimissa est, sicca quidem. 3. Die Quelle des Elisa Jos. bell. 
Jud. IV 83: in d. Nähe der alten Stadt; Itin. Bued. 24 2 ff.: 
von der Stadt 1,5 r. Meile entf.; Hieeon. Peregr. Paulae 
c. XVII; Theodosius c. 1: Entfernung 2 r. Meilen, vgl. c. 20: 
e. Kirche super memoria Helysei errichtet; Anton. PiiAC. 
c. 14; Peocop. de aedif. a. a. 0.: fiovaoriJQiov rf}q Jtrjyfjq rov 
aylov EXiöaiov kv legoöoXvfioig (emend. /fp^/c»?); Anast. 
SiNAiT. quaest. 96 (rä ^IsQixovvria); Caet. Mad. 5: rö rov 
aylov EXiöatov, heute ^ain es-sultän, 4. Haus der ßahab Itin. 
Bued. 24 8 ff.: über der Quelle; Aul. Peudent. Clem, c. 98; 
Theodosius c. 1; Anton. Plac. c. 13 s. o., heute teil es-sultän. 
— CIL III 6645, 14155«. 

l6Q/iox(x)g Eus. On. 106 24 f.: xcift?/ 10 r. Meilen von Eleutheropolis 
an d. Strafse nach Jerusalem (bessre Form IsQfiovxa vgl. 
Hieeon. 10723; Klosteemann im App. z. St.), ident. mit 
BW. Jarmuth 1, heute chirbet jarmük. 

Isööa Eus. On. 104 9 ff. (bessre Form laooa vgl. Hieeon. 105 7) : zw. 
Medaba und Dibon gezeigt, ident. mit BW. Jahza, unbek. 

hrrav Eus. On. 108 8 ff. : xmiirj (leylörrj 7ov6ala)v, 18 r. Meilen s. von 
Eleutheropolis im Daroma, ident mit BW. Juta, heute juftä. 

Id^afi Cyeill. Scythop. vita Cyriaci II 10: unbek. 

IXavtq Jos. antt. VIII 64 = AiXa^ s. d. 

Iva Ptolem. V 1418: in Coelesyrien u. Dekapolis; vgl. Jos. bell. 
Jud. n 63: ivvavco^ var. lect. tvavj heute hlne sw. von 
Damaskus. 

In medio 1. Itin. Anton. 1973: von Scythopolis 10 (?), von Nea- 
polis 7 (?) r. Meilen entf.; die Angaben stimmen nicht; da 
die ganze Strecke ca. 26 r. Meilen beträgt, so mufs eine 
Zahl geändert werden; 17 für 7 führt auf chirbet ibzik (vgl. 
Kubitschek, Jahreshefte d. östr. arch. Inst. V, S. 87). 
2. siehe Msca ... 
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IriJiot}j 1. lojiti bieten: Steabo XYI 223; Pompon. Mela 111: ante 
diluvinra ut fenint condita; Plis. h. n. V 14 f. ; Dionys. Lybiss. 
910; Jos. passim, daneben auch /o.t.t»/ vgl. bell. Jud. IH 93; 
Ptolem. V 153; Steph.Byz. 220 13 IE. — lojrm}-. SoLiKusSil; 
Eus. On. 11024: i,jt6?.tq naXatGTivrjq)tiq tri rPj- jiäQalQc, 
ident. mit BW. Japho; Tab. Peüt.: 12 r. Meilen von Jamnia, 
(lOi von Apollonia entf.; Hiebon. ep. 129: von Bethlehem 
46 r. Heilen entf.; comm. in Jonam 1 3 [^ BW. Japho]; Peregr. 
Patüae c. V; Euchekuis S. 128 (aus Hiehon.); Hieeocl. 
Synecd. 7196; Theodosius c 4, Antok. Plac. c. 46: ibi 
iacet s. Tabitha, quae et Dorcas dicitur. — CIL III 6648. 
Heute jafä. Die meisten erw. die Sage von Ändromeda, 
ScHThiEK n^ 99 ff.; NEUBATjEß 811: ■e\ 

2. Ena. Od. 10830: andrer Name föi- Inififi, ident. mit 
BW. Japhia, unbek. 

lovXiaq s. Br/thOftiäa u. BrjdaQa/md^a. 

Ijt:io? pLm. h. n. V 15: Hippo, ö. vom See Gfenezareth vgl. 18; 
Jos. antt. XrV44; XV 73; XVII 114; bell. Jud. I 7 7; 203; 
II 63; 18!; 5; III 31; lOlO; vita c. 31; 65: von Tiberias 30 
Stadien entf. ; Ptolem. V 14 18: ind. Dekapolis; Eus. On.2221: 
jiöXiq tFi^ llaZaiOTlrijc; 8017; Epiphan. adv. haer. 7396; 
Bischofssitz; Steph. Bvz. 2224Ö'.; Hiekücl. Synecd. 7206: in 
Pal. II. Heute kal'at el-hösn. Vgl. Schüher II' 120 ff.; 
Neübaueh 238 ff.; »n-oio (ident. mit BW. Tob). 

loava Jos. antt. Vm 118; XIV 1512: xd/ti/ in Samaria, ident 
mit BW. Jesana = Kara bell. Jud. 1 17 5; heute 'ain smja. 

loc/tovd- S. BriOifiai. 

haßvQiov s. ßaßmp. 

Jnncta Theodosius c. 24: civitas in Ärabia, von Josua zerstört, 
unbek. 

Ifoavov Jos. antt.vni 124:?/ /. k^yonivt} jiöUq = BW. Ijon? unbek. 

Imva Gabt. Mad. 62: rö zov &yiov L, in d. Nähe von Joppe, 
heute wohl ncbi jümts s. von jsfU, viell. erw. von Hieron. 
comm. in Jon. praef.: alii iuxta Diospolim, id est Liddara, 
eum [sc. Jonam] et natum et conditum velint (oder ist das 
die Ruine el-kemsc bei kefr dschinnis n. von ludd?). 

IcoTamiza Jos. bell. Jud. II 206; lU 61; 7sff.; bes. 7; 23; 29 ff.; 
89; 95f.; IV ll; 107; V 133; vita c. 37; 45; 64f.; 74f.; 
Steph. Byz. 227 11 ff.; heute teil dschefät, Oehlek 53 ff. 
Vgl. Neubaübb 203f.: [njiB-'h] nsmi. 



KaßnQßuQixa s. Caphar Barucha. 

Eabartha Hildesueimeh 15 f. r vrras, heute d-kähn, iiö.von'a/.r/i:s. 

Kaöaaa Joa. bell Jud. II 181: xa'/ti} der Tyrier =^ Keöaaa antt. 
Xni 56f. = KtäBoa antt. V 118; 34 = EvdaOa bell. Jnd. 
rV 23 = Evöiaaa antt. IX Hl = Kvdiaaog Eüs. On. 11610: 
jrö?.t^ in der Nähe von Paneas, 20 r. Meilen von Tyrus, 
ident. mit BW. Kedes, heute kedes, 36 km von Tyrus (die 
Entf. stimmt nicht; Diiviai^ viell. hier das Gebiet der Stadt, 
vgl. Plis. h. n. V1874; Jos. antt XV 103; XVnSl; beU. 
Jud. II 91). 

KaffiOfia Cykill. Scytuop. vita Sabae c 14; 29; vita Theodosii 
10610; 1071: i'j Tov KaO-ia/iccTog IxxXtioin zwischen Jerusalem 
u. Bethlehem von IxUia gebaut; Mönche daselbst; heute 
bir el-?mdlsmü. S. Bahels Grab. 

Kaivtj Joa. VI 132: röjtog in d. Gegend von Ziyh, vgl. 1. Sam. 23 15 
(BW. Heide, MT rrain, LSX lasen: na-in), Leute viell. chirbet 
choresa s. von teil ez-sif; vgl. :£aQiq. 

Ä'«/ö«pE(« 1. K. TF/g üaXatcnlrijg Pliw. h. n. V 14: Stratonis 
turris (vgl. iVpw-rwj'o? jrt'iiy'xS), eadeni Caesarea, ab Herode 
rege condita, nunc colonia Prima Flavia (vgl. CIG 4472: 
Ji'yovara K.), a Vespasiano imperatore deducta; Jus. passim, 
bes. antt. XV85; 96; bell. Jud. I 2l5ff.; Ptolem. V 152: 
E. STQäT03voq; Itin. Amt. 199 1: von Betaro 31, von Eleu- 
theropolis 77 r. MeÜen entf.; Eus. On. 21 n. ö. als Ausgangs- 
punkt für Entfernungsangaben; Chron. Schöne U 142j Itin. 
BuED. 19l2fE.: ibi est baloeus Comelii centurionis; Expos, 
ToTiDs MuNDi 26; tetrapylon eins nominatur ubique, quod 
unum est novum aliquid spectaeulum, vgl. 31; 32; Tab. Pect.: 
22 r. Meilen von Apollonia, 31 von Neapolis, 28 von Capor- 
cotani, S von Dora entf.; Ind. Pate. Nie. 25: Bischofssitz 
vgl. Maec. Diac. vitaPorph. 1213 u.ö.; 75 19: ?/ äyla IxxXfjOla 
EcaoaQElag ; Hiehon. Oa. 23 11 : nach Meinung mancher identisch 
mit Accaron; Peregr. Paulae c. V; Comelii domum, Christi vidit 
ecciesiam, et Philippi ediculas et cubiculum quattuor vir- 
ginum prophetarum; Steph. Eyz. 22931 f£.; Hiehoci,. Synecd. 
7181: K. /ir/r(iö:jioktg; Thkoiposius c. 4: ibi Cornelius ... 
martyrizatus est; Anton. Plac. c. 46: Caesarea Philippi [wohl 
des ETaJigelisten], quae turris Stratonis, quae et Caesarea 



Palaestinis vocatur. In qua requiescit s. Pampliilus, s. Pro- 
eopius, s. Cornelius, ex coius lectu benedictionem tuUmus; 
JoHÄNifEs von Majuma, :j}.>jQotf'OQiat c. 10, S. 243: eine 
Apostelkirche aulserlialb der Stadt. CIL 12082; 13590; 
14155". Heute 7;fl/sän)>. DerHafen: 8. Ä/3a(jtoc. ScHifEER 
11= 104 ff. HiLDESHELMEH 4 ff.; TU ^li-a Toin (Caesarea, 
von Setli gegründet, mit BW. Dor identifiziert). 

2. K. <Pi?.ljTjrov Jos. antt. XVIII 21; XX 94; bell. Jud. 
nOl; ni97; 107; VIT 21; Ena. b. e. VII 17: E. 'P. iji- 
IlaviaSa 'Poh-ixeq ;!i^aaayoQ£i'oviji, daselbst Jlaviov OQoq U. d. 
Quelle des Jordan; 18: Standbild der al[ioQQ<>oi><sa (vgl. u.) 
= üttviac Plin. h. n. V 15: Panias in qua Caesarea (Ge- 
biet, Tgl. Jos. antt. XV 103; XVn 81 [bell. Jud. II 9 1, 
davon unterschieden tö Ilaviiov]; antt. XV 103; bell. Jud. 
I 21 S; III 107 vgl. Eus. cbron. Schöne H 142; 'IlQröäijQ 
. . . tÖ Uni-iov dÖmXslov xarsaxtvamr Lv Uuraiadi Trü 
Ilavl); Ptolem, V 14l7: K. Ilariag = Ilavtaq SoLiNua 351; 
Eds. On. 164 u. Ö.; cbron. Schöne II 146; Ind. Pate. Nie. 45: 
Bischofssitz; Hieron. comm. in Jes. 42l; in Ezech. 27l9; 
in Matth. 16 18; Epiph. adv. haer. 30 18 (Ebioniten daselbst); 
Tab. Peut.: Cesareapaneas 32 r. Meilen von Tyrus, 28 von 
adaramontera entf.; Steph. Byz. 33324; 3345: Uavtai: u. 
Baviac; HiEEOCti. append. I, S. 6452: K. *. ij Toi'oxv{>yQ'i 
[^{2riia)T0)ri}q .t.], /} avvii xa\ Jl. xtX; Sozom. b. e. V21; 
Theodosius c. 2: von Bethsaida 50 r. Meilen entf. — Eine 
amdre CJü'Üsche, vgl Hilbesheimek 42) Identif. Hieeon. 
comm. in Ezech. 27 19; 4822; in Arnos 9ll; quaest. in Gen. 
..XIV 14; Theodobet in Jerem. c. IV; quaest. in Jndic. 
L XVni 28; JoH. Damabc. bom. de transfig. Dom. c. 6: ^ BW. 
\ Dan u. Lais. — CIL III 6657. CIG 4537—39; 4472, 4750, 4921. 
[."Waddington 1891 — 94. Heute bänijas. Vgl. Schüeek 
na 158 ff. S. NtQojviaq. — Die Statue Christi mit d. Blut- 
Ifiaasigen erwähnen Eüs. h. e. I 13; VTI 18; Sozom. h. e. V 21: 
r von Julian durch seine eigne ersetzt, diese vom Blitz zer- 
I Bchmettert; Theodosius c. 2: ibi est statna Domini electrina, 
I quam ipsa Mariosa fecit; Jon. Malala, cbi'Onogr. ed. Dm- 
■ KOBP S. 237 ff.: at'ijhj . . . inTti'ex^cTaa . . . tlg dyiOv svxrtjpiov 
Yolxoi'; JoH, Damawc. de imag. III (Migne 9413695.) u. a. — 
INeubaüek 236ff.: DK-'iE u. •ii^iDp'. T>iDp (zwei verschiedene 
i Ortschaften?). 
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KaXafiog Cybill. Alex, in Psalm 67 (68), 31 : röjtog iv naXai- 
özlvij, Iv xagodw rfjg leQovöaXrjfi; viell. die spätere Laura 
Tov KaXaiion^oq s. von Jericho Cybill. Sctthop. vita Sabae 
c. 49; vita Joh. Silent. S. 20* ; Antonius vita S. Georgii 
Chozeb. S. 97f.; Joh. Moschus, prat. spirit. c. 26; 40; 46; 
157; 163; Pete. Hellad., vita Theognii S. 8511. 

Calamon Itin. Bubd. 197: mutatio 12 r. Meilen von Ptolemais, 
3 von Sycaminum; der Entfernung nach d. Ruinen am teU 
äbu huwwam bei d. wädi selmän so. von haifU. 

Calamona Not. Dign. 7343: cohors prima equitata^ in Palästina, 
unbek. Th. 111251 

KaXyovta Ptolem. V 164: in Arabia Petraea, sicher nicht = 
KaQxagia, eher JcaVat umm kusBr Palmeb 421. 

KaXXtQQOfj Plin. h. n. V 16: s. vom Toten Meere; Jos. antt 
XVII 65; bell. Jud. I 335; Ptolem. V 156; Solinus 354; 
Hiebon. quaest. hebr. in Genes. 1019: Callirhoe, ubi aquae 
calidae prorumpentes in mare mortuum defluunt, ident 
mit BW. Lasa (vgl. Neubaueb 254: •^n'nip); Gabt. Mai>. 22: 
OeQiia K\ heute 'ain ez-zara. Vgl. Schijbeb I^ 414; Musil 
A l, S. 180 u. bei Bbunnow u. v. Domaszewske II, S. 326. 

Ka^liCDv Jos. antt. V 76: jtoXiq in Gilead = BW. Kamon, vgl 
lamm u. humem ZDPV XX S. 109, 173. 

Kaf/fiojva Eus. On. 1 16 21 : xm/ifj in d. grofsen Ebene, 6 r. Meilen 
n. von Legeon, an d. Strafse nach Ptolemais, fälschL ident. 
mit BW. Kamon; heute teil Jcaimun. 

Kava 1. Jos. antt. XIII 151; bell. Jud. I 192; vita c. 16: xciiiri 
in Galilaea, heute chirbet hana. 

2. Eus. On. 116 4 ff. ident. mit BW. Kana 1 u. fälschl. mit 
BW.Kana 2; Hiebon. 117 7: oppidum; Peregr. Paulae cXvll: 
zw. Nazareth u. Kapernaum; Paul. Eust. c. VIII: haud procul 
inde (sc. Nazareth); Theodosius c. 4: von Diocaesarea 5 r. 
Meilen entf.; Anton. Plag. c. 4: von Diocaesarea 3 r. Meilen 
entt, daselbst basilica mit 2 der Wasserkrtige, heute entw. 
hefr kennä oder 'ain Jcänä (letzteres bei Theod.?). 

3. Jos. bell. Jud. I 4 7 s. Ava, 

4. Jos. bell. Jud. 1 175 s. löava, 

5. Jos. antt. XV 5 1 s. Kavaxa. 

Kavad^a Plin. h. n. V 18 ; Jos. antt. XV 5 1 (Kavara, var. lect. Kava)] 
bell. Jud. I 192; Ptolem. V 1418: in d. Dekapolis; Eus. On. 
112 20 ff.: xdiiTj r^g Agaßlag im Trachon nahe bei Bostra^ 
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kaum richtig ident. mit BW.Kenatli (s. EavaTo); Tab. Peut.: 
Chanata 37 r. Meilen von Aenos, 20 von ßhose — Bostra 
entf.; Steph. Byz. 233 17 f. = Karod^a HiEBocL.Synecd.7234; 
GEOß&. Ctpr. 1075: in Arabia; heute el-kanawät. CIL 111121 
(S. 970), Waddisgton 2329—2363 (jiöXiq). Vgl. Gelzee 
206 f.; ScHÜBEK n^lSlff.; Hildksheimer 49ff.: rap. 

Kavara 1. 8. EaraS-a. 

2. WADDracTON 2296; 2297; 2412'';'''' ix(i/ir/); c, heute 
kerah? vgl Gelzek 207; Schübek II^ 129 ff. (= Earaü-a), 
Hil:desheimeb 50 f. (wahrscheinl. identisch mit BW. Kenath). 

Eavod-a S. Kai'aSa. 

Kanopis Raabe, Petr. d. Iber. 134: Ort 2 r. Meilen s. von Gaza, 
unbek. 

SanaQßaQixa s. Caphar Barucha. 

Kcaia^xoTVBi pTOLEJt. V 15 3: in Galilaea, wohl ^^ Caporcotani 
Tab. Peut.: 28 r. Meilen von Caesarea, 24 von Scytbopolis 
entf., heute kefr Md. Mischna Gittin I 5; Vn 7: ■'»jnw -los 
(Neubatjee 56). Th. H 106. 

EajtaQOQOn Ptolem. "V 157: in Idumaea, viell. = KaipE3pa Jos. 
bell. Jnd. IV 9 9 (var. lect ««^«(opfi, caphaeoran): fsvöo- 
7toXi/jnoi>; unbek. Allerdings liegt die Emendation Kaxa- 
QOQia (Tech) sehr nahe, vgl. Ceperaria; oder viell. = Oqöu 
d. Gabt. Maw. = Aquö"^ Th. II 108 f. 

Keutiroiktaq Ptolem. V 14 18: in d. Dekapolis; Itin. Anton. 1966; 
1989: von Neve 36, von Gadara 16 r. Meilen entf.; Tab. 
Peut.: je 16 r. Meilen von Gadara u. von Adraha entf. = 
ÄajttTw;ifßt;lNii.PATE.Nic. 39: Bisehof ssit-z; Hieeocl. Synecd. 
7205: m Pal. II; CIL in 771; VI 210; VIII 18084; X 532 
= Capitnlia Theodobius c. 24; KajtirovXiovg Mosch, prat. 
spir. c. 104; 109. Heate bet er-räs. Sciiüeeb I'^ 651 f. 

Caporcotani s. Eojtuqxoti'ei. 

KojiJcaQatEa s. EajinaQtruia. 

Ka^jiaQBxaia Just. Mabt. apol. I 26 19 ^ EastjtaQnxna Eus. h. e. 
ni 263 ^ XaiiQai Theodoret. haeret. fah. comp. I 2: xw,«;/ 
in Samaria, Geburtsort des Menander, viell. hafr rä%. 

xvjjnj Ea:xQOiv Geohg. Cype. 1085: in Arabia, heute viell. el-hafr 
n. von hebrän (Waddington zu 2292). 

SaQaia&a Eus. On. 11216: X^iariavötv xmiuj, 10 r. Meilen w. 
von Medaba bei BuQfj; Hiebon. 113 U: Coraiatlia, ident 
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mit BW. Kiriathaim 1; gemeint ist wohl hurejät (die Entt 
stimmt nicht). Vgl. xt^firi KwQsaO'ag. 

Cartha Notit. Dign. 7439: cohors decima Carthaginensis, in 
Palästina, viell. = KaQxagta, s. d. Th. II 125. 

Kagcaü^tageifi Jos. antt. VII 4; VII 42; vgl. V 1 16; VI 2 1; Eüs. 
On. 4824: xcoftrj 10 r. Meilen von Jerusalem an d. Strasse nach 
Diospolis, ident. mit BW. Baala 1; 114 23 ff: 9 r. Meilen von 
Jerusalem, am Wege liegend, ident. mit BW. Kiriath Jearim, 
gewöhnl. in karjet el-'ineb gesucht. Die Angabe des Eüs. fuhrt 

viell. auf het 'anän, nw. von Jerusalem. Kac egovra Gabt. 

Mad. 18 ist kaum = £., sondern heute vielL kafr rüt nw. von 
het 'ür (Clermont-Ganneau) oder 'ain dscherijüt, nö. davon. 

KaQtaß^fiaovg Pseüdepiph. Nestle 24 21 : d. Prophet Jonas stammte 
aus K., JtXrjölov üioXecoq ^EXXrjvcov A^cozov xarä ^dXaOöav, 
Gemeint ist wohl nebi junis n. von esdud, 

Kagxagia EüS. On. 11618: q)QovQiov 1 Tagereise von Petra, 
fälschl. ident. mit BW. Karkor, viell. = EaXyovia, s. d. 
(Veterocariae der Not. Dign. s. Atoxatöagsta). Bürckhabdt 
416: heute esch-schöbak S. Cartha. 

Kagvaia 1. s. Aöragcoü^ Kagrasiv, 

2. Eüs. On. 1126: xcifit] im Gebiete von Jerusalem; 
Hieron. 1134: von J. 9 r. Meilen entf., heute teil el-kureni 
(PEF3222) oder chirbet el-kureine, n. von het *ür, 

KaQvaiv Jos. antt. XII 84: ro xaXov/isvov eyxQavag (var. lect. 
ev xgavaiv, ev xaQvatv, syxaQvaiv) ztfisvog, wohl = [Aöra- 
Qcod^ KaQvasiv, s. d. 

Cameas Silv. Peregr. 132: von Jerusalem 8 mansiones entt, 
dicitur nunc civitas Job, quae ante dicta est Dennaba in 
terra Ausitidi, in finibus Idumeae et Arabiae; 16 5 ff.: da- 
selbst das Grab Hiobs mit d. Leichensteine gefunden, da- 
rüber von e. tribunus e. Kirche gebaut, damals noch nicht 
vollendet; auch e. episcopus, clerici und sanctus monachus 
vir ascitis erwähnt. Da an sednäja n. von Damaskus wohl 
nicht zu denken ist, so ist wahrscheinl. sachrat ejüb bei 
schech sa^d gemeint; vgl. Äoragcod^ Kagrasiv. 

KaQöazag JoH. Damasc. de imag. III (Migne 94 1393): x<^Q^ov 4 r. 

Meilen von Damaskus , daselbst e. Kirche d. hl. Theodoros, 

heute harestat el-boßal? 
Castra Amonensia s. Arnonensia castra. 



Castra Gelil Hildesuicimeh 17 f.; i-'VjT Ki-jap chirlet dschelil nö, 
von 'alckä. 

Castra praetorii Mobeni Brünkow u. v. Dohaszgwsri n 58; 
heute kasr bschür. 

Castra Samaritanorum Anton. Plac. c. 3: von Sycaminiim 1 r. 
Meile entfernt, unterhalb des Karmel. Eine Meile oberhalb 
liegt das Kloster s. Helisaei (hier der "Vorgang 1. Beg. 17 17). 
Vgl. Echa Rabbati fol. 72 col. 4; Act. conc. Nie. 787 (Mansi 
XIII 259): Ät/ißpE/rroj-' rojv rä Xtyn/tiva xüarpa. Heute 
et-chidr u. mär eljäs am Karmel? (Hildebhbimee 8: teil 
es-semek). 

{KaipaQaßtq) Jos. bell. Jud. IV 99 (var. lect. XciQaßir, capharim): 
Ort in d. oberen Idumaea; imbek., vgl. Kefar Bisch. 

Ka^apaä-xmiuji^ S. KacpaQfAyo). 

Caphar Barncha = Hieuon. Peregr. Paulae c. XII (hierher d. Vor- 
gang Gen. 18 16ff. verlegt) = KaAaQßaQiya Cyrill. Scythop. 
vita Sabae c. 16; 36; vita Euth. S. 25fl. = KaßapßaQix« 
Epiphan. adv. haer. 401: jcdhg in d. Gegend von Jerusalem 
u. Eleutheropolis, 3 r. Meilen jenseits v. Hebron; heute heni 
naHm [kafr berek). 

Caphargamala Lüciäni Presbyt. epist. Migne Patr. Lat. 41807; 
8091: Villa von Jerusalem 20 r. Meilen entf., daselbst ecclesia, 
im Jahre 415 das Grab d. Stephanus gefunden; viel!, dschem- 
mäla zw. hH 'ür und tibne. 

Ka^iaQtxxoy Jos. bell. Jud. II 206 = KatpaQuBxtuyoq vita c. 37; 
unbek. Vgl. HiLDEaHEiMBii S. 12, Not. 96; 81. 

EatfaQvaovft Jos. bell. Jod. III 108: Quelle bei Ktr/apvcoftri] vita 
c. 72: xojiitj (var. lect KtfpaQvcjx)/):, Eüs. On. 1202if.: xci/ir/: 
17425: von Chorazin 2 r. Meilen entf.; Epiphan. adv. haeres. 
30 4; 11 : Josephus baut hier mit Erlaubnis Constantins e. Kirche; 
Paul. Eustoch. c. VIII; Hieron. Peregr. Paulae c XVII: 
Anton. Plac. c. 7: domus beati Peti'i, quae est modo basi- 
lica; ident. mit BW. Kapernaum. Heute teil kam, die Quelle 
'ain el-tähigha. Theodosius c. 2: von Bethsaida 6, von 
Septem fontes (s. d.) 2 r. Meilen entf., führt auf chün, resp. 
(Wirbel minje. Vgl. Necbauee 221 f£.: mm -ie:. 

KaqiaQOußa Jos. antt. XVI 52 = Xaßi(^,oaiic. XUI 15 1: Gegend 
H. Ort, später Antipatris genannt; heute kafr säba; vgL 
AvTtsiarQig. Hildesheimer 10. 



^L AVTLilt 
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Caphar Semelia Luciani Press, epist. Migkb Patr. Lat. 41811; 

unbek. 
Capharsorech s. 2(x)Qfjx- 
Kaq)aQToßa Jos. bell. Jud. IV 8 1 : xdfitj in Idomaea; nnbek., s. 

Kefar Tabi. 
Kaq)£d'Qa S. EajtaQOQöa. 
Capherdago s. {Brid^o)6Byava. 
Kedaöa, Ksdsöa s. Kadaöa, 
KsXa {KstXa) s. EvzrjXa, 
KBJtaQa6ay(X)v s. {Bfjd-o)6Byava, 
Ceperaria Tab. Peut.: 8 r. Meilen von Betogabri, 24 von Jerusalem 

entt, meist für Jcefrurije gehalten, viell. = Hebron (Th. 1 184). 
Certha Itin. Bükd. 19 10: mutatio 8 r. Meilen s. von Sycaminmn, 

viell. chirbet el-hemse. Vgl. Cartha. 
Ketonith Neubauer 189: n-^aiap in Galilaea; ident mit BW. 

Kathath; unbek. 
Kefar *Amiko Neubauer 272 ff.: ip'^as ^bd, heute amka nö. von 

'akkä, 

— 'Aziz Neubauer 117: t-^w ^bd in Idumaea, unbek. 

— Bisch Neubauer 71 : ttS"«! 'ibd, viell. = Kaq)aQaßtq (Reland), s. d. 

— Darom Neubauer 68: oim ibd, heute hob ed-darUn bei Gaza. 

— Dikhrin Neubauer 71: "ftsn ^bd, heute dikrln, 

— Hananja Neubauer 59; 178 f.; 226: masn ^bd, heute Tcafr 

'anän bei safed, 

— Hit ja Neubauer 207: x'^ün nBa, ident. mit BW. Zidim, heute 

viell. hatßn, 

• • • 

— Jama Neubauer 225: k«*^ -»bd, ident. mit BW. Jabneel 2, 

heute viell. jemmä nö. vom Thabor. 

— Mendi Neubauer 269 f.: "»^aa "^bd, heute kafr mendä n. von 

saffurije, 

— Neburija Neubauer 270: «"^nins "nBa, heute viell. chirbet en- 

nebraten n. von safed, 
Ee(paQvwxri s. KatpaQvaovfi, 
Kefar PekWn Neubauer 81: y^^'^pz "^bd oder ^r-^pn, viell. füktn 

bei Gaza; Hildesheimer 22, Anm. 166: teil bekkisch, 

— Salem s. 2aXuii. 

— SÖärta Raabe, Petr. d. Iber. 51: Dorf 15 r. Meilen von Gaza 

entf.; Johannes von Majuma, jtXrjQoq)OQlai c. 8, S. 241; 
heute [chirbet] scha'arta, 18 km so. von Gaza (Chabot, Revue 
de Torient lat. HI 374). 
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Kefar Seklianja s. Kefar Simai. 

— Simai Neubaues 234 f.: -ittcD is: in d. Nähe von Sepphoris, 

heute viell. Tcafr sumeja nö. von 'al-Icä? S. Äj^ar/y 1, JIciqci- 
orj/icc. Vgl. Hbnnecke, Handb. zu d. ntL Apokryphen, 8. 66 fE. 

— Sipurija Neubauer 81; »■'■'iie-'D ibs, heute viell. es-säßrije 

n. von ludd. 

— Tabi Neubauer 80: ■'na ib=, heute viell. hafr iah Ö. von ludd. 

— Turban Zach. Rhetob, Eirchengesch. 8. 261 f.: Dorf im Be- 

sitze d. Kaiserin Eudocia, 2 r. Meilen von d. hl, Propheten 
Zacharias (— ekirbet het zaMrja, s. BiO-^cc^^^ufi), im Gebiete 
von Eleatheropolis, daselbst Kloster d. Romanns; vgl. Jo- 
HANNKS von Majuma, jrJl//poyo()/a( c. 39. S. 357; c. 87, S.384: 
von Eleatheropolis 5 r. Meilen entf.; demnach heute wohl 
der eä-dibiän n, von het dsckibrin. 

Kijla s. EvxTjXa. 

SiXXa S. EvxtjXa. 

KX/)&^a()Qfa Ptolem. V 164: in Arabia Petraea, sicher nicht = 
EaUiQQOij (Fkchee), eher teate kal'at 'anezc Th. II 113. 

SXifia 1- ravXa(iijq a. FavXavij. 

2. droToXixäv xal 6va/i(5v Georg. Gypr. 1090: in Arabia, 
nnbek. 

Coabis Tab. Peut.: 12 r. Meilen von Archelais, ebensoviel von 
Scythopolis entf. (die Angaben stimmen nicht; Condek PEF 
Mem. II 231: 'arak el-cJiubbi zw. tuhäs u. besan); vielL 
Schreibfehler ftli' Coreais, dann ^= Koptai Jos. antt XIV 34; 
52; bell. Jud. 165; IV 8 1 (sg.) = {K'/OQtovq Caht. Mad. 2; 
s. von Scythopolis; heute harawa. 

{EoXoiVia) 8. KoiXovta. 

EoQsai s. Coabis. 

iE)r)^tox'g s. Coabis. 

Corra Silv. Peregi". I62f.: vallis de sinistro Bobis [sie geht 
von Jerusalem am Jordanufer entlang nach Carneas] veniens 
amoenissima erat Ingens mittens torrentem in Jordanem 
infinitum, daselbst mouasterium. haec est vallis C, ubi sedit 
sanctus Helias etc., also ident. mit BW". Krith; wohl auf 
d. r. Ufer des Jordan zu suchen, s. von besän. Vgl Aa-mv. 
(Audi Mabiso Sanudo hörte den Namen Crith in d. Gegend 
von Phasaelis, vgl. Rn-TBit XV 1, S. 490.) 

Koffeaiai Jos. antt VI 22: Tf'moq in Judäa, vgl. BW. Beth Car, 
viell. = Brid-ojQotr. 
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Koöfiog Ptolem. V155: in Judäa ö. vom Jordan, sicher nicht 

= KoQsat, sondern zw. Pella n. Livias zu suchen. 
Kubi Neubaüeb 76: y\p, viell. el-JcUbe bei 'dkir. 

KgoxodelXcov jtöXtg Strabo XVII 227: zw. Ptolemais u. Stratons- 
turm, an der Mündung des nähr ez-eerka. Hölscher 1, 66 
= Amga. 

Kvdiööa, Kvdtööog s. Kadaöa, 

KvjtQog Jos. antt. XVI 52; bell. Jud. I 214; 9; 11 186: q)QovQiov 
in d. Nähe von Jericho, heute viell. chirbet käJcUn (Güthe). 

EvQiaxovjtoXig Gregor. Palamas (Vailhe, Echo de TOrient 1898, 
110): Bischofssitz, heute dät ras, 

Cypsaria s. rvjpagca, 

Kcoxaßa S. äü^«!?«. 

EcoXovia [emend. KoXcdvio] Cyrill. Scythop. vita Sabae c. 67: 
heute kdlönije. S. Moza. 

Kofifj s. AQiad-ag, Agiax^ov , Beßöavovg, BiXßavovg, Patviag, 
KajtQCDv, EcoQsad^ag, nvQyoaQermv, Usrvfjg, Sraveg, Xaßegag, 
XsQovg, 

KmvöravTia 1. s. Maiovfia 2. 

2. HiEBOCL. Synecd. 7232 = Ecovoravtivf] Georg. Cypr. 
1071 : in Arabia, heute huräk nö. von el-mismije (Waddington 
zu 2537**, vgl. ^; anders zu 2136: = Hazzaia, s. d.). Nöldeke 
11434: Martyrium d. hl. Theodor daselbst mit Kloster? 

EcovöxavTLvri s. Ecovöravrta 2. 

Kör Hildesheimer 20 f.: ^id[^ ^rb^] heute chirbet elrkura nw. 

von safed. 
xcifif] Ecogead-ag Georg. Cype. 1083: in Arabia, viell. = Ea- 
Qaiad^a (s. d.) oder Tcirätd? 

Kör je Hildesheimer 21: xnn^ •^•^»tid, heute chirbet ehkur^e nö. 
von chirbet el-Jcura. 

E(x){Q)cvog? Waddington 2505: xcofiri, viell. liräta. 

Ewxaßa 1. Epiphan. adv. haer. 30 18 (Ebioniten); 297: Ecoxaßrj, 
Xcoxc^ßV ^^ ^EßQa'iörl Xsyofi^vrj] 40 1: ev rfj jiQaßla iv Xco- 
X«/??y gab es Ebioniten; 302: Ecoxaßrjv xcifirjv sxl rä fiiQtj 
rfjg EaQvatfi, ÄQvsfi xal AoraQojd- (daselbst Nazaräer), 
heute JcöJcab w. von schech sa'ä. (Ein andres hoTcab liegt sw. 
von Damaskus, vgl. Xcoßa ; Furrer bei Harnack II 82 sucht 
E. in charabä nw. von Bostra, wohl fälschlich.) 
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2. JuL. Afktcan. epist. ad Äristid. RotrTHni22: hier 
gab es Vei-wandte Jesu, vgl Ecs. h. e. I 7 14; da neben Na- 
zaretb genannt, hente wohl Icökab el-iiawS, n. von b^än 
(oder = 1?). 



jiaßa&a Jos. antt. VIIöS: jtöXt^; BW. Lodabar; onbek. 
Aaßira Jos. antt IX 5l: Gegend in Jndaea, vgl. Aoßra-a Eus. 

On. 12025: xojftr/ in d. Gegend Ton Eleuthei'Opolis, ident. mit 

BW. Libna; Psocop. Gaz. 1021 C: Aoßäa, lat. Lnda; unbek. 

Vgl To/iai'/j. 
Aa^aQioj' s. Brj&aria. 
Aaxm Jos. antt. Vm 10 1; 1X93 {Auxicn); Ers. On. 120l9ff.: 

xföftij 7 r. Meilen s. von Eleutlieropolis am Wege nach d. 

Daroma, ident. mit BW. Lachis, Hieron. Peregr. Paulae 

c. XVIII; hente vieU. ed-dawa'ime (Gdthe) oder 'aräk el- 

ntenscklje; denn für umm läkis oder teil el-hesi stimmt die 

Entt nicht 
Aaxtoa B. Aaxn^- 
Acßaßa Wäddinqton 2558: ovraYciyt] Mii()XimriOTmr XM/nrj';} 

Asßaßaij' xtX., Vgl Nöldeke Ji 440; Kloster daselbst? heute 

der 'all sö. von Damaskus. 
Aeßiötav Cykiltj lexicon bei Csameb, anecdota Graeca IV 185: 

TfJjrot;, Iv oj l9vGlaC0T ni xarä jt/v AißartGlar 'Apaßlav 

Mmaßtrai; unbek. 
Atysoiv EüB- On. 1421 n. ö. als Ausgangspunkt für Entfemungs- 

angaben erw., heute el-leddschün. Vgl. Masiium-ovjroXte. 
ytt/ißa Jos. antt. XUI 154 = Aißßa antt. XIV 14: ütöli^ in 

Moab; viell. = Libona Not. Dign. 8027: a!a secunda Con- 

stantiana, in Ärabia; beute Ubb. 
Leniada s. Aißmq. 

Atvxtj Jos. bell. Jud. Vn 8S: ein Felsen unter d. Höhe von Ma- 
sada, vgl. dazu Tdch, 1863. 
Atßßa s. At/fß«. 
Aißttt? [Jos. antt XIV 1 4 falsche Lesart täv Aißßa, s. Ae/ißa] 

Ptolem. V 15 6: in Judaea 5. vom Jordan; Eos. chron. 

ScHöHE 11148: ö ovTos (sc 'nQoJ6>ß 'ixTiae) Atßtdda., On. 

48isff.: ident. mit BW. Beth Haram, Biid^ga/t^ä-a von d. Syrern 

genannt, s. Br/^a^afiaä^a; 1223; 1626; 44l7f.: 5 r. Meilen a. 
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von Bfjd^vafißgig] 484, vgl. 16826: 6 r. Meilen unterhalb 
B£d^q)oyoQ\ SiLviAE Peregr. 104fE.: civitas Libiada, in d. 
Nähe fondamenta de castris filiorum Israhel; 6 r. Meilen 
entf., unterhalb e. Berges nahe d. Nebo bei e. ganz kleinen 
Kirche aqua, quae fluit de petra, id est quam dedit Moyses, 
vgl. Exod. 17 (heute 'ajun müsa). Erwähnt presbjter loci, bei 
der Kirche monachi et monasteria; Raabe Petr. d. Iber. 811: 
kalte Therme bei Livias, heilst die des hl. Moses (s. o.); 
TflEODOsiüs c. 19: Leuiada 12 r. Meilen von Jericho entl, 
Mosesquelle, Palmen, in d. Nähe Mosis Tod, heilse Quelle, 
in der Aussätzige baden; Anton. Plac. c. 10: Liviada, 
termae, quae vocantur Moysi, aufserdem fons non longe a 
mare salinarum erwähnt; Cyrill. Scythop. vita Joh. Silent. 
§ 18; Gregor. Türon. I 18: aquae calidae ad Leviadem; 
Georg. Cypr. 1018: Peyewv A. Heute teil er-räme. Vgl 
Avöcag. Schürer 113 167 ff. 

Libona s. Asfißa. 

Aoßava s. Aaßiva, 

Aoßöa s. Aaßtva. 

Aovsid^a Eus. On. 12229: xüiirj zw. Areopolis u. Zoara, ident. mit 
BW. Luhith, viell. sarfat el-mäl^ nw. von er-räbba 
(de Saulcy II 19; 42 f.). 

Aov^a Eus. On. 120 11 f.: in der Nähe von Sichem, 9 r. Meilen von 
Neapolis entf., ident. mit Lus Jdc. 1 23 (Klostermann falsch 
126) und dieses fälschl. unterschieden von Lus = Bethel, 
heute viell. tallüza nö. von näbulus oder besser küjsa d. engl. 
Karte. Hieron. 12113: in tertio lapide, wohl chirbet löee 
auf d. Garizim. Vgl. Neubauer 266: ^x\n. 

Aovöa s. AXovöa. 

Avdda s. JtoöJtoXig. 

Avöea s. AioöjtoXig, 

Avöia Ptolem. V164: in Arabia Petraea, anscheinend ö. von 
Areopolis; kaum = Aoveid^a (Fischer); viell. umm el-waUd, 
Th. n 113. 

Avöa Ptolem. V 164: in Arabia Petraea; Tab. Peut.: 28 r. Meilen 
von Cypsaria, 48 von Oboda entf., heute d. Ruinen im wädi 
lussän. 

Avöiag Strabo XVI 240: fester Platz in Judaea, viell. = Acßiag^ 
s. d. Anders Schürer II^ 169, Anm. 462. 

AcQÖ s. AioöjtoXtg. 
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Maavid^ Eus. On. 1322: xco^^, 4 r. Meilen von Hesbon, am Wege 

nach Philadelphia = Mavtad^rj Jos. antt. V 7 10; ident. mit 

BW. Minnith, viell. cheschrüm, Buhl 266. 
Maaq>ri s. MeXXa, Ma6q>ad'ri, 
Maßagd^a Jos. bell. Jud. IV 8l = Mamortha Plin. h. n. V 13: 

einheimischer Name der Stelle, an der NeajcoXig (s. d.) ge- 
gründet wurde. 
Maßöaga EüS. On. 124 20 f.: xcofirj fisylorrj in d. Gebalene, zu Petra 

gehörig, zusammengestellt mit Mibzar Gen. 3642 (fehlt 

bei Güthe). 
Mayadöco s. Mayedo). 
Magdale Theodosius c. 2: Geburtsort der domna Maria, also 

ident mit BW. Magdala, 2 r. Meilen von Tiberias, ebensoviel 

von Septem fontes entf., heute el-medschdel Vgl. Neubauer 

2161: Kls^aa. 
{MayöaXa) s. {MiyöaXa). 
MayöaXösvva EüS. On. 154 16f.: (xoifirj) 8 r. Meilen (Hieron. 155 13: 

7) n. von Jericho, fälschl. ident. mit BW. Zin 1; heute die 

Euinen am 1. Ufer des wadi el-^audsche, 
Magdal Tütha s. ßaßad^a. 
MayöirjX Eus. On. 130 21 f.: xmiirj ftsydX?], 9 r. Meilen von Dora, 

an der Strafse nach Ptolemais, fälschl. ident. mit BW. Migdal 

El, heute mittlia (bei 'aült, das zu nahe liegt, gibt es ein 

wädi miktelle). Hieron. 13120: vicus parvus, 5 r. Meilen 

von Dora, heute mälicha. 
Mayeöo) Jos. antt. VIII 6 1 = Mayadöw IX 63 = Mevdrj (a für 3 

verlesen) X 5 1, das alte Megiddo , heute chän el-leddschun^ 

das spätre Aeyscav, deshalb von Eus. im On. nicht identifiziert. 
Mayov^a Ptolem. V 164: in Arabia Petraea, viell. mäHn, sw. 

von mädebä, vgl. BseXfiaovg, Th. IE 113. 
Maöca/i Eus. On. 124 13 f.: jtoXig vvv tQf]fiog in d. Nähe des Ar- 

nontales u. der Stadt Areopolis, heute viell. middtn so. von 

el'JceraJc. 
Ma^aiva Steph. Byz. 282 5 f . : jtoXig IlaXaiörlvrjg^ unbek. Viell. 

= Evxa)fia^(X)Vy s. d. 
Maioma s. Matov/ia, 
Maiovdog HiEEOCL. Synecd. 7228: in Arabia, unbek. Vgl. Steph. 

Byz. 300 9 ff.: Mivcoa. 



Mainvji 



1. S. BtjTOjiKQG^a. 



2. Der Hafen von Gaza; Stbabo XVT 221: ä rdiv raC,ai<av 
Xi[i/jV, von d. Stadt 7 Stadien entf.; Ptoleu, V 152: rat,almt' 
kij/t/v; HiEKON.vita Hilar.c.3; Peregr.PaulaecXEX: Maiama; 
Cakt. Mad. 114: iMaioi-fia »}> xal AsaijtoiXtQ neben 115: rd 
Tov äylov BlxroQoq; vgl. Anton. Plac. c. 33: ciyitas Maioma 
Gazis, in qua requiescit s, Victor martyr, von Gaza 1 r. 
Meile entf.; Marc. Diac. vita Porphyr. S. 495; 11: Matovitac. 
Tti jTaQ<l?.for /itQOa tcöv ra!^aU'iv\ Uaabb, Petr. d, Iber. S. 50: 
Kloster zw. Gaza u, M. (vgl. Joh. Mosch, prat. spirit. c 166: 
t6 xoivnßinv rof äßßä JfOQoi^iov jrXtjOlof Fa^fjq xal tov 
Maiovfia); S. 52: Bigchofssitz, vgl. Le Qxjien IH 669 f.; 
SozoM. h. 6. 1X6; V3; VU 28: tö tjtlveiov rf/i ra^alrov 
jiöXtioq, ov M. jiiJoaayo(»tvovou; ganz cliristlich geworden, 
wird TÖ yfiiQlojy von Constantin zur Stadt gemacht u. Kmv- 
axavTiu genannt; vgl. Eua. vita Const. TV 371; Thbodosids 
c. 3; SoPHBON. MiGNE 87 3433; vielleicht =^ M/ji-otig Eus, On. 
130 7 f.: ji(i).riy>i nahe hei Gaza, ident. mit BW. Madmanna; 
Vgl. Ca«t. Mad. 108: Mnätßiivu i) vvr Mijvoii^ (also doppelt 
gezeichnet?) ^ Mivufi Steph. Byz. 300 9 ff. = Menoida Not. 
DiGN. 72 3 = Menochia 73 19: equites promoti ülyriciaui ; 
vgl. Moenoenum castrura cod. Theodos. 1. 30 de erog. milit. 
annonae (VII 430); heute maimäs, el-mine. Anders Musil 
A IL, S. 11; Mtjvotig etc. = cJiirbet ma'ln. 

3. Anton. Plac. c. 33: civitas Maioma Ascalonltis; d. 
Hafen von AaxaXmv, s. d. 

Maxtjöa Eus. On. 12622fE.; Ort 8 r. Meilen ö. von Eleutheropolis, 
ident. mit EW. Makeda (in d. Sephela!), vgl. Jos. antt. V 1 17: 
Maxxida, var. lect. Maxxyda. Eus. denkt viell. an bei makdüm 
so, von ist äschibrin. 

Maxxida S. Maxijda. 

Mala&a Jos. antt. XVHI 62: xröfir/ in Idumaea; Eua. On. 143: 
von AQaä 4 r. Meilen entf.; 884: in der Nähe von ha-etQa; 
vgl 1083 = Moleatha Not. Dign. 7345: cohors prima Flavia, 
in Palästina; heute wohl d-husefe (der Name erhalten in 
teil el-milh.) Vgl. Mmä. 

Mahjöofivtt Eos. On. 24 9fE.: xmiitj t(trjiiog am Wege von Jerusalem 
nach Jericho, mit röm. Posten; ident. mit BW. Adum[m]tni; 
HiEKON. 25 10 ff.: tivnßftaig jrr()p(ür wegen häufiger Mord- 
taten genannt; Peregi-. Paulae c. XIV; vgl. Not. Dign. 73 48: 
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cohors prima sulutaria, inter Aeliam ot Hierichunte. 

Heute bei d. chän el-ahmar zu suchen. Vgl, Neubauer 158: 

Qi^nst h'psa, vom Talmud mit BW. [Efes] Damim ident. 
MfdtuT&n Ptolem. V164: viell. tvädi und 'ain muwülih, vgl. 

Palmer S. 355; Te. n 111. 
[Mahxa Wetzstein 77: heute melah [es-sarrär], aber Inschr. 

No. 40 ist MaXtxov wohl Personenname.] 
Mahlul Neubacer 189: iisn-s ia Galüaea, ident. mit BW. 

Nahalal, heute viell. ma'lül w. von Nazareth. 
Mambre s. Te^tiin^Oos. 
Maitijit'f'jQa Geoug. Cyps. 1055: in Palaest. III. Viell nur iptopa 

ZK lesen, und dann heute el-busSra {Bükckhaedt 407). 
Mamortha s. Mai^ayd-a. 
Mn/iifHc Eus. On. 88: einen Tagemarseh von Qniia(ia entf. (am 

Wege von Hebron nach Äila?). Gart. Mad. 89; Hiehocl. 

Synecd. 721 8; Georg. Cype. 1049: in Pal. in = Mmp Ptolem. 

V15 7: in Idumaea; unbeb. Hauser in PEF Quart. Stat. 

1906, 144: heute ckirbet el-meschäsch 15 km ö. von Berseba 

(gut. Mittig. von Nestle). 
MavaXiQ Jos. antt. VII 13: BW. Malianaim, vgl. TlaQfiißnlui 1. 
MarÖQü Jos. antt. X95; töttos. in Judaea, in d. Nähe von 

Hebron (?), vgl. XanoMn. 
MmnaS-ij s. Mactvid-. 

MavvaxaQxa Steph. Byz. 285l5f.: jtöXis 'AQaß'uw, unbek. 
Ma^ijiLKvov^iioliq 1. Itik. Bord. 1919: civitas Maximianopoli, 20 

r. Meilen von Caesarea, 10 von Stradela entl; Ind. Pate. 

Nie. 31: Bischofssitz; Hieron. in Zachar. c, xn 11: Adad- 

remmon . . . urbs est iuxta Jezraelem, quae hoc olim voca- 

bulo nuncupata est, et hodie vocatur M. in campo Meggedon 

(ident. mit BW. Hadad Himmon); in Hos. 15; Hieeocl. 

Synecd. 72010; Georg. Cypr. 1034: in Pal. IL Vgl. Gelzer 

194 ff. Heute wohl el-leddschun. 

2. Waddington 2361 (gefunden in hanawät); 2413; ein 

a. Ort d. Namens in Arabia? 
MdQÖa Cyelll. Scythop. vita Euth. S. 25 ^= Maptg Joh, Mosch. 

prat. spirit c. 158 (vers. lat. Mardes): Berg in d. Nähe d. 

Toten Meeres, heute chirbet mird nö. von mar sabB. 
3!u(>i\oxu Waddington 2390, 2394, vgl. 2391, 91" = M^(>doxa 

2393,2395; xo^iii,, heute miirduL 
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Mapt? 8. Map6( 
MaptjOa s, MaQtoa. 

MaQiaa Job. antt. VmiOl; XOSG; XTn9l;154; XIV 44; 53', 
139; bell. Jud. I 28; 77; 84; 139; vgl. antt. XTTT 1Ö2 ==^ 

MaQ,,c,a antt. Vni 121; Eos. On. 130 lOf,: tp)?//o? 2 r.MeileJ^^ 

von Eleutheropolis entf., ident. mit BW. Maresa; HiEaos^*- 

Peregr. Patilae c. XVlii; heute teil sandukanne bei chirlr"^'' 

merasch (MuNDPV 1902, S. 40 f.). 
Marchesehit Hildeshbimee 31f.: nu.Tn^, heute bara'schlt. 
Muaaöa Jos. passim, daneben die Form Mianda, vgL Tuche^^ -' 

Programm 1863; Plin. h. n. V 17; Solikus 35 12 = Moaaud(r=i=^' 

Strabo SVT 2 44. Heute es-sebbe. Vgl. Faßda 1. 
MuaatpS^a S. Maayia. 
Maaöfjßa Eüs. On. 1303: n. von Eleutheropolis, im Gebiete der "^^^ 

Stadt, an der Strafse nach Jerusalem, heute viell. chirbet 

safije, nö. von bet dschibrin (der Text bei Eus. ist nach 

Hiebon. zu emendieren). 
MaGraifai^ s. MitOtfce. 
Mao^a Jos. antt. VI 4 4 (vai-. lect. Maa<pu^u) = Mtcorfad-a X94f. 

= MaaqaTy} VI 2 1 = Mo(ig:o,'>-u X 9 1 = MaarirpS-a X 92 = 

jtfaöTßyjßL,- Vini24: BW. Mizpa in Benjamin, heute en-nebi 

samvtll. 
Maaq>a&a S. MaGipa. 
Mactpa&Tj Jos. antt. V 79 ^ MtXXa XII 83 (var. lect. itaa<pa)\ 

Wohnort Jephthas, imbek. Vgl. masfa nw. von Gerasa. 

Anders Hölbcheb II S. 137 ff.: heute bet ras. 
MaOffiari] s. Maa<pa. 
Maoxara Eua. On. 126 14f.; Ort 12 r. Meilen ö. von Medaba am 

Ärnontale, ident. mit BW. Mathana, vgl. me'dcine oder el- 

medeijine am loadi et-temed. Steph. Byz. 289l2f.: Maoyai-ii, 

MÖXiq jiprig räv XxJjviTiäv 'A(iäßcov. 
Mfixai{mvq Sthauo XVI 240; Plin. h. ü. V 16; Jos. passim, bes. 

bell. Jud. VII 6 1 ; Steph, Byz. 289 29ff.: q>QovQiov. BW. 

Machaerus; heute mukaur. VgL EjiixaiQos, xfö/irj Xctßepftc. 

HiLDBSHBiMER 62: "mr'a oder -133a v. Targ. fälachl. ident. mit 

BW. Jaeser. 
{Maxaftem) Eus. On. 56 19, vgl. Hieeon. 57 17 ff.: xw^/y, 8 r. Meilen 

von Eleutheropolis am Wege nach Jerusalem, fälschl. ident. 

mit BW. [Abel] Beth Maecha, heute clnrbet mekenna. 
Maxaß£(}OV, -o) S. XaßiQaq. 
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JHaxiin Jos. aatt. VI6l;2; XITI l6 =^ Mnyßaq Eos. On. 1323 f.i 
xo^iirj iitylarij im Gebiete von Jerusalem, 9 r. Meilen entf., 
bei ßama, ident. mit BW. Michmas, beute muchmss; Ctrill. 
ScYTHOP. vita Sabae c 16; o /mxaQlrfjg fiipfelivg, n t:rl 
xa iiiQTj Max/zac Xav(>ccp övOT/jaäjiEi'OQ. Vgl, Neue ad eb 
154: M=B. 

Sfaxficti^ B. Maxfift. 

JSatav s. E/ifta. 

Matp S. Ma/iJptc. 

Me'arat taUmün Hildesheimer 9f.: ina^^a nis-s, vgl. chirbet seli- 
mänije am Westabhange d, Karmel. 

Meöaßa S. Mtjdaßa. 

JUEJlJta S, Maoy>afhr/. 

Mev6i] 8. MayBÖfo. 

IffEQÖoya S. Mapöoxa. 

MBQQOvq Eos. Oo. 1285: xmiiij, 12 r. Meilen von Sebaste bei 
Dotbaim, fälscbl. ident. mit BW. Merom; heute chirbet eU 
mahrüne im Südosten des sahel 'arräie. 

Msaa . . . Brünnow u. v. Domaszewski I 8. 95, vgl. 11 S. 327: 
Inschrift auf e. Säule, 35 r. Meilen von Petra, Station: in 
medio? bei d. beutigen chirbet ed-demus. 

MfOKärt 1. S. Maoada. 

2. Ptolem. V 1134: in Arabia Petraea, der Lage nach 
sieber el-meschetta, Th. II 114. 

JfETOjjTß Ctbill. Scythor vita Theodos S. 1074t (vgl. 191f.); 
vita Eutb. S. 16: kw//*/ in d. Nähe von Bethlehem; vita 
Sabae e. 29: rjiö Maplvov rov r^v 0o3Tivof isyöuBvov 
Gvozrjoaiiivov /lovrjv xal Aovxä rov Metfoxivov, also Kloster 
daselbst; beute cliirbet umm lübä u. vgl. chirbet biar lüfcä 
in d. Nähe. 

SIriSaßa Jos. antt. XILI 12; 91; 154; XIV 14; bell. Jud. I 26; 
Ttt M. XIII 14; Ptolem. V 164: in Arabia Petraea; Eus. On. 
128 19f.: jiöXi'; TF/g'AQctßtaQ in d. Nähe von Hesbon; vgl. 104 u; 
112 15 f.; 12615; ident. mit BW. Medaba; Kaabe, Petr. d. Iber. 
S. 82; Stepii. Byz. 525; 182; 13521; 21212: 28516; 297llf.: 
ycöZig TbJr Naßaralmv; Kierocl. Synecd. 7226; Cyeill. 
ScYTHOP. vita Euth. S. 72: Bischofssitz = Mtöaßa vita Sabae 
c. 45: jTiiXt'r; mpar rov 'loQÖäror xar' äraroXfic l-jrü r?}»' 
'AQußiav ziXovoa; Georg, Cypk. 1062 ^ Medeua Theodosids 



c. 24. Heute madeha. — CIL 14149^"' «' (Medaba). Vgl 

Neobauek 252: K3"i-'». 
Mtji'Oiiq s. Mtunvim 2. 
Menoida, Menochia s. Mcuor/irt 2. 
MtjQoiS- s, AiiijQfoO-. 
Mesefar Hildesheimeb 29ff.: nco-'-s, imbek., nördl. von kmin zu 

suchen {'ain sbür?). 
MrßQoxoiiiui GrEOEQ.CYPH.1056:mPal.III,vg].GELZEtt201;Uiiliek. 
Mriian»- Eüs. On. 128 21 ff.: jenseits d. Jordan an d. Wüste mit 

röm. Besatzung; 13415: Mi}<pa[a\ ident. mit BW. Mepaath; 

Not. Dign. 808; 19; equites promoti indigenae, Mefa, 

Arabia; beute viell. umm er-ra?a.^ (Germbk-Düband). 
Mia S. Zta. 
(MiyäaXm oder (MayöaXa) Waddington 2401— 6, vgl. 2483, beute 

meäsckdel. 

Migdal malcha Hildesheimer 9: nni-a ini-s, heute ehirbet mäliha. 
Migdal charüb Hii^desheihee 37: siin iisia, heute el~chirbe bä. 

der mlitiäs. 
Mtvroa S. Muiovjiu 2. 
Mise Hii-DHSHEiMEK 38: xa-'o, heute darbet meze am nähr Jtäshäni. 
Moaaaäct s. MaaaSa. 
Moenoeni caatrum s. Mmovirn 2. 
Moxu Ptolem. V 164: in Arabia Petraea; viell. el-mchazseh, 

Th. n 113. 
MoG(fio&a s. Mftatpd. 
Musica Tbeodosidb c. 24: in Arabia, viell. = Motha (Sittl), s. d. 
jWwß s. jtfö«J. 

Moahile s. Xapnyßojßa, Tb. II 123. 

]\lü}6 Gabt. Mad. 88 {Schultent Mw«), viell. ^ MmD-at, s. d. 
Mmdai^ Jos. antt. XII 6 1 f . ; 4 = Mmöeeiv XTT 11 2; XHI 6 6 ; belL 

Jud. I l3: xoija/ = Mmdiaiii Eos. cbi-on. Schöne II 126j: 

On. 132 16f.: xoj^rj bei Diospolis, wo das Grab der Maccabäer 

gezeigt wurde, ident. mit BW. Modln; Cakt.Mad. 52; Moidteift 

}) vvv MmöiQ-a, vgl. Neiibauek 99: d-'3-'TTa u. n-'a-^Tira; heute 

ehirbet midje. 
M(ii6e£iv, Mm6fBi(i S. Mmäatq. 
Moza Hildesheimer 27: ifso oder nin, beute Icalönije, nadl 

andrer Tradition ehirbet el-misee n. davon, 
lotba Not. DiGN. 8114: equites scutarii niyriciani, in Arabia, 

= Äniniotha 803; heute imtän ö. von Bostra. CIL III 109t 
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Waddingion 2037; Wetzstein 79. Nöldeke II 433: Kloster 
daselbst. 

Mmd-m ÖTEPH. Btz. 30780ff.: xoifitj 'Apaßlas, h j} td-avtv 'Avrl- 
yofoiz {> Maxtöcuv v^ö 'Pttßl/Lov tov ßaoMtag r^v 'Apaßltov, 
heute wohl el-mute. 

Mohaila s. XaQa-^mßa. 

MmQaO-u Eüs. On. 134lof.: (xojfir/) ö. von EleutheropoUSj Heimat 
des Proph. Micha; Gabt. Mäd. 71: MoQao&i xrX.\ viell. auch 
72: TÖ 7-<fJi' ayhv M.) ZU ergänzen, vgl. Hieron. peregr. 
Paulae; Heehon. comm. in Mich, praef.: Morasthi, qui usque 
hodie iuxta Eleutlieropolim urbein Palaestinae haud gi-andis 
est viculas; Peregi-. Paulae c XVIII: Morasthim sepulcrum 
quondam Micheae prophetae et uunc ecclesiam; Pseüdepiph. 
Nestle 24iif.-, ident. mit BW. Moreseth; unbek. Viell. teil 
sanäahanne mit d. Höhle mughäret sanda/umne. 

Morasthi(m) s. MoiQad^ti. 

MmOBfitQa WaddinQton 2091, heute es-suemira n. von utiim cs- 
getün. 
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Naarsafari Nor. Dion. 8028: ala seconda miliareusis, in Arabia, 
vgl. 8034: cohors tertia felis Äi-abum, in ripa vade Afaris 
äuvii in eastris Amonensibus, ebenda; vgl. sei 'afra bei wädi 
el-hesä (Musil bei Beünnow und von Domaszewski II, S. 329). 

Naßcf Job. autt. VI 121 = Nobe Hiekon. Peregr. Paulae c V: 
urbem (luondam sacerdotum, nunc tumulum occisorum = 
No/ißa Jos. antt. VI 126; Steph. Byz. 316 30f. ^ Ncoßfi Jo3. 
antt. VI 124: ident. mit BW. Nob; unbek. [scha'fät?). 

Naßa&a Jos. antt. XIH 14; jt(',}.i^ d. Araber [EW. Nadabath]; 
in der Nähe von Medaba? 

NaßaXoii^ Jos. antt. XIV 14; :x6Xu d. Araber, viell. = BW. 
Beth Diblathaim (Ghätz); unbek. 

Naßav 1. Eus. On. 13613: tQyiiog, 8 r. Meilen s. von Hesbon, 
ident. mit BW. Nebo 2, heute viell. et-teim (Guthb). 

2. Eüa. On. 1367f.: Berg, 6 r. Meilen w. von Hesbon, wo 
Moses starb, ident. mit BW. Nebo 1, heute en-neba; vgi. 
Nbdbadeb 353: las. 

3. Sllv. Peregr. 108: Berg, 6 r. Meilen von Livias entf.; 
12lff.; ob^n eine kleine Kirche mit d. Grabe des Moses, von 



aantal: ^ 



der Türe der Kirche herrliche Aussicht in das Jordantal: 
heute wohl dsckebel ^ijagha. üaäbe, Petr. d. Iber. 82 ff.: 
der hl. Berg Mosis, Abarim, d. i. Fasga, genannt, am Wege 
von Livias nach Medaba, oben ein geehrter, sehr grofser 
Tempel, der den Namen des Propheten trägt, in ihm d. hl. 
Leib des Moses begraben, in d. Nähe viele Klöster. 

4. Raabe, Petr. d. Iber. S. 85: in d. Nähe von Medaba, 
an d. SUdseite des Berges Fasga, anbek. 

NaßQta Jos. antt. 183 = Xt(iQv)v, s. d. 

Nrtiiii Ortg. selecta in Psalm. 88; Eus. On. 1403ff.: Aatir xpj/nj, 
12 (sie! Hieron. 2) r. Meilen s. vom Thabor bei Endor; 
Paul. Eust. c. VIII; Hibbon. Peregr. Paulae c. XVII = 
Afiti,- Georg. Cypb. 1042: xojiirj in Pal. IL, ident. mit 
BW. Nain, heute nein. 

Na^aQft JöL. Afhican. epist. ad Aristid. (Routh n 122), die- 
selbe Form bei Okigehes u. Eus. h. e. I 7 U = A'ogopt* 
Eüs. On. 13824ff.: ixt/j/itp in Galiläa, 15 r. Meilen ö. von 
Legeon, bei dem Berge Thabor; Paul. Eustoch. e. VLH; 
HiEKON. Peregr. Paulae c. XVII: N., nutriculam Domini; 
Theodosius c, 4; von Diocaeaarea 5 r. Meilen entf.; Anton. 
Plag. c. 5: Synagoge mit d. Abcbucb und dem Balken Jesu; 
domus s. Mariae basilica est etc. = Na^agtr Epiphah. adv. 
haeres. 302: Ji6?.i^, xoj/jri de t« rfr ovaa; 30ll: daselbst 
von Josephus mit Erlaubnis Constantins e. Kirche gebaut, 
ident. mit BW. Nazareth, heute en-näsira. Vgl. NEüSAUEa 
190f.: r-s=. 

Na^aQE&, Nat,aQtz S. NaC^itQa. 

Naia s. Atn'a, Af/ai. 

Naiv s. Aiv. 

Naiq 8. Natifi. 

NafiaQa Eus. On. 138 U: xmfiJj fn^yiartj in Batanaea, fälschl. ident. 
mit BW. Nimra; heute nimra im nördl. Hanran. Waddington 
2176, vgl. 2172—85. 

NnQßara Jos. bell. Jud. II 145; vgl. 1810: xoi/iTi 60 Stadien von 
Caesarea entf., unbek. (die Entfernungsangabe ist vieU. 
falsch). 

Naaiß Eüs. On. 13621: Ort 9 r. Meilen von Eleutheropolis nach 
Hebron zu; Hieron. 13724: 7 r. Meilen, ident. mit BW. 
Nezib; heute h&t na^tb. Vgl. Äi'ioiv. 

NaTovtfjd 8. Netopha. 



HiClila diphzeel Hildesheimer 32ff.: ^»sb^t s^n:, lieute viell. 'ain 
iba'al so. von Tjrus, oder deha'al ö. von Tyrus. 

^caioXtq 1. Pl!n. li.n. Vli; Jos. bell. Jnd. IV8] vgl. JV/aj9«p&«; 
JcsTiN. Maht. apol. 115: 'PXavta N., Geburtsort Justins; 
Ptolem. V 15 4: in Samaria; Itin. Antos. 197 4: von In medio 
7 r. Meilen, 19911: von Askalon 74 r. Meilen, 2001: von 
Aelia 30 r. Meilen entf.; Ael. Spartiands, vita Severi 95: 
[Sevenisj Neapolitanis etiam Palaestinensibus ins civitatis 
tulit; Eos. On, passim (1502 von BW. Sicbem unterschieden; 
anders der Talmud: = Sichern, vgl. NBUBArEH 169); Itin. 
Büro. 1924ff.: von Äser 15, von Bethel 28 r. Meilen entf., 
daselbst der mons Agazaren, wo nach Meinung d. Öamaritaner 
Abraham geopfert haben soU (also ident. mit BW. Moria), 
wohinauf 300 Stufen führen (vgi. Pkocop. Gäz. comm. in 
Deut); Expos. ToTius Mundi 30; Tab. Pedt,: 36 r. Meilen 
von Jerusalem, 31 von Caesarea, 32 von Jericho entf.; Ind. 
Patb. Nie. 22: Bischofssitz, vgl. Zach. Bhetor, Kirchengesch. 
S. 177 6 n. Cykill. Scythop. vita Sabae c. 70; Cart. Mad. 13; 
HiBROCL. Synecd. 7189. Zach. Hhbtor S. 1332: viele Mönche 
daselbst von d. Samazitern getötet. — Steph. Eyz. 368 21 ff.; 
Theodosids c. 2: von Bethsaida (= Bethel) 18 r. Meilen 
entf., daselbst puteus, quem fabricavit Jacob, ibi sunt ossa 
Joseph, identifizieren N. fälsch!, mit BW. Samaria (s. ^lafia- 
Qtia), während Anton. Plac. c. 6: A'. mit Samaria = Sebaste 
verwechselt. Heute näbulus. 

2. HiERocL. Synecd. 722 10; Georg. Cyph. 1067: in Arabia, 
vgl. Gelzer S. 203; heute schech miskin? Waddinoton 
2381, vgl. zu 2413. 

3. s. Maiox'/nt. 

mga Jos. antt. XVII 13 1: xci/t-ij in d. Nähe von Jericho = 
NooQal> Eüs. On. 136241 (Hieron.: Naorath): xiö/tt/ 'lovdakor, 
5 r. Meilen von Jericho entf., ident. mit BW, Naaratha; 
heute am wadi el-'audschs zu suchen. Vgl. Neubaceh 163: 
Tws Q. iVotpoj' vita Charitonis c.lO(MioNEPatrol.Graeca 115). 

iyXa Steph. Byz. 312 1 ff.: .^oXh/j-ior 'A^ußlaq; Tab. Pedt.: 
22 r. Meilen von Petra, ? von Thomia entf. = Nixkn 
Ptolem. V 104: in Arabia Petraea; heute 'ain »eiisdidel 
nö. von Petra. 
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i\EuXa Kits. Oii. 1387: (xojfni) in Batanaea, fälschl. ident. mit 
BW. Nalialal; heute chirbet en-nile sw. voa nawä (Schd- 
uacher) oder e^-ttiKsc/jewne/" ö. von el-kanatvät. 

NitXxEQa^a Cybili« Sctthop. vita Sabae c. 16: 'lovXiavög & 
IxixXijV Kvpirog 6 rijv) ii' rrö 'loQÖävy rov N. ^rgodayo- 
Qevo{tivr}v Xav^av QvOTTidäiiti'OQ, heute karäwä (Riess). 

NixXa 8. Ne/Xa. 

NtoTTjq Geoeo. Cypb. 1089: in Ärabia, unbek. 

NtQoivtctg Jo8.antt. XX 94: andrer Name für ifßiOßpEt« ^iXtji:jov, 
a. d. u. vgl. Reland 908. 

Netopha Neubauek 128: na^::: n'^a rspa, vgl. rj tov Narov^a 
:!tixrtQi/iJog Cybill. Scythop. vita Cyriac II 8; HI 20; heute 
viell. chirbet wmm tubä (Condek). S. Merwjta. 

JVtvjj Itin. Axt. 1965; 198 7: von Aere 30, von Capitolias 36 
r. Meilen entf.; G-eokg. Ctpr. 1064: in Arabia = Nivtvr} 
EüS. On. 136 2 f.: jiüXiq 'lovönimv jceqX ztjv Faivucv tiJs 
'AQaßlac, fälschl. ident, mit BW. Ninive; heute nawä. VgL. 
Eklasd 910; Neubauer 245 f.: nu. 

NatpO-co Cykill. Sctthop. vita Sabae c. 67: Quellen daselbst 
erwähnt; heute liflä nw, von Jerusalem. 

N£^act/(t£//ava Sozom. h. e. VII 29: Name d. Grabmals d. Proph. 
Micha in Br/Qa^aana (s. d., reaw iuej?). 

NrjXxmiua Waddinqton 2217, vgl. 2211 — 35; heute el-muschennef. 

NixojToXtq 8. A/ifmovg 1. 

NiXax(af/i) HiEROCL. Synecd. 7222; in Arabia; heute chirbet en- 
nile sw. von Scheck sa'd. 

A'tvEvjj s. NevTj. 

Nobe, Nofißa s. Naßa. 

NooQoS' s. A'sßp«. 

iVoprjtaö^j/ Waddington 2431, vgl. 2427 ff., heute nedsckran. 

Ncaßa S. Naßa. 

S 
SaXojd- S. EsaXoi^. 
SrjQOJiOTafiog s. Ji/j&Xnft Anm. 3. 
SiftjVTj s. Zt^. 



OäoXXaji s. A6oXa[t. 

OC,a äiaxojt)} Jos. antt. VII 42; roVoe in Jadaea; BW.Perez XJsa. 

Oftftaroi' Jos. antt. VII 13 (var. lect. a/ziietra): röjtoq in >Iudaea; 

vgl. 2. Sam. 2 24 
Ofioroia Jos. vita c. 54: ro'jtoi; 30 Stadien von Tiberias; heute 

dsckünije oder sahel el-ahmä Dehler 11. 

g HiERocL, Synecd. 7194; Georg. Ctpb. 1005: in Pal. I; 

viell. das alte Ono, Iieute kefr 'Smä; vgl. Nedbatjer 86: ir». 
Opdß Gabt. Mäd. 93: zw. Gerara u. Elusa, unbek. Viell. = 

KcataQ-oQtsa, s. d. 
{ÖQijava) Waddington 2015— 22j alter Name von 'orman? 
OQ/ttgu Jos. bell. Jud. 1 192: xoJ/i?/ in Arabien bei Canatha, heute 

wohl el-meera'a nw. von el'lMnawat. 
OpOa S. Ea^apO(}ßa. 

OpOnvec Waddington 2308, heute resäs bei es-suwsdä. 
OQfovatu Jos, antt. XHI 15 4 ^ ÜQfovaiv XIV 1 4: jiöXig in Moab, 

das alte Horonaim; heute vieU. kasr harascha im unteren 

wadi Icerak (Buhl 272) = Speluucae (s. d.)? Knobel. 
OvXa&a Jos. antt. XV 103; XVIISi: xci/ir/ in Syrien; heute ard 

el-hüle Dehler 68 f. 
ChiXa/iiia Eüs. On. 14017: (.xcö/iij) 12 r. Meilen ö. von Diocae- 

sarea; heute 'aulam ö. von Nazareth. ■ 
TJlschitha? Hildesheimer 34 f.: xniciis, heute el-halliisye am nähr 

el-häsimtje. 
TTscha Neubauer 199f.: kiüik in Galilaea, heute <^irhet hastete 
von schefa 'amr (Gothe). 

n 

HaXaia Raabe, Petr. d. Iber. 75: xföfit,, 10 Stadien von Aakalon 
entl; emend. ffeXfia, heute hamäme (Clermont Ganneaü). 

Jlaveag a. KatociQsia 2. 

pa^vQcov Jos. antt. XIV 23; bell. Jud. 163: Ort {?), unbek. 

ÜrtQuatj/ia JoH.MoacH. prat. spiiit. c.56: xoj/i/j beiPtolemais (vers. 
lat. Caparasima); heute kafr jästf nö. von 'aUä. Oder ist 
damit Kefar Simai (s. d.) gemeint? 



nainiißo?.ai 1. Jos. antt. Vn 1 3; 98; lOl; 114; I5l = Mavahq 
Jos,aiitLVII l3 (emeiid. Miutritif), das alte Malianaim; heute 
mahnä im Ostjordanlande. Vgl- Nedbaüeh 250: n^sna, er- 
klärt als c-'OB-'-i, D-.'a-'i, unbek. 

2. Cyrill, Scythop. vita Euth. S. 29: Biscliofssitz in d. 
Nälie Ton Jerusalem. 

iJltXna) s. Ilakaui. 

JIbX2.k 1. s, Jtov. 

2. 8. Bt&Xt:tTtiV(fo}r ro^iiQ'/^iii. 

3. PuN. h. n. V 18: aquis divitem; Jos. antt. XIH 154; 
XIV 34; 44; bell. Jud. I 48; 65; 77; HlSl; HI 33; [zu antt 
XIV 32 vgl. A^SiXa 4;] Ptolem. VUl8: in d. Dekapolis; Eos. 
On. 14 19: jr(J;ttc TTjq UaXaiiiTlrrß; 2225: von J/ti/a&ovi; 21 
r. Meilen; 326; 11018: von laßig 6 r. Meilen entf.; 8017: 
in d. Dekapolis; h. e. III 53; Epiphan. adv. haeres. 302; de 
mens, et pond. c. 15: Aufenthaltsort d. Jerusalem. Christen- 
gemeinde; adv. haeres. 29 7 : daselbst Nazaräer. Heute tahcüiHt 
fahl. Vgl. ScBÜKEK 11^ 137 ff.; Nbubaüee 274: ^na. 

Iltftaxojjjia 1. Georg. Cypk. 1054: in Pal. III; unbek. 

2. Georg. Cyp«. 1073: in Arabia; unbek. 

3. Nedbadee 172: spnio in Samaria; hente el-fandahimije 
n. von sebasßje. Hildesheimeb 10. 

IltTQa Strabo XVI 424: ntjZQÖJzoXtq zdJi' Naßazctloiv; Jos. antt. 
IV 4 7; 7l (früher Af^rj, ÄQBxtfirj genannt, vgl. u.); in 21; 
XIV 14; 51; 139; XVII 32; XVni 53; bell. Jud. I 62; 8l; 
138; 293; 304; IV 82; Tgl. antt XVII 109; XVIH 5l; 3; 
Ptolem. V 164: in Arabia Petraea; Eus. On. 1427: jtoAig 
hv yy Edoifi tjJc 'A^aßlaq, von den Syrern Ptxi/i genannt, 
vgl. AQxs/i 3613; 1447: ident mit BW. Eekem 2 u. BW. 
Joktheel 2 (vgl. 11022 u. Bühi., Edomiter 25; 32ff.) u. Ö.; 
1767: Berg Hör, auf dem Aaron starb, daselbst gezeigt 
(heute dschebd härm); ebenso Jos. antt. IV 4 7; u. die Moses- 
quelle, heute 'ain resp. wädi niüsä; Tab. Peut.: 18 r. Meilen 
von Zadagatta, 22 von Negla entf.; Stefh. Byz. 133 7 f.; 
34028f.; Hiehocl. Synecd. 7212: in Pal. III; Zach. Ehetob 
Kirchengesch, S. 15528; Jos. Mosch, prat spirit c. 113; 
xotrößiov daselbst; c. 129: Bischof (vgl. Ind. Patk. Nie. 76: 
i'(ujrar()OL; ßeptTßrEL'ü?); ApOphtheqm. Pathdm S. 418; 671; 
Mönche daselbst CIL HI 87, 14148". CIG 4667. Vgl. 
BitiJNNow u. v. DoMAszHwsKi I 188 ff. [LXX ident. Petra 



mit Gm-baal 2. Chr. 267; Targum. u. Peschittha mit BW. 

£ades Bai-nea, vgl. Hildesheimer 522.: tcisni Bp■^, Tdch 

ZDMG I, S. 179.] Heute die Ruinen im wädi müsä. 
UerQOOaxa Steph. Byz. 34625 f.: x^^V^o" 'A(iti^lai;\ nnbek. 
Hoijiviov s. Bfjd-Xsefi 1. 
Porfiriona Anton. Plac. c. 3: civitas, 6 — 7 r. Meilen [vom Karmel?] 

entf., wohl Verwechslung; mit mntatio Porphirion Itin, Bürd. 

1821, heute chan en-nebi jünus, n. von Sidon. Anders 

GlLDEMKISTBE S. 36. 

noQtfVQiTTjq TÖjToq Pallad. hiat. Laus, c 77; unbek., vgl. Da- 
jtvQüyv. 

Praesidium Tab. Peut.: 21 r. Meilen von ad dianam, 24 von 
Hauarra entf,; Not. Dign. 7335: ala secunda felix Valenti- 
niana, apud Praesidium; 7341: cohors quarta Frygum, 
Praesidio, in Palästina = n^aoakf Gart, Mad, 86. Jeden- 
falls nicht = AiXu, auch nicht = QafiaQa, viell. el-memdd 
n. von el-'alaha. Th. II 124 f. 

Praetorium Mobenum CIL 14149; heute ha/p- hscker (von Domas- 

ZBWSKl). 

UgaOiÖiv s. Praesidium. 

UroXffiaXq Plin. h. n. V 19: iuxta colonia Claudi Caesaris Pto- 
lemais quae quondam Acce; Stsabo XVI 225: /lEyäXij ^röit?; 
Jos. passim, bes. bell. Jud. U 102; Digest. L 151, 3: Ptole- 
maeensium colonia; Eus. On. 3010: Ay-xo^ ?} rPr IlToXsiiaig, 
ident. mit BW. Acco, u. ö.; Itin. Bokd. 196: civitas Pt^, 8 r. 
Meüen von Ecdeppa, 12 vonCalamon; Tab. Peut.: 20 r. Meilen 
von Lora, 32 von Tyrus entf.; Ind. Patr. Nie. 41: Bischofs- 
sitz; Hiehon. Peregr. Paulae c. IV; Steph. Byz. 385fE.; 
358 13 ff.: Axi/ = Ih.; Hiekocl. Synecd. 7157: in Phönicien; 
Pkocop. de aedif. V 9: Justininian hat daselbst röv olxov 
Tov äylov 2tQ-/lov gebaut; Anton. Plac. c. 2fE.: civitas 
honesta, monasteria varia. Heute 'akka. Vgl. Schürer 
II^ 111 ff. S. Ax7j, Si/jovTa. — Johannes von Majüma, 
TrhiQQff oQiai e. 47, S. 360f.: Kloster des Glaudianus in e. 
Dorfe in d, Nähe, daselbst auch ein Priester. 

UvQyoaQt-zojv Geobq. Cypk. 1086: in Arabia; unbek. {medscitdel 
esch-seksr oder el-harise im Hauran?). 



Raba[batora] s. A^eo^olig, BatruQQovc. 

PtiiJaS^/iojiia, -/imfia S, A^to^oXig. 

Paßßaraiiimvu Steph. Byz. 36l5f.: JtüXti zf/g OQUvijg 'Aoa^iai 
= 4>iXadtl<ptn, 8. d. 

Pnynßa a. Eiiyii. 

AffjTTo Jos. antt. XVI 92 f. (var. lect. Pm^a): töjigc in Ärabii; 
unbek. 

Rahela Grab Jos. antt. VI 42 (vgl. 1. Sam. 102): rö I^x^^ 
xaXm'iiivnv iiyfji/tiof, schon von d. Glossen Gen. 3519 iL 
^^^ 48 7 fftlaclil. in die Nähe Bethlehems gesetzt; Justin. Mäht. 
^^L dial. c. Tryph.7819; Ei;s.0n.S2llfE.: tö /irFi/ia 4 (Bietlos.: 5) 
^^H r. Meilen von Jerusalem entf., vgl. 146 28 f.: Päfia bei Beth- 
^^^P lehem; Itin. Bübd. 252: a.b Hiernsalem enntibas Bethleem. 
^^^H milia quattuor super strata in parte dextra est monumentum, 
^^H ubi Rachel posita est, uxor Jacob. Inde milia duo a parte 
J^^^ sinistraestBethleem; HiEKON.Peregr.Paulaec.\TII: sepulcrum 
r Rachel in dextra parte itineris zw. Jerusalem u. Bethlehem; 

L Anton. Plac. c. 28: von Jerusalem 3 r. Meilen entf., in finis 

^^H loci, qui vocatnr Rama; daselbst eine Quelle, wo Maria auf 
^^^fe d. Flucht gesessen hat; ibi et ecclesia modo facta est {Vir 
^^^B el-lfadisma oder mär eljäs?); Jll. äfbicanüs bei Gkobg. 
^^^ Syucell. S. 107 A (vgl. GEiZER, Jul. Airican. S. 130): Tovr//? 
r (sc. At^'/"^) */*" ^'}'' ^i^Qi-'fxit tf/i yf/Q vJiiQXitfiivijV JtokXäxig 

ixtlat -Tßpodtt'tor LtI BtiO-Xte/t . . . ttÖQaxa. Heute Itubbet 
' rähil bei Bethlehem. 

Rt/m 1. JvsTiN. Makt. dial. c TryplL78l9: röjtoe tv 'Apaßla; 
m unbek.; etwa räma im Hauran, vgl. Waddikgton 2236, 

^^1 2. s. Rahels Grab. 

^^H 3. Eus. Ou. 144 u f.: Ort, 6 r. Meilen n. Ton Jerusalem, 

^^H gegenüber von Bethel; 6615: bei rn^acur, vgl Hieeon. comm. 
^^^H in Hos. 58: Rama, quae est iuxta Gabaa, in septimo lapide 
^^^1 a Jerosolymis sita; Ou. 1324: bei Michmas; Hiekon. in Zeph. 
^^^ li5: parvus viculus; ident mit BAV. Rama 1; heute er-räm. 
p Pafialta S. ÄQafiaQ-u 1. 

Paftalfair Jos. antt. XIII 4 9: samarit., dann judäischer Beziik. 
so genannt nach ftt//«ffß, s, A^apa^a 
s. .-J(>«//«9c 2. 
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PaiimS' B. ÄQafiaS-a 2. 

Paaa S. FEQaOa 1. 

Baphana Plin. h. n. V 18: in d. Dekapolis; SoLraus 361 ^ Pa- 

fpavsat Jos. bell. Jnd. VII 13; 5l; Steph. Byz. 16817 8. V. 

/impoq; 19720 S.V. EjtKpanm; 362 13 ff.: jroXlxviov Svgiaq 
■ = Pojiqoi Jos. antt. XII 84 [BW. Eaphoa]; viel! = Aqifcc, 

s. d. Heute er-rafe in d. Nukra? (Fuekek ZDPV Xm 199) 

oder besser ^esM» HÖLSCHEE II S. 150 f. Vg;l.ScHiJRKRlI*128f. 
PatpavEut 8. Paipava. 
PapBia 8. Pagita. 
Pay:ia Stbabo XVI 231: zw. Gaza n. Ehinokorura; Pltn. h. n. 

V 14; Jos. antt. XIII 133; 154; XIV 53; bell. Jud. I 42; 84; 

rV 115 (stets Parf'tia); Ptolem. V 155: in Judaea; Eüs. On. 

5018; Steph. BYz.362l8f.; Theodosiusc. 3: 24 r. Meilen von 

Gaza, 12 von Betolia entf.; Sozom. h. e. VII 15; Hierocl. 

Synecd. 7198: Pa/i<fin in Pal. I; heute teil rifah. Schuber 

II3 82 f.; HiLDESHEDJEE 67 ff.: n-'ET, vom Targ. ident. mit 

Hazarim (vgl. BW. Hazar, am Ende). 
Eebbo s.(Poßßco). 

Peya Jos. antt. VI 14l; vgL Schlatxer in ZDPV XIX 232; ver- 
dorben aus AgjBxa 1. Sam. 291. 
Payetov B. AjTft&ov^; hQiym; AifSia^; Fada^a. 
PtijiEa S. Ptina. 
Pixefitj S. ükTQa. 
Ps(i(i(ii& Falaaö Eus. Od. 1464f.; xojiii] in d. Peraea am Jabbok; 

ident mit BW. Ramoth 1; heute viell. dschaVsd s. vom nakr 

e3-gerlzä\ doch vgl. ÄQa^a&a 2. 
Psfi/iwv Eüs. On. 144iif.: xo'ifirj 15 r. Meilen n. von Jerusalem, 

fälschl. ident. mit BW. Rimmon 2; heute rumman s. von el- 

taijibe; Gabt. Mad. 27. 
JPE(i{(p)&tq S. A^ajia&a 1. 
pi//tEa S. Pc/iEa. 
PtjOa S. 6pJ/g. 

Ethose Tab. Petit, wohl Versehen für Boarpa, s. d. 
thfiEa Waddington 2005, 2395 = Pti^aia 2396 = Psiiica 2393 f. 

= P/jiJEa 2397: xci/i/j, vgl. CIL 123 (S. 970), 14160', heute 

nmet el-löf, 
Cfcjß Jos. antt. V 212: BW. Rimmon 1. 
Xlobatba Povißojit. 
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{Poßß(D) Eus. On. 14420: xoJ//// im Gebiete u. ö. von Eleuthero- 

polis; unterschieden von BW. Babbith; heute rebha nö. von 

let dschibrln (Hiebon.: Eebbo). 
Pofi^ot S. Pag)ava, 
Pövfia Jos. bell. Jud. III 721: xaifirj in Galilaea; heute chirhet 

rüme in d. Ebene el-batwf (Oehlee 64). Vgl. Neubaueb 

203: Vixm, 
Powß Eus. On. 14219 (Hieeon.: Rooba): xcifitj 4 r. Meilen von 

Scythopolis entf.; fälschl. ident. mit BW. Rehob 1; heute 

schsch er-rehäb s. von besän (Condeb 242). 
Pocoßcod' Jos. antt. 1 182 (Brunnen); Eus. On. 14214: ^qovqiov 

in d. Gebalene, ident. mit BW. Eehoboth; Not. Dign. 7211; 

7327: equites sagittarii indigenae, Robatha; heute er-ruhebe 

sw. von Beerseba. 



Ilaaß s. Ilaßa u. Vgl. Neubauee 278: SKttr. 

UaaXscfi Eus. On. 160 9 f.: xci/irj im Gebiete von Eleutheropolis, 

7 r. Meilen w. davon; fälschl. ident. mit BW. Saalim; die 

angegeb. Entf. führt auf ^aräk el-menschlje] viell. = XaaXXiq 

(var. lect. UaXhg) Jos. bell. Jud. III 22: ütoXlxvtj in Idumaea 

(Tuch). 
2aßa Jos. bell. Jud. III 7 21 : Ort in Galiläa, heute Tcefr säht zw. 

Tcefr kennä u. Tiberias (Oehlee 64). Var. lect. JSaaß = 

scha'ib ? 
Sabaia Not. Dign. 729; 7323: equites promoti indigenae; vielL 

ed-däba zw. 'ain ghadiän u. Petra, Th. II 124. 
JJaßagad^a s. Agaßad-a, 
{JSaßag) Caet. Mad. 26: viell. mär säbä, 
Sabure s. ALOxaLOageta^ vgl. Th. II 122 f. 
iJSaxxata) Waddington 2136 — 64, 2073: xcifirj Eaxxaia = Kcov- 

aravrta? (s. d.), vgl. Ptolem. V 1526; CIL IH 122 (S. 970). 
UaXaßa Eus. On. 158 21 f.: xoifiri im Gebiete von Sebaste; fälschl. 

ident. mit BW. Saalabbin; unbek. 
UaXafiarrjada Waddington 2254 — 63, heute sälä im Hauran. 
JSaXafiiv?] Joh. Malalae chronogr. S. 296: jtoXig rf/g IlaXaiaTlvrjg, 

von Augustus AioöjtoXig genannt; unbek. 
SaXeifi Eus. On. 403: Ort nahe bei Alvcov (s.d.), also ca. 8 r. 
• Meilen s. von Scythopolis, in d. Nähe des Jordan; Gabt. 

Mad. 1: JSaXi](i] vgl. {UaXovficag)] Hiebon. epist. 73 ad 



Evang.: Salem oppidum est iusta Scythopolim, quod usque 
hodie appellatur Salem, et oatenditur ibi palatium Meichi- 
sedec, ex magnitudiiie rainaram veteris operis ostendens 
magniflcentiam; Silv. Peregr. 133ff.: Sedima, vicus in e. 
fruchtbaren Seitentale des Jordan. In der Mitte monticiilus 
non satis graadis, sed factas sicut solent esse tnmbae, darauf 
ecclesia, genannt opus Melcliisedec (vgl. 155), am Fufse 
ringsherum ftmdamenta grandia antiqua; haec est civitas 
regis Melchisedec, quae dicta est ante Salem, unde nunc, 
corropto sennone, Sedima appellatur ipse vicus. Öfters de 
argento et aerameuto modica frustella gefunden; 15 1: von 
Enon iuxta Salim 200 Schritte entf.; 156: sancti monaclii, 
qui ibi monasteria habebant; Chhon. Pasch. S. 50: MeX^i- 
otdfx . . . {ttTüTtS-Ei'i Ix rfji; fvXfjg avrov ... tlq to otigav 
TOT 'loQÖiivov (Westjordanland?) th ^aXijii jtöUv, ov xal 
Ti)v xtä/iTjv i9-maüiii}v. Vgl. BW. Salem 3; heute vielL well 
Scheck salim am teil er-ridghä. Sedima ist viell. hesa». 
Vgl. Neubaitee 173: uiv ib3. 
SaXi^ji 1. 8. ^aXfiii. 

2. Ecs. On. 1525 fehlt; Hieron. 1535f., vgl. Procop.Gaz. 
333 A: xcö(i?i w. von Jerusalem; heute viell. ckirhet der sellam 
BÖ. von 'amwäs (Conueb 243). 

3. Epiphan. adv. haeres. 552: xfj/i// iv ti'> jtsÖiot 2txl(i(ov 
gegenüber von NiajioXia, Heimat des Melchisedek; heute 
sälim ö. von näbulus. Vgl. Neubaukr 173: oVo im ; 
Buch der Jubil. 30 1. 

£aXXti; S. ^aaXEi/i. 

{2:ttXoviuag> Eus. 152 5 ff. fehlt; Hiebon. 1537, vgl. Procop. Gtaz. 
333 A: xoifitj 8 r. Meilen von Scythopolis er rrü jrtöln 
{^= Jordantal; vgl. Th. I 52) ^= SlaXuit^ a. d. 
.Salzmv 1. HiEEOCL. Synecd. 721 11: in Pal. III., wohl = 2. 

2. liQaxixöv Geohq. Cypr. 1057: in Pal. III., kaum = 
es-salt (Gbbenius); unbek. 

3. BaravEoiQ, 3. Baravtcjs. 

4. FaQatTixoq ^roi Bagöafiojr Georg. Cypr. 1027; in 
Pal. I.; viell. = FtQaQit + B//f>aaßtt, s. d. Nach Hxbhon. 
quaest. in Gen. 21 30 die spätere Provinz Palaestina [tertia 
oder] Salutaris. ö. Hoppmann, Verhandlungen d. Kirchen- 
versammlung zu Ephesus am 22. Aug. 449 übers. (= Schriften 
d. Univ. Kiel, Bd. XX), Kie) 1873. S. 6229: Timotheos sollte 
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von Jubenalios zum Bischof von Psaltön [emend. Salti^n] 
Palaistines ordiniert werden. 

5. E<i>vaT<xfTiai'ixiJ£, Geoeh. Ctpr. 1026: in Pal, I., nnbek, 
vgl. Maioi'iia 2. 

Safiaya Jos. antt. XIH 91; bell. Jud. 126 (var. lect. ^a[iaia)\ 
^öXii;, neben Medaba genannt; viell heute es-samadsch, so. 
von el-'äl (Gdthe) und vgl. Mirsn. A I, S. 180; Sohlatteb 
in ZDPV XIX 232. 

SayaQiiu Stbabo XVI 234; Jos. passim^ bes. antt. XV 85; belL 
Jud. 1212: von Herodes ^tßuonj genannt, a. u.; äethic. 
IsTR. c. 108; Paul. Euktoch. c. VII; daselbst d. Grab Johannis 
d. T., des Elisa o. d. Obadja; Hiekos. comm. in Hos. 15: 
Samaria, quae postea ab Äugttsto Caesare appellata est 
Angusta, id est ^fiktar/j (Grab d. Täufers); 14 1; in Obadja 1: 
sepulcrum eius (sc. Obadja) nsque hodie cum mausoleo Elisaei 
prophetae et Baptistae Joannis in Sebaste venerationi 
habetur etc. (vgl. Jühannrs von MAJinaA, jtXyQO'poQlat c. 29, 
S. 345; c. 72, S. 376); in Mich. 16; Steph. Bvz. 368 21 ff. u. 
TuEouoaiüs C.2; Anton. Plac. cO: basilica s. Johannis, fälschl. 
ident. mit NhijioXi^ (s. d.) = ^t-ßaani Pijn. h. n. V 14;' 
Ptolem. V 155: in Judaea; Eus. On. 154-22: jroXlxf// rijg 
77«J.«(öW)'//i,-, ident. mit BW. Samaria, vgl. 162 13 u.ö.; cliron.ed. 
SooÖNE n 130; 142; Ind. Path. Nil. 23 (u. 24?): Bischofssitz; 
Digest. L 15 1,7: colonia unter Septimius Severus; Hibhok. 
On. 15520; daselbst reliquiae s. Joannis baptistae couditae; 
comm. in Ez. 26 1 ff.; Peregr. Paulae c. XVI (Heliseus, Abdias, 
Johannes Baptista ibi siti sunt); Tukodouet, comm. in Jes, 
c Vn; quaest. in 3. Reg. XVI24; h. e. III3: Julian läfst d. 
Grab d. Johannes öffnen, vgl. Eufin. h. e. 11 18; Steph. Byz. 
372 19 ff.: jroklxi-tov; Hiehocl. Synecd. 718 II: in Pal. I.; Theo- 
DosiDs c.2: von Samaria 6 r. Meilen entf., daselbst (vgl. 
Marc. 6 14 ff.) Joh. d. Täufer enthauptet; Anton. Plac. c. 8: 
civitas S., in qua requiescit Heliseus propheta. CIL HI 13589. 
Heute se6os(ye. Schukek H^ 149f[.; Neübaueb 171: •aasa, 
liiaö. — Hieron. comm. in Mich. 1 ii ident S. mit i-bb ibid. 

Samaritanornm castra s. Castra. 

JSafiovXi? Ptolem. V 1418: in d. Dekapolis; Fischer: emend. 
Xaftovxi'i, heute summäka; viell. eher dschamle, vgl. Th.II 105. 
S. Fa/taXa. 

Sa/iiiM Steph- "Byz. 369 20 f.: xdifii/ tT/^ 'Aftußiug = o i'jXioq; unbek. 
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£a/tipa} S. Sajtipr;}. 

Savi[t Eus. On. 16014: xo>//// im Gebiete von Sebaste in d. Akra- 
battine, fälschl. ident. mit BW. Sunem (vgl. S^oi-hm); heute 
vieU. säMör n. von se6as/ye, reichlich n., oder sä^im, ü. von 
nBbukis? 

£ajtaB([:ag 3. Aivmv. 

2^Güt<f'0VQfi s, Aioxataa^Bia. 

ißjtffw Jos. antt. XVn 109 (Ä/^f/ro); bell. Jud. Hol (vers. lat. 
SafEo): töjioq in Judaea; heute viell. es-satoije, s. von nähulus 
(Böttgeb), oder ist aa Saiitpm zu denken Jon. Mosch, prat. 
spir. c. 170: /lornoTijpiov ca. 20 r. Meilen von Jerusalem entf.? 

ÄpR« Eus. On. 156 IS f.: xoj/nj im Gebiete von Eleutheropolis, 
10 r. Meilen n. davon, au d. Strafse nach Nicopolis, ident. 
mit BW. Zarea; 1604: Heimat Simsons, heute sar'a, s. von 
'atmuäs (die Eutf. ist zu grofs) ^^ :^nQnii Jos. antt. VIII 10 1 
^ 2a(maa V 8 1. 

£a(iaßa9-a Pseüdepiph. Nestle S. 26: Heimat u. Grab d. Pro- 
pheten Zephanja, unbek. 

SaQa/t S. SßQaa. 

SaQajTxa Steph. Byz. 37022: JtüXiq ^oirlxijs ^= £a(ftjn:a Pijn. 
h. n. V 19; Eüs. On. 1621: xvjjjri XiÖöJi'oq ijtlörjfiog; Itin. 
Büro. 1822: (von Sidon 9) (in Wirkl. nur 5) r. Meilen entf.; 
Expos. Tot, MuNDi 30; 31; Parpurfabrikation; Hifmos. comm. 
in Abd. 20 f.: Sareptba; Peregr. Panlae cIV: daselbst Heliae 
turricula; Caht. Mad. fragm. (Eevue bibl. 1895588): ^aQtffS-a 
(.}/) iiaxgä x(ö<!itj) xt).\ Haabe, Petr. d. Iber. 112: Qrita 
arikta verschr. für Qrita arepta ^ koj'^j/ i". (Clebmont 
Ganneäu) = Saraptha Theodosiüs c. 23: ibi ecclesia saneti 
Heliae est; Anton. Plac. c. 2: civitaa modica christiana 
nimis; daselbst cenaeulus Heliae, lectum et alveus marmo- 
reus = ZaQKfQ^a Jos. antt. VIII 132: :zöXic. Von allen 
ident. mit BW. Sarephtha; heute \räs\ ?arafend. 

2LaQaaa S. J^aQaa. 

SaraSa Anton. Plac. c. 33; eivitas, 1 r. Meile von Ascalon entf. 
(die Zahl ist wohl ausgefallen, Gildemeistek); viel!, chirbet 
scheräf s. von Askalon. 

SaQBJiTa, 2aQB^S-a s. i'apojtrß, 

SuQijQa s. A^i(ia. 

SaQiq B. Kall'')/. 

2!u(jitf.Sti S. i\t(H(jtr(;. 
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Saadra s. Ad^n. 

Savapa Wäddikgton 2203', heute sawärat eJ-Jcebirc u. es-saghire 
im Hauran. 

Sapat^a s, SmfiS-a. 

(.Saq)aQEa Cakt. Mau. 58 — SatptiQ Etis. On. 15623: xcip»; zw. 
Eleutheropolis u. Asbalon Iv t(j opeirü, fälsch), ident. mit: 
BW. Samir; heute die 3 Dörfer satcaßr. 

SaifihiQ 8. (Zuqi)a(}trt. 

Stt(fi&(t Cäkt. Mad. 70: nw. von Eleutheropolis; heute teil e?- 
säfije, viell. = icf/ofl-ft Jos. antt. VIII 12 1 (letzteres wohl 
näher an Maresa zu suchen). 

Safforine s. Aioxaiaagtia. 

X(t\pn'i S. Aertm: 

2eava Cart. Mab. 105: heute chirbet e§;?ä7%e Musjl All, S. 11; 
vgl. Neübaueb 398: »-.^v.v. 

SEßaOTTj 8. Sa/iaQEia. 

SißaaTOG Jos. antt. XVII 5i; hell. Jud. I 313: Name für den 
Hafen von Caesarea. 

Zfßnj JoH. antt. V 712; Ort in Gilead; BW. Mizpa 5. 

i't^ott^- Ptolem.A'155: in Judaea; wohl =Nf(aiß,s.i. Th., 11107. 

Sechar s. Sv/fn>. 

Sechim s. Sv^t/t. 

Sedima s. ^Xn/i. 

iSEEira> WADDraoTON 2367, 2418, vgl. 2363— 69", heute se' im 
Hauran. S. StTvijs. 

Segor SiLv. Peregr. 125ff.: Von Nabau (s. d.) aus sieht man: 
links S., quae tamen sola de Ulis quinqne in Lodie constat 
(also ident. mit BW. Zoar); ca. 6 r. Meilen davon d. Platz, wo 
früher titulus uxoris Loth = columna zu sehen war. Erwähnt 
ein episcopns loci; Anton. Plac. c 10: de Jordane in locum, 
nbi Moyses de corpore exiuit, sunt milia octo, et exindfr 
Don multum longe ad Segor, in qnibus locis mnlti sunt here- 
mitae. Vidimus et momimentum Abisalon. Beide habo^ 
also Zoar im SO. d. toten Meeres gesucht {dschebei 'anäge?), 

SixtXa Steph. Byz. 373 7 f. : jiöXig UaXaiorhifi = SixtlXa 2, s. d, 

iSiXaifict) Waddinoton 2377 — 84: xti'i(i>j, beute sulem im Hauran. 

Xtkapii Job. vita c. 37; bell. Jud.U 206: zoj/;j? in Galiläa; hentÄ 
chirbet selläme (Oehler 62). 
i Selebi Hieron. comm. in Ezech. 4822: Ort zw. Ailon u. Emraana; 
heute selbi/. 
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2:ati^fi(i Jos. antt. Xm 153f.; vita c. 37; 71; bell. Jad. I 48; 
II 206; IV 11: jTÖktc in ßaiüanitis, heate selukije sw. von 
el-yunstra. 

SeXla HiEEoCL. Synecd. 7209: in Pal. IL, wohl = BfXXa 3. 

StvvaßQiq a. Fn'VttßQir. 

Septem fontes Theodosids c 2: von Magdale 2 r. Meilen, eben- 
soviel von Kapernaum entf., daselbst hat Jesus d. Jünger 
getauft u. d. Volk gespeist, heute wohl 'ain el-mudamvera 
in d. Ebene el-ghuwsr. S. Bijpaovi^cu, Ejtzajtiiynr. 

2tjt(f: Jos. bell. Jud. n 206; (vita c. 37: Smyarti"^): xm/ii/ in 
Galiläa; heute wohl ?afed (Oehlbb 50); vgl. Neübaubb 
227 f.: rB3. 

SiJtqovQLV, IShJtqiojQic; s. AioxaiQUQfut. 

Serüngia HiLUESHErMEB39; «■•■ivro oder k-'-iux, heute serdschunijc 
s. von Tiberias. 

Seivrj^ Geoeö.Ctpr. 1087: xw'/oyinArabia. Gblzek 210einendiert 
Surijq, s. i^itcva). 

Sefar'am s. Schefar'am. 

^/ßo> Eus. On. 15628ff.: Ort in d. Akrabattine, 12 r. Meilen von 
Neapolis entf.; Cakt. Mad. 8, ident. mit BW. Silo = ^üjn Jos. 
antt. V 212; 102; 113; Vm77;lll= i'fiots V 1 19; 21; 
29 = Silo Hieron. comm. in Zeph. Ir vix altaris funda- 
menta monstrantur; Peregr. Paulae c. XVI: altare dirutnm 
hodiequemonstratui'; Paul. Eustoch. c.VIU: Kirche daselbst 
erwähnt = ^Üi/Zcoii Pseuukpiijh. Nestle 2833; 30S: Heimat 
u. Grab des Proph. Axia daselbst; vgl. Jos. antt. VIII 7 7. 
Heute sslan. — Tiieodosius c. i: Silona, 9 r. Meilen entf., 
ebenfalls ident. mit BW. Silo, führt auf bet silä ö. von bst 'ar 
(vgl. die spätere Kreuzfahrertradition). — Vgl. Neubadee 
1581: nVe. 

^TjXßifi S. Sr/Xo). 

Siaytw Jos. antt, V 89; VII 12i: ident. mit BW. Lehi; vgl. Joh. 
Mosch, prat. spir. c. 170: iioraart'iQioi' ^djupo), ca. 20 r, Meilen 
von Jerusalem entf. Auch HrERON. Peregr. Paulae c. XVIII 
kennt fontem Samson s. von Sochoth bei Eleutheropolis. 

Siyo}ip Jos. bell. Jud. II 20 6; (vita c. 37: lies ^orfavij): Ort in 
Galiläa = i'tmrEns. On. 15813: (xtö/t?)) am Thabor (Hiehon.: 
Seon sive Soen), fälsch!.? ident. mit BW. Sion; heute 'ajan 
esch-scha'in. 

Sibin Neobaueh 202: •,'n-'t: in Galilaea, unbek. 



L. 
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Sijedata Neubauee 225: »n^^^^^s ident. mit BW. [Adami] Nekeb, 

heute viell. chirbet seijäde zw. kefr säht u. d. See Genezareth 

(Guthe). 
UtxeXay Eus. On. 15611 f.: im Daroma = JStxeUa Jos. antt VI 13 10; 

145f.; VII llf.; ident. mit BW. Ziklag; heute jmheime? 
UixaXXa 1. s. JSixsXay. 

2. Jos. antt. VI 138 = ^axaXa (s. d.): BW. Hachila. 
UixTjfjtog Steph. Byz. 378 10 ff.: jtoZtg jigaßlac, auch JSiXfjfia ge- 
nannt; unbek. 
Ucxcfia = JSvxsf^. 

Silo, Silona, JSiXovg, Htkoo s. 2rjXa), 
JSif/(Dvog eQTjftog S. Macov. 
Ucfimviag Jos. vita c. 24 : xcofifj in Galiläa, 60 Stadien von Gaba; 

heute semunije (Oehler 3). Neubauer 189: «^^aia'^o, ident 

mit BW. Simron. 
Sippori[n] Neubauer 191 f.: [i]"''n'iBs, gelegentl. ident. mit BW. 

Kitron, s. AcoxacaaQsia. 
Sichem s. JSvxefi. 
2Jc(X)v s. 2Jcyo}(p. 
JSkdq Eus. On. 1564: xojfitj zw. Jerusalem u. Eleutheropolis, 

fälschl. ident. mit BW. Zior u. Sihor; heute wohl chirbet 

eS'SUrä n. von iet dschibnn. 
^xfjvaL Jos. antt. I 211 = Socoth Hieron. quaest in Gen. 

S. 53 8 ff.: est autem usque hodie civitas trans Jordanen hoc 

vocabulo inter partes Scythopoleos, ident. mit BW. Suchoth; 

heute viell. der 'älla, n. vom nähr eis-zerlka (Merril). Vgl 

Neubauer 248: nis'nn. 
^xvd^ojtoXig Strabo XVI 240; Plin. h. n. V 18: antea Nysa; Jos. 

passim, nach vita c. 65 von Tiberias 120 Stadien entf.; 

Ptolem. V 1418: in d. Dekapolis; Solinus 361; Itin. Anton. 

1972; 19811; von Gadara 16 r. Meilen entf.; Eus. On. 162; 

549: jioXtg ejtiörn/og, u. ö., ident. mit BW. Beth San; chron. 

Schöne II 88: früher Baioaav genannt; Itin. Burd. 1923: 

von Stradela 12 r. Meilen entf.; Expos. Tot. Mundi 301; Tab. 

Peut.: 24 r. Meilen von Caporcotani, 12 von Coabis, 23 von 

Tiberias entf.; Ind. Patr. Nie. 36: Bischofssitz; Steph. Byz. 

384 11 ff.; JoH. Malalas, chronogr. S. 178: vorher Tgcxcofiia 

XL Nvööa genannt; Hegesipp. de hello Jud. III 19; Hierocl. 

Synecd. 7201: in Pal. IT.; Theodosius c. 2: von Sebaste 30 

r. Meilen, vom mare Tiberiadis 24 entf., Jbi domnus Basilius 



martyrizatos est; Sozom. h. e. Vni 13 (Palmen); Anton. Plac. 
c. 8: civitas metropolis Galilaeae, in monte poaita, ubi s. 
JohanHes multas virtutes operatur; Cyeill. Sctthop. vita 
Sabae c. 61: ?) dg^d" Styla ^xxXrjola daselbst; c. 62: /iOi>a- 
arr'jQiov t6 iotlxXtjv Et^evavTjS-, Iv toTq jikqX rov ayiov 
'lojävrrjv zö^oig, d^)q rov &ylov /.; c. 75: o olxoq rov aylov 
(idQTVQoq ÜQoxojtlov = Bai&aav Jos. antt. XIII 61 = äe&- 
am-?j Xn 8 5 = Br[»Oav VI 14 8 = Erj^TjOava (pl.) V 1 22. 
CrLinuiSS", MuNDPVlÖOS, S.39. Heute 6essn. Schükeb 
IP 134ff.; Neubauee 174f.: ixu n'=. 

2oct6a Waddinqton 2303—28, vgl. 2370; heute siiusdä im Hauran. 
Bischofssitz? Tgl. 2327. S. AiorvGiag. 

2o6akG Waduington 2265: xoS/itj, unbek., vgL Wetzstein S. 4. 

Sokha s. Soxxiod- 

Soxymfh Eüs. On. 156l8ff.: xtü/tat ovo, das obere u. d. untere, 
9 r. Meilen von Eleutheropolis an d. Strafse nach Jerusalem, 
ident. mit BW. Socho 1; Cart. Mad. 68: £fa/oj; Jos. antt. VIII 
10 1: ebenso; VI 9 1: 2k'}xvj; Hiehon. PeregT- Paulae c. XVIII: 
Sochoth; Raabe, Fetr. d. Iber. 54: Sokha; Joh. Mosch, prat. 
spir. c. 180: i'^yj (?), 20 r. Meilen von Jerusalem entf.; 
heute chirbet sckutcelce. Vgl. Neubauek 121: i=ib. S. A^ijxu. 

ZoXvftt/ s, £eXaii>i. 

Ik>itoiiu Jos. bell. Jud. IV 82: Grenze von Petra in Arabien; 
viel], zu lesen rujioiign'f (Tuch). 

SovXtj/i Eus.On. 158llf.: xoi/irj (5) r. Meilen s. vom Thabor, ident 
mit BW. Sunem = Sovrrj Jos. antt. VI 142; heute sulem. 

XovvTj s. SovXi}ii. 

i'oi'pKr^K Ptolem. V 164; in Arabia Petraea; der Lage u. d. 
Entfernung nach viell. = sur (Ringmauer) + Adittha, also = 
apud Adittha, heute kal'at es-sierha, Th. II 114. 

J£nym S. ^oxyruS: 

XjtijXata S. AQßrjXa 3. 

Spelunca duplex s. TtQsßivd-og 1. 

Spelnncae Not. Diqn. 806; 18: equites promoti indigenae, in 
_ Arabia; viell. = OQOivaifi, s. d. Besser el-mogham = ma'an 

B esch-schamijje (Musil ä II, 8. 12). Th. II 126. 

H XfüfiTj Sravsq Geoeg. Ctpb. 1081: in Arabia; viell. sa'ne im 
H Hanran. 

H Stradela s. EndQaijX«. 
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2JTQaT(Dvog jtvgyog Strabo XVI 227; Mabc. Epit. Geogr. Abte- 
MiDOB. lib. IX S. 576; Jos. antt. XVIH 85: der frühere Name 
von KaiöaQsca rf/g IlaXacöTlvrjg , s. d. Vgl. TovojcvQyog, 

SCHIJBEB n^ 104 f. HiLDESHEIMEB 4 ff. 

JSvßad^a PsEUDEPiPH. Nestle 3012: Heimat u. Grab d. A^aQcag 
daselbst; viell. = Zephatha 2. Chr. 149 (Rbland). 

JSvxafia^cav S. Evxof/a^cov. 

Uvxafiivog Strabo XVI 227: IlvxafiLvcov jcoZcg; Plin. h. n. V 19: 
Sycaminum; Jos. antt. XHI 123; Ptolem. V 14: Uvxafiivcov; 
Eus. On. 108 30 f.: xcofirj jcaQaXog zw. Caesarea u. Ptolemais, 
nahe d. Karmel, damals Htpa genannt, fälschl. zusammen- 
gestellt mit BW. Japhia; Itin. Bubd. 198: mansio Sicamenos, 
15 r. Meilen von Ptolemais; Steph. Byz. 3931 f.: JSvxagiivov, 
jcoXtg ^oivlxo}v\ Anton. Plag. c. 3: civitas Sucamina Judae- 
orum. Heute haifa eWatlka, Vgl. Neubaueb 197: n^iap». 

2Jvxof/a^a)v S. Evxof/a^cov. 

Syna Itin. Bubd. 1917: mons 3 r. Meilen von Caesarea, 17 von 
Maximianopolis , mit Quelle, heute wohl teil bäraJc n. von 
Caesarea. 

JSvxccQ Eus. On. 164 1 ff.: vor, d. h. ö. von Neapolis, nahe d. Jacobs- 
brunnen, wo HiEBON. 165 3 eine neuerbaute Kirche erwähnt, 
ident. mit BW. Sichar; Itin. Bubd. 20 6 ff.: Sechar, locus von 
Sechim 1 r. Meile entf., ubi sunt et arbores platani, quas 
plantavit Jacob, et balneus, qui de eo puteo (sc. des Jacob) 
lavatur; Cabt. Mad. 16: {JSv)xccQ ^ vvv {Aoxx^Q^j ojcov ^ 
jtriyfi Tov laxmßy dabei 17: ro rov Iwörjq) {sc, (iv^fia)j vgL 
Eus. On. 54 23 f.: BaXavog Uixificov noch gezeigt in d. Vor- 
stadt von Neapolis Iv r<p Tdg)07 Icoörjg) (s. Uvxsfi); Epiphan. 
de XII gemmis Migne 43353: Garizim . . qui adiaceat 
Sicimis . . . habens ex adverso Sichar, urbem Samaritarum etc. 
Demnach heute 'asJcar, Vgl. Neubaueb 170 f.: '^sio '|*>r. — 
Anders: Hiebon. quaest. in Gen. S. 66 6 ff.: Sicima . . . he- 
braice Sychem dicitur, ut Johannes quoque evangelista 
testatur, licet vitiose ut Sychar legatur error inolevit; 
Peregr. Paulae c. XVI: Sichem, non ut plerique errantes 
legunt, Sichar, also = Uvxsfi. 

I^vx^[i Eus. On. 150 1 ff. : -S". // xal IJcxcfia rj xal 2i!aXrj(i [so wegen Gen. 
33 18], vgl. 152 4 f., also ident. mit BW. Sichem u. BW. Salem 2 
(ebenso Hiebon. quaest. in Gen. 33 18 [S. 66 6 f.]; falsch), zojtog 
damals in d. Vorstadt von Neapolis gezeigt, nahe d. Grabe 
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Josefs (vgl. 5423 u. s. i^(7«(*); praep. evang. IX 22; Cabt.Mad. 
18; Itin. Eurd. 203f.: am Fiifse des Garizim, unterschieden 
von Neapolis, locus est, cul nomen est Sechim; daselbst d. Grab 
Josefs; Epiphan. adv. haer. 80 1 (Samaritaner erw., NEauroS-tg u. 
^.unterschieden). — Epiphan. de XII gemniis MrcNEiSassf.: 
Sicima et Sichern dicitur, . . nunc autem Neapolis appellatnr; 
Hiehon. comm. in Hos. 69; Peregr. Paulae c. XVI: Sichern . . . 
c[nae nunc Neapolis appellatur, an d. Seite d. Berges Garizim 
circa puteum Jacob e. ecclesia (vgl. Ä/«p), Heute d. Ruinen 
bei d- Dorie balma (Thieksch in Mittlgn. d. d. Orient-Ges. 
No. 23, S. 34). — S. JuL. Afbicanüs bei Georg, Syncell. 
107 D: &avi/aalu TtQtßiv&o<; (in Sichern), ijrig //t'xP' ''''*' *^S 
TifiTjV xäv jraTQiaQX<dv vjio rwv JtXrjOioxfÖQOiv Tiftärai . . . 
zavTfjq JtaQa XQiiivov ßtaitoq jjv . . . t^Q XBQißlv&ov, h^' 
Sv zag ixTiväq dvigiEQov kv ratq jtavrjyvQEOi zf/g ;£QJ<>ag 
hroacoi, jj &oi xarexatszo 6oxoaoa ni:!tQaa9ai . jca^ä zavzfjv 
o zätpoq Aßgaa/i xal löaax. gr/oal rf^ ziveg päßSov elval 
Tivoq rmv ijri^EVO&ti'zoiV dyyikcov zm Aßgaa/i (pvzEvd-ElOav 
avzö&i. Hierher der Vorgang Gen. 354 verlegt, vgl. Ens. 
On. 5423: ßälavog Sixiiimv . . . öilxi'urai h jiQOaazdoig 
Nlaq jiGlicog iv zoj zä^nj Iwatfg) (aber mit Beziehung auf 
Jdc. 96: Abimelechs Königswahl, heute viell. ridsckäl el- 
'amud vgl. Baedeker« S. 246). Bei Afeicands offenbar Ver- 
wechslung mit der Terebinthe bei Hebron, s. TBQ^ßittS^og 1. 
— Hjeron. peregr. Paulae cXVI: inde (von Sichern) divertens 
vidit duodecim patriarcharum (= Söhne Jakobs) sepulcra 
et Sebasten etc. 
Schefar'am Neueaoeb 198 f.: hs-ibib, heute viell. schefä 'amr in 



ZoißiXa Gart. Mad. 104: nnbek. 

Jltayavri 1. Job. vita c. 51 f.: x«/^//, 20 Stadien von Gabara entf., 
heute SMCÄMjn (Oehlee 58 f.). Vgl. Neubaues 204, Hildes- 
HETMER 40; 75=id; vlell. auch = »firo ins Neobauee 234: 
Christendorf bei Sepphoris. S. ¥efar SimaL 

2. Jos. bell. Jud. II 206; IV 1 1; (vita c. 37): jioXic, in d. 
Gaulanitis; heute chirhtt mhan sw. von cliisfin'i Thieesch 
Mittlgn. d. d. Orient-Ges, No. 23, S. 16: eUjekudlje. 

£<o^ovaa Steph. Brz. 396 31 f.: jiöXis 'Poivlxijc; Hieeocl. Synecd. 
7195; Georü. CrPB. 1006: in Pal. I.; vgl. Gelzeh 189 f.; heute 
viell. arsüf (d. alte AjcoXkojfi«, s. ä.). 
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San/ijx Ena. On. 1608: xpi,H!j n. von Eleutheroiiolis, Heimat der 
Delila; Hiekon. 1614: Capliarsorech, ident. mit BW. Sorek; 

heute chirhet sank. 



Tabnit b. Tapnit. 

Tabor s. (iaiimQ. 

Taburi syce T. s. da^vni. 

TapnTt HiLDESHEfMEn 22ff.: n-^icr, heute tibrtin. 

Tarba Not. Diqn, 7340: cohors prima agentenaria, in Palaestiua; 
unbek. Th. II 125. 

Tar'ela Hildesheimeb 48: nVs-m a. Beth Sukkoth. 

TaQtxtai Strabo XVI 245; Plin. h. n. V 15: im Süden d. Sees 
Genezareth; Jos. passim-, vita c. 37; 32: jtöUq 30 Stadien 
von Tiberias entf.; Steph. Byz. 402]4ff.; heute wohl el- 
medsclidd (Oeuler llff.). Neubauer 216: ni^ ni3. 

Tarnegola Hildesheimer 42ff.: siu-m bei Caesarea [Philippi], 
viell. Leute sahUa nö. von hamjas. 

3'«p(fß(Mt 8, ßa/iaoa. 

Tuvpoii Strabo XVI 240: e. Burg bei Jericho; heute viell. bet 1 
dschcber bei Jericho (Baedeker< 149). 

TBQ^ßtv&oi;, 1/ 1. EuB. On. 6l2ff,: ?J 6qv? AßQaa/i xai tö fivijpa "] 
avTÖ&t (sc. in oder bei Hebron) ^toQETjai xal &QTiaxevtTai 
hti^aitüii jtQiiQ TMV JSi'füj' ij TBQtßtv&os, wo Abr, d. Engel 
bewirtete (vgl. Gen. 18 8); 76 1 ff.: ident. mit A^iq MafißQT) = 
BW. Mamre, vgl. Cart. Mak. 76; 24 16 : von Br,»arif 2 r. Meilen 
entf., vgl. 6821; 9421; Itin. Büed. 25ilff.: von Bethasora 9, 
von Hebron 2 r. Meilen entf., ibi basilica fact-a est inssa 
Constantini mirae pulchritudinis, vgl. Eus. rita Const. HI 51 1 
u. Hieros. On. 720; Eus. demonstr. evang. V 9. Hiehos. 
Peregr. Paulae cXI: vestigia quercus Abraham, vgl. On. 7 la: 
quercus . . . nsque ad Constantü regis imperinm monstra- 
batur; comm. in Jer. c. 31; in Zach. c. Il4; Attl. Prcd. 
Clemens c 93: ad Uicem Mambre; Sozosi. h. e. I 18; 114: 
von Hebron 15, von Jerusalem 2S0 Stadien entf.; Theodosids J 
c 5: ÄsioN. pLAc. 0. 30 (setzt ilex M. nach Hebron). Frühere] 
Erwähnungen: Jos. aiitt. I 104; bell. Jud. IV 97: *iija7i;l 
S(f(-'i, Tf^ßii'&Or (nyitutj, 6 Stadien von Hebron entL; Sjr. ■ 
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Banichapokalypse 61; vgl. 18; 551; 77 18; 47; Jul, Afbican. 

fragm. XVni (EoüTH II 154): daselbst TÜtfog AßQuan xal 

faaax (s. 2vxeii). Heute rämet el-challl bei Hebron. 
2, £)' ^ixifioig S. 2^vyi/j. 
Tö zizaQzov Gabt. Mad. 37: an d. Strafse Jerusalem- Nicopolis; 

vgl. TÖ ewarnr. Die angegeb. Entf. führt auf chirbet hita. 
TfTpßjtt'pt/jtK Anastas. Sinait. quaest. 96: tk [/iiir^ ZmiiQtov xal 

T., unbek. de Saulcy II, S. 34 ^ Hebron [!]. 
Ttßntiati Plin. h. n. V 15: aquis ealidis saluber; Jos. passini, vgl. 

dazu Oehlee 8S.; Ptolem. V 153; Eus. On. 16l n. ö.: jtöXic 

ijiia//i/oc; chroD, Schöne II 148; Hieeon. comm. in Ezeeh. 

4822: ident. mitBW. Einnereth; Tab. Peut.: 23 r. Meilen von 

Scythopolis entf.; Steph. Btz. 4158 ff.; Hiehocl. Synecd. 7207; 

JoH. Malalas, clironogr. S. 303; Pbocop. de aedif. V 9: Jnsti- 

nian erneuerte die Mauer d. Stadt; Theodosius c. 2: ibi 

domnus Jesus Christus pedibus ambolavit (Marc. 5 49?); 

Antos. Plac. c. 7. Eine Kirche daseibat, von Josephus mit 

Erlaubnis Constantins gebaut, erw. Eitphan. adv. haer. 3011. 

Ein Bischof aus d. Nähe erw. adv. haeres. 30 4. Zachaeias 

Rhetob, Kirchengesch. 15229: Juden, Hoherpriester daselbst. 

Heute taharlje. Vgl. Neubauer 208: tf-iai:, ident. mit BW. 

Kakath; Schdbeb II^ lÖQlf. 
Tina'am Neübaobb 188: bsjp, heute viell. denna am Fufse des 

nein dahl. 
TipaS-ava Jos. antt. XVHI 4lf. (rar. lect. Tipfl&öro): Ort bei d. 

Berge G-arizim; heute viell. far'ata sw. von näbulus, oder 

et-ßre (Buhl 203). 
Tökeret Hildesheimeb 38: mpvx, heute chirbet turriia am nähr 

hä^bäm. 
Toloha Not, DiGN. 7434: Ala Constantiana, in Palästina; viell. 

wädi abu talha (Robinson HI, S. 772 ff.) oder tlah Musil All, 

8. 12. Th. il 124, 
Toiiavi} Jos. antt. X 52: emend. Aaßttvi/ (Niese), vgl. Aaßiva. 
TovojtvQyoq HiEBocL. append. I., S. 6452: wohl Verderbnis für 

^Tparrai'oc jr. u. Verwechslung von KatoapHa 1 u. 2. 
Toxoa s. 6aipa. 
Tricomia 1. Not, Dign. 803; 81 15: equites promoti Illyriciani, in 

Ärabia; wohl = Tpixojiica Geohg. Cyi'k. 1074: in Arabia; 

unbek. 

2, S. ^xvO'OTroktg. 
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TQcxofiiag GEOBa. Cypr. 1024: in Pal. L, heute terkümja nw. 
von Hebron. 

Tubania Neubauee 266 f.: K*>anio, heute 'ain täba'Un nw. von besän. 

TvQog Jos. antt. XII 411: Schlofs, jenseits d. Jordan, unweit 
Hesbon; heute wohl ^aräk ehemlr s. von es-sdlt. 



F(V) 

Valtha Not. DiGN. 8033: cohors octava voluntaria, in Arabia; 
heute viell. umm el-waltd, so. von mädebä (Triol). 

Versamini castrum Cod. Theodos. VII 4 30 de erog. milit. annonae; 
viell. = BfjQöaßae, s. d. 

Volunta Theodosius c. 24: civitas in Arabia; unbek. 

FQxavia Jos. antt. XHI 163; XIV 54; XV 104; XVI 21; XVII 7l; 
bell. Jud. 1 19 1; 337; Steph. Btz. 434 33 ff. (xoifiri rfjg IlaXaC' 
öxlvrjqj jtXrjölov rf/g 7ovöalag) = FQxavewv Steabo XVI 240; 
Jos. bell. Jud. I 82; 5; unbek. Rhetor]^ in Revue bibL 
1897462: identisch mit d. späteren xocvoßiov xov KaöreXXlov, 
vgl. Cyrill. Scythop. vita Sabae c. 27 f., demnach heute 
chirhet mird. Vgl. auch Vailh:^ 522. 



^ad^ovga Eus. On. 168 23 f. : xcö//^ nahe bei Eleutheropolis , am 
Wege nach Gaza, heute wohl chirhet furut, sw. von bei 
dschibnn. 

^atva s. Diafenes. 

^aivm Eus. de mart. Pal. c. 7; 8; 13 (Häuser in Kirchen um- 
gebaut); h. e. VIII 135; On. 168 9 f.: ^acvcov, svd^a rä (laraXXa 
xov yiaXxov^ zw. Petra u. Zoara (Hiebon.: viculus in deserto, 
ubi aeris metalla damnatorum suppliciis eff odiuntur) ; 8015: 
4 r. Meilen s. von Aai8av\ 1143 vgl. Hieron.: quod nostro 
tempore corruit; ident. mit BW. Phunou; Athanas. epist. ad 
solitar. vit. agentes S. 658: xo [fitxaXXov] xFjg *., eWa xal 
(fovbvg xaxaöixa^ofievog oUyag ?]fiaQag fioyig övvaxai ^f/Cac; 
Epiphan. adv. haeres. 683: ev xolg ^aivr]ölocg (lexdZXotg; 
Theodoret. h. e. IV 22. Heute kaVat fenan, vgl. Musil A II 
S. 7. [BuRCKHARDT 402: heute et-taftle.] 

^avovTjXog Jos. antt. I 202; VEI 84: BW. Pniel. 
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^Rpctfto,' Stkph. Byz. 440l21f.: JtöXie, ri'j<; FnliXala^i = ^nQaä-aiQ 
Jos. antt. V 715; xm 13: BW. Pireathon; heute far'ata sw. 
von näbultts. 

^agay^ Jos. antt. 1 18 2 : E W. [Grand] Gerar, heute wädi dscherür, 
vgl SozoM. h. e. VI 32; IX 17; Kloster des Silvanus daselbst; 

s. Fs^CtQß. 

^aaarjhq Jos.antt.XVI52;XVn8l;ll5; XVm22; bell. Jud. 
I 219; II63; 9l: Ptolem. V 155: in Judaea; Gabt. Mad.: 
i.4'aaarj)Uq} Steph. Byz. 44l35ff.; Jos. Mosch, prat. spirit. 
c. 92: daselbst r) vabc toi" &yLov Kijqvxov; heute chirbet 
fa^a'il. ScHüREK n^ 158. 

<Pßö/w EuB. On. 181 ff.: Örtlichkeit am Wege von Livias nach 
Hesbon bei d. Berge ^'oyoiQ-, vgl. 16828: 'Paaya. Raabe, 
Petr. d. Iber. 82 : Berg an d. Wege von Livias nach Medaba, 
ident. mit BW. Abarim, auf ihm e. Moseskirche, in d. Nähe 
viele Klöster. Heute wohl ras §ijägha. Vgl. Epiphan. de 
mens, et pond. Lagakde 203 94: ^aOya. 

^ivovTOQ, s. Diafenes. 

^ixoka Jos. antt. XII42 (var. lect. <pixaXa; vers. lat. ficula): 
x«'///; bei Jerusalem? Viell. = BTj&cpayrj, s. d. 

^iXaSsXipta Strabo XVI 234; Plin. h. n. V 18; Jos. bell. Jud. 
I24vgl.antt.Xin8l;XXll; bell. Jud. 1 168; 195; II 181; 
III 33; Ptolem. V 1418: in d. Dekapolis; Sournia 36i; Eus. 
On. 16 15: Afij/av, ;) vrv (f., JtäZig tJiioi/iioq tf/g 'AQaßtag; 12 1; 
242; 10221; 12617 u. ö., ident. mit BW. Rabbath [Ammon]; 
Ind. Patk. Nie. 73: Bischofssitz; Hiehon. comm. in Ezech, 
c. 2118; 251: Rabbath; in Naum 38ff,: Ammana, quae nunc 
vocatur Philadelphia; Tab. Peut.: 72 r. Meilen von Eaba- 
[batora], 13 von Gadda; Theodoeet in Ezech. c. 21: *., 
fjTig jiixQ'- *■'*"'' A/if/av rfi tjiiyatQlm fpmvf] JtpoaayoQBVBxar. 
in Jes. c. 11; Ammiak. Maec. XIV 8l3; Steph. Byz. 4463ff. 
^tXaäeXrptia . . . jj üiQCrtBQOV Afi/iava, dz' 'AoräfiTi}, tlra #,; 
HiEBOOL. Synecd. 7229; Geokg. Cype. 1065: in Ärabia =^ 
Agaßa&a Jos. antt. VII 62f. ^ Paßa&a IV 53; VII 75. 
ScHiJBEHlF144ff. ßev. bibl. 1905 596 f. (/"/£)az;ietoj' daselbst); 
CIL III 13483". 14149'. Heute 'ammän. 

f^ iXuTJtojioXig Aubel. Vigtok, de Caesar. 28 1: oppidum apud 
Arabiam; Hieeocl. Synecd. 722 12; Georg. Ctph. 1069: ^iXui- 
jcovjtoXiq, in Arabia; Gelzek S. 204. Heute 'onnän oder 
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besser (Waduinoton ad 2019) sckuhba. CIL HI 14149'.J 

CIG 4601—4. Waddington 2019. 2071—80. 2506. 
0ii.oiTnia Stki'h. Byz. s. v.: Ortschaft am See Qenezareth, 

<PiXi)Tfiiia Georg. Stkcell. ed. Dinbüef I, S, 559, anbek. 
tf'oywp 1. Ers. On. 16827: xri/iij hei BetUehem; heute bet fagM 

an d. alten Römerstra[se nach Hebron. 

2. SiLv.Peregr.128f.; civitas gegenüber von Nabau =äl 

Bety^/oyop, a. d. 
*ma//R)'fi Waddington 2224, unbek. 
fti>Ti<: Cakt. Mad. 94: w. von Elnsa; heute viell. chirbet ^f»l 

aö. von Gaza (Clbbmoht-Ganneaü). Ergänze ^oreiaol 

(l" Kl.£0PHAS). 



XnaXkic S. i^nrtinfi. 

Xaßaiiii Kaibel CIGIS 2348, 2347 = Aßtßa WADuraeTOS 2513^ 

vgl. 2514; heute diabeb so. von es-sanamen (Kübi 

JaUresh. d. fister. arch. Inst. VI Beibl. 75 ff.). 
XaßaXiuv s. XaßovXo»'. 
xdifttj A'«^£p«-' Geoko, Cypr. 1082: in Arabia; wohl = Maxai^ovi I 

(NüiaiBKu), s. d. 
XfxßtQOaßa 8. Katpapsaßa. 
Xaß^uti S. KtursttQiraife. 
XnßorXMi' 1. Jos. bell. Jnd. IH 3 1 : Ort in d. Nähe von PtolemaJa, | 

= Xitßojioj vita c. 43 ff. (vgl. Xaßaieor antt vm 53); heatl( 

kabul. Wahl-scheinlich = 2 (Oehlek 51ff.); vgL Nkübaoi 

205 f.: iia=. 

2. Job. c. Apion. I 17; bell. Jnd. II 189 (codd: ZaßovJUap)?i 

jnIAic Tt/v' raiiialcc; entweder 'abeltin (Güerik) oder neüM 

sebelan (PEF) oder wahrscheinl. = 1 (Oehleh 51 ff.). 
XaßvtXt» S, Xftßovivn: 
Xaftfuit}i Ei's. Du. 17420: xtiiiitj bei Bethlehem, ident. mit BWj 

Kimham; heute viell chirbet el-machTitm ö. oder chirbet e 

ehamis nw. von Bethlehem. 
XaQaßir s. {Ka^n^ßuK 
Xapaytiovßn s. A'iip«jy/W|i4i. 
Xapa6{Ht 8, /'ii(I<i(MT 4, 
XoQtrxfiritßa 8. Xn{W](fitußa. 
Xagajuiot'ätt s. Xa{Hi][fnaßa. 
Xe(tax!»rt>ß<: Ptolbsl T 164: in Arabia Petraea; Caht. Mad. 8 

ThbOUOKKT. in Jes. C- 15 vgl. C 11 (Xcirny/ifaßa) = 
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limßa Stbph. Byz. 1819 (vgl. AAnQci); 460 Uff.: jrdXiq zijt^ 
vvv TQlrtjc BaXiuOTivijii =: Xaftayiiovßa Hierocl. Synecd. 
7215 = XaQctx/tovda Geokö. Cypr. 1047. Viell. = Mohaila 
Not. DiftN. 72 14; 7329: Moaliile, equites sagittarii indigenae, 
in Palästina. Heute d-lcerah. 

SaaaXtav Ens. On. 17216: xot/iti /itylarij im Gebiete von Jerusalem, 
ident. mit BW. Chesalon; heute icesls sw. von karjet el-'ineh. 

Xaaßi Eus.On. 17261: (roxoc) tQrjiioq'voi Gebiete von Eleuthero- 
polis, nahe bei OöoXZafi, idenL mit BW. Achaib 2; hente 
'ain el-lcezbc am wädi es-sani (Conder 244). 

Xaa^oftaxt/ Jos. antt. XII 83: BW. Chasphor + Maked, viell. 
chisfln (Fuerbk) oder = Euöjiiv 2. Macc. 12 13 ff., heute el- 
nmeerib -\- teil esck-schihäb Hölsoheb II 147 ff. 

XatpaQ ZaxctQia s. BtQ-C.ayßQ. 

Xa^aQxoßQa SozoM. h. e. VI 32: xajfii/ Fa^aia, 10 Stadien von 
Bij&tXia, Geburts- u. Aufenthaltsort des Ammoniiis; heute 
ciiirhet el-keßre (MusilAII, S. 11). 

XeßQfor Jos. antt. VH 12; Vin lOl; XII 86; beU. Jud. XV 97; 9 
[sonstige Formen: nßQmi- antt. VH l2fE.; 2lff.; 33; 9l = 
EßQov antt. III 14 2; V 2 3 = hßQOjr V 1 24 = Naß^m 183 = 
mße(ov I 14; 17; 213; 221; n 8l; V 23 vgl. nil (Ne- 
ßpcovia jrd;i(s)]; Eus. On. 6 8 ff.: stw^fy iie/loTtj, 22 r. Meilen s. 
von Jerusalem, ident. mit BW. Hebron, 11218 mit BW. Kiriath 
Arba;u.ö.; Itin.Bued. 25l5ff.: von der Terebiüthe 2 r. Meilen 
entf.; HiEBON. Peregr. Panlae e. XI (s. u,); in Ephes. 5i4; 
EucHEEius S. 128. Waddington 1905. — Heute el-chaUl. 
Die Gräber der Patriarchen (im A. T.: 1. Sara, 2. Abraham, 
3. Isaak, 4. ßebekka u. 5. Lea, 6. Jakob vgl. Guthe 247) 
erwähnen: Jos. bell. Jud. IV 9?: xä [tvrjiiaa . . . jtäw xaliß 
fiaQitaQov xa\ tpiXorljKoi: dQyaC/dva; Ena. On. 612; ^ dpvc 
Aßixta/i xa) Tfi livfifia (oder ist damit der alte Bau an d. 
Terebinthe gemeint?); vgl. 1245ff.: ident. mit BW. Mamre. 
Itin. Bued. 25 15 ff. : ubi est memoria per quadrum ex lapidibus 
mirae pulchritudinis, in qua positi sunt 2. 3. 6. 1. 4. 5; Padl. 
EosTocH. cVII: tabernacula vel memoriae von 2.3.6 u. 1.4.5; 
Hiehon. Peregr. Paulae c. XI: Cariatharbe, id est oppidum 
virorum (juattuorj 2. 3. 6 + Adam magni, quem ibi conditum, 
iusta librum Jesu Nave (14 15), Hebraei autumant, licet 
plerique Caleb quartum putant, cuius ex latere memoria 
monstratUT; quaest. in Gen. S. 35ii3ff. (2. 3. ö + Adam); 
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On. 7 11 ff.; comm. in Matth. 27 33: ebenso; Aul. Pbudent. 
Clem. c. 93: monumentum Saxae; Anton. Plac. c. 30: in 
quo loco (sc. ilex Mambre, 24 r. Meilen von Bethlehem, also 
= BW. Hebron) iacent 2. 3. 6. 1 sed et ossa Joseph, basilica 
aedificata in quadriporticus etc. — Vgl. Neubatjeb 125 f.: yran. 

Xsiöwvog aX(ov Jos. antt. VII 42: BW. Nachon. 

XsQfiaXa Eus. On. 118 5 ff.: xcifitj (d. Name egfiTjVEverai KaQfirjXog), 
10 r. Meilen ö. von Hebron, mit röm. Besatzung; vgl. 9220: 
slg BXi vvv xcifiTj ^Iov6al(DV = XeQfisX 172 20 ff.: xdfirj (i^lcxri 
im Daroma, s. von Hebron, ident. mit BW. Karmel 2 = 
Chermula Not. Dign. 726; 7320: equites scutarii Ulyriciani, 
in Palästina; heute el-hirmal s. von Hebron. 

XsQfisXj Chermula s. XegfiaXa, 

xcififj XsQovg Geobg. Cypb. 1080: in Arabia, unbek.; viell. kreje 
nnw. von Bostra? (WADDiNaTON 1962). 

XoQOta s. Xcoga^scv, 

XoaXovg s. E^aXood^. 

Xcoßa Eus. On. 172 2 f.: xcifiij in d. Gegend von Damaskus, mit 
ebionitischer Bevölkerung, fälschL ident. mit BW. Hoba, da 
Eüs. wohl an JcöJcäb sw. von Damaskus denkt; vgl. Kwxccßa 
u. S2ßa (anders Füärer bei Harnack II 82: käbun n. von 
Damaskus). 

Xco^ißa Cyrill. Scythop. vita Sabae c. 44; Antonius, vita s. 
Georgii Chozebitae S. 98; 122; 3664: daselbst ecclesia nunc 
dicta S. Stephani; Jon. Mosch, prat spirit. c. 24f.: Kloster 
am Wege von Jerusalem nach Jericho, vgl. Euagr. h. e. IV 7 
(Xov^cßa Cyrill. u. Mosch.); heute der el-kelt im wädi elr 
Mt (Bühl 176). 

XcogaC^Biv Eus. On. 174 23 ff: x(D(iri egijfiog in Galiläa, [1] 2 r. Meilen 
von Zapernaum entf. = Xogaca Cyrill. Scythop. vita Sabae 
c. 24; ident. mit BW. Chorazin; heute chirbet Tceräze ca. 5 km 
n. von teil hüm. Vgl. Neubauer 220: d'inD. 

Xwgavog s. Baoiin. 

Qßa Jos. antt. I lOl: BW. Hoba. 
^lyvyrj ÖQvg s. Tegißcr^og 1. 

S^Qvßöa Jos. antt. XIV 14: jioXcg in Arabia, var. lect. gvdöa; s. 
Agvöda. 
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Aivav 


- saida 


Brj&aaiSa 


Endor 


A£V«m^ 


-San 


S«VS07toi.li 


En Eglaim 


EngaUim 


— Semes 




Engannim 1 


Hvyawiß 


— Thapnah 


B,!»ag>ov 


-2 


Hvyavva 


Bethnl 


Ba9vhov 


Engedi 


Eyyaätt 


Bethnlia 


Ba»vXiov 


Enhadda 


Hvutttß 


Beth Zur 


Be&aovQa 


Enon 


Aivatv 


Betonim 


Batmin 


Ephiem 


E^eatfi 


B«zer 


BoaaQa, Booyfa 


Ephron 2 


Eß<p^wv 


Bne Barak 


iJ«e«« 


-3 


E<pfaif, 


Borhasiro 


fi,ö,pa 


Eicol 


EbcoI, rofva 


Bozra 1 


Boowii 


Estbaol 


Aa3io, EaSaoX 






EBthemo 


Aa&eß(o 


Caesarea 


Axxtt^iuv 


Etam 


Hrafu 


- Phiiippi 


Kaiaa^eia 2 


Ether 


fcftEipc 


Chasphor 




Ezeongeber 


Aiaia 


Cheaalon 


XcufttXiov 






Cheaalloth 


E4ai.w» 


Gabaon 


PaioQa 


Cborazin 


Xo.Qa^,v 


Gadara 


raäai/a 






üaUläa 


FaXyovXiq 


Daraim 


Epaaajtog, MaXif 


Oallim 


FaXXaia, Ft^Xa 




äo/tyti 


Oamim 


Aeyae'!^ty 


Dan 


lavoi;, KmanQiKt 2 


Gath 


Pt» 1,2, n&^a/i 


Debir 


Jf i.ßai>iT!a 




Firta 2, Eina 


Dedan 


AaiSav, Amäavti/i 


- Heter 


Ff» 3 


Dibon 


JwijSiuv 


— Rimmon 


FfS^e/tßiov 


Dinhaba 


Aavaßa, Javvftt 


Gaza 


Fala 


Dor 


KuiaaQiict 1 


Gebim 


Fnßa 


Dothaim 


Aei&auß 


Gedera 


FiöioQa 


Duma 


Jovßa 


Gedor 


FfSgovt 






Gerar 


FsQapa, *«eB)'£ 


Eben Ezer 


Aßtra^^ 


Gergesa 


Fe^aaa 2, Ftt/yioa 


Edrei 


ASQa 


Geaer 


FaSa^a 2 


[Efes] Damim 


Mai-tjäo/ivet 


Gibbethoa 


Faßa»ü>y, Faße 


Eglaim 


AiyaXltiß 


Gibea Benjarain 


Faßa 1 


Eglüü 


AyXa, EyXm/i 


-Pinebas 


FttßK« 1, Ftißtt 
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Gibea Sauls 


raßaa2f PaßacDV 


Jibleam 


BeXsfKod' 


Gibeon 


Faßawv 


Jjim 


Faia 


Güboa 


Gelbuae, FeXßovq 


Jjon 


ICDCCVOV 


Gilead 1 


rsQaaa 2 


Joktheel 2 


llexQa 


Gilffal 


raXyaXa, raXyovkig 


Jotba 


laC^aßaxri 


Gilo 


FeXfxwv 


Jthnan 


leSva 


Girgositer 


Fe^aocc 2 


Juta 


Isxxav 


Golan 


FavXavTj 






Gomorrha 


ZoaQa 


Kades Bamea 


JlexQa 


Gurbaal 


UexQa 


Kamon 


KafifioDV, KafjLfXdDva 






Kana 


Kava 2 


Hachila 


Evxrjka, SixsXXa 2 


Kapernaum 


Ka<paQvaovfi, 


Hadad Kimmon 


Ma^ifjtLccvovTioXig 


Karkaa 


AxaQxa 


Hadasa 


Aöaaa 


Karkor 


KagxaQia 


Halhnl 


Alula 


Karmel 2 


XsQfjtaXa 


Hapharaim 


Aif^aia 


Kathath 


Ketonith 


Hareth 


AQaS^ 


Kedes 


Kaöaoa 


Harmon 


Ev Pefifiovg 


Kegila 


EvxrjXa 


Hazar [Gadda] 


AoBQj Faööa 1 


Kenath 


KavaS'a, Kavaxa 


Hazarim 


Patpia 


Kimham 


Xccfjiwafi 


Hazezon Thamar 


Eyyaöa, QafxaQa 


Kinnereth 


TißeQiag 


Eazor 


AaoDQ 1 


Kiriathaim 1 


KccQaiad^a 


Hebron 


Xeßgcjv 


Kiriath Arba 


Xeßgcjv 


Heide 


Kaivri 


— Jearim 


KaQLad-iccQeifi 


Hermon 


Armona 


Kitron 


Sippori[n] 


Hesbon 


Eoßovq 


Krith 


Beoßri, Corra 


Hoba 


Xmßa, £ißa 






Hör 


BriQdDd' 2, UexQa 


Lachis 


Aaxsf^g 


Horiter 


EXev^eQonoXiq 


Lais 


Kaioageia 2 


Horonaim 


ÖQCOVaLfJt 


Lasa 


KaXXcQQOTj 






Lehi 


EXevd-EQOTtoXig, 


Jabes 


laßeig FaXaaö 




SiaycDV 


Jabneel 1 


lafxveia 


Libna 


Aaßiva 


— 2 


Kefar Jama 


Lod 


AioanoXig 


Jaeser 


A^TjQ, ZoQaa, Ma- 


Lodabar 


Aaßa^a 




yiaiQOvg 


Luhith 


Aoveid'a 


Jahza 


leaaa 


Liis 


Baid-TjX, Aov^a 


Janoha 


lavo) 






Janum 


lavova 


Machaerus 


MaxctiQovg 


Japhia 


Ionnri2j Svxafjtivog 


Madmanna 


Maiovfxa 2 


Japho 


lonnri 1 


Magdala 


Magdale 


Jarmuth 1 


IsQifiovd', IeQfiox(og 


Mahanaim 


MavaXig , Tlagsfi- 


Jather 


led-eiQa 




ßoXai 1 


Jedeala 


Hirije 


Maked 


XaofpOfiaxTj 


Jericho 


hgix^o 


Makeda 


Maxrjöa 


Jerusalem 


AiXia, AQBonoXig 


Mamre 


xegißLvd'Og 1 


Jesana 


laava 


Maon 1 


Efifia 


Jesreel 2 


EoögariXa 


Maresa 


MaQiaa 
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Mathana 
Medaba 
Megiddo 
Mepaath 
Merom 
Mibzar 
Michmas 
Migdal El 
Minnith 

Mizpa in Ben- 
jamin 

— in Gilead 

— 5 
Modin 
Moreseth 
Moria 

Naaratha 
Nachon 
Nadabath 
Nahalal 
Nain 

Naphat Dor 
Nazareth 
Nebo 1 

— 2 
Negiel 
Nekeb 
Nezib 
Nimra 
Nimrin 
Ninive 
Nob 

Ono 
Ophra 

Perez üsa 
Petra 
Phunon 
Pireathon 



Mrjöaßa 
MccyeÖQ) 

MaßaaQa 
Maxfifx, 

Mayöi^X 

Maoipa 

Seßeri 
M(o6aiq 

NeanoXig 1 

NeccQa 

XeiöcDVog &Xq)v 

Naßa^a 

Mahlul, NeeiXa 

Ncceifx 

A(i)Qa 

Navaga 

Naßav 2 

Naßav 1 

Banoavaia 

Sijedata 

Naaiß 

Nafxaga 

Brivva^aQBifjL 

Nevri 

Naßa 

Ovovg 
ÄKpQaifjt, E<pQav 

O^a Siaxonri 
ÄQxri 2 

*PaQad^og 



BAbbath[Ammon] ^ikaSekipia 
Rabbith Poßßo) 

Eakath TißeQiag 

Kama A^fiad^wv, Pafia 3 

Eamathaim ÄQafia&a 1 



B^moth 



Baphon 
Behob 1 
Behoboth 
Bekem 2 
Bephaimebene 
Biblah 
Bimmon 1 

— 2 

— -f Ain 

Saalabbin 
Saalim 
Salem 3 
Samaria 

Samir 
Sanoah 1 
Sarephtha 
Sichar 
Sichem 

Sihor 

Süo 

Simron 

Sion 

Siph 

Socho 1 

Sodom 

Sorek 

Suchoth 

Sunem 

Tal Achor 

— Escol 
Thaanach 
Thaanath Silo 
Thabor 
ßccXxcc (LXX) 
Thapuah 2. 
BaQoeiXa (LXX) 
Thebez 
Thekoa 
Theman 
Thimna 2 
Thimnath Serah 



&rjfjLa , Psfifio)^ 

FaXaaö 
AQ(pa, Baphana 
Powß 
PocDßwd- 
Thrga. 
Bfjd'aq)OV 
ÄQßrjka 1, Aa<pvri 
Pool 

PEflfjtCDV 

Ev PefifjLovg 

2aX(xßa 
UaaXei/jL 

Neanolig , JJafia- 

QEia 
Uatpagea 
Zccvova 

SvxcLQ 

NeanoXig, 2vxaQ, 

Svxsfi 
2uüg 
StjXo) 
Sifiioviag 
SiyatQ 
Zi<p 

Soxx(o& 
Zoaga 

2xrjvai 
Savifi^ 2ovXtj/i 

s. Achor 
s. Escol 

ßaavax 

Sriva 

OaßcDQ 

SaXa 

ßaipa 

BaQari 

e^ßai 

ßexooa 

ßaifxav 

ßafiva 1 

ßafiva 1 
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Thiphsah 

Thirza 

Thisbe 

Tiberias 

Tob 

Zaphon 



ßaxpa 

ßaQorj 

Thesbe 

TißsQiaq 

Innoq 

AaQ)(p<i)v 



Zarea 

Zephatha 

Zidim 

Ziklag 

Zin 1 

Zior 

Zoar 



^agaa 
Svßad^a 
Kefar Hitja 
2txeXay 
MaySaXoevva 

ZoaQa, Segor. 





IV. 






Moderne 


\ Namen. 




Namen, die man 


nicht an der betr. Stelle findet, suche man mit Artikel davor 


(also ed-, eZ-, en-, er-, es-, esch-f et-, ez-) oder unter *a*w 


>, chirbet, UM, wädi 


'abeUln 


XaßovXoDV 2 


'ain 9ära 


BijOTjQa 


ähü el'kamh 


AßeXavTj 


— sbür 


Müsefar 


abu dls 


Brjtaßovoiöcov 


— Schema 


Bed-aa/ivq 


ahu esch-scheba' 


BrjQOOvßai 


— ^fijä 


Hvyawifi, laava 


abu tarWife 


Bafiaga 


— suwBme 


BijaifjLQ) 


'aere 


ÄQKxd-ag TQax<ovoQ 


— taba%n 


Tubania 


afkä 


Aifexa 2 


'aüa esch-scJia^b 


'Aitha 


*ähire 


AEQLxa , Agiad-aq 


*ajim esch-schaHn 


2Jt.Y(0(p 




Tgaxoivoq 


— müsä 


Aißiaq 


*ain ^aina 


Aivccv 


'akbara 


AxxaßoQfov TiixQa 


— 'atän 


Htafjte 


'äkir 

m 


Axxagmv 


— bcda 


BeeXXa 


^akkä 


IhoXBfiaXq 


— berklt 


Avovad-ov BoQxaioq 


'dhrabe 

• 


AxQccßßeiv 


— dschadür 


FaöaQa 3 


'amkä 


Kefar ^Amiko 


— dschenna 


Hvyavva 


^ammän 


^iXccSeXipia 


— dscherijüt 


KaQLaQ'LaQeifJL 


'amtä 


Afiad'ovg 


— dschidi 


Eyyaöa 


^amwäs 


Afifjcaovg 2 


— dschirm 


Alvcdv 


'anäb 


Avaß 


— ed-dirwe 


Be^aovga 


'anätä 


AvaßXccd'a, Avad-md' 


— el'feschcha 


Engallim 


'änln 


Bairoavaia, lavova 


— el-ghadjän 


Aiaia 


'annäbe 


Beroavvaßa, Eve^ 


— el-helwe 

m 


BijS-fiaeXa 




rccßa 


— elrkezbe 


Aivav, Xaoßi 


'arabüne 


Agaßa 2, A^ßrjXa 2 


— el-mudauwera Septem fontes 


^aräHr 


AQoriQ 


— es-sulßn 


Ibqlxo) 


'aräk el-chubbi 

• 


Coabis 


— ef-täbigha 


KacpaQvaovfi 


— el-emlr 


TvQog 


— et'teräbe 


AQaßa^a 2 


— el-menschlje 


Pf^ 2, Aaxeig, Sa- 


— eZ'Zära 


KaXXiQQori 




aXeifjt 


— hadschle 

9 


Engallim 


^ar'ära 


refifiaQOVQig 


— iba^al 


Nachla diphzeel 


ar4 el-hüle 


OvXa^a 


— känä 

• 


Kava 2 


^arräbe 


Agaßa 2 


— mälih 

• 


AßeXfiea 


^arräbet el'ba((üf A^aßa 1 


— mUsä 


ilexQa 


o/rsUf 


AnoXXwvia , Scj- 


— mu/wdzh 

m 


MaXiatd'a 




^ovaa 


— nedschdel 


NeyXa 


'a/rvi/ra 


Aqovblq 


— ßodaka 


Zadagatta 


^askar 


2vxaQ 


— 9(^f9af 


Alvcdv 


aschuwa* 


Ea&aoX 
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'ttBialan 


Acx,,}.«>v 


bidda 


BaiS'O/iftii 


'atiimSn 


Jtti9iifia 


bint achech lü( 


Zoa^a 


'afOra 


^i«pwff 


6ir el-^adismß 


Ka9wixa, Babels 


■am 


AdsiXa 




Grab 


'amt 


BovxöXatv nöXii 


— es-mweidije 


B^ffaSaana 


•amrä 


AxrcQov^ 


— «i-za!(träm 


Aaipa^ 


'aWam 


Oykefi/ia 


— tz-gSt 


Bneiv»'» 


'owwos 


Boaoa 


frreite 


ßopex"» Saßaviv 






turai 


Kiovatavztct 3 


bäb ed-dsran 


Eefar Darom 


im&n 


Boaava 


balata 


^mf 


bmmje 


AQxeXaig 


fiflnyöB 


Katoaptia 2 


6)*sr ü-liimn 


Boaoga 


lärade 


BmSo^v 


busrä eski sehäm 


Booipc 


hara'sOm 


Marcheschit 






iarkä 


Ba^xa 


chabeb 


Xaßafla 


batne 


Batmin 


diSn abu'l- 


E>p(fttin 


beni norm 


Caphar BamoLa 


haddsdt ßris 




beaän 


Süv^onoXti; 


— el-ahmar 




bet 'ainm 


Aiv, BtsS^aviv 


— el-leddschan 


Mayeäo) 


— '<män 


HapiaS-iapti/i 


— m-nebijUnus 


Porfiriona 


— dedsrhan 


Beth Dagon 


— mttye 




— dtdsehan 


BijftoStyavo 


charäih er-räm. 


AQßtt&<a» 


— rfscAefew 


ßfi^iS, TavQoq 


ehoM 


Fadäa 2 




EXev^EDOTfoli? 




Maart& 


— eri 


Ba^vQa 


chirbet -abhänje Aphtboria | 


— er-raa 


Kimixtaliaq 


- abu lahm 


A<ux H 


- fägMr 


•t^oyiuQ 1 


sa'd 


BTjTaßovaiöoiv ^| 


— haninä 


Avaa<a» 


_ _ ^air 


EQfßivä-tov olxoq ^M 


— iksa 


Beth Tafsa 


— 'adase 


Aiaott ^^^M 


— imrt« 


BjjSaxaffafc 


— •adschlän 


AyXa ^^^^H 


betin 


Bm»t,X 


— 'ajj 


Ata ^^^H 


bH iskähel 


EbcoI 


— 'as^alün 


Gelbnae ^^^^| 


-käd 


BaiSaxa» 


— atraba 


Bi&9eQfßiq ^^^M 


— IShja 


Ba»vi.wv 


— 'amr 


U&sie" 1 


-loAm 


Bri^Xsei* 1 


— 'aSüra 


Ampia» ■ 


— 2ai^ 


Bt/g-XiSfi 2 


— benit 


la/ivei^ H 


bU makdfim 


Maxnia 


- bet 'ainün 


s. bst •ainm H 


— mtesf 


BiSXeTn^vipiÜy to- 


nakürjä 


Be^^axap, £efar H 




ncez'«. Hvuäaß 




Turban J 


— nsba 


BBXoavvaß^ 


— bir ea-seba' 


BrieoaßsE ^^^H 


— ras 


Maaipa^ 


— eheüan 


Ayyai ^^^^M 


— nmä 


^i4)aiia»a 1 


— choresa 


^^^^^H 


— aehetme 


Bji&aoav 


-dafne 


dafftj ^^^^H 


— SÜä 


HnXu, 


— darie 


AiSäaea H 


— Sür 


Bt9-aovQa 


— dmne 


Javrta M 


bettw 


Bettar 


— dir d-bulm 


Bt&S-fQBßtQ H 


lU ummar 


BijffSa^ap 


sa'd 


Bijoaväovxtj H 


— 'är 


Briftia^iov 


selläm 


^aXijfi 2 H 


TUamsaQ. L 






1 


^^^^^^^H 






^^^^^^^^^^^^^^1 
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chirbet diknn 


rf^l,KefarDikhrin 


chirbet is(abul 


AQiaxoßovXiag 


— dschaMschfU 


ALyaXXEifi 


— käkün 


KvKQoq 


— dscha^tßn 


G'athnn 


— känä 


Kava 1 


— dachebi'a 


Faßaiov 


— keräze 


XiogaCfEiv 


— dschedire 


FeÖQOVQ 


— kOä 


EvxtjXa 


— dschedür 


FLÖwQa 


— kuta 


ro TsraQxov 


— dscheM 


Castra Gelil 


— löze 


AovC^a 


— edrdemüs 


Meaa . . . 


— mäHn 


BeeXfjiaovg 


-(ter 


ASSa^a 


— inä%n 


Maiovfia 2 


— elr'äl 


s. «Z-'öZ 


— mä%n 


Efifia 


-'alijä 


AlXwv 


— mältha 


Migdal malcha 


-arajan 


AgoveiQ 


— marmltä 


leQi/iovd' 


'^attära 


Ata^wd' 


— mekennä 


Maxafjtsifi 


-bsda 


Brioaga 


— meze 


Mise 


beddäden 


Anaöavog 


— midje 


MwSaig 


'bBtünl 


Baid-Ofjtfjii] 


— minje 


Katpagvaovfi 


'blre 


BrjQa 


— mird 


MaQÖa, YQxavia 


'bUde 


BTjtofiaQoea 


— rüme 


Povfia 


'Chamts 


Xafjtfoafi 


— ßäfije 


Maaatjßa 


-chtmtlife 


ßaXa 


— sctUuje 


FaXXaia 


-farrye 


A(pQaLa 


— 9är 


A^TJQ 


-jehUd 


BettAf 


— schahwän 


Briwafiageifi 


'keflre 


XatpaQXoßQa 


— scheräf 


Sarafia 


kenise 


Certha 


— schuwBke 


SoxxcDd' 


'Tcüra 


K(Jr 


— seijäde 


Sijedata 


kurBje 


Körje 


— aelimänije 


He'arat talimün 


'kureine 


KccQvaia 2 


— seUäme 


SeXafitj 


'lattäUn 


ro ^evvazov 


— ^ihän 


^ayyavrf 2 


'inachrüm 


XccfjKaafjL 


— ßijägha 


Bed^^oyoQ, davaßa 


— mahrime 

• 


MsQQOvq 


— 9lrel-gh<mam 


Bri^Xesfi 1 


meschäsch 


Mafixpig 


— sinsia 


BaL&aaQiaa 


-mizze 


Moza 


— suk mäzen 


Evxwfia^wv 


— en-nebratm 


Kefar Neburija 


— süfik 


2a}Qfjx 


-nlle 


NeeiXa, NLXaxmfii] 


— suwBme 


Btjai/i(o 


— e9'9äfije 


Zoaga 


— suwenlta 


Beth Zenitha 


— e9'9äne 


IJeccva 


~ tanßrä 


A(OQa 


— es-sürä 


SlWQ 


— tarHn 


ßagaiq 


— fa0ü 


^aoar^Xig 


— turrita 


T?Jkeret 


— fvrut 


^ccO-ovQa 


— umm^adschwa 


Bed'ayLÖea 


— fut^s 


4>(0Tiq 


dscharrär 


Fegaga 


— haräsch 


A(}ad^ 


er-ramämln 


Ev Pefifiovq 


— husche 


Uscha 


sabony 


Aoüxpcov 


— jarmük 


( IeQißovB-)j6Qfiox(og 


tübä 


MetiOTia, Netopha 


— ibmt 


lafiveiS' 


— zänWa 


Zavova 


— ibzik 

• 


BeCjEx, in medio 1 


chisßn 


Xaa(pofiax7j 


'id 


BriQ(oQ^ 1 


churEbet umm el- 


Magdal Tutha s. 


— *id el-rmje 


AöoXafiy EyXfOfjt 


tut 


ßaßa^a 


— iskanderüne 


Alexandrosciiene 
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Damin 


ed-daba 


^^^H 


Wdat ras 


Kvpiaxovnoliq 


— dmcä'ime 


^^^^H 


■ deba-al 


Nachla diphzeel 


— ■der 


^^^^^H 


■ debarije 


Jaßa^iZTa 


— dijate 


Aut^rj ^^^^H 


■ ädiäma 


äiOV 


- dBtne 


äovfia ^^^^^H 


» denna 


Tina'am 


— -dschfb 


Faßaoiv ^^^^^H 


I der abän 


AßEvii^Q 


— dachnsne 


B7,9av,B ^^^H 


■ — -ali 


.Uflaßtt 


- dtdi^sch 


Fiaxa^a ^^^^^B 


■ — 'aU«. 


SxTivai 


- -dar 


JoQoa ^H 


1 — 'asftn 


S^Qaaniq 


•efre 


En<ppv,v ■ 


■ dw-äi 


Aä(.ix 


el abäe 


Eßo6a m 


d0r& d-mifstakim 




- --afme 


A^ßi/la ä ■ 


der e^fcrft 


Xm%ißu 


— -'aine 


Avi&a H 


— esch-Bchsar 


BiB-aovff 


'äl 


AXovaa, E)^«).q H 


— mär ju^annä 


Bti^^aaßtcQte 


'arabije 


Eei^tLv&a ■ 


— iuref 


Bn&aQ„p 


— -'aradsch 


BqS-aaiäa H 


dsbm 


Jaißwy 


•äzanje 


B>i»avia ■ 


■ diMn 


Kefar Dikhriii 


bire 


S^Qw9 1 ■ 


dimastAli 


Jafiaa7eo<i 


blacAije 


Ay^Jl6iav ■ 


äme 


ESovjia 


bu.;era 




'■ dsehaMd 


PeßßioQ- rtt}.aaä 


bKtene 


Baravaia 3 "^^H 


äBchamh 


ra/ta>.a, Sa/iovhq 


- ■c),ab 


Thainatha ^^^H 


dscheha' 


Faßa 1 


diaia/ia 


^^^^H 


äscheba- 


raßaa 1 


- -ckalü 


^^^1 


äscheba' 


Faßt 


— -ehidr 


Castra Saiiiarita- ^^^H 


dachebatä 


Faßa&a 1 




Qorum V 


äscheba 'anäse 


Segor 


— -chirbe 


Migdal charüb H 


— el-furadis 


Hiftuäfiov 1 


— -daidm 


Jaiäav H 


— d-mwchakMT 


Javaßa 


- -dsdil 


Faia ■ 


— ef-fOr 


AeYatfiC,£i)' 


— -'ezat^e 


B>}9wta ■ 


— ei-Pir 


eaßwp 


— 'fanda^Umii 


Jlevxaxioßtre 3 ^| 


— hürm 


BriQata-2, HexQu 


- -^adld 


Adittha ^^M 


— sijägha 


Naßav 3 


— -hadrüe 


Adi^a ^^^H 


dschedär 


VaäaQBL 1 


— -haUmje 


^^^H 


daehelbon 


FtXßovq 


— -fyammi 


E/ifiaSa ^^^^M 


dscheraseh 


rtpaaa 2 


— -harise 


nvpyoapeTiar ^^^^H 


dsehibjä 


r^ßa 


— -hejdän 


Aiäova ^M 


dechifnä 


rofva 


— -Alf 


Ei^a ■ 


■dsehadadiBlije 


TaXyovXiq 


- -huin 


Jiov ■ 




GimEo 


— -jehmilje 


Swyav^ 3 H 


didimm 


Fivtiii 


— -käbri 


Kaliartba ■ 


dsehwbeha 


laßuq Fakaaö 


— -kafr 


liw/iq KanQiav ^| 


äschuhsra 


Zoapa 


kanateät 


^^^^H 


dadmtiine 


rBV,lva 


— 'karmal 


^^^^^H 




Ofiovom 


~ -hmial 


ZiT^a ^^^1 




Ay^atvri 


kauee 


^^^H 


dfAnä 


Jovfia^tt 


— -kaiise 


ImvD^ ■ 


■itarä 


Aioiga 


- -kerak 


Xa/iaxiiiaßa H 
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d-kahB 


Kubi 


es-sebbe 


Maoada 


— -^ubBbe 


A/ifiaovg 3, to ?v- 


— -semWa 


Aa^e/i(o 




vaxov 


stomtra 


M(oaBfi£Qa 


JfusBfe 


MaXad^a 


— -siMvedä 


diowoiaq 


— -Ipwera 


Avaga 


et-tafUe 


AvyovaxoTioXig, 


— -Uddschün 


Aeyefov, MaSi/iia- 




(^aivw) 




vovnoXig 


— -(aijibe 


AupQaLfi 


Uddschün 


BanaQQOvq 


— -(aijibe 


EfJL(pQQ}V 


— -mchazzek 


Moxa 


et-teim 


Naßav 1 


— -medschdel 


AaxaXcDV 


— -tda 


Brjd^aaiäa 


— -medschdel 


Magdale 


teU 


SeXXa 


— -medschdel 


Tagix^ai 


e(-(ire 


Betaro, jQOvaiag 


— -mesadd 


Praesidiiim 


— -0re 


TigaB'ava 


— -mescJiettä 


Meaaöa 2 


ezra^ 


Zogaa 


— -meschhed 


Fed^ 3, Hef er 


ez-zib 


Exömna 


— -mezra* 


Brjxo/iaQoea 


— -zubBrät 


Asabaia 


— -mezra'a 


ÖQiJLiC^a 






— -mlne 


Maiovfia 2 


far^ata 


TiQa&ava, ^a^aS^g 


— -mismije 


Aenos, Diafenes 


flk 


A(pexa 2 


mute 


M<o^o} 


fakm 


Kefar Peki*in 


— -muschennef 


NeecXa, NTjXxcofjiia 






— -miizBrlb 


AaxaQwd- KuQvaeiv, 


gharandel 


AQivÖTjXa 




XaoifOfiaxTj 


ghazze 


Fa^a 


— -^orme 


Agovfia 


ghör es-sudbän 


Agaßcod^ Mcoaß 


endür 


AevöcjQ 


ghuwm el-ghar- 


Avaia 1 


en-näsira 


Nat,aQa 


blje 




— -nebä 


Naßav 2 


— esch-scharkije 


Avaia 2 


nebi samml 


AgafiaS-alf Maotpa 






erihä 


IsQiX(o 


haifä el-^atika 


Svxa/jiivog 


er-rahba 


AQEonoXcg 


Kalkül 


Alula 


räfe 


Eaphana 


hamäme 

• 


TTaXaia 


raJpä 


AQiaxoiVy Aqqk 


hammäm ez- 


Ba'ar 


räw 


Pafia 3 


zerkä 




ramle 


Fid^^afi 


— (ibröMm 


AfJLfxaB'Ovg 1 


— -remte 


Agaixad-a 2 


päschä) 




— -7'Bne 


Fagig 


harestat el-basai 


KaQoaxag 


ruhlbe 


Pocoßwd- 


hatttn 

• 


Kefar Hitja 


esch-schP.ch nUrän Ba&vkiov 


hesbän 

• 


Eoßovg 


— -schübak 


Fegaga, Ka^xagia 


hlne 


Iva 


esdüd 


A^cDTog 


hirje 


Hirije 


es-säfifije 


Kefar Sipurija 


hosob 


Aod-m 


— -sali 


Agafiad^a 2, SaXxcDV 








BaxavBioq , Fa- 


jäfä 


latpa 




öaga. 5, SaXxcov 


jäfä 


lonnri 




tegaxixov 


jälD 


AiXwv, AXovg 


— -sämadsch 


Safiaya 


jämün 


lavova 


e^-§a/namBn 


Aere 


jänüfy 


Janoah 


es-sämje 


San^o) 


jänUn 


lavüt 
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jäsur 


AOCDQ 1 


ka^ hadscMe 


BijS'Ctyla 


jaHer 


Jäthir 


— harascha 


ÖQCDVaifjL 


ihn ibräh 


Bene Berak 


— wäd el-ghafr 


EfJKpQCDV 


idnä 


leöva 


kafra 


FeÖQovg 


jebnä 


lafiveia 


kedes 

• 


Kaöaaa 


jemmä 


lafiveid^, Kefar Jama 


kefr 'änä 


Ovovg 


iksäl 


E^aXiod^ 


— et-ßr 


BijS-ipayT^ 


imtän 


Motha 


— kewnä 


Kava 2 


irbid 


AgßijXa 1 


— kud 


KanaQxoTvei 


irbid 


AQßriXa 3 


— sabt 


^aßa 


juua 


levcav 


— tut 


BaiS-aaQiaa 






— ürije 


Ceperaria 


käbül 


XaßovXcDV 1 


kerak 


Kavata 2 


kafr *anan 


Kefar Hananja 


keslä 


XaoaXcDV 


— berik 


Caphar Barucha 


kiräta 

• 


x(6fiTj KwQsa^agf 


— jäslf 


Uagaorifia 




KtoQivog 


— mendä 


Kefar Mendi 


kükab 


Kioxaßa 1 


— rä% 


KannaQBtaia 


kükab 


Xa)ßa 


— rüt 


KaQiaS^iaQBLfi 


kükab el-hawä 


Kmxaßa 2 


— säba 


AvriTtazQig, Kaipag- 


krFje 


xwfiTj XsQOvg 




oaßa 


kubbet rähü 

• 


Raheis Grab 


— sumBja 


Kefar Simai 


kvm^m 

• 


KcCflfJKOV 


— tab 


Kefar Tabi 


kürüjät 


KaQaiaS-a 


kaisärije 


Kaioageia 1 


kumub 


ßa^iaga 


kaVat ^anEze 

• 


KXrid^aQQix) 


kursi 


Fegysaa 


— el-^akaba 

• 


AiXa 


küza 


Aovt,a 


— el-hösn 


Innog 






— es-säfije 

— eZ'Zerkä 

• 

— fsnän 


ZoaQa 

Adittha, Sovgaxd'a 

4*aivct) 


libb 
liftä 


Aefißa 


— ibn ma*n 


AQßrjka 3 


ludd 


AlC,(oTogj AiooTiolig 


— mubaghghak 


Bi]6ü)Qw, (Bafiaga) 






— ras el'*ain 


AvTLnaxQiq 


ma^än esch-schä- 


Speluncae 


— umm kusBr 


KaXyovia 


mijje 




kalmije 


Afifjiaovg 3, KodXo- 


mädebä 


Mrjöaßa 




via, Moza 


mahnä 


IlaQBfxßoXaL 2 


kämm 


Kaf^f^cjv 


maimäs 


Maiovfza 2 


karäija 


rvxpuQia 


mä%n 


MayovC,a 


karäwä 


Kogeai s. Coabis, 


mälicha 


MayÖLtiX 




NeekxEQaßa 


ma*lül 


Mahlul 


karjet dschU 


FiTca 1 


mär eljäs 


castra Samarita- 


— el'^adschelät 


EyXa 




nonim 


— d'Hneb 


KaQiaS-iaQei/ii 


— eljäs 


Babels Grab 


kam sartabe 


Ake^avÖQiov 


— 8äbä 


Saßag 


kasr bschBr 


Amonensia castra, 


masfä 


MaüipaS-rj 




castra praetorii 


medeijine 


Maoxava 




Mobeni, Praeto- 


me^deine 


Maoxava 




rium Mobennm 


medschdel 


MiyöaXa 
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medachdel each- 


IIVQyOaQEtCDV 


sahel el-ahmä 

m 


OfjLovoia 


schör 




sahem ed-dschö- 


ravXavTj 


melah es-sarrär 


Mttkixa 


iän 




mBrl^ 


AflTjQCoS' 


sahlta 


Tamegola 


middln 


JMaSiafi 


sola 


SaXafiavijad-a 


tninet el-kaVa 

• 


A^cDtog 


sdltm 


SaXi]/i 3, Savi/i 


— rüMn 


lafjLVBia 


sa'ne 


xeifii] Staveg 


müUia 


Mayöir^X 


sänür 


2avi/ii 


muchmäs 


Maxfia 


sar*a 


Sagaa 


mughäret sanda- 


MiOQa^BL 


sarafand 


Aphthoria 


hanne 




sarafend 


SaQaTira 


mtüiätet el' 

• 


Aq, Arnonensia 


sarfat el-niäl 


AovBLS-a 


haddach 

• 


castra 


säwäßr 


SatpaQea 


mukaur 


MaxaiQovq 


scha^arta 


Kefar searta 


mukEs 


FaöoQa 1 


scha'fät 


Naßa 


murduk 


MoQÖoxa 


scha'ib 


Saßa 






schBch alrrtk 


Faßa 2 


näbiUtis 


NsanoXiq 1 


— er-rehäb 


Poioß 


tidhr eZ'zerkä 

• 


K()oxoöelX(ov noXiq 


• 

— misTan 


1 

lEganoXig, Nea- 


na^ijä 


AaaXea 




noXig 2 


nastb 


Naatß 


schefä 'amr 


Schefar'am 


nawä 


Nevij 


schuhba 


^LXLmiov7io7,Lg 


nebi jünis 


Ka(}taS'fjiaovg 


8E' 


SsEiva 


— jünus 


Iwva 


sebas(ye 


Sa/iiaQEia 


— sebelän 


XaßovXcDV 2 


sefürije 


AioxaioaQEia 


tudschrän 


NoQeQC(B^7l 


sBl *afra 


Naarsafari 


nein 


NasifJL 


selblt 


Selebi 


nimra 


NüLfxaQa 


selükije 


SeXevxeia 






sBlün 


Srjka) 


odruh 
'ormän 


AÖQOv, (ßaifjiav) 
Oq flava, (^iXinno- 
noXiq) 


semwnije 
seräMt el-mu- 
schakkar 

• • 


Sifiü)viag 
BeS^ifoyoQ 


rädschib 


Egya 


serdschünije 


Serfingia 


räma 


\ 4 

Pafia 1 


sinn en-nabra 


FivvaßQiv 


rämaUäh 


Faßacjv 


Sir 


A^riQ 


rämet el-choM 


1 

XBQSßLV^Oq 1 


suchriin 


Sayyavij 1 


ras d-häl 


S 1 -^ 

FauaXa 


sük wädi baradä 


AßiXa 4 


— d-kä^a 


1 

reoaaa 1 


svlem 


SovXrjfi 


• 

— .^arafend 


^ananra 


stUem 


JSeXai/ia 


— sijägha 


^aoyo) 


svmmcLka 


SafiovXig 


rebba 


Poßßio 


suwärat el-keblre 


SavaQa 


rentls 


1 1 
Agafia^a 1 


suwisdä 


2oaöa, Aiovvaiag 


resäs 


Oüoova 






rltnet el-löf 


Pifiea 


ta'annek 


Baavax 


• 

rummän 


PSfl/XQ)V 


tabakät foM 


neXXa 3 






{abar^e 


Tißegiag 


^achrat Pjüb 


Carneas 


taMmet d-hoMä 


Aüfx 


^afed 


Sentp 


tajäs%r 


AarjQ 



H 
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^' (oZteea 


-IodCb 


teU es-sidlä» 


ftpiZo. 


ttt'ttä 


e,.« 


— hüm 


Krapagvaovß 


lanm 


BiiSHeifi 1 


— kaimm 


Kafißwva 


tarbä 


eu^ßa 


— mä'ün 


Brl^ßaOVQ 


tawäne 


ßoava 


-— nimrm 


Bextvaßa^iq 


iekü'a 


Bfxota 


-rifaJi 


Paipitt 


tefet e.;-.;afa' 


MypoB ™«7i.ti 




Magtaa, MetfaSei 


Uli abü 


4j9ac 3 


-a{ 


Z,9 


— abu harsre 


repajia 


tsrkümjä 


Tpixüifiiaq 


huwwam 


Calamon 


tibne 


eaßva 1 


— 'adilBdm 


Bii&aYi-aiii 


iibne 


ßufiva 3 


— 'aräd 


Agad 


tibnm 


Tapnlt 


— 'aschtara 


AariiQiuÜ Kativaetv 


tlah 


Toloha 


— 'njür 


Bilacipwv 


Irajjä 


ÄrnoaeiiBia castra 


— bSrah 


ayna 


tsU 


ea^aii 


— bäzuk 


Baaxa 


tvhäs 


G>ißaL 


— bedemije 


Aaiaxie 


ttilä el-tm 


Faßau 3 


— bekkisdt 


Kefar Peki'm 






— der 'aUa 


Beth Sukkoth 


umm el-'amad 


Gomoha 


— dUän 


Jw^aeifi 


— el-woM 


Av6ttt, Valthn 


— dscheßt 


IroloTiara 


— a-rasäs 


Mti<paaB- 


^ — dseheldg(Am 


rakyaka 


- takis 


AaxEi? 


M — ed-d»chab>je 


Gäbhithft 






^M — ed-dichezer 


raäaga 3 


wädi abu tiUha 


Toloha 




eußaita 


— dacherar 


Pfpop«, 4'aiittyS 


^B — ä-asdh'ati 


Boaoff 3 


— el-'avdsehe 


MaySalofvva, JVa- 


■ — el-hadgchar 


Ayym 




npa 


■ — eHm 


Aaxfiq 


— ed-dgehlb 


r,j9« 


H _ eJ-M^ 


Javoq 




Fovßßa 


H — el-kefr^ 


AßtXaS 


- el-m 


(Xm'i^ßa) 


■ — Orhwenl 


Ka^vaia 2 


— '-Utm 


Aiimatlia 


H — e;-m<V( 


MalaSa 


— limän 


Amou 


^H — er-räme 


Bri^agafiaBp:, Ai- 


— mikteBe 


(m<tyä<tiX) 


^M 


ßtag 


— mHaä 


JJcTpn 


^^ — er-ridg/w. 


Aivmv 


— miweiih 


MaXiaz&a 


■ — e.MS.^e 


Ftd-Qtmfor 


Wärade 


Bnadav 


^M — es-säfije 


Sa^iäa 


weil schEch säiim 


2t0.tiii 


^H ~ esäi-scherl'a 


retfa^a 






^1 — eseh-sckihäb 


Xaaipoiioxji 


^er'ln 


Erfpß>,A« ^^M 


^H — emA-«A«6(ma 


Beth Daltha 


sizan 


Raphana ^^^^^H 


^H — es-setnd; 


castra Samarita- 


a2ä 


^^^H 


L 


°™ 


xuheOike 


2i>ts\uY "^^^^^^H 
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Aaron 


BrjQfod^ 2, Uetga 


Abacuc 


s. Habakuk 


Abdias 


s. Obadja 


Abdimelech 


Herinippus 


Abel 


Jafiaaxog 


Abimelech 


Zvxsfi 


Abraham 


Aßgafxov oixtiaig, NeanoXig, JSvx^fji, zsQeßiv&og 1, 




XeßQcov 


Absalom 


Segor 


Adam 


XeßQ(ov 


Adonis 


Brjd-Xsefi, 


Aegyptii, tres fratres 


AaxaXcDv 


Aeneas 


JioanoXtg 


Africanus, S. Julius 


Afifiaovg 2 


ager domiui 


FaXyaXa 


Agrippa 


AQ(pa, Hermippus 


Ahab 


EaÖQariXa 


Ahia 


UriXo) 


Alexander 


AiXa, Jiov 


Ammonias 


XaipaQxoßga 


Amos 


Bexioa 


AnastasiuR 


Bijd-aaßaQa 


Andromeda 


lOTlTtrj 


Antigonos 


Mcod-o) 


Antipater 


AvtinatQig 


Apostel 


KavaoQEia 1 


Apselamos 


Avaia 2 


arbor a^migdala 


Bai^X 


arbores platani 


ÜVXCCQ 


Archelaus 


Brid-XeefJL 


Ares 


AgeonoXig 


Artaxerxes 


Ibqlxü) 


Asaph 


BijS^kesfi 


Asarja 


Svßa^a 


Augustus 


SaXafjiivi] 


balneus 


KaioaQSta 1, SvxccQ 


Balsam 


ISQIXO) 
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basilica 



Basilius 
Bäume 
Bileam 
Bischof 



Bed^l^axaQ, Bijd^keefi, r«?«, Falyaka, SaßcjQ, Kava 2, 
Ka<pccQvaovfi, Nat,(XQa, Sa/iccQeia, xsQsßivQ^oq 1, 
XeßQQ^v 

Sxvd'OTCoXig 

tEQ^ßivd-og 1 u. 2, Svxsfjt; s. arbor 

^AyQO^ axoTcia 

AtfCotogy AiXa, Afifiaovg 2 [Nixonolic^, AgivdrjXcc, 
il();(£Aat^, AaxaXcDVf AvyovoxonoXigj BadvXiov^ 
Bccxad^a, Bootga, Fada^a 2, [Ta^a], FeQaQa, 
Ja/iaaxog, Diafenes [^^aLvrJ, Jiovvaiag, Jio<moXtg, 
EXevd^EQOTtoXig , EXovoa, Eaßovg, Evxco/iaZcoVf 
ZaßovXioVf Zi^cc, lafireia, l6Qix(o, iTcnog, Kaiaa- 
QEia 1 u. 2j KoTtixcoXiagj Cameas, KvgtaxovnoXigj 
Maiovfia 2, Ma^ifiiavovnoXig, Mijöaßa, Neu- 
noXig 1, IlaQBfJLßoXai 2, BxoXsfiaig, SaXx(ov 4, 
Safiageia [Ueßaaxij], Segor, Sxvd'onoXtg, Uoaöa, 
[TißeQiag], ^iXaöeX(pia 



Blutflüssige 


KaLoaQBia 2 


Bundeslade 


FaXyaXa, SrjXct) 


Cain 


Aafxaaxog 


Caleb 


XeßQODV 


Chorepiscopus 


FaQa 


Christen 


Avaia 2, AoxaXwv, led^eiQa, KagaiaS^a, Maiovfia 2, 




IlsXXa 3, SaQOTixa, SeDyavri 1 


Oisteme 


AoipoQy Fovßßa 


Claudianus 


IlxoXefiaig 


Cleopas 


Afifiaovg 2 


clerici 


Caracas 


Conon 


Betamarim, Zogaa 


Constantin 


Brjd-XeEfi, JioxaiaaQEia, Ka^aQvaovfx, Maiovfia 2, 




NaC^aga, xsQ^ßiv^og 1, TißsQiag 


Constantius 


xegißivS'Og 1 


Cornelius 


KaiooQEia 1 


cripta 


Brjd^avia, Brjd-Xeefi 


Daniel 


BriQ-iOQCDV 


Datteln 


AßiXa 2 


David 


Brid-Xeefi, Buzana, Gelbuae 


Delila 


SwQrix 


Dorcas 


dioanoXig, lonnij 


Dorotheus 


Maiovfia 2 


Ducas 


/i(OX 


Ebioniten 


KaiaoQEia 2, Kcoxaßct, Xmßa 


ecclesia 


Bnd-aaßcioa, Brid-avia, Bn&Xaeu. BnS^wccvn, leoivio. 



Kad-iofia, KaioaQEia 1, Caracas, Caphargamala, 
Aißiag, Mmgad^Ei, Naßav 3, Kabels Grab, SaXsifi, 
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Xwt,ißa 



bÜodXov 


Aivav 


Elias 


Aiviov, Armona, Eixixay^^a, EaÖQotiXa, Thesbe, castra 




Samaritanomm, Corra, Saganta 


Elisa 


AßeXfjLaovX, Aßika 5, BeeXfiaovg, BrjSixaßaQa, Bjjd" 




fjiaeXa, Isqixo>, üa/iagsia 


Epiphanius 


Briaavöovxri 


eremitAe 


AivQ}v, Segor 


Eudocia 


lafivsia, Eefar Turban, Nachtr. Gatta 


Ezechiel 


AgiQa, Brjd^Xeefi 


Finninns 


Maxfia 


Gabinins 


FaßaXa 1 


Greorgius, «anctus 


Al^cjTog, AioanoXiq, s. Georgus 


Abt 


BeBlka 


Georgus 


Eßoöa 


Getha 


Thesbe 


Gideon 


EipQWV 


Götzenbüd 


Aivav, KaiaaQ€ia 2 


GoHath 


At,fixa, Bozana, Gelbnae, EaÖQajjXa 


üabaknk 


Be^t.axag, Faßaa 1, EvxrjXa 


Hadrianus 


Brid^kssfi 


atfioQQoovaa 


KaioaQSia 2 


Hebraei 


AiXoDV 


Heiden 


AvdljÖQiV 


Heracles 


4*iXaöeX<pLa 


Hermione 


EXsvQ^SQonoXiq 


Herodes 


AyQmniag, AvxmaxQiq, Bri^agafiaO^a , EQsßivd^cDv 




olxoq, KaiaaQBia 1 n. 2, Aißiag, J^afiageia 


Hierouymus 


Brjd-Xeefi 


Hicelia 


Kad^LOfJLa 


Hilarion 


ßaßa^a 


Hiob 


AaijQ, AoxaQwS- Kagraeifi, Brjd^Xsefi, Cameas 


üolofemes 


Ba^Xiov 


Hosea 


BeX€fia)S' 


Jabin 


AawQ 1 


Jacob 


Bat^X, NeanoXtg 1, 2vx(xQ, Xeßgtov 


Jarmiik, Schlacht am 


Gäbhithi, 


Jephtha 


Mao(pa^j s. Getha 


Jeremias 


Avctd-iod- 


Jesse 


s. Isai 


Jesus 


Bijd-aaßaga, Bijd^Xee/i, FaXyaXa, Saß(OQ, Kaiaa- 




geia 2, Kava, Na^aQa 


— Verwandte 


KcDXaßa 2 





Personeu und Sachen. 139 


.Toad 


B«r&vA 


Job 


s. Hiob 


Jod 


Btbuifioeoiv 


Johannes, Apostel 


äioanoXm 


— der Täufer 


Aivtav, Bri^aaßaQa, SaXfi/i, Safiapfia, ^äi-SotioAi? 


— Abha 


BTi^lecn 


Jonas 


Ff» 3, Itava, J(aeitiS-[iaoii: 


Jonathan 


Gelbnae 


Jordan 


BcxfvaßoQii 


Joseph, Patriarch 


JVföjtoAij, S'Xöp, Zvzf/i. TeQfßivBoi 1, Xeß^tav 


— V. Arimathia 


A^aßada 1 


Josephiis 


JioxaiaapEia, Jiaipii^vaov/i. NaKapa, TißtQiaq 


Josna 


Baßva 1 


Isaac 


Bne^a», Svxe/^. XtßQU,» 


Isai 


BrifUfiß 


Jnbenalios 


Salttov i 


Juden 


AxxaQmv, Avaia 1, Aa&ißui, Ba^VQa, [Bn^Xsfß], 








Exßaxava, Ev Ptftfiovg, Saka, Imav, JVeopK, 




yfvq, Svxaßivog, Xe^/taht, [NtttflQa, Kuipag- 




vaovfi, Tißfffia^ 


Jnlia 


Bri&aQrtßa9-u 


Julianus 


Kaiaapeia 2, Za/ia^eia. — Neeknepaßu 


Jupiter 


BiiäXsiß 


Justiniau 


A^afiaSa 1, Apy"?!^^'"' Bij^lttß, leQiX"), UioXe- 




ßaii, Tiße^iaq 


Jnstiuus 


Nsanolig 1 


Eandake 


Bij^atopai 


Kerykos 


•Paüaijliq 


Kinder, unschuldige 


Br/Uetß 


Kirche 


Aiituv, Ävrcßla^, Batltij)., BoooQa, Falyala, 




■lioxatoaeua, dioanohi, Blovaa, Ottßu^a, Qixtott, 




laßveia, Ka^aaraq, Katpa^vaovß, Navaga, Ti- 








Siehe auch basilica, cripta, ecelesia, rb rov ayio» 




xtX., Oratorium 


Kloster 


A[(iita, Äphthorift, BtfXka, Btttfaßagig, Bjj&aa- 




ßa^a. Bri&Xfe/i, Btiaaväovxii, Betamarim, Boad^a, 




Ja/iaaxog, Amx, EXev&ftiintoUq, Ev&tvavrjSi, 




Zogaa, 8exma, /epiZ""- KaXaßoq, caatra Sama- 




ritanorum, Corra, Kiavatavxta 2, Aißiaq, Ma- 




lovßa 2, MaQäa, Maxßa, M(za.na, Mötha, Naßav 3, 




NtfXxiQußa, üzoXeßaig, SaXfiß, Sanifoi, Sxv- 




»OTiokiq, ^aeay^. ^-aiiyw, Xu)t,ißix. Siehe auch 




ereraitae, Mönche, monazontefl 
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Personen nnd Sachen. 



tribunus 


CameAS 


Turbo 


Elevd^sQonokig 


Unschuldige Kinder 


Brj^Xesfi 


Venu flf est 


EXovoa 


Verklärung 


Saß(OQ 


Verkündigung 


Bri^Xesfi. — AioxataaQSia 


Vespasianus 


KaiaaQSia 1 


Victor 


Maiovfxa 2 


Weinbau 


AßiXa 3 


Zachaeus 


ISQlXfO 


Zacharias 


Bed^axag, Kefar Türb&n 


Zeno 


AQyaQiX^BLV 


Zephanja 


2aQaßad^a 



Nachträge und Berichtigungen. 

S. 8 Z. 6 v.u. lies: 'Publications de la soci§te de Torient latin.' 

S.18 Z.20 v.u. lies: 'Eus. On. 813.' 

S.30 Z. 13 v.o. füge ein: *Afta Johannes von Majüma, nXr^go^oQiai c. 48, 

S. 361: un village du Saltou (s. SaXrcjv 4), dabei das Kloster des 

Silvanus; unbek.' 
S. 48 Z. 15 V. u. [r«?«] füge ein: 'Zachar. Rhetor, Kirchengeschichte S. 1236; 

1312 (Petrus d. Iberer Priester daselbst); 13124; 2672; 2687; 

31; 27033.' 
S. 50 Z. 2 v.o. füge ein: ^Gatta Johannes von Majüma, nXrjQo^poQlcci c. 10, 

S. 243 = Gantha c. 20: Dorf 15 r. Meilen nw. von Jerusalem, der 

Eudocia gehörig, mit Priester, Kirche, Mönchen; unbek.' 
S. 52 Z. 7 v.u. lies: ^dschinln für dschenln.^ 

S.59 Z. 8 v.u. [EXevS^sQOTCoXig] füge hinzu: *S. auch Kefar Türb&n.' 
S. 64 Z. 3 v.o. [Zil^a] füge hinzu: * Bischofssitz vgl. Chron. Syriac. in Corp. 

Scriptt. Christ. Orient. Scriptt. Syri Ser. lU, tom. IV. Versio S. 172: 

Johannes episcopus Zizae Arabnm tc5v Hawarln exiit et mortuus 

est in exilio ^aralan in agro Damasceno.' 

5.68 Z. 14 v.o. [Oexwa] föge nach 339 ein: ^Zachar. Ehetor, Kirchen- 

geschichte S. 261.' 

5.69 Z. 6 v.o. lies: 'XIV 139 für XIV 39.' 

5.69 Z. 7 v.o. füge hinzu: 'Vgl. Schlatter in ZDPVXIX229.' 

5.70 Z. 16 v.u. lies: ''änin für 'awlw.' 

S. 94 Z. 5 v.u. füge ein: ^Nvaa s. Sxvd-onoXig.^ 
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